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zum preise von HM pfg . monatlich und 2 Mk. viertel¬
jährlich, ausschließlich Bestellgebühr, werden jederzeit
angenommen im Verlag „Tagblatt -lMus" Langgasse2f,
in der Zweigstelle Bismarckring 29, in den Ausgabe¬
stellen in allen Teilen der Stadt und in den Zweig-
Expeditionen der Nachbarorte.

Das„Wiesbadener Tagblall " ,daswöchsnk-
lich pvolfNISl erscheint, ist nicht nur die älteste und
beliebteste Zeitung Wiesbadens , cs ist auch das
grösste, führende liberale Blatt Nassaus.

Der Vergleich mit allen anderen naffanischcn
Zeitungen macht cs jedem urteilsfähigen Leser deutlich,
daß das „Wiesbadener Tagblall " nicht nur
von den besten Mitarbeitern , Aorrespondenzen und
Telegraphen -Bureaus auf das pünktlichste bedient
wird, sondern daß es auch die weitaus umfang¬
reichste und vierseitigste Zeitung Nassaus ist, daß
sein politischer Teil der ausgedehnteste und reich¬
haltigste ist, daß seine Parlamentsberichte die
eingehendsten sind, daß sein Feuilleton den meisten
unterhaltenden und aktuellen Lesestoff bringt und im
lokalen und provinziellen Teil über alle beachtens¬
werten Vorgänge in Stadt und Land schnell undausgicbig
berichtet wird. Auch Handel und Volkswirt sch aft,
Grrichtsfaal und Spiel und Sport werden ein¬
gehend bearbeitet. Die Hausfrauen finden besonders
viel Unterhaltendes und Nützliches in seinen Spalten,
so alle Woche eine ausführliche Hauswirtfchastlrche
Rundschau. ferner Modeberichte, Artikel zürFvauen-
frage re. Ls dürste kaum ein zweites Blatt in
Deutschland geben, welches für einen gleichen
Abonncmentspreis so viel Lesestoff bietet wie das
„Wiesbadener Tagblatt ".

Das „Wiesbadener Tagblatt " hat folgende
unentgeltliche Sonder - Beilagen : Die tägliche
Beilage „Der Roman " , die jeden Samstag-
Abend erscheinende volkstümliche Beilage „Der
Landbote " , die zwei ^ tägigen Beilagen „ Unter¬
haltende Blatter " . „ Illustrierte Kindcr-
reiknng" , die monatliche Beilage „Nlt -Nastau",
den „ Tagblatt -Fahrplan " (Sommer- und Winter-
Ausgabe) und den schmucken „Tagblatt -Kalender " .
Ferner die „Amtlichen Anzeigen " , das „ Wies»
badener Rurlebrn ", die ..Hanswirlschsfi.
Uchc Rundschau" und die „Vrrlofungslisten ".

Das„ WirsbadenerTagblalk " veröffentlichtdie
ausführlichen Kurfe der Frankfurter Börse
in der Morgen -Ausgabe des foigenden, die
wichtigsten Kurse der Berliner und Frankfurter
Börse noch in der Abrnd -Ansgabe desselben Tages.

Als Anzeigenblatt ist das „Wiesbadener
Tagülait " durch seine weite Verbreitung und text¬
liche Reichhaltigkeit von anerkannt erfolgreichster
Wirkung und deshalb auch von jeher das bevor¬
zugteste veröffentlichungsmittclwicsbadens und seiner
Umgebung. „ ■Der Verlag.

Das Kabinett Calllaux.
Das Quartalkabinett Monis , welches nach der nach¬

träglich ausgemachteil Rechnung angeblich aus Der-
seheu gestürzt wurde, hat in Anbetracht der verworre¬
nen politischen Lage, die es nach seiner Demission
hinterließ , ungewöhnlich schnell einen Nachfolger ge¬
funden, und zwar einen, der voraussichtlich Mehr sein
wird als nur ein Quartalspremier . Herr Caillaux.

der dem Ministerium Monis als Finanzminister ange¬
hörte, ist eine bekannte Größe . Er wurde schon bei der
Bildung des verflossenen Kabinetts als Anwärter aus
den Premierposten genannt , doch lies ihm damals der
Senator Monis den Rang ab. Außer Caillaux , der
den festbegründeten Ruf eines kenntnisreichen Mannes
und eines ebenso umsichtigen wie ehrgeizigen Politikers
genießt, gehören dem neuen Ministerium , in welchem
der Ministerpräsident zugleich das Innere übernommen
hat , noch fünf Mitglieder des alten Kabinetts an. Der
Marineminister Delcass  0, der Unterrichtsminister
Steeg und der Ackerbauminister Pams sind im Besitz
ihrer bisherigen Portefeuilles geblieben, der Minister
des Auswärtigen Cruppi ist zu seiner alten Liebe, der
Justiz , zurückgekehrt, und der Kolouialminister Messimy
hat das Portefeuille des Krieges übernommen , denn
nachdem man mit dem General Go trau so schlechte Er¬
fahrungen gemacht hat , dürfte setzt in Frankreich wie¬
der eine Ära der bürgerlichen Kriegsminister gesichert
sein. Auch die neuen Männer sind fast durchweg be¬
kannte Größen , freilich wehr bekannt als Größen.
Klotz war schon ini Kabinett Briand Finanzminister,
der neue Handelsminister Senator Couyba hat , sich
seine ersten Lorbeeren als Liederdichter auf den Mont¬
martre „eingehandelt ", der Minister für öffentliche Ar¬
beiten Augägneur hat schon als Gouverneur von
Madagaskar durch seine Bekämpfung der parlamen¬
tarischen Sinekuren bei den Geschäftspolitikern „Leid,
Neid und Haß " erregt . Der Kolonialminister Lebrune
und der Arbeitsminister Renoult gelten als tüchtige
Fachleute. Der neue Minister des Auswärtigen , der
bisherige Seinepräfekt de Selbes , ein Gefolgsmann
Clemenceaus, gilt als ein maßvoller Mann ; in den
Fragen der auswärtigen Politik ist er noch nicht her-
vorgetrctey . aber als Stütze des Hausherrn ist ihm der
bisherige Kabinettsdirektor Herbette«geblieben.

In dem neuen Kabinett , von dessen Mitgliedern
neun Deputierte und drei Senatoren sind, was der
Kammer ein wesentliches Übergewicht gegenüber dem
Senat verleihen wird, sind alle Gruppen der Linken
mU Ausnahme der geeinigten Sozialisten und der
Progressisten vertreten . Es ist also ein K 0 n zcntra-
tionskabinett  der engeren Linken. Die Rolle
der blamierten Mitteleuropäer fällt somit bei dem
Kabinettswechsel den Sozialisten zu, die sich an Monis'
Sturz in hervorragender Weise beteiligten und jetzt,
nachdem ihnen die Felle fortgeschwommen sind, gleich
den betrübten Lohgerbern klagen, indem sie das
Ministerium Caillaux als ein Kabinett der Rechten
hinzustellen suchen.

Was die Lebensfähigkeit des neuen Zwölfmänner-
kollegiums betrifft , so muß man sich vor Äugen halten,
daß bei dem Sturz des alten Kabinetts die Frage des
Höchstbefehls im Kriege nur die äußere Veranlassung,
die der Wahlreform  aber die entscheidende Ursache
war . Von dem weiteren Schicksal dieser die innere
Politik Frankreichs beherrschenden Frage wird auch
das Schicksal des neuen Kabinetts abhängen. Caillaux
bezeichnet als sein Programm vor allem die beschleu¬
nigte Bewilligung des Budgets, ,die er zur Vertrauens¬
frage machen will, ferner eine Reform des heiß¬
umstrittenen Abgrenzungsgesetzes, die Vollstreckung des
Gesetzes über Arbeiteraltersversorgung und einen
Ausgleich in der Wahlreformfrage , für die er eine ver¬
mittelnde Lösung gefunden zu haben behauptet , die er
aber sedenfalls entschlossen ist, nach Möglichkeit hinaus-
zuschieben. Hier ist der springende, aber auch zugleich
der dunkle Punkt des neuen Kabinetts , dessen Mit¬
glieder überwiegend Gegner der Verhältniswahl sind,
während die Kammer sich bekanntlich mit 341 gegen
219 Stimmen für den Grundsatz der Minderheitsver¬
tretung ausgesprochen hat . Mit Bezug auf Caillaux'
geheimnisvollen Vermittlungsplan nennt nian das
neue Kabinett bereits das Ministerium der großen
Probleme , woraus die bösen Zungen der Pariser als¬
bald ein Ministerium der problematischen .Größen ge¬
macht haben. Der Schwierigkeit , das Wahlproblem zu
lösen, .gilt es, wenn der „Gaulois " das neue Kabinett
mit den Worten begrüßt : Ein Ministerium Caillaux!
Die Krise ist um kurze Zeit verschoben!

Zum Schluß noch einige Worte über die Stellung
des neuen Kabinetts zu den Fragen der auswär¬
tigen  Politik , die infolge der Wiederaufrollung der
Marokkofrage  und der noch keineswegs beige-
legten französisch-spanischen Differenzen im Vorder¬
grund des Interesses steht. Man lvicd wohl annehmen
dürfen , daß Herr de Selbes im wesentlichen in Cruppis
Fußtapfen wandeln wird , und wenn auch der Einfluß
Delcassös eine Verstärkung erfahren mag, so ist es doch
bemerkenswert, daß nian auch jetzt Bedenken trug , die¬
sem „bewährten " Gegner Deutschlands das Porte¬
feuille des Auswärtigen anzubertrauen . Und im übri¬
gen : die Zeiten haben sich-geändert , und ittr Zeichen
der deutsch-russischen' Verständigung und der deutsch-

englischen Annäherung — Faktoren , mit denen man
auch in Frankreich rechnen muß — wären Delcassäsche
Methoden nicht mehr anwendbar oder doch wenigstens
nicht Erfolg versprechend.

Deutsches Deich.
X Der Kronprinz lind die drahtlose Telegraphie in

den Kolonien. Der Kronprinz bringt dem militärisch-
wissenschaftlichenForschungsunternehme» Kairo-Kapstadt
ein großes Interesse entgegen, besonders den drahtlosen
Telegraphenvrrsuchen, die dabei gemacht werden sollen.
Das Unternehmen bezweckt bekanntlich eine großzügige
AutomobiGahrt durch ganz Afrika mit zwei militärischen,'
Lastkraftwagen, um neben wissenschaftlichen auch militä¬
rische Zwecke dabei zu verfolgen. Die Generalinspektion
des Miliiärverkehrswesens hat den Bau der in Betracht
kommenden Lastkraftwagen mit Rat und Tat unterstützt,
da festgestellt werden soll, wie weit der Kraftwagen auf
dem schwierigen Gelände der Kolonien Verwendung finden
kann. Es sollen fernerhin mit einer drahtlosen Telegraphen- .'
station, die auf der Reife in das Automobil genommen
werden soll, ausgedehnte Versuche mit den Stationen
Bukoba und Muansa unternommen werden, um festzustellen,
wie groß die Reichweiten der auf dem Kraftwagen ge¬
bauten Stationen sind, wenn sie ihre Dienste in den durch
Witterungs- und Unterarundverhältnisse beeinflußten
Tropengebieten tun müssen. Der Kronprinz interessiert sich
ganz besonders für diesen Teil des Unternehmens und hat
einen ausführlichen Bericht darüber verlangt. Auch dev
Kriegsminister bringt in Anbetracht der besonderen Wich¬
tigkeit dieser Untersuchungen sür unsere Kolonien und für
etwaige Kämpfe im Kolorüalgebiet ihnen ein großes Inter¬
esse entgegen.

* Fürst Bülow und die Konservativen. Durch dis
Presse ging vor einigen Tagen die Mitteilung, wonach ein
ostpreußischer Rittergutsbesitzer sich über den Sturz des
Fürsten Bülow durch die Konservativen ungefähr so ge¬
äußert hätte : man habe den Kanzler eben weggejagt, „wie
nian einen Knecht wegjage, der nicht das leiste, was mait
von ihm verlange". Daß ein ähnliches Bild gebraucht
worden ist, wird jetzt von der „Deutschen Tag-esztg." be¬
stätigt. Das Blatt erhält über den Vorgang folgendes
„authentische" Mitteilung : „Herr v. Egan-Krieger hat in
einer Versammlung in Bieberstein, in welcher die frei¬
sinnigen Redner Wagner (Tapiau ) und Maul es den,'
Agrariern als besonderes Verbrechen angerechnet hatten,,
daß sie angeblich den Fürsten Bülow gestürzt hätten, in der
Diskussion ausgeführt, daß die Frage des Kanzlerwechsels
doch nicht von so großer Bedeutung mehr sei; und er hat
gegenüber den versammelten kleinen Besitzern und länd¬
lichen Arbeitern den Vergleich gebraucht, daß, wie es füis
jeden Bauern in seinen! Betriebe die Hauptsache sei, oh
sein  neuer Großknecht  seine Sache gut oder besser,
mache als der vorige, so auch für die Politik die Haupt¬
frage, wie der derzeitige Kanzler seinen Platz ausfülle."-
Das „B. T." hat ganz recht, wenn es dazu meint: „Für eine,
„authentische" Mitteilung lautet das ja cwas schüchtern und
verwaschen, über zwischen den Zeilen ist der wahre Her-,
gang für den Kenner der ostelbischen Psyche deutlich genug
zu lesen. Der Herr Rittergutsbesitzer hat den „Keinen Be-,
sitzern und ländlichen Arbeitern" klarmachen wollen: Was
ist denn von einem Kanzlerwechsel viel Wesens zu machen!
Das ist so, wie wenn der Bauer seinen Grotzknecht wechselt.'
Leistet er das nicht mehr, was der Bauer von ihm ver¬
langt, so jagt er ihn eben weg und dingt sich einen anderen!
— Für die Auffassung, die die Konservativen vom Amt«;
des Reichskanzlers haben, bleibt der Vergleich mit dem
„Großknecht" bezeichnend genug. Man versteht wirklich
nicht, worüber die „Deutsche Tagesztg." sich eigentlich be¬
klagen will. Für die Konservativen ist der Kanzler eben
der Knecht öder in Gottes Namen auch der Großknechtz der
entlassen werden muß, wenn er nicht mehr zur Zufrieden¬
heit seines Herrn — dabei denkt die konservative Partei
natürlich nicht etwa an den Kaiser — arbeitet ."

* Im Zeichen des neuen Ostmarkenkurses. Dem
„Deutschen Boten" wird aus der Ostmark von wohlunter¬
richteter Seite geschrieben, daß bei der Ansiedlungskom-
mission neuerdings einer großen Zahl von Hilfskräften,
gekündigt worden sei, die infolge der Schorlemerschen An-
siedlungspolitikkeine Beschäftigung mehr finden, beispiels¬
weise über 20 Zeichnern, die zum Teil seit 9 Jahren bei,
der Ansiedlungskommission beschäftigt waren. Im Kreise
Znin beabsichtigten die Söhne von Ansiedlern nach Kanada,'
auszuwandern, weil kein geeignetes Siedlungsland mehr
zu bekommen sei. {

X Die „blinden" Schüsse gegen den Ballon „Berlin".
Wie uns mitgeteilt wird, ist die Behauptung der russische«
Regierung, daß gegen den Ballon „Berlin" von de«
russischen Soldaten nur blinde Alarmschüffe abgofeuert wor¬
den seien, falsch und beruht aus unrichtiger Information
von seiten der beteiligten Soldaten. Beide Insassen des
Ballons erklären, daß ungefähr 60 bis 70 Schüsse insge¬
samt gegen sie abgdfeuert worden seien, unter denen sich
vielleicht auch manche blinden Alarmschüsse befänden haben,
mögen. Die meisten waren aber scharfe Schüsse, da die
Insassen sehr wohl scharfe Schüsse von blinden unlerlcheideq
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körmen. Die Führer sahen sich deshalb genötigt, schnell bis
zu einer Höhe von über 5000 Meter aufzusteigen, um aus
dem Bereich der russischen Gewehre zu kommen.

— Einen guten Witz hat sich der Deutsche Bauern¬
bund  im Bezirk Glogau geleistet. Nachdem nämlich be¬
kanntlich von der Glogau-Saganer Fürstentumslandschaft
2000 M. für die Zwecke des Bundes der Landwirte be¬
willigt worden sind, hat er nunmehr beantragt, auch dem
Deutschen Bauernbund dieselbe Summe von 2000 M. zu
bewilligen. Er begründet dies damit, daß er ebenfalls die
Interessen der Landwirschastvertrete. — Es ist wohl an¬
zunehmen, daß der Deutsche Bauernbund mit diesem seinem
Antrag sehr energisch abfallen wird. Aber man muß zu-
geben, daß in diesem Falle sein Vorgehen zweckentsprechend
war, um zu konstatieren, in welchem Maße von allen
Seiten das Großagrariertum in Preußen bevorzugt wird.

* Bürgermeisterwahl in Elberfeld. Der Oberbürger¬
meister Funck in Elberfeld ist, nachdem ein Antrag aus
Ausschreibung des Postens mit 21 gegen 10 Stimmen ab¬
gelehnt worden war, mit 23 Stimmen für eine 12jährige
Amtsdauer von neuem gewählt worden.

* Bayern und die Feuerbestattung. Mit der Feuerbe¬
stattungsfrage beschästigte sich auch der bayerische Städte-
tag. Mit 53 gegen 12 ultramontane Stimmen sprach der
Städtetag den Wunsch aus , daß die Feuerbestattung in
Bayern sobald als möglich eingeführt werde.

* Scharfe Anklagen gegen das humanistische Gym¬
nasium richtete 'der Rektor der Münchener Universität, Ge¬
heimrat Br . v. Hertwig, in seiner Festrede zum Stiftungs¬
fest der Universität, -das im Beisein des Kultusministers
v. Mehner feierlich begangen wurde: Die heutigen Gym¬
nasien sind nicht das , wofür sie so gerne gehalten sein
wollen. Schulen für wahre allgemeine Bildung, sondern
sie sind Pflegestätten einseitigen abstrakten Denkens ge¬
worden. Man macht ihnen den Vorwurf, daß sie die dem
natürlichen Menschen innewohnende Beobachtungsgabe
nicht nur nicht in ihrer Entwicklung fördern, sondem daß
sie geradezu zu einer Verkümmerung derselben führen.
Durch eine Erweiterung des biologischen Unterrichts sei
eine weitere Belastung des Gedächtnisses nicht zu be¬
fürchten. Der Schüler soll seine biologischen Kenntnisse
nicht aus Büchern, sondern durch Anschauung,  soweit
als möglich, durch eigene Beobachtung gewinnen.

* Protest gegen die Schußwaffen der Schutzleute. Die
Stadtverordneten Br . Arons und Genossen haben der Ber¬
liner Stadtverordnetenversammlung folgenden dringlichen
Antrag unterbreitet : „Die Stadtverordnetenversammlung
protestiere aufs schärffte gegen die eine allgenreine Gefähr¬
dung der Bevölkerung darstellende Verfügung des Polizei¬
präsidenten wegen Erleichterung im Gebrauch der Schuß¬
waffen der Schutzmannfchafr. Sie ersucht den Magistrat,
unverzüglich alle Schritte zu tun, die zur sofortigen Auf¬
hebung dieser Verfügung sichren können."

* Der 3. Internationale Kongreß für Süuglingsfchutz,
der in der zweiten Septemberwoche in Berlin stattfinden
wird, läßt nach den einlaufenden Anmeldungen eine zahl¬
reiche Beteiligung aus dem In - und Auslände erwarten.
Namentlich wird sich eine beträchtliche Anzahl von Frauen
zum Kongresse einfinden. Im Reichstogsgebäude hat sich
am 27. Juni ein besonderes Damenkomitee gebildet. Als
Präsident wird der Erbprinz zu Hohenlohe-Langenburg
den Kongreß leiten.

* Die Aussperrung im sächsisch-thüringischen Färberei¬
gewerbe. Die Bemühungen des Bürgermeisters Wirthgen
von Mcrane, den drohenden Kamps im Färbereigewerbo
abzuwenden, sind von Erfolg gekrönt gewesen. Zwischen
den streitenden Parteien ist nunmehr eine Einigung
dahin erzielt worden, daß die strittige Samstagarbeit um
5 Uhr endet. Dieser Beschluß bedeutet ein Entgegeukom-
men beider Parteien . Wie bekannt, forderten die Arbeiter
ursprünglich den Samstagarbeitsschlnß um 4 Uhr, während
die Arbeitgeber an dem bisherigen Schluß um 6 Uhr fest-

Fenilletorr.
Machdruck verboten.)

Eine deutsche§ trautzenfarm.
Von Erich Köhrer.

Der Besuch des Kaisers bei Karl Hagenbeck in Stellin¬
gen, die Bemerkungen, die der Monarch über das Unterneh¬
men Hagenbecks uNd die geplante Nougründung in Berlin
gemacht hat, haben in verstärktem Maße das Augenmerk
der Öffentlichkeit aus die Persönlichkeit und das Schaffen
dieses eigenartigen Mannes gelenkt, über den Tierpark,
durch dessen originelle Anlage Hagenbeck sich bekannt ge¬
macht hat, ist schon vielfach uNd ausführlich berichtet wor¬
den. Weniger bekannt aber ist die neueste Schöpfung
Hagenbecks, die Anlage einer Stranßenfarm , obwohl ihre
Bedeutung nicht nur aus populärwissenschaftlichem Gebiet
liegt, sondern auch wirtschaftlicheInteressen berührt.

Moden kommen und vergehen. Frau Mode, der höchste
Gott, zu dem Frauen beten, ist selbst eine Frau und ver¬
änderlich wie alle ihre Geschlechtskolleginnen. Gottlob!
Denn langweilig wie eine Frau , die sich immer gleich bleibt,
würde auch eine Mode sein, die stets das gleiche Gesicht
trüge. Wir Männer würden sie schon nicht gerne sehen,
weil damit wieder einer der Gründe wegfiele, mit denen
wir gelegentlich unsere Überlegenheit gegenüber den
Frauen beweisen zu können, glauben.

Doch gewisse Lieblinge der Frau Mode und ihrer An¬
hängerinnen bleiben in diesem ewigen Fluß stehen als die
ragenden, unerschütterlichenFelsen dauernder Schönheit.
Zu diesen Lieblingen gehören die Straußenfedern, die stets
siegreich ihre Stellung behaupten. Ob die Hüte klein oder
groß, ob sie rund oder eckig, ob sie wie ein Papierkorb oder
wie ein Teller getragen werden, Straußenfedern steht man
immer. Und mit gutem Grund ! Sie sind so außerordent¬
lich variabel, daß sie jedem Gesicht und jedem Kleid, jeder
Figur und jeder Form angepaßt werden können. Ehe¬
männer sind freilich nicht immer so entzückt von den Federn,
die die eigenen Frauen tragen wollen. Denn die Nachfrage
auf diesem Gebiet ist vorläufig größer als das Angebot,
und die Preise guter Straußeiffedern bewegen sich aus einer
Höhe, die sie nicht für jedes Portemonnaie erreichbar
machen. Gerade die Fmuen und die Beherrscherinnen der
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halten wollten. Der Streik in den beiden in Frage stehen¬
den Betrieben, der zum Aussperrungsbefchluß der Arbeit¬
geber Veranlassung gab, fit nunmehr beigelogt.

* Eine Stiftung der Firma Karl Zeiß. Die Firma
Karl Zeiß in Jena stistete cmWßlich der Fertigstellung des
250090. Feldstechers 10000 Mark für soziale Zwecke.

* Verband elektrotechnischer JnstallationSfirmen in
Deutschland, Frankfurt a. M. Die 9. Jahresversammlung
wurde unter dem Vorsitz des Stadtverordneten Montanus-
Frankfurt a. M. in den Tagen vom 24. bis 28. Juni zu Berlin
abgrhalten. Von BeratungAgegenständen der Tagesordnung
sind hervorzuheben: Lehrlingsausbildung, Fachschulwesen,
Monopolkämpfe in der Elektrizitätsindustrie, Einführung von
Schwqchstromvorschriften, Fernsprechnrbenstellenwesen. Es
fanden Vorträge über die Förderung der Elektrizitätsver¬
wertung und über Neugestaltung des Submissionswesens statt.
Als Ort für die nächste Jahresversammlungwurde Frank-
furt  a . M. gewählt. Mit der Tagung war eine reichhaltige
Fachausstellung für Elektrotechnik verbunden.

MechisPvechurrg und Merrr«altii » g.
Zur Revision der Anwaltsgebühren hat das Reichs¬

justizamt die Anwattskammern um statistisches Material
ersucht. Die Anwaltskammern lehnten jedoch dies Ansinnen
ab. Jetzt hat die Reichsjustizverwaltungsich an die Einzel-
regierungen und an die Oberlandesgerichte mit -dem Er¬
suchen um gutachtliche Äußerungen darüber gewandt, ob
entsprechend der Preissteigerung aller Lebensbedürsti-iffe
eine allgemeine Erhöhung der Anwaltsgebühren ersorder-
lich scheine. Vom Ausfall dieser Gutachten wird cs ab-
hängen, ob die fragliche Revision in Angriff genommen
wird oder nicht.

Oeev uud Motte.
Besuch italienischer Seekadetten in Swinemünde. Mach

einer an das italienische Vizokonsulat in Swinemünde ge¬
richteten Meldung trifft Ende September das italienische
Kriegsschiff„Etna " mit den Seekadetten aus Livorno zu
längerem Aufenthalt in Swinemünde ein. Die Livorneser
Seekadetten Waren bereits vor einigen Jahren an Bord
des „Etna " in Swinemünde anwesend.

Streik der Marinetechntker in Kiel. Nachdem der
Staatssekretär des Reichsmarincamts bestimmt hatte, daß
neueinznftellendeTechniker nur noch ans Privatdienstver-
trag, also ohne Aussicht auf spätere etatsmäßige Anstellung
und ohne Pensionsberechtigung, angenommen werden dür¬
fen, haben verschiedene Marinebehörden den bei! ihnen
angostellten Technikern zun: 1. Juli gekündigt und ihre
Weiterbeschäftigung von der Anerkennung eines neuen
Dienstvertrages abhängig gemacht. Da diese Dienstvertrüge
indes außerordentlichungünstig sind, haben zahlreiche Tech¬
niker in Eingaben an ihre Vorgesetzten Behörden um Ab¬
änderung des Vertrages gebeten, der in keiner Beziehung
den sonst in Reichs- und Staatsbetrieben üblichen Ver¬
trägen entspreche. Im Hinblick, daß -diese Gesuche und auch
eine Bitte des Deutschen Techniker-Verbandes, um eine
Audienz beim Staatssekretär des Reichsmarineamtes nicht
berücksichtigt worden sind, haben sämtliche Techniker der
Marineintcmdantur und der Bauämter in Kiel beschlossen,
die Annahme der Verträge abzulohnen und ihre Unterschrift
zu verweigern. Für -den Fall, daß die gekündigten Tech¬
niker am 1. Juli aus ihrer Stellung entlassen werden, hat
der Deutsche Techmkerverbandbeschlossen, die Entlassenen
zu unterstützen und über die Betriebe der Marine die
Sperre zu verhängen.

Ausland.
Gsterveich - Ungar » .

Aus dem Lukowiner Parlament . In der vorgestri¬
gen Sitzung des Bukowiner Landtags kam es, wie aus
Tschernowitz gemeldet wird , zu argen Skandalen.
Bei Beratung über eine Subvention an die H a n d e I I-
u n d I n d u st r i e - G e n o s s e n scha s t erklärte der
rumänische Nationalist Bonches sich gegen die Sub-

Mode werden daher mit besonderer Aufmerksamkeit den
Versuch Karl Hagenbecks beobachten, die Straußenzucht in
großem Stil auf deutschem Boden ,zu organisieren und die
Gewinnung der kostbaren Federn durch Ersparung der
Importkosten erheblich zu verbilligen. Aber auch für die
Gelehrtenwel: bietet das Unternehmen Hagenbecks einL
Fülle von Anregung.

Seine Stranßenfarm ist die erst« in Deutschland und
im nordischen Klima überhaupt. Schon früher hat Hageir-
bcck, der ja stets auf der Jagd nach neuen Erfolgen war,
AMimattsationsversnchemit Straußen gemacht. Im Winter
1903/04 überwinterte er zum erstenmal drei afrikanische
Strauße und einen Zwerlappenkasuar in ungeheizten
Räumen und ließ die Tiere täglich, außer bei Glatteis , ins
Freie. Die Vögel hielten den Winter prächtig aus , wäh¬
rend in den vorhergehenden Wintern etwa 20 in geheizten
Räumen untergebrachte Strauße eingegangen waren. Eben
diese Verluste, die Hagenbeck der schlechten Lust und dein
Mangel an Bewegung zuschrieb, brachten ihn auf den Ge¬
danken, sein Glück mit einer anderen Methode zu versuchen.

Im Jahre 1906 kam es zu weiteren Versuchen. Im
Juni kamen sechs Straußentücken an , die in so schlechtem
Zustand sich befanden, daß einzelne, obwohl schon1 Meter
hoch und 70 Pfund schwer, aus den Kasten in ihre Räume
getragen werden mußten. Doch erholten sie sich ziemlich
rasch. Im November kamen dann weitere 17 Vögel aus
Westafrika in Stellingen an, die auch recht angegriffen
waren, aber schon nach zwei Tagen trotz der vorgevückten
Jahreszeit mit den Vögeln aus dem Monat Juni ins Freie
gelassen wurden. Die frische Lust und reichliche Bewegung
tat trotz der rraßkaltcn Witterung Wunder. Die Tiere ge¬
diehen vorzüglich, obwohl sie den -ganzen Winter über tags¬
über im -Freien gelassen wurden. Nachts wurden sie zwar
in ihre große Schutzhalle getrieben, doch war diese nur
durch Lattentüren verschlossen, so daß stets frische Lust durch¬
zog. In einer Nacht sank denn auch -die Temperatur in der
Halle ans 11 Grad Celsius unter dem Gefrierpunkt. Als
der Frühling ins Land zog, waren die Tiere in ausgezeich¬
neter Verfassung und konnten zum Teil an große zoologi¬
sche Gärten verkauft werden.

Dieser Erfolg in größerem Maßstab ermutigte zu einer
Ausdehrmng des Unternehmens. Hagenbeck entschloß sich,
eine -ganze Straußenfarm nach seinen: System in Stellin¬
gen einzurichten. Er studierte vorher die Farmen in Nizza
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vention , da Landesgelder dazu verwendet werden soll¬
ten, damit sich die Familien der Abgeordneten Onciul
und Lupu bereichern könnten.

Tnauftreich.
Jesuitenschüler. Das Regensburger Korrespondenz-

und Offertenblatt für die gesamte katholische Geistlichkeit
Deutschlands bringt in seiner letzten Nummer folgende
Notiz: „über die Erziehung und Vergangenheit der Mit¬
glieder des jetzigen französischen Ministeriums
wird folgendes mitgeteilt: Monis ist ein ehemaliger
Schüler der Jesuiten , ebenso Caillaux. Cruppi war Präses
der Pinzenzvereine, Dumrat genoß eine sehr religiöse Er¬
ziehung durch seinen Dickel, einen Pfarrer , ebenso ist
Messimy in einem ganz religiösen Milieu ausgewachsen.
Die Freimaurer Masse und Steeg haben früher wacker für
die"Sache ihres Glaubens gejochten und fechten nun ebenso
wacker in den Reihen der Feinde desselben. In Frankreich
herrschte durchweg Konviktserzichung, als noch die Orden
ihre Tätigkeit frei enffalten konnten." — Ist das nun eine
Empfehlung für die Orden und ihre Konviktserziehun-
oder aber das Gegenteil?

England.
Jur Oberhaus wurde der erste wichtige Abänderungs-

antra -g der Opposition zur Vetobill mit 183 gegen 44
Stimmen angenommen. Dieser Abänderungsantrag
setzt einen aus sieben Mitgliedern jedes Hauses be¬
stehenden vereinigten Ausschuss unter dem Vorsitz
eines Sprechers ein, um zu entscheiden, ob die Gesetzes-
vorlage einen rein finanziellen Charakter trägt . Nach
der Betobill sollte diese Frage durch den Sprecher ent¬
schieden werden.

Italien.
Streik der Landarbeiter . In der Provinz Ferrara

nimmt der Agrarkampf auch in diesem Jahre scharfe
Formen an . Ein allgemeiner Ausstand der Land¬
arbeiter ist bereits beschlossen. Tie Besitzer sammeln
ihr Vieh in grossen umzäunten Lagern , die sie um
artesische Brunnen herum errichtet haben. Tie organi¬
sierten Arbeiter boykottieren die Nichtorganisierten in
den schärfsten Formen . Bedeutende Truppenmassen
sind zur Aufrechterhaltung der Ordnung über die ganze
Provinz verteilt worden.

Uortngal.
Sorgen um die Gegenrevolution . In der Sara«

m e r lenkt Alfredo M a g a l h a e s die Aufmerksam¬
keit der Regierung auf die Lage im Norden,  wo
das Volk die Republik nur in gottfeindlichem Sinne
kenne. Er erwähnt die Gefahr eines Einfalles seitens
der Verschwörer, die immer noch diesen Plan hegen,
dessen Ausführung " die öffentliche Ruhe gefährden
könne, er hebt hervor , daß ein Teil der nach dem Nor-
den gesandten Offiziere nur bedingtes Vertrauen ver¬
diene, daß sogar der Kommandant eines Regiments
Monarchist sei. Ter Redner vertrat ferner die Ansicht,
daß die Regierung nicht energisch genug aufgetreten
sei, so dass sie jetzt die faulen Früchte ihrer Milde
ernte . Theophilo B r a g a antwortete , dass sich der
Gegenstand nicht zur öffentlichen Diskussion eigne : die
Regierung sei von allen Machenschaften unterrichtet.
Der Kriegsminister versichert, er habe bei der Auswahl
der Offiziere Vorsicht walten lassen und werde jeden
entlassen, über den er zuverlässige Mitteilungen seiner
antirepublikanischen Gesinnung erhalte.

Rußland.
Ein Lsjähriger Generalfeidmarschall. Der russische

Generalfeldmarschall und frühere Kriegsminister Gras
Miljutin , der auch in deutschen militärischen Gesell¬
schaftskreisen große Verehrung genießt, kann am
28. Juni russischen Stils in voller Rüstigkeit das iel-

und Kairo, um die Grundsätze dieser beiden Unternehmun¬
gen kennen zu lernen und davon zu profitieren. Beide
Farmen gaben ihm natürlich starke Anregungen, wiesen ihn
aber auch aus einen Mangel in der Zucht hin, den zu ver¬
meiden er sich vornaihm. In beiden Farmen nämlich leidet,
wie auch in den südafrikanischen Farmen, die Zucht daran»
daß kein frffches Blut hinzugenommenwird. Die dauernde
Inzucht hat die Vögel degeneriert und klein und schwäch¬
lich gemacht. Dadurch werden die Federn klein und fehler¬
hast und verlieren ständig an Wert. Hagenbeck, der, wie ich
hier einwerfen will, in seinem Tierpark eine ganze Reihe
hochinteressanter Kreuzungs-Versuche zum Teil mit ver¬
blüffenden Erfolgen gemacht hat, richtet in seiner Strau-
ßenfarm sein Augenmerk darauf, die verschiedensten Arten
zu -kreuzen und vor allem stets frisch gefangene Vögel
einzuführen. Damit sichert er nicht nur sich einen lohnenden
Ertrag an Federn, sondern kann -späterhin Wohl auch zur
Verbesserung der Zucht aus anderen Farmen wertvolles
Material liefern.

In endloser Fahrt führt die „Elektrische" aus der
Hamburger City hinaus durch die Arbeiterviertel nach
Stellingen. Aus weiter Ferne schon steht man die „Yllpen"
und „Eisberge" und andere seltsam verschnörkelte Bauten
in den Äther emporwachsen, bis man endlich vor den mäch¬
tigen Elefanten steht, die den Eingang zum Tierpark be¬
wachen. Auf der anderen Seite der Straße , völlig vom
Gesamtunternehmen getrennt, liegt die Stranßenfarm , die
jetzt schon ein Terrain von zweieinhalb Hektar cinnimmt,
neben dem aber bereits Terrain für spätere Vergrößerun¬
gen vorgesehen ist.

Die Schutzhalle zur nächtlichen Unterkunft für die Tiere,
die bei dem Versuch im Jahre 1906 sich bewähtt hat, findet
sich auch in der jetzigen Anlage. Sie besitzt drei Latten¬
türen und ringsherum eine Reihe Fenster, die, je nach der
Windrichtung, geöffnet werden. Die anschließende große
Wiese ist der Tummelplatz der Strauße , deren auf diesem
Terrain bequem 120 untergebracht werden können. In der
Mitte der Wiese steht ein kleines Schutzdach, das die dar¬
unter liegenden Futtermengen vor schädlichen Einflüssen
der Witterung schützen soll. Besonders beliebt bei len Be¬
wohnern des Platzes ist der Teich, in dem sie nach Herzens¬
lust baden und panschen können.

Nicht weit von diesem gemeinsamen Aufenthalt einer
ganzen Straußenschar liegen die Einzelgehege für die Zucht-
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tene Fest seines 95. Geburtstags feiern. Derselbe Lag
vereinigt in sich auch noch eine Reihe von anderen
Jubiläen . An diesem Tag sind es nämlich 75 Jahre
her, daß Graf Miljutin nach Absolvierung des Kursus
der Militär -Akademie jum Generalstab kommandiert
wurde, dem er also seit 75 Jahren angehört . . Außer¬
dem wurde er ani 28. Juni 1861 zum Mitglied des
russischen Reichsrats ernannt , so daß er an diesem Tag
auch noch das 60jährige Jubiläum dieser Würde ,feiern
kann. Es sind für den greisen Generalseldmarschall
große Ehrungen zur Feier des Tages vorgesehen.

Die Revision des Senators Mcdcm stellte fest, daß
der Bahnhof  auf der Station Sorokino , welcher
60000 Rubel ge ko  st et  hat , aus einer einfachen
Scheune  bestand . Als der Senator den Bahnhof be¬
sichtigen wollte und zu diesem Zweck persönlich hin¬
fuhr , brannte  der Bau nachts vorher ab.

Servier ».
Ern unbequemer Nachbar. Seit einer Reihe von

Jahren erheben . serbische Chauvinisten Ansprüche auf
gewisse Distrikte des linken Drina -Users, die aller¬
dings von serbischen Untertanen bebaut wurden.
Einige Blätter erheben setzt großes Geschrei, weil die
österreichisch-ungarische Regierung dieses _zu ihrem
Staatsverbande gehörige Gebiet mit Militär belegt.
Das in Frage kommende Gebiet ist zwar wirtschaftlich
ohne besonderen Wert , aber strategisch  nicht un¬
wichtig.

Marokko.
Dier spanische Aktion. Dem Regierungsorgan

„Tiario " wird über Cadiz gemeldet, daß die spanische
Polizeitrupps den Hügel Tjebel Dersa,̂ der das Tal
von Tetuan und diese Stadt selbst beherrscht, besetzt
habe. Die Militäringenieure haben êine Brücke über
den Asmirfluß geschlagen und eine Funkenstation er¬
richtet, welche die Verbindung zwischen Larrasch und
Earabanchel in der Nähe von Madrid unterhält . Zwi¬
schen Ceuta und Tetuan wird durch spanische Privat¬
leute großes Kapital in Grundbesitz angelegt.

Gstofterr.
Chinas Erwachen. Die „Times " meldet aus Peking:

Prinz Tsaitao , Bruder des Regenten und Chef des
Generalstabes , beauftragte einen Beamten , die fremden
Gesandten , zuerst den englischen und den amerikani¬
schen zu sondieren, ob sie in die Zurückziehung ihrer
Gesandt schastswachen  aus Peking und der
fremden Truppen aus der Provinz willigen würden.
Tie kaiserliche Garde sei imstande, die Gesandten zu
schützen, und die schon 10 Jahre dauernde militärische
Besetzung sei eine Erniedrigung Chinas.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

(Nachdruck Verbote».)
Die Bedeutung der Maß- und Gewichtsordnung für das

Deutsche Reich vom 30. Mai 1908.
Ban Ernst L eed er , Eichmeistera. D. in Merseburg.
Die Maß- und Gewichtsordnungfür das Deutsche Reich

vom 30. Mai 1308 tritt am 1. April 1912 in Kraft und
bringt gegenüber den bisher gültig gewesenen gesetzlichen
Bestimmungen erhebliche Änderungen, aus die wir im In¬
teresse unserer Leser eingehen.

Die Ausübung der Maß- und Gewichtspolizei, d. h.
die Überwachung, ob die Vorschriften der bisher zu beachten
gewesenen Maß- und Gewichtsordnung vom 17. August

paare. Es stnd fünf Keine Doppelhäuser mit nach Sudel,
gerichteten Windfängen und Gehegen. In der Mitte sind
die Häuser durch eine Scheidewand getrennt, so daß im
ganzen zehn Abteilungen mit entsprechendem Gehege sich
finden, die je einem Zuchttier als Heim dienen. Sie sind
mit vorzüglichen Zuchttieren besetzt, deren Auswahl aus den
vorhandenen Beständen mit peinlicher Sorgfalt getroffen
wird. Jedes Tier trägt einen Namen, und es sieht sehr
putzig aus , wenn auf den Anruf eines der Hagenbeck
Anna oder Fritz mit langen Sätzen heranstelzen und an dem
hingehaltencn Finger zu knabbern bemüht sind.

Um das Prinzip der Rassenmischung durchführen zu
-önncn, hat man fünf geographische Varietäten auf
Farm vereinigt, Somali , ostasrikauische, westasrikanische,
Kap-Strgutze "undStranße vom Abubjaama, einemNebenftutz
des blauen Nil. Die letzteren, zwei Hähne, stnd besonders
selten und wertvoll. Die ganze Auswahl der Strauße für
die Farm ist unter dem Gesichtspunkt getroffen worden,
daß nur das beste Material Aussicht auf züchterische Er¬
folge bietet Es sind meist außergewöhnlichkräftige Vögel,
darunter Hähne urrd Hennen, die in ihrem jugendlichen
Alter von kaum 2 Jahren schon 1,a0 bis 1,60 . ôe.er Ruckcn-
höhc haben und sonrit als Riesenvögel rm wahrsten Sinne
des Wortes erscheinen.

Nicht alle Exemplare freilich kommen so gesund und
kräftig hier an oder .gedeihen svgut . Daher war die An¬
lage eines eigenen Gebäudes sur erkrankte oder verletzte
Vögel notwendig. In diesen! Krankenschuppen, der euren
eigenen Auslauf hat, werden auch dre frpch importierten
^iere unterodbracht, bis ffe sich bon der Seereise erholt
Lben . Würden sie' gleich zu den ,,altemgesessenen» gesellt,
so würde ihnen das bei der Leistungsfähigkeit der berühm¬
ten Straußenmagen nicht gut bekommen, dre alteren Tiere
würden ihnen das Futter vor dem Schnabel wegschnappen.

Der interessanteste Teil der Farm ist das Kückcnhaus.
Hier steht in einem Ausbau auch der Brutofen, der den ver¬
glichen StraußenÄtern das Kinderkriegen erleichtern und
den mühevollsten Teil der Arbeit abnehmen soll . In diesem
Brutofen der in einem durch eine Glastür verichlossenen
Raum steht, werden die Eier Ta« und Rächt in einer stets
gleich hohen Temperaturgehalten , Wenn man Gluck hat,
kann man in der Maschine halbaufgepickte Eier sehen, in
denen die Kücken noch nicht ausgekrochen stnd. Einen Be-

1868 seitens der Gewerbetreibenden an den im Handels¬
verkehr gebrauchten eichpflichtigen Gegenständen innege¬
halten worden, war bisher den einzelnen Bundesstaaten
überlassen. Daher kam es, daß in Preußen neben den
polizeilichen Maß- und Gewichtsrevisionen, die durch
Polizeibeamtc allein unverhofft ausgeführt wurden urid
sich in der Hauptsache auf die Revision der Eichstempel er¬
streckten, auch von Zeit zu Zeit regelmäßig wiederholte und
amtlich bekannt gemachte technische Maß- und Gewichts¬
revisionen unter Zuziehung eichtechnischer Beamter stattfan¬
den, welche die eichpflichtigen Gegenstände einer Prüfung
auf ihre Richtigkeit zu unterziehen hatten. Bei diesen
Revisionen wurden die beanstandeten, also die mit nicht
vorschriftsmäßigem oder undeutlichem Eichstempel versehe¬
nen oder unrichtigen Gegenstände eingezogen, auch erfolgte
die Bestrafung der Kontravenienten, d. h. derjenigen Ge¬
werbetreibenden, bei denen die beanstandeten Gegenstände
vorgefunden wurden.

Im Reichsland, in Bayern und in letzter Zeit auch in
Sachsen fand an Stelle der technischen Revisionen die
periodische Nacheichung statt, also eine durch Abhaltung von
regelmäßig wiederkchrendenEichterminen in allen Orten
entwickelte amtliche Tätigkeit, bei welcher die Besitzer der
eichpflichtigen Gegenstände gezwungen waren, letztere zur
Prüfung , eventueller Berichtigung oder Instandsetzung und
Wiederstempelung vorzulegen. Durch dieses Verfahren
wurden die polizeilichen Bestrafungen vermieden. Auch
andere Erfahrungen führten dazu, die auch bereits in
Österreich, Italien , der Schweiz, Frankreich und Belgien
mit bestem Erfolg in Übung gewesene periodische Nach¬
eichung für das ganze Reichsgebiet obligatorisch zu machen
und gesetzlich anzuordnen. Daneben sind als wesentlichste
vom 1. April 1912 ab zu beachtende Neuerungen, deren Ein¬
führung sich mit der neuen Maß- und Gewichtsordnung
verbinden ließ, uoch folgende zu nennen: 1. Die Fristen,
innerhalb deren die Nacheichung vorzunehmen uttd zu
wiederholen ist, betragen bei : a) den Längenmaßen, den
Flüssigkeitsmaßen, den Meßwerkzeugen für Flüssigkeiten,
den Hohlmaßen und Meßwerkzeugenfür trockene Gegen¬
stände, den Gewichten, den Wagen für eine größte zulässige
Last bis ausschließlich 3000 Kilogramm sowie den Fässern
für Bier zwei Jahre ; b) den Wagen für eine größte zu¬
lässige Last von 3000 Kilogramm und darüber, den fest-
fundameutierten Wagen und den Fässern für Wein und
Obstwein drei Jahre . Die Frist beginnt mit dem Ablarck
desjenigen Kalenderjahres, in welchem die letzte Eichung
vorgenommen worden ist. Bei Fässern, in denen Wein
gelagert ist, endet die Nacheichungsfrist nicht, bevor das Faß
entleert worden ist. 2. Dem früheren Pfundsystem dienten
die zwar längst beseitigten Gewichte zu % und % Pfund,
Gewichtsbestimmungen, von denen sich der Kleinhandel und
das kaufende Publikum nicht trennen konnten. Um dem
praktischen Bedürfnis zu entsprechen, werden nun wieder
Gewichte zu 250 und 125 Gramm eingeführt. 3. Als
„öffentlicher" und „eichpflichtiger" Verkehr gilt der Han¬
delsvertrag auch dann, wenn er nicht in offenen Verkaufs¬
stellen stattfindet. (Konsumvereine.) 4. Es ist nicht nur die
Anwendung, sondern auch die Bereithaltung unrichtiger
Meß- und Wiegegeräte im eichpflichtigen Verkehr unter¬
sagt. 5. Als Gewerbetreibender im Sinne der Strafbe¬
stimmung gelten nickst nur die Gewerbetreibenden, welche
ein Gewerbe im Sinne der Gewerbeordnung betreiben,
sondern alle diejenigen Personen, welche in Ausübung
einer auf fortgesetzten Erwerb gerichteten Tätigkeit einen
eichpflichtigen Verkehr haben. .Hieraus folgt, daß auch die¬
jenigen Landwirte unter die neue Gesetzesbestimmung
fallen, welche ihre landwirtschaftlichen Erzeugnisse, also
Vieh, Getreide, Kartoffeln, Milch, Gemüse, Obst usw., regel¬
mäßig direkt an Konsumenten oder Zwischenhändler nach
Maß öder Gewicht abgeben. Eine vereinzelte gelegentliche
Veräußerung kommt jedoch nicht in Frage. '6. Die Einfüh-

griff von dem Innern des Eis gewinnt man aber in jedem
Fall aus einem ausgezeichneten Präparat . In einem Glas¬
kasten ist ein halb geöffnetes Ei ausgestellt, in dem ein
Kücken in natürlicher Lage ruht. Daneben stehen zwei
präparierte Kücken im Alter von ein und zwei Tagen. Auch
ein sorgfältig präpariertes Straußenskelett ist in diesem
Raum zu sehen. Gegnüber von dem Brutofen befindet sich
der Raum zur Aufnahme der ausgckrochenen Kücken. Sind
die Kücken aus dem Ei geschlüpft, so bleiben sie zunächst
noch eine Weile in der Wärme, bis sie ganz trocken sind.
Dann erst werden sie auf den Sand des Kückenraums ge¬
setzt, der durch eine darunter liegende Röhrenheizung
immer erwärmt gehalten wird. Ein Teil des Kückenraums
ist mit Luzerne bewachsen, die den Tieren als Nahrung
dient. So bleiben sie gegen schlechtes Wetter geschützt, da
sie in den ersten zwei Monaten absolut keinen Regen ver¬
tragen. An frischer Luft fehlt es ihnen trotzdem nicht.
Vier Glastüren öffnen sich bei gutem Wetter und lassen die
Kücken hinaus in ein Kleefeld, wo sie sich weidlichZjUt tun
können. Dies Kückenhaus erregte das besondere Interesse
des Kaisers bei seinem letzten Stellingen-Besuch. Er nahm
selbst ein drei Wochen altes Kücken in die Hand und äußerte
sein Erstaunen über das schnelle Wachstum der Tiere.

Die Erfolge der Brulmaschine sind von großer Bedeu¬
tung für die Zucht. Bei eigener Brut legen die Strauße
nur 12 bis 15 Eier im Jahr , bei künstlicher die doppelte
Zahl. Die Brutzeit dauert sechs Wochen. In den ersten
beiden Tagen genießen die neu ausgeschlüpften Kücken nur
ein paar Stückchen von den erbrochenen Eierschalen, vom
dritten Tag an die schon erwähnte Luzerne oder Alfafa.
Sobald sie, in normaler Entwicklung, zwei Monate alt ge¬
worden sind, kommen sie in größere Gehege und erhalten
die gleiche Nahrung wie die Wien, nämlich gutes Häcksel¬
heu, vermengt mit Mais , Kleie und Gerste. Außerdem er¬
hält jeder erwachsene Strauß täglich 1 Pfund in kleine
Stücke gehackte Knochen. Wo große Weideflächen vorhan¬
den find, bedarf man dieser Hilfsmittel nicht. Doch ge¬
deihen die Tiere dabei vorzüglich. Das Wachstum der jun¬
gen Tiere geht, wie schon erwähnt, rapid vorwärts . Auch
der Ertrag beginnt verhältnismäßig früh. Im Alter von
sechs Monaten liefern sie die ersten Federn. Später wer¬
den die brauchbaren Federn alle acht Monate abgeschnitten.
Man sängt-zu diesem Zweck den einzelnen Strauß aus der
Farm ein uUd zieht ihm eine Haube über den Kopf. Ist
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rung des Eichzwangs für Obstwein- und Bierfässer, für
letztere jedoch erst mit dem 1. Januar 1913. 7. Die Gültig¬
keit aller deutscher Eichstenrpcl irmerhalb des ganzen deut¬
schen Reichsgebiets (bisher galt der bayerische Eichstempel
im übrigen Reichsgebiet nicht, auch waren die Eichstempel
der übrigen Bundesstaaten von der Gültigkeit im König¬
reich Bayern ausgeschlossen.) Mit dem erwähnten Zeit¬
punkt tritt auch zumeist eine Verstaatlichung der bisherigen
Gemeinde-Eichämter ein. Dem Publikum wird zu den in
allen Gemeinden periodisch abzuhaltenden Eichterminen
ausreichende Gelegenheit gegeben, Wagen, Gewichte, Maße
-usw. behördlich prüfen und berichtigen zu lassen, und so
wird die Metz- uttd Gewichtsordnung für -das Deutsche
Reich vom 30. Mai 1908 nach dem Grundsatz „niemand zu
Liebe, nienrand zu Leide" die Sicherheit im Handelsverkehr
nicht nur innerhalb der Reichsgrenzen, sondern auch in An¬
sehung des Ausfuhrhandels bedingen.

— Zum Fall Jatho . Im Anschluß an die vor wenr-
gen Tagen gebrachte Notiz teilen wir Nachstehend den Wort¬
laut der Erklärung mit, welche von seiten der freieren Rich¬
tungen hierfelbst in Sachen Jatho zu der Proteftversamm-
lung am 27. nach Cöln gesandt wurde: „An den Rheinisch-
Westfälischen Verband der Freunde evangelischer Freiheit.
Verehrte Freunde ' Zn unserem lebhaften Bedauern ist es
uns nicht möglich, zu Ihrer Protestverfammlung am
27. Juni einen Vertreter nach Cöln zu entsenden. Deshalb
gestatte ich mir, Ihnen im Namen des „Liberalen nassaui-
schen Unionsvereins ", der „Freien evangelischen Vereini¬
gung zu Wiesbaden" und des „Lokal-ProtLstantenvereins
zu Wiesbaden" unsere wärmste Sympathie und unsere volle
Zustimmung zu Ihrem ganzen Vorgehen im Fall Jatho
auszusprechen. Wir bedauern aufs tiefste die Entscheidung
des Spruchkollegiumsund erblicken in der Amtsenthebung
des Herrn Pfarrers Jatho eine schwere Schädigung der
Kirche, insbesondere auch der Gemeindeglieder. In treuer
Gesmnungsgemeinschaft. Im Auftrag : Professor W.-Frcfe-
nius ".

— Das geplante Handwerkersekretariat, welches in der
Hauptsache von der Handwerkskammer sowie dem Jnnungs-
ausschutz subventioniert wird , soll mit dem 1. Oktober ins
Löben treten. Der Jnnungsausschuß nimmt Bewerbungen
entgegen.

— Viktoriastift zu Kreuznach. Der seit Jahren hier
bestehende Wiesbadener Hilfsverein des Viktoriastifts
Kreuznach (Vorsitzender Geh. Sanitäisvat De. Arnold
Pagenstecher, Biebricher Straße 23) entwickelt von Jahr
zu Jahr eine immer regere Tätigkeit. So entsendet der¬
selbe in diesem Jahr 150 skrofulöse usw. Kinder teils aus
Wiesbaden, teils aus den übrigen Orten des Regierungs¬
bezirks zum Gebrauch einer Solbadekur nach der Kinder¬
heilanstalt des Viktoriastists Kreuznach. 35 Kinder haben
dieses Jahr bereits die Kur genossen und mit Freuden
konnte man bei denselben einen guten Erfolg feststellen.
Weitere 115 Kinder werden in den Monaten Juli , August
und September d. I . der genannten Anstalt überwiesen.
Mögen sich wohltätige Menfchen'herzen finden, die . den
Verein in feinen edlen Bestrebungen durch Überweisung
von Geldbeiträgen tatkräftig unterstützen, damit derselbe
in die Lage kommt, immer noch mehr Kindern die Wohltat
einer Solbadekur zuteil werden lassen zu können. Gilt cs
doch, die gefährlichste und verbreitetste VoltskraNkheit, die
Tuberkulose, schon im Kmdesalter zu bekämpfen, die mit
häufig wiederkchrendenAugenentzüNdungcn, mit Drüsen-
schwcllungen, mit eitrigen Knochen- und Gelenkfisteln be¬
hafteten Kinder vor der Gefahr der Erblindung, der Ver¬
krüppelung und ihre Umgebung vor Verbreitung und
Verschleppung der Krankheit zu' behüten.

— Eine Neuerung im Güterumschlagsverkehr. Auf den
großen Güterbahnhöfen erfordert das UMIaden der Stück¬
güter von einem Zug in den anderen viel Zeit und Arbeits¬
kräfte. Ballen und Kisten müssen aus den Güterwagen

er erst auf diese Weise tu seiner Verteidigungsfreiheit ge-
hemrnt, so ergibt er sich meist in sein Schicksal. Doch wird
er immer noch zwischen Bretter eingeklemrnt, um jede Ge¬
fahr für den Federfammler auszufchließen. Die Federn
werden so abgefchnitten, daß etwa 5 Zentimeter von der
Federfpule sitzen bleiben. Diese ziehen sich die Vögel meist
selbst ans , wenn sie reis sind, sonst werden sie später ausge-
rupst. Als Handelsartikel kommen-Schwanz- und Flügel-
federn in Frage. Federn weiblicher und männlicher Vögel
werden getrennt, auch die Federn des einzelnen Vogels ge¬
trennt.

Ein seltsames und bedeutendes Unternehmen ist mit
dieser Farm dort oben an der Waterkante in der norddeut¬
schen Tiefebene erstanden. Nicht nur !der Kaiser hat bei
seinem Besuch stundenlang den eigenartigen Reiz des Be¬
triebs bewundert. Als er vor der Schutzhalle stand, ließ
Hagenbeck die vorhandenen 80 Strauße auf ein Zeichen ans
einmal heraus . Das Herz des obersten Kriegsherrn muß
vor Freude gelacht haben bei der prächtigen Kavallerie^
attacke, die die stattlichen Tiere da ausführten . Der Ein¬
druck, wenn diese scheinbar so schwerfälligen Vögel wie eine
Windsbraut dahinstürmen, ist unvergeßlich. Sehr amüsant
sind die Tänze, die sie bei guter Laune ausführen . Sie
drehen sich graziös und schunkeln auf den langen Beinen,,
daß ein Ballettmeister feine Freude daran haben könnte.'
Wer sie«br als Reittier benutzen will, muß immerhin einen
festen Magen haben. Ein Sturm im Kattegatt ist friedliche
Ruhe gegen einen Straußenritt . Um überhaupt solch einen
stürmischen Gesellen besteigen zu können, mutz man wieder
eine Haube anwenden wie beim Gedernschneiden. Sie stnd
zwar keine bösartigen Tiere, können aber den Menschen
mit ihren starken Beinen empfindlich verletzen. Sie
schlagen nicht wie die Pferde nach hinten, sondern nach
vorne aus.

Wieweit Hagenbeck mit der Farm Erfolg haben wird,
bleibt natürlich abzuwarten. Bisher bestanden Farmen in
Nizza, Kairo, Algier, Südafrika und Kalifornien. Der
Hauptfedernmarkt ist London. Ein dauernder Erfolg in
Stellingen wäre nicht nur ein Triumph für den Unterneh¬
mungsgeist des Unternehmrers, sondern auch ein volkswirt¬
schaftlicher Faktor von nicht zu unterschätzender Bedeutung,
Man wird daher mit Spannung die Entwicklung des Be¬
triebs verfolgen,
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hevausgefchafft und dann auf den Rampen der langen
Güterhallen entlang mit Handkarren in andere Wagen ver¬
bracht werden. Um nun Zeit und Arbeitskräfte zu sparen,
hat die preußische Eisenbahnvevwaltung auf einem der
größten Umschlagsplätze des Reichs, im Güterbahnhof
Bebra, einen Versuch uiit einer sogenannten elektrischen
Vorbahn unternommen, der, wertn er sich bewährt, auf an¬
dere Umschlagsplätze ausgedehnt werden soll. Diese elek¬
trische Vorbahn bewegt sich' ständig in elliptischer Form in
gleicher Höhe wie die Verladerampe rings um die Güter¬
halle, so daß die Verlader nur den Ballen oder die Kiste
Mit einer Nummer zu versehen und auf die Bahn zu stellen
brauchen, worauf jene von selbst die Wanderung um die
Halle autreten und an ihrem Bestimmungsort vom Ver¬
lader in Empfang genommen werden. Die elektrische Vor¬
bahn in Bebra wurde dieser Tage in Verkehr gesetzt und
soll sich bis jetzt bewähren.

— Straßenbahn . Unsere gestrige Mitteilung über die
Benutzung von Anhängewagen auf der Strecke Wilhelm¬
straße-Dotzheim können wir erfreulicherweise wie folgt er¬
gänzen: Nicht nur auf der erwähnten, sondern auch auf der
Strecke W i l h e l m str a tze - B i e r sta d t hat der Herr
Regierungspräsident die Einstellung von Auhängewagen in
den Betrieb gestattet, und zwar unter der Bedingung, daß
eine dritte Schienenbremse als Notbremse eingerichtet wird,
was die Stadtbehörde natürlich zugesagt hat . Ferner hat
der Herr Regierungspräsident zugegeben, daß im Bedarfs¬
fall auf der Dotzheim er Linie  ein zweiter Anhange¬
wagen benutzt wird , was die Stadt als wünschenswert,
namentlich im Hinblick auf den stets lebhafter werdenden
Verkehr nach dem Dotzheimer Bahnhof betrachtet. Die An¬
hängewagen werden im Lauf des Monats Juli hier ein-
'treffen und dann sofort in Dienst gestellt werden.

— Bernfsjubiläum. Am 1. Juli sind es 25 Jahre , daß
der Kaufmann August Müller  bei der Firma Karl
Schnegelberger u. Ko. in leitender Stellung tätig ist. Er
hat in dieser langen Zeit seinen Posten in ersprießlichster
Weise ausgesWt und sich auch im Publikum durch sein ge¬
winnendes Wesen viel Sympathien erworben.

— Gottesdienst für Schwerhörige findet am nächsten
Sonntagnachmittag 3 Uhr in der Ringkirche statt. Diese,
Gottesdienste wiederholen sich alle Monat zweimal an der¬
selben Stelle.

— Aus dem Tüncher- und Malergewerbe. Ans den
Verhandlungen des Verbandstags der Maler- und
Tünchermeister Süddeutschlands ist bemerkenswert, .daß
die Einführung eines neuen Tarifs im Jahre 1913 wahr¬
scheinlich einen Kampf heraufbeschwören wird , weshalb
ein Aussperrungsfonds gebildet wurde. Als Ort der
nächsten Tagung (1913) wurde Stuttgart gewählt.

— Die Behörden und der Blumenschmuck. Die Zahl
der behördlichen Gebäude in Hannover, deren Balkon« u.nd
.Fassaden mit Blumen geschmückt sind, nimmt erfreulicher¬
weise zn. Von den städtischen Gebäuden sind es der Rat-
hausneubau. baS Stadtbauamt , das bisherige Rathaus,
das vormalige Kavalierhaus am Himmelreich und viele
Schulen. Die EiseNbähnverwaltung hat durch ihre Gärt¬
nerei das Direktionsgebäude am Thiclcnplatz und den
.Fürstenbahnhof an 'der Volgersweg-Untersührnng ge¬
schmückt. Die Provinzialverwaltung hat am Ständehaus
Blumenschmuckanbringen lassen. Von den militärischen
Behörden sind Generalkommando und Bezirkstommando
zum Blumenschmuck übergegangen. Das . sind erfreuliche
Erfolge der Bestrebung, die Fassadenfluchten mit Blumen¬
schmuck zu beleben. — Wie schön wäre ein gleiches Vor¬
gehen auch gerade hier in der Gartenstadt Wiesbaden.
'Mehrfache Anregungen wegen eines Rathausblumen-
schnrucks sind leider bisher ohne Erfolg geblieben. Warum
«ur ? Der Kostestpnnkt kann doch kaum ausschlaggebend sein.

— Die Hygiene des kalten Badens. Von ärztlicher
Seite wird uns geschrieben: Der bevorstehende Aufenthalt
in der Sommerfrische bringt gewöhnlich eine sehr starke Zu¬
nahme der kalten Bäder, die in der großen Stadt nur mit
mannigfachen Umständen und Zeitverlusten zu erreichen
sind. So gesund auch kalte Bäder im allgemeinen sind, so
müssen dabei die Regeln der Gesundheitslehre beobachtet
.werden, wenn die kalten Bäder nicht schädlich wirken sollen.
In erster Reihe seien die Seebäder betrachtet, die wohl als
Harptguelle der Erfrischungen in Betracht kommen. Kälte
Seebäder dürfen von schwächlichen, blutarmen oder herz¬
kranken Personen unter keinen Umständen genommen wer¬
den. Gesunde Personen sollen daran denken, daß ein Auf¬
enthalt über 6 bis 10 Minuten hinaus im Wasser schwächt,
anstatt zu kräftigen. Kranke Personen dürfen besonders
Seebäder nur nach Befragen eines Arztes nehmen, der
ihnen sagen wird, ob sie warme Vollbäder, Sitzbäder oder
andere Halbbäder nehmen sollen. Das kalte Bad im Fluß
oder im Süßwassersee greift weniger an uNd ist in jeder
Beziehung gleichgültiger. Trotzdem sind auch hier mehrere
Regeln zu beachten. Der Aufenthalt darf unter keinen Um¬
standen über 10 Minuten ausgedehnt werden. Immer
muß man darauf achten, daß die Temperatur sich zwischen
18 und 24 Grad Celsius hält. Und in dem Wasser, das diese
Temperatur ausweist, muß turnt sich gerrügend bewegen,
damit das Blut nicht zu rasch abgekühlt wird, sondern in
Wallung bleibt, und dem Körper nicht zu viel Wärme ent¬
zogen wird. Bei dem kalten Baden sinkt sofort die Tempe¬
ratur de: Haut. Man muß also vorsichtig zu Werke gehen,
und rnan foarf eine zu rasche Temperaturerniedrignng unter
keinen Unlständen veranlassen. Denn auf die Weise werden
die inneren Organe blutleer, und nachteilige Folgen können
sich entstellen. Das kalte Bad eignet sich überhaupt ttur für
gesunde und kräftige Personen, Kranke und schwächliche
Personett sollten nur warme Bäder nehmen. Die Dauer
eines kalten Bades darf nicht zu sehr ausgedehnt werden,
und es wird sich stets empfehlen, das Bad im Freien zu
nehmen, weil gleichzeitig der Lustgenuß damit verbunden
ist. Häufig kann man beobachten, daß Badende das Wasser
beim Tauchen verschlucken. Das ist streng zu vermeiden,
sind doch dabei Schädigungen für die Gesundheit nur allzu
leicht verbunden. Das Wasser enthält Bakterien, und ist
zum Trinken und Schlucken wahrlich nicht geeignet. E'mv-
findliche Personen werden sich davor überhaupt in acht neh-
tttett, da es mindestens recht unappetitlich ist. Das kalte
Baden hat für die Reinlichkeit des Körpers die größte Wir-
tuna . Das Wasser frottiert die Haut, und man wird beim
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regelmäßigen Baden beobachten können, daß sich ein ge¬
steigertes Wohlbefinden einstellt. Der Appetit vermehrt
sich, die Müdigkeit verschwindet, man darf mit Füg und
Recht behaupten, daß man sich wie neugeboren P 'hlt. In
detr Großstädten istdas kalte Baden zumeist mit ziemlich
großen Kosten verbunden. Jtn Interesse der Volksgesund-
heit sollten die Preise so niedrig wie nur denkbar angesetzt
wcwen, Wer des Schwimmens unkundig ist, der sollte
Gelegenheit nehmen, während fcc§ Badens das Schwimmen
zu erlernen.

— Radlerunsall. Gestellt mittag kurz vor 12 Uhr rann¬
ten zwei Radfahrer in der Webergasse am „Nassauer Hof"
so scharf zusammen, daß dem einen das Vorderrad total
verbogen wurde. Mit betrübtem Gesicht zog er von dannen.

— Personal -Nachrichten. Vizefeldwebel Christian Heiler
und Karl Hastenteuf el  im 1. Nassauischen Infanterie-
Regiment Nr. 87 erhielten das Allgemeine Ehrenzeichen. —
Die Erlaubnis zur Anlegung der ihnen verliehenen nicht-
preußischen Orden wurde nachbenannten Personen erteilt , und
zwar des Ritterkreuzes zweiter Klasse des Herzoglich Sachsen-
Ernestinischen HauSordens und der Herzoglich Sachsen-Coburg
und GothaischenMedaille für Kunst und Wissenschaft in Silber
dem Königlichen Sänger Heinrich H e n s e l in Wiesbaden, des
Fürstlich Schvarzburgischen Ehrenkreuzes dritter Klasse dem
Königlichen Sänger Gustav Schwegler  und dem König¬
lichen Schauspieler Hermann Leffler,  beide m Wiesbaden,
des Fürstlich Schwarzburgischen Ehrenireuzes . vierter Klasse
dem Theatersekretär Konrad Weber  2r in Wiesbaden.

— Kleine Notizen. Die V a ka n z e n l i st e für Militär¬
anwärter Nr . 26 liegt in unserer Expedition zur unentgelt¬
lichen Einsicht offen.

Israelitischer Gottesdienst . I s r a e l i t i s che K u l t u s -
a e m e, i n d e. (Synagoge : Michelsberg.) Gottesdienst in der
Harrptsynagogc. Freitag : abends 7.30 Uhr. Lxibbat: morgens
8.30 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 8.40 Uhr. . Wochentage:
morgens 6.30 Uhr, nachmittags 7.30 Uhr. Die Gemeinde¬
bibliothek ist geöffnet: Sonntag von 10 bis 10(4 Uhr.

Alt - Israelitische KuIt » saeme  i n d e. (Synagoge
Friedrichstraße 33.) Freitag : abends 7(4 Uhr, Sabbat:
morgens 7 Uhr, Mussaph 9(4 Uhr, Jugendgottesdienst 3(4 Uhr.
nachmittags 4 Uhr, abends 9.40 Uhr. Wochentage: morgens
6(4 Uhr, abends 7(4 Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden,  Nero-
straße 16, Hof. Sabbat -Eingang : 7.45, morgen 8.80, Mussaf
9.15, Mmcha 4. Ausgang 9.40. Wochentags: morgens 7,8 an Warrrif Qao

Theater, Kunst, Vorträge.
* Residenz-Theater . Auf das heute Freitag stattfindende

zweite Gastspiel  des Herrn Eduard Rosen  sei hiermit
nochmals besonders aufmerksam gemacht. Zur Aufführung
gelangt die melodiöse Straußsche Operette. „Wiener Blut ".
Herr Rosen singt zum erstenmal die Partie des Grasen Zedlen.
In den anderen Hauptrollen sind beschäftigt die Damen
Schämig, Adam und Eichelberg, sowie die Herren Schorn,
Niesler und Schnitze. Die nächste Aufführung von Leo Falls
Operette „Das Puppenmädel " findet Samstag , den 1. Juli,
statt . Billettbestellungen werden an der Kasse des Reydenz-
Theaters bereits entgegengenommen. — An den drei Renn¬
tagen, Samstag , Sonntag und Dienstag , beginnen die Vor¬
stellungen um 8 Uhr.

* Wiesbadener Künstler auswärts . Bei Besprechung der
bevorstehenden Konzertreise des „Mainzer Männergesangver¬
eins" nach den Ostseebädern Scheveningen und Ostende, sowie
nach Brüssel sagt ein Mainzer Blatt von Wilhelm Geis,
dem jetzigen Leiter der unternehmungslustigen Sängerschar,
u . a.: „Geis ist kein wohlfeiler Dirigent . Ihm ist seine schöne
Kunst Lebenszweck geworden. Als Sänger , als Dirigent und
als Komponist. Wenn sich der Dirigentenstab in seiner Hand
rührt , dann geht es wie ein geheimnisvolles Fluidum auf dre
Chöre über und ruht nicht eher, als bis die fortreißende Be-
geisteruna des Dirigenten den Sieg dabonirug. Den besten
Beweis für die Großzügigkeit und die Gediegenheit, mit der
Geis seinen künstlerischenBeruf ausfaßt , dürfte ein Stündchen
in der „Werkstatt" auf der großen Bleiche erbringen. Nicht
weniger als 18 Mannerchöre weist .das Repertoire der Sänger
auf . Das bedeutet eine mühevolle, strebsame, zrelbewußte
Arbeit".

Vereins -Feste»
tvusncchme frei bis zu 20 Zeile»-!

* Der „E i s e n b ahn v e r e i n Wiesbaden"  unter¬
nahm am letzten Sonntag und Mittwoch fe einen Ausflug
mittels verwaliungsseitig gestellter Sonderzüge nach Worms.
Am Babnhof von dem rührigen Wirt des Standquartiers
„Rübls Biergarten ", Herrn Jak . Betz, empfangen, begaben sich
die Teilnehmer — am ersten Tage rund 1100, am zweiten
Tage 550 Personen — unter Vorantritt einer Musikkapelle
durch die Stadt am Luther- und Ludwig-Denktnal, Dom usw.
vorbei nach dem herrlich gelegenen Standquartier , woselbst sich
bald ein reges Treiben entwickelte. Nicht wenig trugen zur
Belustigung der Kinder die vom Festwirt zur Verfügung ge¬
stellte Rutschbahn, Rundlauf , Schwebebaum und sonstige
Kinderspiel« bei. Nach einer von Herrn Beb angeführten
Kinderpalonäse — man zählte am ersten Tage 850, am zweiten
etwa 150 Kinder mit Fähnchen — brachte der 1. Schriftführer
Eisenbahn-Obersekretär Kaschau, -ein Hoch auf Kaiser und
Großherzog aus , dem das Absingen der National¬
hymne folgte. Nur zu schnell mußte das Dampfroß die all¬
seitig befriedigten Teilnehmer von der gastlichen Stätte ent¬
führen . Der Ausflug aber bleibt allen in guter Erinnerung.

Airs dem Landkreis Wiesdaden.
el. Hochheim, 28. Juni . Seit gestern weilt eine Abteilung

des 3. Telegraphenbataillons in unserm Städtchen und nimmt
Übungen im Bauen der  F e l d t e l e g r a p h e n vor.
Auch interessante Ballonübungen werden damit verbunden. —
Die R eb l a u s - U n t e r s u chu n g s a r b e 11e n beginnen
in hiesiger Gemarkung am 3. Juli . Die Weinbergarbeiten,
namentlich das Heften der Reben, sind bis dahin fertig zu
stellen. — Aus dem zwischen hier und Flörsheim gelegenen,
der Firma Dyckerhoff u . Söhne ( gehörigen Kalkwerke wurden
in letzter Zeit eine Anzahl Ma s chi n e n t 11 1e gestohlen.
Einige kaum der Schule entlassene Burschen sind verdächtig, die
Gegenstände entwendet zu haben. Es haben bereits Haus-
suchungen stattgefunden und soll sich recht belastendes Material
gefunden haben.

ck. Wallau , 28. Juni . Die hiesige Krieger-
Kameradschaft  feiert in den Tagen vom 8. bis 10. Juli
ihr 25jährigcs Jubiläum mit Fackelzug, Feier und Feuerwerk
am Kriegerdenkmal und Kommers am Vorabend. Festzug und
Hauptfeier mit Festball am Sonntag und Volksfest am Mon¬
tag. Der Festplatz ist in unmittelbarer Nähe des Dorfes.
Sämtliche hiesigen Vereine haben sich bereit erklärt, zur Ver¬
schönerung unseres Festes beizutragen . Etwa 30 auswärtige
Vereine haben bereits ihr Erscheinen zugesagt.

Uassmüschs Nachrichten.
R . Langenschwalbach, 28. Juni . Die Fremdenzahl

hat 2100 Personen erreicht, unter ihnen die Fürstin von Wied
und die Prinzessin von Reutz. Es herrscht schon ein recht
sommerliches Leben und außer den Vorstellungen des Kur¬
theaters finden Vorstellungen namhafter Künstler statt . In
letzter Zeit wurde ein Konzert veranstaltet , in dem Rolf Rueff
Lieder zur Laute sang und vielen Beifall fand, gestern abend
folgte der Münchener HofschauspielerMax Hofpauer mit einem
seiner heiteren Abends und heute ist bei günstiger Witterung
ein Gartenfest mit Konzert der Kurkapelle. — Unser neuge-
wählter Bürgermeister,  Assessor Or . Jngenohl , hat die
Bestätigung der Regierung erhalten und wird in Kürze sein
Amt antreten . — Die Aussichten d -er Landwirte  sind
reckt aünltiae . nur dürste das Wetter wieder beständiaer wer-

' den, damit die Heuernte günstiger verliefe, alle anderen Feld¬
früchte lassen -eine sehr gute Ernte erhoffen.

iio. Kemel, 29. Juni . Der seit fünf Jahren hier ansässige
Arzt Dr . Wegenor  hat seine Verträge auf den 1. Oktober
gekündigt, da er beabsichtigt, einen größeren Wirkungskreis
anzutreten . Die überwiegende Mehrzahl der Bevölkerung sieht
Herrn Or . Wegencr mit Bedauern scheiden.

r . Winkel, 29. Juni . Von den Erben des verstorbenen
Herrn M. Spahn , Bruder des Oberlandesgerichtspräsidenten
Spahn in Frankfurt , erwarb Herr I . Basting dahier ein Wohn¬
haus zum Preise von 12 000 M. — Unter dem Namen „F u tz-
ballsportverein  1911 , Winkel ", gründeten 40
Herren eine Bereinigung , deren Mitgliederzahl infolge der
Beliebtheit dieses Sports täglich wächst. Zum 1. Vorsitzenden
wurde Herr K. Siegel und zum Spielleiter Herr A. Naß ge¬
wählt . Der Spielplatz befindet sich am Rhein, das Vereins¬
lokal in dem altberühmten Hotel-Restaurant Merscheid.

cc. Unterliederbach, 28. Juni . Aus Anlaß des Scheidens
unseres Rektors Kern,  der mit dem 1. Juli die Leitung
der Volksschule in Homburg v. d. H. übernimmt , fand von
seiten der Schule eine kleine, aber würdige Abschieds-
f e i c r statt . Die erledigte Rektorstelle ist dem Rektor Frisch¬
holz von Jmmenhausen (Reg. Cassel) übertragen worden. —
Die Sektion  der so plötzlich verstorbenen Ehefrau des
Bankbeamten Heinen ergab Herzschlag.  Das junge Paar
war tags vorher von der Hochzeitsreise heimgekehrt.

ö. Aus der Mainebene, 27. Juni . ' Jeder Natur - wtw
Vogelfreund, der jetzt unsere bochwallendenWeizenfelder durch¬
wandert , vermißt vollständig den anheimelnden Wachtelruf.
Seit Jahrzehnten ist die Zahl der Wachteln mit jedem Jahre
geringer geworden, daß dieselben aber ganz von der Bildfläche
verschwinden würden, was tatsächlich in den tneisten früheren
Standquartieren der Fall ist, hätte niemand geahnt. Die be¬
schwerliche Reise dieses hühnerartigen Vogels bringt vielen
dieser Zugvögel den Tod ; die Südländer wie auch die deut¬
schen Jäger , die während der Hühnerjagd ausgehende Wachteln
schießen, tragen auch viel zu ihrer Ausrottung bei.

w. Oberstedten, 28. Juni . Zu einer erhebenden Feier ge¬
staltete sich der Kommers am Sonntagabend zu Ehren des aus
unserer Gemeinde scheidenden beliebten Seelsorgers , Herrn
Pfarrer Rohr,  welcher zum 1. Juli cr. nach Breithardt
im Untertaunuskreise versetzt ist. Die Feier fand in dem fest¬
lich geschmückten Saale des „Hamburger Hofes" statt und war
von ungefähr 500 Personen besucht. In einer Ansprache ge¬
dachte Hauptlehrer Müller der Verdienste des Scheidenden,
ebenso Bürgermeister Klcemann. Pfarrer Rohr dankte für die
hohe Ehrung, die ihm von seiten der Anwesenden erwiesen, und
schloß mit den Worten : „Möge Gottes Segen dich, mir so lieb
wordene Gemeinde, ferner geleiten."

? ? Niederselters, 28. Juni . Gestern nachmittag fand im
neuen Rathause hier die Bestätigung und Vereidi¬
gung des zum Bürgermeister  der hiesigen Gemeinde
gewählten Landwirts Joseph Kundermann im Beisein des Ge-
meindevorstandes und der Gemeindevertretung durch Herrn
Landrat Büchting aus Limburg statt . Abends wurde dem
neuen Ortsoberhaupt das übliche Ständchen  gebracht und
ein Fackelzug zu seinen Ehren veranstaltet . Bei der Feier
vergaß man nicht, der großen Verdienste unseres früheren
Bürgermeisters um die Fortentwickelung der Gemeinde zu ge¬
denken. Als langjähriger Dirigent des vielfach preisgekrönten
Gesangvereins „Eintracht", ferner als Vorstandsmitglied ver¬
schiedener Tier -Zuchtvereine ist unser neuer Bürgermeister in
weiteren Kreisen bereits wohl bekannt. .

Hz. Wcilburg, 27. Juni . Der in allen Orten des Ober-
lahnkrcises abgehaltene Kornblumentag  zum Besten der
Veteranen hat einen Reinüberschutzvon rund 3400 M. ergeben.
Von dieser Summe entfallen auf die Stadt Weilburg etwa
1200 M. — Eine gut besuchte Versammlung sprach sich für
die geplante Gründung eines Heimatmuseums  aus und
wählte einen Ausschuß, der die Konstituierung eines besonderen
Vereins in di: Wege leiten soll.

8 . Maricnberg , 28. Juni . An der Neubahnstrecke Marien-
berg-Srbach ist wieder einmal , und zwar bei Büdingen, ein
Dammrutsch  vorgekommen. Doch wird nach unseren Er¬
kundigungen dadurch der Eröffnungstermin (1. August) nicht
hinausgeschoben, da durch Einlegen von Nachtschichten das
Hindernis beseitigt werden kann. — In diesen Tagen ist durch
Äbbolzen eines Waldstreifens die große Beton - Hoch¬
brücke  bei Erbach freigelegt  worden , so daß sie sich nun
auch von drr Bahnlinie Altcnkirchen-Limburg aus recht gut
sehen läßt.

Ans der Umgebung.
— Wetzlar, 28. Juni . Der Generaldirektor Kaiser  hat

bei der Stadtverwaltung angeregt, die Volksschüler,  im
ganzen ungefähr 1600, zahnärztlich untersuchen  zu
lassen, und hat sich zugleich bereit erklärt , die Kosten der ersten
Untersuchung zu tragen . Die Stadtverordneten -Versammlung
hat das Anerbieten mit Dank angenommen.

Gerichtliches.
Aus Wresvadrurr GrmÄtssLlen.

reo. Körperverletzung mit tödlichem Erfolg. Der
Arbeiter Adolf See! von Frisdrtchssegen ist verheiratet,
Pater von 6 Kindern und mehrfach bereits vorbestraft. Am
14. Mai, einem Sonntag , scheint cr nicht so recht gewußt
zu haben, was mit dem Tage anfangen; er wanderte von
Wirtschaft zu Wirtschaft. Abends besuchte er zusammen
mit seiner Frau die Wirtschaft „Zum Kasino". Kurz nach¬
dem der Bergmann Joseph Feiste!, der ihm nicht das ge¬
ringste zuleide getan, das Lokal verlassen hatte, trat auch
S . auf die Straße , wo er mit F ., welcher eine Trompete
unter dem Arm trug , zusammentras. F . soll dabei mit der
rechten Hand ba§ Instrument unter item Arm hcroorgo-
zogen haben und, weil S . meinte, daß er damit geschlagen
werden solle, versetzte er dem Mann mit seinem Taschen-
messer einen Stich, durch den bald darauf der Tod des F.
herbeigesührt wurde. Ohne sich weiter um den Verletzten
zu kümmern, begab S . sich dann nach Hause. Am änderet!
Morgen wurde er von der Arbeitsstelle weg verhaftet.
Unter der Anklage der vorsätzlichen Körperverletzung mit
Todesekfolg vor das Schwurgericht  gestellt, gab er
den Tatbestand, wie hier geschildert, im ganzen zu. Neun¬
zehn Zeugen sind in der Sache geladen. Wegen Körper¬
verletzung mit tödlichem Ausgang wurde der Angeklagte
unter Versagung mildernder Umstände zu 4 Fähren Ge¬
fängnis verurteilt. Der Antrag des Verteidigers ging aus
Freisprechung wegen Vorliegens von Notwehr.

Ans auswärtige» Gerichtssäleu.
Ein Theatcrprozeß.

Berlin, 29. Juni . (Eigener Drahtbericht.) In der
Klage der früheren Hebbel - Th eater g esellschaift
gegen Hermann Nissen  auf Rückzahlung von 17 000 Al.
zuviel gezahlter Gagen wurde heute mittag vom Landge¬
richt 2, als erster Instanz , das Urteil  verkündet.
Nissen wurde zur Rückzahlung von 3900 und zur Tragung
der Kosten in einer Höhe von */7 verurteilt . Die Klag«
stützte sich darauf, daß Nissen beim Abschluß des Vertrages
seine frühere Gage als Schauspieler am Wiener Burg«
theater zu hoch angegeben und dadurch die Hebbel-Theater-
ges-ellschast zu einem für Nissen günstigeren Vertrage ver¬
anlaßt habe.

»



vrr Ä9» . 7?rctiii3, 3« . Mm 1911 »

Sport.
* Fußball . Wie bereits mitgeteilt , findet am kommenden

Sonntag auf dem Sportplatz an der Frankfurter Straße das
fällige Protestspiel Kickers - Offenbach —- Sport¬
verein Wiesbaden  statt . Nachdem es Offenbach ge¬
lang , in der zweiten Runde der Ligaspiele dem Sportverein mit
3 :0 eine unerwartete Niederlage zu bereiten, darf man auf den
Ausgang des am Sonntag stattfindenden Spieles besonders
gespannt sein. Das Spiel gewinnt noch insofern an erhöhtem
Interesse , als es in dieser Saison noch keiner Nordkreis Mann¬
schaft gelungen ist, deii Sportverein Wiesbaden auf eigenem
Platze zu schlagen. Der Beginn des Spieles ist pünktlich
UM 4 Uhr.

Sleme Chronik.
Ein Lustmord. Im Kanton Aargau wurde an ^ciner

Schülerin ein schweres Verbrechen begangen . Das Schul¬
mädchen Franziska Huber , das einen zweistündigen Weg
vor der Schute in Kremgarten nach Hanse zurückzulegen

chatte, kehrte nicht zurück. Nach langen Nachforschungen
fand man das Kind aus . Es war unterwegs geschändet
und dann ermordet worden . Ein Bluthund , aus die Spur
des Mörders gesetzt, nahni sofort den Weg über das Feld
aus das Gehöft Bankhosen, wo er den 17jährigen Knecht
iBünzü stellte. Bünzli wurde daraufhin verhaftet. Die
Polizei hatte alle Mühe , den Verhafteten ans dem Wege
-um Gefängnis vor der Wut der Landleute zu schützen.

Zwei deutsche Damen in London verschwunden. Eine
mysteriöse Geschichte beschäftigt die Londoner Polizei und
die deutschen Behörden . Zwei am Montag in London
angelormnene deutsche Damen , eine Frau Vogt und ihre
Begleiterin , die den Vornamen Lina führt , sind spurlos
verschwunden . Frau Vogt ist die Witwe eines reichen
Bremer Kaufmanns und war 55 Jahre alt . Sie besuchte
ihren Sohn , der in Erouch Hill wohnt , und kam gerade an,
als dieser sich zur Station begeben wollte , um zur Stadt
zu fahren. Der junge Vogt bat die Damen, ihn aus dem
5 Minuten langen Wege zur Station zu begleiten . Aus
der Station nahmen die Frauen Abschied von ihm. Seit
dieser Zeit wurde nichts mehr von ihnen gehört oder ge¬
sehen und man hat nicht den geringsten Anhaltspunkt über
ihr Verbleibens Die Damen >raren das erstemal in Lon¬
don und sprachen nicht englisch. Frau Vogt trug wertvollen
Schmuck bet sich, weshalb man annimmt , daß Verbrecher
ihr entweder nach London folgten oder in London auf sie
aufmerksam wurden und sie irgendwohin lockten, um sie
zu berauben. (Vergl. L. Nacht.)

Ein D -Zug -Diebstahl . Im D-Zug Hamburg -BeÄin
wurde einem reichen Engländer im Coups seine laderne
Brieftasche, eine Schiffahriskarte und ein Kreditbrief der
Bank Paris -London über 30« Pfund entwendet.

Verhaftung eines Mörders . Der Mörder der Witwe
Kellermann aus WaMirch (Bayern ), der Dienstknecht
Riedel , wurde im Walde mit zwei ungefährlichen Schuß¬
wunden , die er sich selbst beigebracht hatte , aufgefunderr.
Er wurde verhaftet.

Opfer der Berge . Von den Rabsteinen in der sächsischen
Schweiz stürzte eine zur Sommerfrische in Hinter -Herms-
dovf weilende Dame ab und wurde schwer verletzt,

Russische Eisenbahrrräuber . Auf dem Petersburger
Nordbahnhos vollführten Räuber einen eigenartigen Trick.
Sie begossen die Schienen mehrere hundert Meter mit einer
,schmierigen Flüssigkeit, wodurch ein fahrender gemischter
Zug die Geschwindigkeit verlor und schließlich zum Still-
stand gebracht wurde und erst weiter fahren tonnte , nach¬
dem die Schienen mit Sand bestreut worden waren . Unter¬
dessen koppelten Diebe 11 Güterwagen ab und raubten sie
vollständig aus.

Gestohlene Wertpapiere . In Petersburg wurde ein
bedeutender Diebstahl entdeckt, bei dem die Diebe einen
Geldschrarck, in welchem sich für eine Million Wertpapiere
befanden , öffneten und einen Test der Wertpapiere ent¬
wendeten - Die gesamte Geheimpolizei Petersburgs be¬
schäftigt sich mit dem Diebstahl , dessen Urheber allem An¬
schein nach Petersburg verlassen haben , um d'e Wertpapiere
astderweitig zu veräußern.

Ein Abgeordneter als Kleptomane . Der dänische
Reichstags -Abgeordnete Lindoe hat sein Mandat nieder¬
gelegt und ist "in eine Nervenheilanstalt gebracht worden,
inachdem. er zahlreicher Fälle von Kleptomanie über¬
führt war . _ •

Letzte Nachrichten.
Der Abschied des deutschen Kronprmzenpaares von

England.
London, 29. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Das

deutsche Kronprinzenpaar verabschiedete sich vom Königs¬
paar und fuhr zum Waterloo -Bahnhof , von wo es die
Rückreise antritt . Auf dem Bahnhof befanden sich der
Herzog und Prinz Artur von Connaught , der deutsche
Botschafter und alle anderen Mitglieder der Botschaft,
teils mit Damen . Der Marine -Wtächö, Korvettenkapitän
v. Widemänn und die Herren des Ehrendienstes begleiteten

.den Kronprinzen nach Portsmouth.
London, 29. Juni . (Eigener Drahtbericht .) In einem

Abschiedsartikel  für die scheidenden Gäste der
Krönungsfeier sagt „Daily Graphic " : „Wenn es gestattet
ist, einen  Gast besonders zu erwähnen , so drücken wir
sicherlich das Empfinden eines sehr großen Teils  der
offiziellen Meinung aus , wenn wir aussprechen , welche
Freude wir empfunden haben , den deutschen Kron¬
prinzen  und seine bezaubernde Gemahlin willkommen
heißen zu dürfen . Die mannhafte und freundliche Art des
Prinzen und die Liebenswürdigkeit und Anmut der
Prinzessin machten überall den glücklichsten Eindruck, der
in den spontanen Cheers der Menge ans den Straßen in
herzlichster Weise zum Ausdruck kam. Des Prinzen kaiser¬
licher Pater und das deutsche Volk werden sich sicherlich
freuen , daß sie in so gewinnender  Weise vertreten
worden sind. Die angenehmen Erinnerungen , die die
kaiserlichen Hoheiten zurücklaffen, können nur die glücklichste
Einwirkung auf die politischen Beziehungen zwischen
Großbritannien und Deutschland ausüben.

Die türkische Studicnkonlmisfion in Kiel.
Kiel, 29. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Bei dem

Mahl , das die Werst gestern der t ü r k i s che n Studien¬
kommission  gab begrüßte Direktor Baurat Baur die

Wiesbasener Lagvlatt « Morgen-Ausgabe, 1. Blatt . Seite 5. 1
Gäste. Der Chefredakteur des Blattes „Sinin " dankte in
einer Erwiderung dafür , daß Deutschland durch den Verkauf
der Kriegsschiffe an die D'irkei diese in den Stand setzte,
die nationale Würde zu sichern. Redner toastete ans die
deutsch-türkische Freundschaft . Nach dem Mahl wurden zwei
Torpedoboote bestiegen, die einige Manöver aussührten
und sodann durch den Kriegshafen in die See dampften.
Nach der Rückkehr erfolgte eine Fahrt zum Kaiser -Wilhelm-
Kanal . In dem kaiserlichen Kanalumt begrüßte Präsident
Kautz die Gäste. Die anschließende Kanalfahrt bot einen
Überblick über die neuen Brücken uttd das Schleusengebiet.

Das spanische Vorgehen in Marokko.
HZ, London, 29. Juni . Einer Meldung aus Tanger

zufolge ist die spanische Regierung im Begriff , noch eine
weitere starke Truppenabteilung  in Larrasch
zu landen und die Besatzung von El Ktsar bereitet sich auf
den Empfang der Kameraden vor . In Tanger gehen
Gerüchte um, daß Spanien Mazzagan  zu besetzen
wünsche.

Der Spionageprozeß gegen Kapitän Lux.
Leipzig, 29. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Heute

früh 9 Uhr begann vor dem Reichsgericht der Spionage¬
prozeß gegen den französischen Kapitän der Genietruppen
Charles Eugen Lux, geboren am 28. März 1880 in Paris
und zuletzt in Belfori wohnhaft . Er ward - vor einigen
Monaten in Fviedrichshafen verhaftet . Seine Verteidigung
führen die Reichsanwälte I)r . Otto und Dr . Wahl -Leipzig.
Die Anklage vertritt der Oberreichsanwalt Schweigert
und der Reichsantvaltsvertreter Dr . Stitcher . Erschienen
sind 15 Zeugen aus Deutschland und der Schweiz , zwei
MtÄWti -schx und zwei SchrsibfachvLirständige, sowie ein
Dolmetscher. Der Erüffnungsbeschlutz erklärt den Ange¬
klagten hinreichend verdächtig , des Versuchs der SpiMage,
begangen im Jahre 1910 durch Aushorchung dreier Zeugen.
Auf Antrag des Oberreichsanwalts wurde die Öffentlich¬
keit auf die" ganze Dauer der Verhandlungen , die auf zwei
Tage berechnet sind, ausgeschlossen. Den Zeugen und den
sonstigen bei der Verhandlung beteiligten Personen wurde
Schweigegebot anferlegt.

Eine neue Probefahrt der „Schwaben ".
Friedrichshafen , 29. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Das

Luftschiff „Schwaben " ist heute vormittag 9.20 Uhr zu
einer weiteren Probefahrt aufgestiegen und um 12.10 Uhr
wieder glatt gelandet . Das Schiff hat , wie verlautet , eine
außerordentlich große Geschwindigkeit,  die mehr
als 17 Meter pro Sekunde erreicht. .

Friedrichshafen , 29. Juni . (Eigener Drahttbericht.) Die
heutige Probefahrt des Luftschiffs „Schwaben ", die bei
schwachem Winde vorgenommen wurde , ergab nach ein¬
gehender Prüfung ein Resultat , das die Erwartungen noch
übertrifft . Es wurde eine Geschwindigkeit von über
19 Meter pro Sekunde seftgestellt. Bei dem Laufen von
zwei Motoren betrug die GöschwiNdigkeit 16,5. Die May-
bachnrotore, die auf dem Versuchsstand durch jahrelange
Arbeiten durchgeprobt sind, arbeiten derart , daß mau
hoffen kann, endlich dem Ideal des betriebssicheren
Motors nahe zu sein. In den nächsten 14 Tagen werden
die Versuchsfahrten fortgesetzt werden , um technische
Neuerungen zu erproben . Dann sollen Passagier¬
fahr tcn  um den See vorgenommen werden.

Vom deutschen Rundflug.
Wesel, 29. Juni . Vollmöller ist heute früh um 7 Uhr

11 Min . bei Havixberg aufgestiegen , um nach Wesel zu
fliegen . Er mußte jedoch, nachdem er eine halbe Stunde
im Nebel herumgeirrt war , bei Dorup abermals landen,
da das Weiter zu schlecht geworden war und er außerdem
die Orientierung verloren hatte.

Sceleutestrekk.
** London , 29. Juni . (Eigener Drahtbericht -) Aus

Hüll wird hierher gemeldet, daß die Ausständigen in
großen Massen die Werst von Reckitt u . Ko. zu erstürmen
versuchten, weil die dortigen Maschinisten und Heizer nicht
gewillt sind, sich dem Streik anzuschließen . Die Polizei
schlug die Angreifer zurück.

Zugzusammenstoß.
** Lemberg, 29. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Auf

der Station J -wanie Puste sind zwei Personenzüge zusam-
mengestoßen. Neun Bahn - und zwei Postbeamte sind
schwer,  23 Passagiere leichter verletzt. Der Schaden ist
bedeutend.

Konstantinopel , 29. Juni . (Eigener Drahibericht .) Bei
dem gestrigen Ministerempfang erklärte der Sultan,  er
hoffe, daß nunmehr in Albanien kein Blut  mehr fließe.
Nach einer Depesche des Oberstkommandierenden von
Albanien hörte die Bandentätigleit im Miriditengebret
vollständig auf.

** Lemberg, 29. Juni . (Eigener Drahtbericht .) . Der
21 Jahre alte aus Polen stammende Student der technischen
Hochschule Sawicke wurde wegen Spionage  zugunsten
Rußlands verhaftet . In seiner Wohnung fand man kom¬
promittierende Gegenstände. *

Saloniki , 29. Juni - (Eigener Drahtbericht .) Im Stadt¬
teil Hagia -Sosia brach bei Sturmwind ein Schadenfeuer
aus , wodurch ein großer Teil des Stadtteils eingeäschert
wurde . Der Brand wurde heute vormittag bewältigt . Der
Schaden ist bedeutend ; er trifft zumeist israelitische
Familien.

New Dort . 29. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Auf dem
Linienschiff „Ohio " brach gestern in der Brooklin -Werft
Feuer  aus . Da der Kommandant eine Explosion be¬
fürchtete, wurde die Pulverkammer unter Wasser
gesetzt. Das Feuer , das nur geringen Schaden verursachte,
war bald gelöscht.

Bremen, 29. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Nach einer
Blättermeldung aus London ist über die seit Dienstag ver¬
schwundene Bremer Dame , die etwa 60jährige Witwe Johanna
Vogt, geb. Struckmeyer, aus Bremen , die am Samstagnach¬
mittag in Begleitung eines etwa 20jährigen Dienstmädchens
dre Reise nach London angetreten hatte, hier nichts bekannt.
Die hiesige Kriminalpolizei wurde von London aus direkt be¬
nachrichtigt.

**. Paris , 29. Juni . (Eigener Drahtbericht.) In Paris
dauert der Streik  der Kaffeehausangestellten noch immer an.
Gestern abend bombardierten die Ausständigen die wenigen

Bierausschänke, die trotz des Ausstandes offen gehalten waren.
Gendarmerie , Polizei und Militär mutzte eingreifen. Nach
zweistündigen gegenseitigen Angriffen, bei welchen zahlreiche
Personen verwundet wurden, war die Ruhe wieder hergestellt.
10 Personen wurden verhaftet.

Archangcl, 29. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Der
Midshipman B. Sohn vom Wachffchiff „Balkan" erschoß,
angeblich aus Trunkenheit,  ohne jede Veranlassung einen
Lappländer und dessen bjähriges Mädchen. Der Täter wurde
verhaftet.

Ketzte Hamdetsttachvrchtrn.
Berliner Börse.

Berlin , 29. Juni . (Eigener Drahtbericht .) An der
heutigen Börse gestaltete sich das Göschäst wesentlich
ruhiger . Die Tendenz war bei Eröffnung des Geschäfts
unregelmäßig . Schwach zeigten sich namentlich wieder
Montanwerte , auf die auch der günstig lautende Bericht des
„Jron Age" keinen Eindruck auszuübeu vermochte. Erst
im späteren Verlauf tonnten sich die Montanwerke teit-
weffe erholen . Schiffahrtsaktien waren nach fester Eröff¬
nung leicht äbgefchwächt. Der Jndustriemarkt tag ziemlich
fest. Elektrowerte neigten zur Schwäche. Amerikaner
lustlos . Bankaktien ruhig . Der Kalimarkt lag füll . Von
Transportwerten zeigten sich Lontbarden erholt . Schantung-
bahnen leicht abgeschwächt. Warschau-Wiener nach vor-
übergöhender Abschwächung fest. Inländische Anleihen
teils behauptet , teils höher . Tägliches Geld 4%i Prozent.
Ultimogeld öYa Prozent . Privattdistout 3% Prozent.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Auf Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugehenden, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht einlasien.)
* Nachdem nunmehr der Kochbrunnen  für Nichi-

zahler den ganzen Tag geschlossen ist, findet sich hier für
Spaziergänger bei Regenwetter keine Sitzgelegenheit
mehr.  Wir haben Nun in den beiden Kolonnaden zwei herr¬
liche Wandelhallen, um die uns manche Stadt beneiden würde.
Wie stark nun die beiden Colonnaden bei Regenwetter, be¬
sonders Sonn - und Feiertags , benutzt werden, zeigte sich am
Fronleichnamstag . Aber nicht eine einzige Bank ist dort zu
finden. Nun befinden sich hinter dem Haupteingang der
Theaterkolonnade, hinter den Säulen , zwei ca. 2% Meter
lange Wandflächen, wo also auch zwei entsprechend große
Bänke hingestellt werden könnten, was schon mit Rücksicht aus
diejenigen Personen , welche abends ihre Angehörigen vom
Theater abholen, ein dringendes Bedürfnis wäre . Kleinere
Bänke ließen sich noch zweckmäßig in beiden Kolonnaden ver¬
teilen. Sollte das aber aus irgend einem Grunde nicht an¬
gängig sein, so möge es vorläufig bei den oben bezeichneten
zwei Bänken sein Bewenden haben. Wir Wiesbadener Steuer¬
zahler haben doch auch ein Anrecht darauf , ein Äquivalent be¬
züglich der Sitzgelegenheit für den nunmehr geschlossenen
Kochbrunnen zu bekommen, wo man bei Regenwetter kurze
Zeit ausruhen kann. Besonders sind es Damen , die das Fehlen
der Bänke in den Kolonnaden jetzt sehr bedauern. Die maß.
gebenden Behörden würden sich daher den Dank aller der.
dienen, wenn ihren Wünschen recht bald Rechnung getragen
würde. Einer für viele.

Familien- Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

(Rathaus , Zimmer Nr . 3,0; geöffnet an Wochentagen von 8 bis V-t Uhr; sLr Ehe.
schltehnngcn nur Dienstags , Donnerstags und SamStagS-)

Aufgebote:
Bäckergehilfe Leonhard Hörr mit Frida Pfoch hier.
Einjährig -Freiwilliger Karl Pflug hier mit Anna Günther

in Gießen.
Taglöhner Peter Heinrich mit Katharine Jung hier.
Schausteller Karl Rrininger mit der Witwe Elise Schäfer,

geh. Hartmann , hier.
Ingenieur und Fabrikant Ernst Wild in Altena mit Ella

Lauth hier.
Stcrbcfällc.

26. Juni Marie , geh. Morgenstern, Ehefrau des Taalöhners
Karl Eisenecker, 34 I.

26. „ Händler Karl Weber, 52 I.
27. „ Ludwig, S . des Hausierers Jakob Conrad, 5 M.
27. .. Wilhelmine, geb. Will, Ehefrau des Küsters Peter

Horacyck, 57 I.
Standesamt Kierstadt.

Geburten:
12. Juni dem Landwirt Karl Wilhelm Vogel e. S ., Karl.
16. ., dem Schriftsetzer Philipp Robert Kahl e. T „ Pauline
19., ,. dem Chauffeur Hermann Gustav Bachmann e. T .,

Johanna Emmy Paula.
25. „ dem Ratsschreiber Christian Ludwig Wilhelm

Litzinger e. T ., Hildegard.
27. „ dem Maurer und Milchhändler Karl Friedrich

Mayer e. T.
Aufgebote:

Tüncher Wilh. Weher in Bierstadt mit Johanna Scheurer das.
Eheschließungen:

Schmiedemeister August Hermann zu Bierstadt mit Karolinr
Füll zu Klopxenheim.

Sterbefälle:
12. Juni Landwirt Peter Christian Schneider, 66 I,
27. „ Tochter des Maurers und Milchhändlers Kart

Friedrich Mayer.

Geschäftlicher.
iw

üaunus.Kuranstalt Boffieim
(1/2 Stunde von Frankfurt a.M.), für Erholungsbedürftige,
Mwrverr. u.  innere Kranke . Sommer und Winter besucht.

iuimiu— _-_» «■« - Prospekte durch - I— ^ —
Dr. M« Schuizo -Kahleyss , Nervenarzt , j

Man'
verlange
Preisliste,

l£ Sfrf - Wähmastii

Die Morgen -Arrsgatzr umfaßt 18 Seite«
und die Verlagsbeilage „Der Roma»".

Chefredakteur: W. Schulte vom Brühl.
Berantwortlich für Politik u. Handel: A. Hegerhorst,Erbenhcim : für Feuilletow
I - B-r B, v. Nauendorf : für Stadt und Land: C. Rötherdt ; für GerichtSiaal,
Vermischtes, Short u, Brieskaslen: C- LoSacker; für die Anzeigen».(Reklamen:

H. Dornauf ; lämtlich in Wiesbaden.
Truck und Verlag der L. Schellenbergfchen Hof-Buchbruckerci in WlcSbrd,

Svrechftmide der Redaktion: 12 bi» 1 Uhr.
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I Pfd . Sterling . Jt  20 .40
1 Franc , 1 Lire , I Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i. Q. » 2.—
1 fl. ö . Whrg . > L70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
I skand . Krone. jt  1 .125

NW

M
Mi «

8taats - Papiere.
Zf. a) Deutsche , I# «w»

* / D.-R.-Anl. nnk . 1918 JS  108 .20
4. . D. R.-Schatz -Anw. » '100 .25
S‘/a i>. Reichs -Anleihe » 03 .75
3. .1» » » » 83 .60
«. JPr . Cons . unk .V 1* « 102 .60
4 . -jPr . Schatz -Anweia. » 100 .40
■Ji/2Preusa . Consols » 93 .40
3. . » . » 83 .50

Bad. Anleihe 08 » xoi .20
Bad. A. v. 1901 uk . 09 » _

« Anl . (abg .) s. fl 96 .70

• Anl . v. 18S6abg . » AL.
» » » 1892u. 94 » 82 30
» » v. l900kb .05 » 91 .40
» A.1902uk.b.l910 » _
» » 1904 » » 1912» 91 .33
* » » v. 1896 » 85.

Bayr . Abl .-Rcnte s. fl. 99 90
» E.-B.-A.uk. b .06 Jt  i014 .«

» 15 • lOi .eo> E.-B. o . A. A. » 91 .10
« E.-B.-Anleihe » gä.

Pfalz . E. B. Prioritäten » 01 25
Elsass -Lothr . Rente » jl 90
Hamb .St.-A.1900«.09 » _

» St.-Rente * _
» St.-A. amrt .1887» _
» 91,93,99,04»
» » » »86,97,02»

Or . Hess . 1899 »
» 1906 »
» 1908, 1909 »
» » (abg .) »

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts. Ä
ssM

1 fl. holl. Jt  1 .70
1 alter Gold -Rubel • » 3 .20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel » » 2.16
1 Peso. i. 4 .—
1 Dollar . - - * 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
1 Mk. Bko. . . . . » 1.50

4 ..
4
3l/z
3»/a
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3.
4.
4.
4
31/2
3.
4.
3. .
4
3i/r
31/2
31/2
3.
4.
4.
4..
31/2
31/2
3.
3. »Zl/2
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
Zl/2
31/2
31/2
81/2
3. .

Sächsische Rente »
Waldeck-Pyrm. abg. »
Württemb. unk. 1915 *

* v. 1875-80, abg, »
> » 1881-33 » »
> * 1885u.87* »
» » 1883u. 1889 »
» » 1893 »
» » 1894 »
> » 1895 »
» * 1900 »
> » 1903 »
» »1896  »

92 .30

ioa9o
100 .90
301 .70

91.
91 .60
80 .10
83 .10

102 .
101 .70

S4 .S0
91 .90
81.
92 .80
91 .90
92 70
93.
91 .40
91 .90
84 .70

9) Ausländische.
I . Europäische.

I. . 1Belgische Rente Pr.
3. . 'Bern . St.-Anl .v.l895 »
41/a!Bosn. u . Herzeg . 98 Kr.
«1/2 » u. Herz .02uk .1913»
4. . » u . Herzegowina »
5. . Bulg. Tabak v. 1902 Jt
3. . Franzos . Rente Fr.
4. . Qaliz . Land .-A.stfr . Kr.
4. . » Propination »ö. fl.
I*/ioGriech . E.-B. stfr .90 Fr.
IV4J » Mon .-Anl . v. 87 *

» * 87 2500r»
3. / Holländ . Anl . v. 96h.fl.
4. vital . amort.89,S.3u.4 Le
4. . »Kirchgüt.Obl.abg. »
3V«cons . stfr . Rte. i. O.
3V« 10000/20000 Le
24ltt » ' » 100-4000 »

» Rente i. Q . »
3,/l  Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3‘/2 Norw . Anl . v 1894 Jt
7. -! « cv. » v. 1888 »
4Vr 0,t . Papierrente ö . kl.
4. . » Goldrente ö. fl. G.
4V§ » Silberrente ö. kl.
4. . » einheitl . Rte.,cv . Kr.
4*. * * » 1. 5./U .»
4 - » Stsats -Rente2000r»
4" * * * 20,000r *
4V2 Portug . Tab .-Anl . Jt
4V2 do . inn.amrt .stfr .v.05 »
3- - do . unif . 1902S. 1410 *
3- - do . » > S. III *
3- . do . » S. Hl (Spec.) »
5. . Rum. amort . Rte .v. 03»
4. . » Conv . »
4 » » v. 1890 »
4" » » » 1891 »
4. . » inn . Rte. (>/s 89) »
4 . » äuss . Rte . (>/, 89) »
5 . » amort . » v. l894 ^ t
4. . » » » . 1896 »
4. . s » » » 1898 »
4. . » » » » 1905 »
4. . » » » » 1903 »
4. . » » » » 1910 »
41/r Rus8.8taat8anl .stkr.05 »
4. . do . Cous .-Aul.v. 1880»
4. . do. Oold- do. v. 1889»
4 . .do . C. E.B. S.Iu.1189»

do . do . S.IIIstf .v.90 »
do .Gold -A.Em.Hv.90 »
do . » »IIIv .90*
do . » »IVv.90»
do . * » VI v. 94 »

St.-R. v. 94a.K. Rbl.
1902 stfr . Jt

3Vi » Conv . A. v. 98 stfr . »
31/2
3. .
Zl/2
Zl/2
31/2
3. .
31/3

»Qoldanl . » 94
96 » »

Schwcd . v. 80 (abg .) »
» 1886 »
» 1890 »

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

41/2'Serb . stfr . Gold Jt
4. . * amort. v. 1895 »
4. JSpan. v. 1882(abg.) Pes.
31/2 Türk .-Egypt .-Trb . L
4. . * cons . » v. 1890 .4
4. . » (Administr .) 1903»
4. . * (Bagdad) S. I »
4. . » con . u.v.!903,06Fr.
4. . » Anl. von 1905 Jt
4 » » 190T »
4. . Ung . Gold-R. 2ü25r »

» » 1012,50r »
4. . » Staats-Rente Kr.
Si/2 » » 10,000r »
I . . * St.-R.v.1897 stk. »
4. . » Eis. Tor Gold » Jt

» Grundtl . v.89 »ö.fl.
» 5000r » 3
s » 500r » »

92 .50
85.

100.
90 .80
91 .60

102 .20
97 .50
9S .30
92 .50
53 .10
99 .10
66 .40
88 .50

101 .30

101 .50

103 .90
58 .70

99.
96 .40
92 .60

93 .50
93 90
99.
82 .50
66 .30
97 .70
11 .30

* 02 .10
92 .90
92 .20
92 .50

92 .20

92 30
93 .40
92 40
92 .40

* 00 .20
92 .50
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
94.
88 70
92 .65
89 .50
87 .80
93 .20
99 .50
94.
96 .75

99 10
92.
89.
86 .80
91.
95.
87 .20
86 .60
83 .90
86 .30
86 .30
93 .45
93 .70
91 .35
91 .10
80 .65
77 .30
9330
93 .50
93 .50

II . Aussereuropäische.
5. .|Arg .i.G.-A.v . 1887Pes
5. .
5. .
5..
5. .
41/2
4
41/2
*i/2jChiIe Gold -Anl . v. 8441/2! » » » v. 06 *
6. . jChüt . St .-Anl . v. 1895 L5. J » » v. 1896 .
4>/r, » » v. 1898 »
5. . jdo . St.E. Tieni .- Fuk. »
S. . iCubaSt .-A. 04stf .i.G. Jt
4i/2jdo.stf .i.GJgb .abl919 »
4. -{Egypt . unificierte Fr.
HAI » privilegierte »

ZU
3. .
4i/r
4. .
5. .
5. .
4. .5. .

Egypt . garantierte A
Japan . Anl . S. II »
do . v. 1905S. 12- 19 JS
Mex . am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99stf . £
* Gold v. 1904 stfr . Jt
» cons . inn .5000r Pes.
* » 1250r »

TamauI .(25j.mex .Z.) »
Sao Paulo v. 08 i. G. £
|do. E.-B. in Gold

In 0/0

97 .05
51 .10
96 .65

90 .50
93 .50

100 .30
101 .

» » » abgest . » 102. 3. . 3. .
• 1907 unk . 1912 . 101 .50
» 190?tgb . ab 1910» 101 .50 4 . 4. .
»äuss . E .-B. i. O . 90£ 102 .25 8°5. 805
» innere von 1888 Jt 98 .50 13. . 13. .
» äuss .G .-Anl,1888 £ 98. 772 67a
» » » v. 1897.« 89 .40 6. . 6. .

Provinzial - u . Communal-
Zf. Obligationen , in «*>.

4. IRheinpr . 20,21,31 -34 Jl 100 .40
33/4! do . 22U. 23» 96 .20
3%o do . 30 » 95.
31/zldo.lO,12-16,19,24-27,29» 90.
3-/r! do . Ausg . 19uk . 09 » 91 .20
37 do . » 28uk.b .l916 » 91 .30
37 do . > 18 » 83 30
3. do . » 9, 11 u . 14 » 86.
4. Frkf . a . M. v. 06u . l4 > 100 .50
4. do .1907untlgb.bJ8 * loi.
4. do .1908 unkdb .bJ8 » 100 .50
37 do .Lit . N u.Q(abg .) » 96 .50
37 do . Lit . R (abg .) » 93 .50
37 do . » Sv . 1886 » 93 .50
31/ do . » T » 1891 » 94 .20
37- do . * D »93, 99 » 93 .50
373 do . » V » 1896 * 93 .50
37: do . W v. 98u.08 » 96 .70
37: do . Str .-B. » 1899 » 97.
37: do. v . 1901 Abt . I »
37: do . » » A.11,III . 93 .20
37: do . » 1906A. I,II » 92 .60
37: do . » 1903 » 93.
37: do . v. Bockenheim » 92 .80
37: Berlin von 1886/92 »
4. Bingen v. 01 uk. b . 06»
4, do . » 07 - » 12»
37a do » 1898 »
37a do . v. OSukb . 1910 »
37a do . » 1895 »
4. Darmstadt v. 07 u. 14 »
4. » v. 09 u. 16 »
3-/2 do . abg . v. 79 » 81 .30
3-/2 do . v. 188811. 189« -
3-/2 do . couv .v. 91 L.H . » 91 .30
3-/2 do . » 1897 »
3>/j do . v. 02am.ab 07 » 91 .30
31/2 do . v. 05 »abl910» 81 .30
4. Giessen v.1907u.1917 »
4. do . 09 ll. 1914 »
31/2 do . v. 1890 »
31/2 do . v. 1893 »
3>/j do . v.1896 kb .abOl »
3-/2 do . »1.897 » » 02 »
3-/2 do . » 03 uk . b . 08 »
372 do . » 05 uk .b. 1910 *
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. . Heidelberg von 1901 » 100.4. . do . , .1907u.1913 .
3-/2 do . » 1894 »
37r do . » 1903 .
3>/a do . v.05uk.b,1911»
372 Cassel (abg .) » 95.
4. . Cöln von 1900 » 100 .10
4. . do . » 1906 . 100 .10
4. . do . » 1908 uk. 09 » 100 .30
372 Limburg (abg .) »4. . Mainz v.99kb .ab 1904»
4. . do . v. 1900 uk.b.1910»
4. . do . R. 1907 uU. 1916 » 100 20
3-/2 do . (abg .)1878u. 83»3-/2 do . » L.j . v. 1884»
3-/2 do . von 1886 ll. 88»
3-/2 do . (abg .) L.M. v.91»
Vh do . von 1894 »
31/2 do . » 05uk .b .l915»
4. . Mannh . v. 1901 uk .06 *
4. . do . » 1906 uk. 11 »
4. . do . » 1907 uk. 12.
4. . do . 1908 U. 1913»
3-/2 do . » 1888 »
3-/2 do . » 1895» 80 .20
31/2 do . v. 1898k. 03«
372 do . « 1904/05 »
472 Ottenbach von 1877 »
4-/2 do . » 1879 »
4. . do . v. 1900 k. 1906 »
372 do . v. 1891/92abg. »372 do . von 1898 *
3-/2 do . V. 1902 u. 1908 >
372 do. v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgart v.1895k.a.05»
4. . do . » 1906u. 13. 100 .403-/2 do . » 19020. 98 » 89 .80
3-/2 do . » 1904u. 12 . 89 .80
4. . Trier v. 1901 uk . b. 06 » 98 .50
372 do . » 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 100 .304. . do . v. 1903 uk. 1916 » 100 .304. . do . v. 1903S. 1V u.12» 100.4. . do . 1908, S. I.r . 1937» 101 .804. . do . 1908,S.II,u . 1910» 99 .803-/2 do . (abg .) » 95 . 503-/2 do . v. 1887,96,98,02 » 95 703-/2 do . v. 1903S. 1,11 . 91 .604. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 »
4. . do . 1909 uk. 1914.
31/2 do . » 1887/89 .
372 do . » 1896k.1901»
3-/2 do . » 1903k.1914»
i ‘/al do . . 1905u. 1910» -

3-/2?Amsterdam ti . fl.
472,Buk. v. 1888(conv .) Ji 99 .20
472 do . » 1895 4050r » ©8.
4-/2 do . » 1898 »
4. . Chrisiiania von 1894 » 99 .80
4. . <openhg . v. 01 u. 11 » 98.
3-/2 do . von 1886 » 90 . 10
3. , do . » 1895 »
«. . üssabon » 1836 Jt 82 .40
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
3«)io Neapel st . gar . Lire 100 .50
4. . Stockholm v. 1880 .ft 98.
5. . Wien Com . (Gold ) » 103 .75
5. . do . » (Pap .) ö . fl.
4. . do . v. 1898u. 08 l<r. 96.
4. . do . Invest . Anl . A
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 93 .40
6. . St. Buen .-Air . 1892 Pe. 104.
5. . Io. 1909 i. G. (409) M 100 .50
4V2ido. v. 88 i. G. L —

Div. VoMbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. !n v»

6Va 61/2 1 A. Elsäss . Bankges.5V4 R.

92 .85
103.
101 .50

98 .90
101 .50
103 .35
103 .50
10P.

B. f. ind . U.S. A-D. Jl  100 .50
» f. Handel u.Ind .»
» Bod .-C.-A., W. * * 23.
» Handelsbanks .fi. 158.
* Hyp . u.Wechs . » 289.

Banner Bank-V. » 125 .25
Berg -u. Metall-Bk..4 125 .25

8V2; 81/2 Berg .-Märk . Bank » 162.
9. . 9. . Berl. Handelsg . » 165 .60
61/2 61/2 » Hyp .-B. L.A. B * 109 .50
6. . 6. . jBreslauer D.-Bk. » 3 28.
6. . 6. . 'Coinm. u. t )isc.-B. » 118 .35
«f/a 6>/r Darmstädter Bk. s.fl. 126 .70
6% 61/2 do . M. 1000 126 .50

121/2 121/2 Deutsche ö . S. I-X * 264 .25
Si/2 8. . » Asiat . B.Taels 145 .4 0
5. . . 51/2! » Eff. u, W. Till , 1L3.

128.

9. . ! 9
9'/2| 91/2
8. | 8..
8. . ‘19. .
SV« SV«
6 .
61/3

11.
5814
61/2

10 ..
5. .
9. .
8 ..
53/4
5»3
7. .
9..
7. .
7»/a
6.
8. . ! 8. .
51/2' 5l/2
71/2; 71/2
7. . I 7. .

61/2
7. .

11..
6«
7. .

10..
51,2
9. .
8..
6..
6"
7. .
9. .
7. .
71/2
6..

127 .50
188.
156 .85
178.
203 .60

Vorl . Ltzt . In %
7. . 7. v Deutsch. Hyp.-B.ThI. 145 . 50
9. . 9. . , » Oberseebank » 173 .20
6. . 6. . j » Ver .-Oank
91/2 10. . !Diskonto -Ges.
8I/2 8V2!Dresdener Bank
8. ti 2 Eisenbahn -R.-Bk.

Frankfurter Bank
do . H .-Bk. * 213 .50
do . Hyp .C.-V. » 165 .30

GothaerG .-C.-B.Thl.
Mitteid .Bdkr ., Gr . Jt  106.

do . Cr .-Bank » 12 -1.90
Natlbk . f, Dtschl . » 127.
Nürnb .Veieinsbk . » 236.
Oest .-Ungar . Bk. Kr. 138 .20
Oest . Länclerb . » 133 .10
do . Cred .-A. ö. fl. 207 .25

Pfalz . Bank Jt  106 .75
do . Hypot .-Bk. » 195 .50

Preuss . ß .-C.-B. Thl . 123 .30
do . Hyp .-A.-B. Jt  123 .70

Reichsbank » 143.
Rhein . Credit .-B. » 139 .50
do . Hypot .-Bk. » 198 .50

Rh.-Westf .Disc.-O .» 128 .10
Schaaffh . Bankver . » 136 .80
Südd . Bk., Mannh . » 120 .75
do , ßodenkr .-B. » 176 .10

Schwarzb . Hyp .-B. » 116.
Wiener Bank-V. » 137 .90
Württbg .Bankanst . » ;150,70

do . Landesbank » | —
5. . 6. . 1 do . Notenb . s. Jt  118»
7. . ! 7. . I de . Vereinsbk . fl. 151 .70

n; v Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt. Bank -Aktien. I« °'5.
9..I9. JBanque Ottomane Fr. 141 .50

Aktien u . Obligat . Deutscher
. Kclonial - GesVorl .Ltzt. In % .

11. 110. .Otaviminen Fr 141
Ostafr . Eisenb .-Ges

(Berl .) Ant . gar . Ji —
5. i 7'/i Southwest Afr .C. » 136 80

Aktien industrieller Unter-
Divld. nehniungen.

voll . Ltzt. In Wb
12.. 14. Aluni.Neuli .(500/o)Fr . 249.10. . |10. Aschffbg .Buntpap .^ --8. 18. * Masch .-Pap . » 136 .50
10’/= 1283 ßad . Zckf . Wagh . fl. 1S2.
5. j 3. BaugSüdd .I.60»/cE. .« ! 34 .50

15. 15. - Bleist.Faber Nbg . » 297.
0 . . 19». Brauerei Binding » 201 .20
3. 1 s . . » Duisburger » 220.
6. . ; 6. . » Eichbaum » 120.

12. . 12 » Eiche , Kiel » 393.
7. . 7. . »HcnningerFrkf .» 136.
7. . 7. . » » Pr .-Akt. » 136.
9. ». . »Herkules C.asuel* 172.
1. . Z. . * Hoibr . Nicol . »
6. . 6. . » Kempff » 128 .75
3.. 0. » Löwenbr . Sin. » 57 .30
9. . 9. . » Mainzer A.-B . » 207 .75
3. . 8. . » Mannh. Act. »
9. . » Nürnberg » ISO.
5. . 5. . »**arkbrauereien» 96 .70
6. . 6. . » Rettenmayer » 122.
6. . 0. » Rhein. (M.) Vz. »0. . 0. . » Stamm-A. »
0- . Ü. . » Schöfferhof » 102 .70
5. . 5. . » Sonne , Speier. » 26.

10. . 10. . » Stern, Oberrad* 206.
2. . s . . » Storch, Speier » 73 .80

14. . 14 . » Tücher » 266 50
6i/a 61/2 » Union (Trier) » 112.
4. . 3. . » Werger » 78.

» Worms,Oerlge »8. . üronzef . Sch lenk » 137 .5010. . 8. . Cem. Heidelb . » 163.8. . 5. . » F. Karlst . » 124 .500 . . 5. . » Lothr . Metz » 130.8. . 8. . Cham . u.Th .-W.A. . 1496-/2 7-/2 Chem .A.-C. Guano» 119.24. . 24. . > Bad. A.u .Sodaf . » 507.0. . 0. . » Blei,Silb .Braub . » 129 .5033. . 36. . » D.Gold -,Sl.-Sch.» 757 .7012. . 12. . » Fahr . Goldbg . » 232 .3014.. 14. . * » Griesh . El. » 264.27. . 27. . » Farbw . Höchst » 550 .250. . 0. . » » Mühlheim » 77 .3020. . 20. . » Fahr .,V.Mannh .» 352.7. . 12. . » Weiler -ter -Meer * 235.32. . 32. . » Werke Albert » 497 .13
11. . » Holzvcrkohlgs . » 287.10, . 10. . » Ult .-Fabr . Ver . * 202.

l2 ‘/2 15. . El. Accum. Berlin » 278.
9V2 10. . » Deut . Uebersee » 161 .7013. . 14. . »Ges .Al!g .Berl. » 27 5.70

18. . 12. . » Bergm .-Werke » 235 .70
4. . »W.Homb .v.d . H. ■6. . 5. . » Lihmeyer » 12050
7. . » Licht u . Kraft * 143 .90

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Bcfl . » 196.
6. . 7. . » Schuckert » 175 .50

12. . 12. . » Siem.u. Hals . » 249 .66
6. . 6-/2 » Siemens , Betr . » 132.
7. . 7-/2 » Tcl .-G. Dtsch .A. » 170.
8. . 9. . Feinmechanik (J.) » 154 .70

10. . 11. . Filzfabrik Fulda * 187 .50
10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 226,
9.» 9. . Gummif .Berl .-Frkf »
7. . 7. . Heddernh . Kupf. » 124.
o. . 0. . Gelsk . Gui ŝt . » 76 .80
9. . 10. . Kalk Rh. Westf . » 190.
8. . 0. . Kunstseide !., Frkf . * 104.

12. . 11. . Lederf . N . Sp. » 111 .75
7-/2 7-/2 » Rothe, Kreuz». > 109 .20

10. . 10. . Ludwigsh . W.-M. -> 164 .50
25. . 30. . Mascii . A., Kleyer » 462.
4. . 5-/2 » Armat. Hilpert » 93 70
12. . 12. . » Badenia, Wh. » 204.
23. . 28. . » Bielefeld D., » 516.
7. . 7. . » Fabel u. Sehl. » 145 .50
5. . 71/2 » Gasiu. Deutz * 144 .20

»4. . 16. . * Gritzn., Duri. » 274 .10
14,. 10. . » Karlsruher » 185.
12-/2 121/2 » Mannesm.-R. . » 218 .30
24. . 24. . * Moenus » 396 .50
3. . 4. . » Mot . Oberurs . » 127.

12. . 12. . »Schu.Frankenth .? 255.
25. . 16. . » Witten . St. » 274 .50
0. J 4. . Mehl-u . Br. Haus . » 115,

10. . 11. . MetallGeb .BingjN .» 204.
8. . ! 8-/2 Ölfab . Ver . I) . » 166 .40
2i/ai 3. . Prz . Stg . Wessel » 96 .50

10. . !10. . Pressh .,Spirit , abg .» 227 .50
8. . ? 8. . Pulvert ., Pf., St.I. » 140.

10. . 10. . Schuhf . Vr . Frank . » 162 .30
9. .j 11. . Schuhst . V. Fulda » 160.
7. .17. . do . Fraukf .,Hcrz » 122 .50
7. . 7-/r Seilind. (Wolff) » 137 .60

15. . !14. . Glasind . Siemens »
71/217-/2 Spinn . Tric ., Bes. » 130 10
8. . 8. . » Westd . Jute » 138.
4. . 6. . D. Verlags -Anst . » 159,

12. . 12. . Waggon Fuchs » 186 .50
15. . >s. . Zellst- rabr .Waldh .i 257.

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl,Ltzt. In Wb
12. .112. . Boch . Bb. ii. O . Jt' 237.
5. , | 5-/2 Buderus Eiscnw . » 112 .56
6. . Ul . . Conc . Bergb .-G. » i

Vorl . Ltzt. In «/«.
10. . [11. . Deutsch -l uxemb. 180.
8. 1 s . . Eschweiler Bergw. 180 .25
3. | 3. Friedrichsh . Brgb. 139.
9. 10. . Gelsenkirchen » 195 . 50
8. . 7. . Harpen er Bergb. 187 .63
8. S’/2 Hibernia Bergw. 184.

10. . 9. . Kaliw. Aschers !.
10. 10.. do . Westereg. 212.
4-/2 4-/2 do . do . P.-A. 104 .60

Massener Bergbau 131 .60
0. 0. Obersehi . Eis.-In. 82 .10
9. 1. 15. . Phönix Bergbau 249,

12. . 12. . Riebeck . Montan 193 .10
4 . . 4. . V.Kön .-u .L.-H Th!r. 175 50

18. . 19. . Östr . Alt). M. ö. fl 175 .87

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in Jt
— — Gew . Rossleben -

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. a) Deutsche.

Vorl . Ltzt. In %
8. . 81/2 Lübeck-Buchen ^ 191 .90
6. . 7. . Allg. D. Kleinb. 136 .70
8. . 8. . do . Lok .-u.Str .-B.- 162.
8-/4 8-/2 Berliner gr . Str .-B. 197.
4>/2 4-/2 Cass. gr . Str .-B. 112.
b-/2 6-/2 Danzig El. Str .-B. 134 .20
S>/2 6. . D. Eis.-Betr .-Ges. 112 .50
43/4 6. . Sciiant .E.-B.-Akt. 134 .75
51/2 Südd . Eisenb .-Ges. 124.
6. . 8. . Hamb .-Am. Pack. 135 .75
0. . 3. . Nordd . Lloyd 97 .25

b) Ausländische.
». . 6. . V. Ar . u. Cs . P . ö. fl 114 .60
5. . 5. . do . St.-A. *

12*1.17-3/21 Buschtehr . Lit. A. *
103/4 10-/2 do . Lit . B. »
l ,l |20l »|ro Czakath -Agram * 20 .25
5. . 5. . do . Pr, -A.(i.G .) »
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs »
63/5 6Vs Ost .-Ung . St.-B. Fi 161 .80
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) » 24,75
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.öji.
5. . 5. . do . St.-Act. »
0. . '/« RaabOd .-Ebenfurt * 30 .80
5. . 5. . Stuhhv . R. Orz . »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr.
5. . 6-/2 Orient ' E.-B.-Betr.»G 154,80
6. . 16. . Baltim. u . Öhio Doll. 103 .50
6. . | 6. . Pennsylv . R. R. » 125.
6. , | 5. . Anatol . Eis.-B. .z/ 119 .30
4Vs! 51/5 Princc Henri Fr 150 .60

10. . |10. . Grazer Tramwav öf] 191 .50

Pr.-Obligat . v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche. Ir. »/».

3. JAHg . D. Kleinb . abg . Jt —
4. . !Al!g .Loc.-u.Str .-B.v.98 » IO1 .20
4'A Bad. \ .-G . f. Schiff . » 100 .50
4. :c asseier Strassenbahn » 09 30
4-/2 D. E. IS.-Befr.-G . S. ll » 101 .80
4. . D Eisenb .-G. Serie I » 95 .30
4-/2! do. (Ff.l S. II u. IV » 102 .10
4. . do. Serie I 11. III »
4-/r !Nordd . Lloyd uk. b . 06 » 100 .60
4-/2 do . 08 uk. 1913 *
4. . • do . v. 02 » » 07 »
3‘/2;Südd. Eisenbahn » 89 .90

b) Ausländische.

4. . Böhm . Kord stf . !. O . A
4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
4. . do . do . » in G. Jt
4. . do . do . von 1895 Kr.
4. . Donau -Dampf .82stf.Gw/!
4. . do . do . 86 » i.G »
4. . Elisabeth !), stpfl . i. G. »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
5. . Fünfkirch .-Barcs stf .8. »
4. . Gai . K. L. B. 90stf . i. S. »
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl*
4. . do . v. 89 » i. G . Jt
4. . do . v. 91 » i. G . »
4. . Lemb .Czrn .J . stpfl .S.ö. fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. . do . Schles . Centn »
4. .iOst. Lokb . stf. i„ G . Jt
4. . do . do . stfr . i. G . »
5. . do . Nwb . sf. i. G . v. 74 »
31/2 do . do . conv . v. 74 »
31/2 do . do . v. 1903 Lit . C. »
5. . do . Lit . A. stf. i. S. ö. fl.
31/2 do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . v. 1903L. A. *
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. t».
3-1/2 do . do . conv . L.B. Kr.
3-1/3 do . do . v.1903L.B. »
5. . do . Süd (Lomb.)sf. i. G. Jt
4. . do . do . »
20/10 do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 i. G . »
5. .jdo . Stsb . 73/74sf.i.G . Ji

do . Br. R. 72 sf. i.G .Thl.
do . Stsb . v.83stf . i.G . Jt

do . I.-VIII . Em.stf.G . Fr.
do . IX. Em. stf . i. G. *
do . v. 1885 stf . i. G . »
do . (Eg . N.) stf. i. G. »
do . v. 1895 stf. i. G.

Pilsen -Priesen sf. i.S. ö . fl.
Prag -Dux 1896stfr. i. G. *
R. Öd . Eb . stf . i. G . >

do . v. 91 stf. i . O, »
do . v. 97 stf . i. G . »

Reiehenb .-Pard .sf.S, ö.fl.
Rudolfb . stf . i. S. »

do . Salzkg . stf. i. G. ,4t
Ung .-Gal . stf . i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf. i. S.

2Vio Ital . stg . E.B. S.A-H. He
4. . | do . Mittclm . stf. i.G . »
2VioL.ivorno Lit .C,Du . D/2 »
4. . ‘Sardin .Sec. stf . g . Iu. II Le
4. JSicilian . v. 89 stf. i. G . »
2ViOSüd.-Ital . S. A.-H . »
4. .Toscanische Central »
5. . jWestsizilian . v. 79 Fr.
5. . do . v. 1880 Le
3V2 Gottliardbahn Fr.
3»/2 Jura -Siuiplon v. 94 gar . *
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
4*/2 Iwang .-Dombr . stf . g . Jt
4. . |Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. .! do . Chark . 89 « » *
4. .lMosk .-Jar .-A .97 stf . g . »
41/2’Mosk . Kasan E.-B. 1909 •

do . uk . 1915 stfr . G.
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . ab 1910 stfr . »
do . do . Serie II »
do . do . v. 95 stf . g. »

Gr . Russ. E.-B.-G. stf. *
Russ . Stjo . v. 97 stf . g . »
do . Südwest stfr . g . »

Ryäsau -Uralskstf . g. »
do . do . v. 97 stfr . »

Warsch .-Wien stfr .gar , »
do . do . S IX stfr . »
do . S. X uk . 1911 *

97 .80

95 .60
98 .50

84 .80

93 .80

92 .80

87 .20
83.

103 .90
84 .90

83 .40
85.
85.

103.
34 .80
85.

100 .20
82.
59 .30
8- '

i 68 .10
80 .20

78 .50
79 .40
76 .40

77 .90
76 .90
76.

94 .30
98 .10

7L .70
100 .75

74 .60

100 .40
71 60

114 .30

91 .60

, 01 .
91 .70
91 IO
90 .60
93 .70

91 .10
81 IO
98 .90
98 .90

91 50
91 .60
91 .60

90 .70
94 .30

93 .75

Zf. In 0/0.
4. . |Warsch .-W.S. Xftlk . l ! «# —
4. .]Wladikawkas stfr . g. » 101 .70
4. .1 do . v. 1898 uk . 09» _ — _
5. . jAnatolisehe i. G. » 100.
41/21Port . E.-B. v. 891. Rg. » —
3. . 'Saloniki -Monastir » 68 .30
5. . ITehuantepec rckz . 1914 » 100 :25

Pfandbr . u. SchuSdverschn
v. Hypotheken -ßanken.

Zf,
31/2
31/2
4.
3'/r
4.
4.
31/2
372
4. .
4. .
4. .
4. .
3V2
372
4. .
4. .
4. .
3»/2
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
Zi/r
3-/2
3*/2
31/2
4.
4. .
4. .
4.
4.
3V«
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
3»/2
35/2
3>/2
3-/2
4. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
3-/2
31/2

Allg . R.-A., Stuttg . M
ßay .Ver-B. München

do . H .-B. S.6uk .l912
do . do . Ser . 1 u . 15
do . Hyp .- u.W.-Bk.
do . do . (unvcrl .)
do . do.
do . do . (unverl .)
do . Bd.-C.-A.,Wzbg.
do . do . S.9u . 10
do . do . S. 11,12,14
do . do . S. 22, 23
do. do .S.l , 3-6,20,21
do . do . kdb . ab 07

Nürnb .V -B.,S.l3,20,21
do . S. 22, unk . 1912
do . S. 29-32, unk .18
do.

Berl . Hypb . abg . 8O0/0
» do . » 80%

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6
do . Ser . 7
do . » 9 u. 9a
do . 8.10.10a uk.1913
do . S.12,12a » 1914
do . S. 13 nnk . 1915
do . S. 14 » 1916
do . S. 16 * 1919
do . Ser . 3 u. 4
do . » 5
do . » 8, unk . 1905
do . » li , * 1913

D. Hvp .-B. Berlins . 10
do.
do.
do
do
do.
do.

S. 14,uk . b. 1914
S.15u . 16, uk. 17
S.18u.l9utlgb .l9
S. 20U. 21 uk. 20
13u . 13a uk . 13
kündb . ab 1905

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14
do . do. S. 2öuk . 1915
do . do . Ser . 21 uk. 20
do . do . S. J6u . i7
do . do . S. 18 kdb . 05
do . do . Ser . 12, 13
do . do . S.15,kb.l906
do . do . Ser . 19
do . K -Ob . S. 1 k. 1910
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-1

21-27, 31,34-42 tilgb.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . 5.43 uk. 1913
do . S. 46, kdb .08
do . S. 47 uk.1915
do . 8. 48 uk.1917
do . S, 49uk .J919
do . S. 50uk . l920
do . 5. 44 uk.1913
do . 5 28-3!) u. 32
do . S. 45, tilgb.

4. . Hambg . H . B. S. 141-4ÜQ
4. . do . S. 401-470 » 1913
4. . do . 471/540 » 1916
4. . do . 541/610 uk. 1918
3-/2 do . S. 1-190, 301-10
3-/2 do . 311-350uk. l913
4. . Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7
4. . do . do . S. 8 uk. 1911
4. . do . do . 8. 9 » 1914
4. . do . do . 8. 11» 1916
4. . do . do . S. 12 » 1917
4. . do . do . S. 13 » 1918
4. . do . do . S. 14 » 1919
31/2 do . do . kb . abö5u .07
3-/2 do . Ser . 10
4. . M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4
4. . do . Ser . 6 uk . 15
3»'2 do . unk . b . 1906
4. . Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917
3-/r do . do.
4-/2 I*r. B.-Cr ."Act.-B.Ser . 4
4. . do . do . S. I7u .l8ablO
4. . do . do . S. 21 uk . 1913
4. . do . do . S. 22uk . 1915
4. . do . do . S. 74 uk . 1916
4. . do . do . 8 .25 uk . 1918
4. . do . do . S. 26 » 1919
4. . do . do . S.27 » 1920
3% do . do . 8. 20 » 1913
3V«do. do . S. 23 » 1915
3-/2 do . do . S. 3. 7, 8, 9
4. . Pr . Centr .-B.-C.-B. v. 90
4. . do . do . v. 1899u. 01
4. . do . do . v. 1903 uk. 12
4. . do . do . v . 1906 » 16
4. . do . do . v. 1907 » 17
4. . do . do . v. 1909 » 19
4. . do . do . v. 1910 » 20
3-/2 do . do . v. 1886
3-/2 do . do . v. 1889
3-/2 do . do . v. 1894
372 do . do . v. 1896kb. 06
3-h do . do . v. 1904uk. l3
4. . do . do . Com . Clkd .lO
4. . do . do . do . 08uk . 17
3-/2 do . do . do . V. 1887
372 do . do . do . 9t>ukc06
372 do. do. do . 06 » 16
3Viodo. Hyp .-Act Bank
2‘Vi0do. do . do.
47a do . do . Sr . 1251auf f
4. cjo. do . {80% (
3 /2do . do , 'abg . !
4. . do . do . v,04uk . l3
4. . do . do . v. 05 " 14
4. . do . do . v. 07 uk 17
4. . do . do . v 09 uk . 19
4. . do . Kom.v. OSuk . 18
4. . do . do . v. 09 uk. 19
4. . do .Hyp .-V.-G .(Ant.Ctf)
3-/2 do . do . do . . . .
4. . do . Pfbr .-Bk.E. 18u. 19

do
. do.
. do.
. do.
, do.

do . E. 22 uk. b . 12 *
do. E. 25 » » 14»
do , E. 27 » » 15.
do , E. 28 » » 17°
do . E. 29 » »19»

4
4
4
4 . . do . do . E. 30u .31» » 20
3% do . do . E. 23 » » 12
ZV«do . do . E. 26 * » 14
372 do . do . E. 17u. 18kdb.
31'2 do . do . E. 24 uk. b . 12
372 do . Kleinb.E.Ikb .ab04
372 do . Kom. S 3uk . b . 12
4. . do . Landseh .Central
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
372

nein. Hyp -B.kb .ab 02 » 99 .30
do . - uk. b . 1907 » 99 .30
do. » 1912 99 .L0
do. » 1917 99 .60
do. » 1919 100 .30
do. 91.
do. * * 1914 » 91.

In %
100 .40

91 .60
93.

19E .40
100 .20
100 .20

91 .60
91 .30
94 .25
94 .25
94 .25
94 .25
87.
87

100 .20
IOO

91 60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
89 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60

100 .
100

93.
90.
99 .60

100 .30
100 .80

99 .80
99 .80
91 .40
©1.50
91 .50
92 .50
99 .80
39 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

92 .90
91 .50
91 .50
99.
99 .50

IOO.
100 50

9050
99.
99 .30
99 .30
99 .40
99 20
99 .40
99 .80
90 20
90 .70
99 .25

100 .50
92.

IOO.
91 10

114 .30
88 .90
99 .26
99 .30
99 .60
99 .70
99 .80

100 .20
93 .20
91 .80
90 .10
99 .40
99 .40
99 .50
98 70
99 .70

100 .10
100 .30

90 .20
90 .20
90
90 40
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

96 .70
89 .80
99 .30
99 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

Dü.
94 .30
99.
99 30
89.
99.
99 .70

100 .10
100 .50

93 .10
93 .50
90 .20
91 .10
94 .80
90 .60

Zf. In «/o.
. Rh.-Wcstf .B.-C.S. 3. 5 Jt 99.

4. . do . S. 7 u. a . 8 u. 8a » 99.
4. . do . » 9u . 79a uk. 12 * 99 .3®
4. . do . » 10 uk . 1915 » 99 4®
4. . do . » 11 » 1918 » 100 .90
4. . do. » 12 » 1920 »
3'/- do . » 2, 4 u. 6 » 90 .40
4 . Südd . B-C. 31/32,34, 43 » loo.
31/1 do . bis in kl. S. 52 » 91 .50
i .. W. B.-C. tL , CoIn S. 7 »4. . do . do . S. 8 » 99 .70
3-/2 do . do . S. 4 » 90X0
3-/2 do . do . S. 9 » »1 .70
4. . Württ . IL -B. Ein.b.92 . 99 .60
31/2 du . do. 93X0

Staatlich od . provinzial -garant.

4. .[Ld . Hess .-H.-B. S. 12-13
16, uk . 1913 M

4. Jdo . S.14-15u.l7uk . 1914»
S 18-20 uk. 1916 »4.

3-/2
372
372
4.
4. .
4
3-/2
372
4.
4.
3-/2
4. .
3V«
31/2
372
372
V/2
372
3. .

do.
do . Serie 1, 2 6 8

3—5, verl . »
»9 —11 uk. 1915 *

Com. Ser- 5—6 »
do . Serie 7—9 »
do . » 10—12 »
do . »1 - 3 »

Ser . 4verl . uk. 1915 *
L.-K(Cass.) S.22uk .l914»
do . » 5.23 » 1916»
do . » S. 2I » 1917»

Nass .L .-B. L.V.u.W. 15 >
do. do . Lit . U »

do . Lit . J »
do . F, Ö, H,K , L»
do . M, N, P , Q »
do . Lit . R, S, »
do . Lit. T »
do , Lit . O. »

do.
do.
do.
do.
do.
do
do

do.
do.
do.
do.
do.
do.

100 .9&
100 .70
100 .90
101 .40

91 .30
91 .10
91 .20

100 .70
100 .90
101 .40

9180
91 .30

101 .30
101 .90

94 .50
101 .50

89.
94 .7 (j
94 .70
94 5p
94 50
94 .50
89

Amerik . Eisenb .-Bonds,z
4. . Centr . Pacif . I Ref. Jt
372: do . »
5. . jChic. Milw. St.P ., D . P.4*.1 do . do . do.
4*. |Nortli . Pac . Prior Lien3*. do . do . Gen . Lien
5*JSauFr . u. Nrth . P. IM.
4*. South . Pac . S. B. I M.

97.
91 .20

106 .30
89 .50

100 .20

102 SO
95 .80

Diverse Obligationen-
Zf. In °/h

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .j5 98 .50
4. . Bank für industr . U. » 98,
4. . Brauerei Binding H . » 101.
4. . do . Frkf . Essigh . » 82 .50
4. . do . Nicolay Han . » 91.
4. . do . Mainzer Br. » 102 .50
4-/2 do. Rhein . (Alteb .) * 98 .30
472 do . do . (Mainz ) » 7b.
4-/2 do . Storch Speyer » 100 .60
4. . do . Werger » 95.
4. . do . Oertge Worms * 93.
5. . BrüxerKohienbgb . H .» 104.

Buderus Eisenwerk » 99 .50
4. . Cementw . lieidelbg . » 101 .50
4-/2 Bad. Anil .- u. Sodaf . » 102 .40
4-/2 Blei- u. Silb.-FL, Brb . » 10125
4-/2 Fabr . Griesheim El. » 104 .80
4-/2 Farbwerke Höchst * 102 .25
4-/2 Cliem. lud . Mannh . » 100 .20
4. . do . Kalle &Co. H. »
4. . Concord . Bergb ., H. » 97 .50
5. . Dortmunder Union *
4. . Esb .-B. Fraukf a . M. » 99 .60
3-/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Reuten -Bk. »
4. . do . do . »
4-/2 El . Accumulat ., Boese*
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 103 .20
4. . do . Serie I-IV » 93 .30
5. . EI.Dtscli . Ueberseeg . » 104 .58
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 1G1 20
4. . do . do . do . » 97 .50
4. . Frankfurter HofHypt . » 98.

Gelseiikirch .Ousstahl »
4. . HarpenerBergb .-Hyp .» 98.
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 102 .30
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp .» 104.
4-/2 7 eilst.Waldhof Mannh. 102 80

Zf. Verzinst . Lose. In
4. . Badische Prämien Thlr. 177.
3. . Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau -Regulierung ö . fl. 140.
3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Tlilr. 119 .60
3-/2 do . do . II . * 119 .60
3. . Hamburger von 1866 *
3. . Holl . Kom. v. 1871 h fl. 107 .20
3>/2lKöln-Mindener Thfr. 133 .10
3‘/2lLübecker von 1863 »
21/21Lüttich er von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . » 70 .85
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr. 136 .45
t . . Oesterreich , v. 1860 ö . fl. 178.
3. . Oldenburger Thlr. 123 .80
5. . Russ . v. 1864a. Kr. Rbl. 460
5. . do . v. 1866a. Kr. » 310.
91/t Stnhlwpjsslv -R.-Gr . öfl. 116 .80

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk
—!Augsburger fl. 7 38 .25
— Brau»Schweiger Thlr . 20 207 .60
—iFiiiländisch . Thlr . 10 500.
—̂ Mailänder Le 45 136.
—■Meininger s. fl. 7 133 .50
—.Oestcrr . v. 1864 ö. fl. 100 544.

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 473.
—[Pappenheim Grafl .s . fl. 7 67 40
—'Salm-Reitf.G. ö.f!. 40CM.
—j1ürkische Fr . 400 175 .80
—!Ung . Staatsl . ö . fl. 100 391.
—Veneüaner Le 30 49 .70

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Gesten , fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p. Doll.
Neue Russ .Imp . p .SL
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital. Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N . p . 100Kr.
Russ.Not .Gr .p . lOüR.
do. (1u.3R.) p .100 R.

Schweiz . N. f?. 100 Fr.

Brief.
2046
16 .18
16 .20
17.

Geld.
20 .42
16 .14
16 .16
16 .90

4 .19
216.

27902800
2804
74 .2Oi 72 .30

4 .197a

80 .70
20 .46
80 .90

4197a
80 .60
20 .44
80 .75

189 .40 169 .30
80 .75 80 .05
85 .251 86 .15

80,95 ' 80 .38
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4<>/0.
Amsterdam . fl. 100116).10 I
A11tw. Brüssel Fr . 100! 80.40
Italien . . Lire 100! 30.35
London . Lstr . 1 20.411/2;
Madrid . . Ps . 100, —
N.-Yorkl3T .S.)D.100l - 1

Weehsei. In Mark.
4o/o Paris . . . Tr . 10t) 80.70
5 0/9 Schweiz . . Fr . 100 80.75; 4-,<»

5-/2 0/0 St. Petcrsb. S.-R. 100 41/20/
41/2 % Triest . Kr. 100 4 h
41/20/0 Wien Kr. 100 84.95 5V,

do . . Kr . ui. S,
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Während desselben bewilligen wir in alten
Tlbteilungen unseres großen Lagers auf die seit¬
herigen Verkaufspreise folgende Rabattsätze:

Jferren-Jfnzüge 15 Prozent
Touriften-JJnzüge 20 Prozent
Flanett-Ttnzüge
Herren-Utfters
Loden-TTläntet
Gummi-Ttläntet
Heise-ltläntel
Peterinen
Loden-Joppen
JJerren-Jiosen

25 Prozent
25 Prozent
20 Prozent
25 Prozent
25 Prozent
20 Prozent
15 Prozent
20 Prozent

Sommer-JTnzüge 20 Prozent
Lüfter-Jfnzüge 15 Prozent
HotjseideneJtnzüge 15 Prozent
Leinen-Ttnzüge 10 Prozent
LäJter-Saccos 15 Prozent
Hot)seidene Saccos 15 Prozent
Leinen-Saccos 10 Prozent
Weiße Jtosen 15 Prozent
Wasd) -WeJIen 20 Prozent
Uuto-Jiteidung 15 Prozent

ln unserer Rnaben-Rbfeitung
bewilligen wir wegen bu großem Lager auf

sämtliche fertige Knaben -Stoff-Kleidung 30 Prozent
sämftidje fertige Rnaben -Wasch-Rteidung 20 Prozent Jlachtaß.

Gebrüder Dörner, JTiawitiusflraße 4.
Sehenswerte Schaufenfter-Jiusftellung .

w-mm= —
—

ilr die i« ach seif :
Dampf Einkoch-

Bester und billigster Apparat,
erfordert kein Thermometer!

Komplett 1 )ZW UU Mk . 8.
—=r~-:.. = Kochbücher erhalten Interessenten gratis.

Apparat „Frischling“
Zu diesem Apparat können Einkochgläser
jeder Art und Grösse benutzt werden!

TO

Einkochgläser,V» */« 1 IV*  2 Liter

System „Lasch “ , 3t ) , 38 , 45 , BÖ, 60 Pf.

komplett mit Deckel,
Gummiring und Fedsr.

Ersatzteile billigst . Ersatzteile billigst.

74 v* 7* 1 17*

K44

3 4 5 LiterEinmachgläser, Z, 7> z, ,1.,8.K.zi,4#P(.
Verschlüsse zu Einmachgläsern,

einfach und praktisch,
Stück T , 8 und Z Pfg.

Geleegläser ! . Bunstflaschen
von 6 Pf - an- von 10 Pf . an.

Honigdosen
mit Schraubdeckel v. 12 Pf . an.

Steintöpfe,
hohe od.nied . Perm , von 5 Pf . an.

Fruchtpressen, verzinnt oder emailliert6.̂ II lohnen-8chneil!mASchinen
Frucht-Fressdeutel-n. Hing. . 75̂ . ^ riT llBI TL
Kirschentkerner. . l4?,. Mk. 1.35 1.55 1.65

Warenhaus Julius Sormass.

Messing-Einkochkessel
billigst!

8BSSBBW
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NurM in [Schutzmarke
|Kaminfsger.

IMWWUWWWWUDr>vCH liicrs

Besinn morsen lamstai , len 1. M.
Seifen günstige Gelegenheit , ausserapdentlich
vorteilhaft eisi ^Bikatifen ^ — in fast samt«
iiclsen Abteilungen unseres Hasses ganz b ©«
deoefencie Preisernnässigungen . — Ein aus¬
giebiger Einkauf kann deshalb nur dringend
h b m m m m m empfohlen werden ® mm ® m m m m

@ KM » 39
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- Dämon-

Stets das Neueste!

«BM

/ ■Sommer -Mode 1911!
Brokattaschen mit Cordeliere.
Auto-Lacktaschcn mit Cordeliere.

Enorme Auswahl eleganten und einfachen Genres! Feste Preise!

S.  A . Mei &,

Vorzügliche Qualitäten!

Unerreicht grosse Auswahl.

Aparteste Farben und Dessins . Billige Preise.

Strnmpfwaren-Spezialhaus

XiSrlumjek?
MMgssss TH3

Wilhelmstrasse 32. Hotel Bellevue.
Telephon 333S 854

K«l!ZrWMl!,MLSLWW
nur erstklassige Fabrikate , bei 761
H. Schweitzer , Hoflieferant,

IEHem J»« g engaase 18.
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Zalkenftein int Tamms,
direkt ant Salbe, mit prachtvollen Spaziergängen. Ruhige Lage, angenehmster
Ssn, «,eraufrnt!,alt. Sitz des Offizicrshcim Taunus. Prospekteu. Wohnungs-
Nachweis zur Verfügung. Auskunftdurch die Kurkommission. (Fa.2370) F125

ff. Verpflegung, direkt am Walde, herrliche Aussicht.
Telephon 165. Bes. W . Sachs.

tr
♦
♦
%

firt
♦

f
❖
4.♦
♦♦

Extra|
führende Obst -Sekt -Marke >4»

Böller
IM ML2.

Eingeführt in ca . 200
Offizier - Kasinos , auf
den Schiffen der Ham¬
burg - Amerika - Linie
etc . Vorzüglich als
Tafelgetränk und zu
: : : : Bowlen , : : : :

Zu beziehen durch:
Fr. Groll, Wiesbaden,
den Weinhandel . : :

G.Kunz&J.Boiler,
Ifocbheima. M. 335

Grösste Obst-Sekt Kellerei

Lager in amerik,Scliiilien.
Aufträge nac!i Masa. 7«6

£2crin . Stick <loro ( Gr . Burgstr .3.

11 mf mit
denn dieselben erzeugen

keinen Rauch,
keinen Geruch,

kein Kopfweh,
,w intensive Hitze.
Sassovia-(jiiilistoff

per kg 30 Pf.

Nassovia-Biigelkolile
2 Pfd . 20 Pf ., 5 Pfd . 40 Pf .,
10 Pfd . 80 Pf ., per Ztr . 6 Mk.

Zu haben in den durch Plakate
erkenntlichen Verkaufsstellen.

]EIolzkolnleii - l >e | )ot Willi. Ärnet , Wiesbaden,
E&arlstrasse 3 » . — Telephon 2090.

fia buchene ÜZeilerholzkohlcn fttr Spengler , Hupfer*
schmiede etc . per Ztr . 3,50 Mk.

! nison - Ausi : mf!



Fernsprecher 2449.

Die Wirkung
der Sommerfrische

wird nur zu oft dadurch beeinträch¬
tigt, daß Lebensgewohnheiten. die
uns unsere Häuslichkeit bietet, schwer
und zum Schaden für das Allgemein¬
befindenvermißtwerden Hierzu gehört
besonders die Form des ersten Früh-
stücks, ein frisches Ei. eine Scheibe
appetitlichen Schinkens, schönes Gebäck
und gute Butter erhält man meist an
Ort und Stelle. Aber erst ein die
Eeschmacksnerven beftiedigender Tmnkerhöht
die Bekömmlichkeit der Speisen und
deshalb das Wohlbehagen in einer für
den ganzen Tag anhaltenden Weise.
Ein unbekömmliches Frühstück dagegen
beeinträchtigt die Tagesstimmung und
daher ist auch hier „der Morgen des
Tages Vater" Dies müssen sich vor
allem die Millionen Reichardt-Freunde
vor Augen halten. Nicht überall wird
in der Sommerfrische der Hauswirt
in der Lage sein, hierin die Wünsche
der Gäste zu erfüllen Dann bleibt
nur Selbsthilfe übrig. An alle unsere
Freunde ergeht daher im ureigensten
Interesse die Mahnung: sorgt dafür,
daß auch in der Sommerftische euch

Üeichardf-Kaka®
nicht fehlt und nehmt ihn, wenn nötig,
von Hause mit! Verkauf zu Fabrik¬
preisen in eigenen Fabrik-Filialen, in

Wiesbaden:Langgasse 25.

Nr . KNN.

Morgen-Ausgabe«
2 . Blatt. Wiesbadener Tsgblstt.

Freitag,

30 . Juni 1911.
Äayrgaug.

EiM § W!S 8  NSSWI
ist schön, doch das

Schönste im eigenen Hdm »Stern
VaUlant 's Wend - Oas - Bade Oien

„Geyser“

Jeii . Vaiitant G. m. b. H., Remscheid

F15

Garten!
Der Ertrag von. Taisellöbst usw. ifi

zu deck., auch kann der (harten ver¬
pachtet werden. Haltestelle der clektr.
Bähn . Karl Prinz , Sonncnberg.

Große bayerische Eier, "V
durch kurzen Transport stets frisch,

Stück von 5 Pf . an.
Drlikateffenhaus

Ecke Moritzstraße 16 u. Adelheidstr. 39.

Die Königliche Bangewerksdinie für Hoeh-
ud Tiefbau zu Idstein (Taunus)

eröffnet das Winter -Halbjahr am 18. Oktober d. J . — Programme und
Meldebogen versendet kostenlos F 173

Ute Direktion.

TT 11 1 Hi OTHr ohne Operation. — In geeigneten Fällen
J ? I CmCIllClUCIl , nach  Thure -Brand.
N ervenleiden , gszustände’Epilepsie’
Nervenschwäche
Magen- und Barmkrankheiten, leiden.

Chronische Liingenkrankheiten,
Rheumatismus,

Asthma etc.

Gicht, Ischias, Gelenhkrankheiten.
Geschlechtskrankheiten, Ha,It- und

SS; behandelt ohne Berufsstörung mit Erfolg
Blasenleid.

slec '«’s I4sir -Äm«<al4 „ Carolin ^ , Kais.-Friedr .-ßing92,
Institut für Natur- und elektrisches Lichtheilverfahren,

Elektrotherapie , Homöopathie, Hypnose,
Suggestion, Magnetismus etc.

— Sprechstunden 10—12 und 3—8 Uhr Wochentags. -. .

Manche Müller beobachtet mitunter voll Sorge , dass ihre Lieb¬
linge sich nicht so recht entwickeln wollen, dass sie im Wachstum
Zurückbleiben. Die sonst gewohnte Munterkeit ist verschwunden , die
Kinder sind unlustig zum Lernen und meist auch zum Essen.

Die Essunlust beruht weit seltener auf Launenhaftigkeit , als auf
tiefer liegenden Gründen wie : Magenverstimmungen , Blutarmut,
nervösen Schwächezuständen usw. Sehr oft ist es auch nur der
gesunde Widerstand des kindlichen Körpers gegen zu einseitige
Nahrung , z. B. übermässige Fleischkost.

Es ist deshalb unnötig und verkehrt , appetitlose Kinder zu quälen
und zu sagen : „Das Kind muss essen, was auf den Tisch kommt .

Die widerwillig genossenen Speisen werden nur ungenügend
verarbeitet , überlasten nur die Organe . Zu guter Verdauung gehört
Unbedingt Esslust.

Warum überhaupt Zwang und Strenge anwenden , wenn
man mittels der Somatose die vorhandene Appetitlosigkeit,
Schwäche usw. viel leichter beheben kann?

Man gebe deshalb den Kindern früh , mittags und abends je einen
kräftigen Kafieelöfiel flüssige Somatose ia Milch , Cacao , Suppe usw.

Die in der Somatose enthaltenen Albumosen (aufgeschlossene
Eiweisskörper ) steigern die Absonderung der wichtigen Verdauungs¬
säfte und die davon abhängige Esslust auf natürliche  Weise . Durch
bessere Verwertung der neben ihr genossenen Speisen begünstigt die
Somatose Kcrperansatz und Gewichtszunahmen , die eine reichliche
Ernährung allein nicht erzielen kann,  zuwenigstens nicht so leicht
und so schnell.

Damit hebt sich das Allgemeinbefinden . Die Kinder zeigen
ihre frühere Munterkeit , Frische und
kommen rasch voran.

Dass die flüssige Somatose aus¬
schliesslich durch exakte Sterilisation
haltbar gemacht wird — nicht wie
viele ähnliche Präparate durch Al¬
kohol — macht sie für Kinder be¬
sonders geeignet , weil diesen bekannt¬
lich alkoholhaltige Mittel auf die Dauer
nicht zuträglich sind.

Man verlange die Somatose in der nächsten Apotheke oder Drogerie . Ausse?
der bewährten geschmackfreien Pulverform ist die neue flüssige Somatose
besonders beliebt . Zwei Geschmacksarten : „ süss “ (mit Himbeeraroma ) und

„herb“ (mit Suppenkräutergeschmack) . Preis der Originalflasche Mark 2,50.

Nsianzenlmbel
Baltonkasten,
Blumenstände« usw.

in Eichen- u. Tannen-Holz. in allen
Größen. — Billigste Preise.

ü
»
8-

Alle Wäscherei -Artikel:

IMüüfiirund u. oval,

lIMlt,
Waschklammern

iliA
WWW.
WMbe.
□ , rund n. oval,

mmmi
WWWe.
mmm,

empfiehlt in größter Auswahl billigst

Karl wittich,
Emserstr . 2 , Ecke Schwalbacherstr.,
früher Michelsberg 7. Tcleph. 3531.

ferner aste Korb -,
Holz-, Bürstenw.rren, Reise-und

Loilette -Artikel n. c. m.
Neuanfertigung u. Reparaturen aller

Korb- u. Küferwaren allerbiltigst.
Einige gut erhalteneKochherden. Oefen

preiswert zu verkaufen Hclenenstraße 26.

Billige Hofen-Tage!
Niemand versäume diese äußerst günstige Gelegenheit. Zum Verkauf ge¬

langen nur Ia strapazierfähige Qualitäten zu

KusfalleNd hilligeK Preisen

1 i
Knaben- tmb Leibchen-Hosen in großer Answahl.

Sämtliche Lüsterjacken, Wäschjoppen, Wasch-Anzüge für Herren und
Knaben jetzt zur Hälfte des Preises.

lai Sulzberger
Am Nömertor 4 vis -ä-vis dem Tagblatt-Haus.

” * Beachten Sie , bitte, meine Schaufenster. - - 943
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WatdNchr Personen.
Kausinännischr» Personal.

Jüngere Berkäuferin gesucht.
Dr «lauft, WiHelmstr <rtze,4. 7027

Junges , gut erzog. Mädchen.
Nicht unter 16 Jahren , sagen
fariitze Vergütung in die Ächve ge¬
sucht. Färberei Scherztuger , Emser
stratze 4.

KewervliHes Werfonak._
■ . Tücht. Taillenarbciterin,
lowre eine Zuarbeiterin gesucht.
W. Ktvettzna, Kl. Burststrafte 6.

Junge Zuarbciterln
Hoiucbt Norkstrafte 13, Gtih. 2, r.

Vers. Rock- u. Zuarbeiterin
Hoftort  ge sucht^Hc len«nstratze 30, 2 I.

^ Tüchtiges Nähmädchen
Wr .Schneiderei sofort gesucht. Näh.
Mheinistra fte 66, Pawt. l.

Angeh. Büglerin f. dauernde Besch.
scharnho Mstrafte 7. _

Angehende Büglerin
gesu cht̂ S te ingasse 18, 1. _
'Angeh. Büglerin u . Lehrmädchen

creiuwt MaAmiMtraße 10, Gith.
Mädchen kann das Bügeln

gvürrdl. erlernen Adlerstvaße 11, H.
Bügeln

j-wninen Mädchen u. Frauen gründlich
«vle rnen Hochisbätke nstva he 18, 1._
i Ein tücht, Mädchen für Büfett
sofort gesucht Wcllritzstvaft« 10,
^Suche junge fcinbürg . Köchinnen,
stützen , die kochen, best. Memmädch .,
die kochein, best. u . eins . .Haus-, Laub-
u . Küchenmüdch. Frau Anna Müller,
gewrroSrmihiVe Stellenvermibtlerm,
We>bergasse 49, 2 St.

Suche Köchinnen, best. Haus -,
Ml-einmädchen, für hier u . auswärts
u. Küchenmädchen. Frau Elise Laug,
geweiobSm ähLge Stell envermattl ertzn,
sVotdgasse8, 1. ^ Detep'hon 2363.

Kochlehrfräulein
Mucht Hotol Einhorn , Mwrkt-
strÄfte 32.__

Gesetztes älteres Mädchen,
welches rochen kann, sofort oder spät,
gesucht Moritzstraße 10, P art.

Saub . Mädchen, das etw. kochen
kämm, u. alle Hausarb . versteht, f. kl.
HaushaA sofort oder 1. IM gesucht
iBleichstr-ahe  4 -9, Ziglarverüaden.

Älleinmüdchen
für alle Hausarbeit rn kl. Pension
gesucht Kap ellenstraft« 5,2 . _

Tücht. Mädchen sof. od. später ges.
Rauentaler  Strafe 11, 2 r . 6938

Ein Mädchen
'für Hausarbeit gesucht Hotel Fuhr,
Geisbergst  rastc 3.

Sauberes Mädchen
bei gutem Lohn u. guter Behandlung
gesucht Metzgergaffe 16,  Ladcn ._

Junges sauberes Mädchen
ffür sofort od, später ges. Seevoben-
strafte 28.

Zwei Mädchen
für Haus - und Küchenarbeit ge¬
sucht Hotel Fuhr , Geisberg-
stvaße 3. _
Anstand. Mädchen, w. kochen kann

u . alle Hausarbeit versteht, gesucht
Maur ttiussiräß e 11. C. Bvörnse r.

Ein tüchtiges Hausmädchen
gesucht Marktstrafte 23. 1 __

Auf 1. öd. 15. Juli^
saub. tücht. Mädchen ges. Bismarck-
ving 11, 1 r ., Eis. Kanzler.

Ordentl . junges Dienstmädchen
p. 15. .Juti ges. Schmi dt, Marktpl . 3,1

Tüchtiges Mädchen
gegen, hohen Lahn gesucht Heüder-
stratze  6 , Part

Junges braves Mädchen
für Haus - u . Küchenarbeit p. 1. Juli
gesucht  Lui 'senp'latz 1, I^St.

Ein tücht. Älleinmüdchen
für kleinen Haushalt « sucht Schival-
bach er Stra fte 5,

Ein junges Mädchen vom Lande
gesucht Westendst vaft« 11, Part.

Tücht. Alleinmädchen,
das kochen kann, für sofort gesucht.
Näheres K. Reeh, Marktplatz 5, im
Laden ._

Eins , tücht. Alleinmädchen,
d. bürgert , kochen kann, awf 1. J .u,N
od. sp äter gesucht AdÄyeidstr . 68, P.

Junges sauberes Mädchen
für Meinen Haushalt per sofort ge-
sucht Hochstättenstvaste 2, 2.

Junges Mädchen für Haushalt
gesucht Rheinstraße 66, Part.

, es kräftiges Mädchen
be,r guter Behanidlung sofort gesucht
Kirchgasse 44, P arit. r ._

Gesucht
von älterer Dame ein Mädchen in
gesetzten Jahren , welches die Bc-
sdrgungi von Küche u . Hausarbeiten
gut versteht, zwn Anfang August.
Off . mit Angabe des Alters u . Zeugin.
unter E.  498 an den Tagibl.-Verilag.

Fleißiges Mädchen
für Küche u . Hausarbeit in Pension
gesucht Frankfurter Strafte 6.

Tüchtiges Mädchen,"
das selbständig büraerl . kochen kann,
gesucht. Lohn 35 Mk., später mehr.
Nur solche, die gute ZeugnisseS ieit und evangelisch sind, wollenMelden. Näheres
_ Stiftstraft e 22, 1 St.

Saub . ölt . Mädchen zum 1. Juli
gesucht Zimrnermannstrafte 4, 2 r._

Jung . Mädchen, w. kinderlieb
ist, zum 15. Juli « sucht Rüdes-
heimer  Stvafte 29, Parterr e rechts.

Zum 1. oder 15. Juli
ein in Küche u . Hausavbeit erfahr .,
gut empfohlenes Mädchen frei; ring.
Dame gesucht. Näheres NAolas-
strafte 36,  1 I,  _
Ordentl . Dienstmädchen per 1. Juli

gesucht Walramstrafte 82. 1.
Einfaches Mädchen

gesucht Steingasse 33, Laden.
Gesucht auf 15. Juli

ein tücht. braves ehrliches Mädchen
aegan hohen Lohn. Metzgor Hirsch,
Hölenenstraft« 24.

Sauberes williges Mädchen
gesucht Herderstrafte 12, Bäckerei.

Anständiges junges Mädchen
tagsüber gesucht S chukberg 8, 1 r.
I . Mädchen sucht tagsüb . Beschäst.

Aialrams trafte  30 , Hth. P . B 13255
Mädchen v. 15— 29 I . tagsüber

in kl. H. ges. Mdper . Wellrrtzstr. 27.
Empf. Monatsfrau

für Mörgons 2 Stunden bei gutem
Lohn ges._ Näh. Kapellenstrafte 88.

Monatsfrau sofort gesucht
Stiftstrafte 26, 2. _

Saubere Frau von 2—3 Uhr
gesucht M oritzsträfte 11, 2. _ _ _ _

Tücht. Monatsfräu gesucht
Göbenstrafte  6 , 2 links . 8 13218

Monatsfräu
gesucht Rheingaucr S tra fte 11, 3.

Monatsmädchen
für vormittags 8 St . gesucht Mcringer
Strafte 52, Part .

Monatsfrau gesuchtSckarnborststrnfte 17,
Rernliches Mädchen oder Frau

pou fh9—-10 Uhr gesucht 818188
Blücherstrafte 7, Hth. 1.

Zuverl . bess. Mädchen od. Frau
pn Jmstandhal -ten m- Wohn, für
vormittags ges. Augen. seWst. Post.
_Mey er. Tau -nasstraste 2tz, 2.

Waschmädchen dauernd gesucht
.WaWmüMtratze 10, G t!h. 81 3243

Braves sauberes Läufmädchen
für 1. Juli gesucht. Mary Boy,
Ni kokas strafte 5.

Läufmädchen gesucht.
j.  Denosl , Webergaffe 11.
Lauf - u. Lehrmädchen sof. gesucht.

Dreifuß , WDHälmstmfte 4. 70W

Männliche Personen,
chansmännischrs Personal.

Tüchtiger Reisender
zum Verkauf von Kaffee an>Hotels
usw. zum 1. Juli gMn hoihe Pro¬
vision gesucht. Auf Wunsch Fixum.
Gehl. Offerten unter E. 500 an den
Tagtbl.-Vevkag.

KewerbkichesPersonal.

Kräft . Arbeiter . Schlosser Spengl.
bevorzugt, zur Aushilfe gesucht. Kost
im Haus«. Ofensetzer Kaus , Rüdes-
hc-imer Strafte  2E

Bnchbrnder gesucht
Druck erei Stru :h. Helenen,stratze 2̂8.

Tücht. Schneider sucht sofort "
Erste Rhein . Bügel - u . Rcparotur-
Ansta ilt. Maritzstvatze SÖ,̂ Part.

Tüchtiger Schneider gesucht
Norkstrafte 13,1 , _ _ 818161
Gärtnergehilfe od. Gartenarb . ges.
Gäniiner Sckwehig. Schierstoin^

Friseupgehilfe zur Aushilfe ges.
Bleichstrvtze 25._ 816186

Sattlerlehrling auf sofort gesucht.
Rump . Movitzstvafte 7.

SteNen-Anaebote

Meidliche Urrsonr ».
Kaufmännisches H°ersonak.

Bei idêm hiesigen Landgericht soll
eine durchaus gewandte

Stenographistin,
die gleichKeitiH tüchtige Maichinen-
schreiberin ist, angenommen wevden.
Anerb âten unter Angabe der bean¬
spruchten monatlichen Vergütung
sind unter der Advesfe i>e§ Königs.
Landgerichts hier bis zum 8. Juli
dieses Jahres eiusuveichen. F261

Wiesbaden , den 27. Juni 1911.
Der Landgerichtspräsident.

MMlhsl
Int Wingli!

sucht pcr 1. Juli oder später

KmesMiiSciilit!,
perfekt in Stenographie und
Schreibmaschine und zu selbst¬
ständigen Arbeiten befähigt. Nur
entsprechende Offerten mit Angabe
von Alter und Gehaltsansprüche,
sowie seitheriger Tätigkeit unter
A. 601 an den Tagbl.-Berlag.

Tüchtige Berkäuferin
mit nur besten Empfehlungen , ges.

Bacumcher u. Co.. Langgasse 12.
Gewrrb !ich«v Personal.

Selbständige- n. MUtiMtöciterinnen
sowie Zuarbeiterinnen für d. gesucht.
Mary Boy, Nikolasstcatze 5, 1.

Wlige NktzüyeriMkii
ges. I . Jtmsbaner , Ellenbogengasse 14.

Stickerin gesucht.
Viistor,

Saalgasse 40.
Frau Anna Kiefer,
i» gewerbsmäßigeStellcnvermitt-
Ifl lerin,Iaynstr . «, Tel . 2481,

sucht Hotel-Köchin, PcnsionS-
WMx Köchin, Herrschafts-Köchin,

Kaffcekochin, Büfett- u. Servier-
fräul . für Hotel- und Pension,
Zinnncr- und Hausmädchen,
Allein- und Küchen mädchen.
Selbständige perfekte

Pensionsköchin
gegen hohen Loh« gesucht. Offerten
mit . W. 498 an den  Tagb l.-Be rlag ._
Einfaches Fräulein.
evang., 25—30 Jahre , ohne Anhang.tueinzelner Dame in Privathaus,lätze Wiesbadens , gesucht. Dasselbe
muß im Kochen u. Nähe« tücht. sein.
Bescheidenes Wesen Hauptbedingung.
Lohn 35 Mk. Jahresstelle . Nur solche
mit gutem Zeugnis und im Alter v.
25—30 I . erhalten Borstellungsreise
hin u. zurück, von Wiesbaden aus,
vergütet . Schriftl . wird nicht ber.
Adreffo im Tagbl .-Berlag._Cv

Allciilliiädchcil,
das auch kochen kann und an saub.
Arbeiten gewöhnt ist, findet gute
Dauerstclle in kl. Haushalt . E. Backe,
Taunusstraße o, Part . rcchts._
A« .sMlI.M.» iMWeiI
z. 15. Juli ges. Vorst. 10—42 , 2—4
u. 6—0 Uhr NikoIosstr. 14a, Piart.

Braves Mädchen
vom Lande als Zweitmädchön zum
1. Juli o-der später gesucht. Frau
Dr . Geißler , Schwalbacher ®tr .J >2,jl.
Tüchtiges Hausmädchen
für kleinen Haushalt sofort gesuw
Scharuhorststraße 1,2 . B 1,3474

®in ortentlidifs IMflüäjcn
süx Küche und Haus gesucht. Billa
Helene, Sonnenberger Straße 24.

Selbständiges
DienstMKVchen

mit gute« Zeugnisien per sofort od.
später gesucht. 818193

Wolfs, Ecke Jork - u. Gneisenaustr.
_ _ (Laden)._ _ _
Ein tücht.Hausmädchen,
in all. Zweig, der Hausarb . evf., ges.
Airsk.  Rhciästr . 45, 3, 4—6 nachm.

Gesucht für Lot drin gen
ein anständ ., saub., zuverl . Mädchen,
toenn mögll. käth. u. p. Lande. Must
alle Hausavb . u. a. in d. Wirtschaft
servieren können. Alter nicht unter
16 Jahr . Eintr . sof. od. am 1. Juli.
Reise w. Vevg. Näh. Tagbl .-Bcvl. 8a

m

WmuiUch» Prrfonr«.
Kaufmännisches Personal.
AlLeinvertried

für neuen hervorr . prakt. HauShailt.-
Artikel — 2 D . R.-G.-M. n.  Aus-
Icmdspa-t. —• zu vergeben. Mildeste
Abnahmebcbingungen , dafür nur an¬
gesehene tatkräftige Persönlichkeiten
verlangt , denen um dauernde Ver¬
bindung mit erstem Fabrikanten zu
tun ist. Angebote unt . F . B. Z. 413
Rud . Moste Frankfurt a. M.

£
Vertreter

r patent . Artikel gesucht. Einzig
_astehend hoher Verdienst. Herren
mit 2000 Diark können
General-Bertretnng

für großen Bezirk erwerb. Günstige
Bedingungen . Auskunft Arnold,
Zimmer 44, Hotel Reichspost, zw!>
11 und 6 Uhr.__Vertreter aefückt
für Seifensanb . Fliegenfänger und
Schuhcreme. Ermel L Co.. Frank¬
furt a. M.. Süd . _ _

Jüngerer MelWhMr
oder Bureauvolontär gesucht

Hotel Kronprinz.

Aufseher, evang.,
ges. für Zentvwl- u. Dainpsherz., für
Küche usw. u. Pflege des Gartens;
gelornikr Schreiner oder Schlosser
bövorzugt. Neben entspvoch. Lohn,
freie Verpflegung im Hause. Näh.
d. d. Hausvater d. Kinderbewahr-
anstnlt , Wiesbaiden, Schwalbacher
Strafte 81. § 215

Solider fleißiger Häusbursche
gesucht Ädelheid strafte 10, Hth._ _

Junger , unverheirateter Mann,
der mit Pferden umzugeben ver¬
steht, gesucht. Ed. Wehgandt, Kirch-
güsse 48.

Stellen -Gesuche
MridUch « Prrsonrn.

Aansmännifches Personal.
Jg . gel. Verkäuferin

sucht paff. Engagement , Haushalt .-
branche bevarzugt. Offerten unter
W. 500 an den Tagbl .-Verllag.

KeweröNties Pers onal. _
Schneiderin

sucht Kunden in u. auft. dem Haus«.
Caistellstväfte5,_1 l.

Fräulein,
im Kleidermachen, Weiftnähcn und
Kochen perfekt, sucht Stelle __ crls
Stütze oder Jungfer . Gefällige
Offerten bitte unter V. 126 an den
TagM.-Verlag. _B 13054
Vers. Büglerin sucht Privatkunden.
Mbirechistrafte 14, Frontsp ._

Tücht. Büglerin sucht sof. Besch.
Norkstrafte 8. Vdh. 3 r . 818173

Zuverl . Kinderwärteri » ,
mit gut . Zengn . sucht Stell . Näheres
Arbeitsnachweis ,_8iathaus

Junges Mädchen,
aus gut . Fam ., sucht Stelle in gut.
Haus , zu 1>—,3 Kind. Selb , ist in
allem ers. u. besah., den Mndiern bei
den Schnlansgäben , auch in Franz,
u. Englisch, behilflich zu sein. ' Näh.
Adelheidstrafte 55, Part.

Witwe sucht Stellung
in sraupnlosem HauNhailt. Wellritz-
sträfte  37 , 2.  St . rechts. 81Z192

"Bessere alleinstehende Frau
sucht Stellung zu einem cinz., Herrn
oder Dame wls Hanshältzeritn: ist auch
in KrarKsnvflege
im Tagbl .-Berlag.

ege bewandert. Näh.
Sx

Feinbürgerl . Köchin sucht Stelle.
Zü erfrag en Fried richstratze 28.

Besseres Mädchen,
pepf. Köchin, tüchtig im Hansh ., sehr
seMständig, wünscht Stelle zur Führ,
des Haush . oder äls ps.rf . Herrschafts-
köchin. Offerten unter I . 495 an
den Tagtbl.-Bevlag.

Junges Mädchen sucht Stelle
als Alleimnädchen zu ält . Leuten.
Rheinganer ^Strafte 3, Part . r. _ _

Ordentl . älteres Kindermädchen,
gestützt auf aut« Zeugnisse, sucht
zum 15. Juli stelle bei kl. Kindevn.
Näheres zu cvfrageu Oranrrn-
straft« 55, Part.

17jähr . Mädchen
aus best. Hause, im Wo:tzzeugnahen
bew., sucht Stell « für sofort in nur
seinem Hause. Bedingung gut« Le-
handlung . Ldhn Iicbensache. Näh.
im Ta gbl.-Be rilag. _ ^9

Ein Mädchen vom Lande,
das schon gedient hat , sucht Stelle z.
1. Juli . Ovcrnienstratze 35, BAH. 3.

Jg . unabh . Frau , im Kochen
u. aller Arbeit «rf ., incht sof.̂ Stelle.
Schwa lbacher Stvahc 75,_ 3_ I^

Zuverl . chrl . ältere Frau
w. leichte Haus - od. KüchcnarbcÄ viS
über Mittag in Hotel od. fonstigcm
Haufe . O ranien strahe 2, 3 St . l.
I . unabh . Frau sucht Monatsstelle

Se d̂anstvaft« 7,  Hth . D . r ._ B13132
Reinl . unabh . Frau s. Monatsstelle.
Ble ichst raft« 41, Hth. 1 l . 8 13120

I . best. Frau mit gut. Zengn .,
w. nur in i . Häusern war , tm Näh.
u . allen Häusl. Ackeiten >bew.,,sucht
morg. od. nachm. 3—4 Std . Beschast.
Off , u. PMlagevkavt « 5, Wiesb . 3.

Gut emps. Frau sucht Bureau
zu putzen rid. 2—8 Std . Monatsftelle.
Schwnnthorststirafte 2, 4 r ._ 8 13248
Gut empf. Frau sucht Monatsstelle.

Ziutenring 1, Hth. 2 St . r . 813285
Sehr gut empfohlene Frau

sucht"für nachm. Ilh —2 St . Monats*
dianst. Gäbenstra ft« 22, Hth . 2 I . __
I . Frau s. Mönatsst ., morg. 8—10.
Göbe-Mrafte 5, Mtb . Part . r ._
Jg . Mädchen f. Beschäft. f , nachm.
Hel«n«nstrafte 18, Vdh. 1 St ._r . _
Jg . unabh . Frau sucht für nachm,

«imge Sbd. ein Kind auszufahr -cn.
Nerostrafte 8/10 , Vdh. 3 r̂,_

Saubere "Frau
sucht Monatsstell « für morg. einige
Stunden od. für nachm, in Hobel ad.
Rvstaurant zum Spülen . Off . unt.
S . 500 cm den Tagbl .-Berlag ._ .

Junge Frau ~
sucht morg. 2 St . Monatsstelle . Nab.
Rauenialer St raft« 12, Hth. Part . I.

Junge Frau sucht Monatsstclle.
Walramstra fte 12. _ _813168
Gut empf. Frau sucht Monatsstellc.
M-oritzstraß« 9, Hth. 2 St . links.

StÄlM -GMche
Männliche Personen.
Hewerbkiches Personal.

Schreiner , ledig,
28 Jahve , sucht anderweitig Be.
fchäftigung. Oi'f.er.ten unter T . 48g
an den Tagbl .-Berlag ._ _

Schreiner sucht Besch, im Polier.
Ders . übern a. Hausschreineüstelle.
Nevost vafte 27. Hinterhaus 3 r.

Mann sucht Beschäftigung
aller Art . Jni Holzhacken bewand.
Jos . Tippet , Norkstrafte 8, 3. Etage.
Berh. Hausdiener m. best. Zcugn.

sucht Stellung im Geschäft od. Hotel,
auch fährt derselbe Krwnkcnwagcin,
Näheres Luisenstrafte 14, Hth. 1 St.

FiliallcilcrL„L7»«.'
gcs. Derselbe soll flotter, frdl.
Berk., militärfrei, ledig u. fort¬
laufend in der Branche tätig gcw.
sein. Aniangsgeh. z.Einarb.125Mk.
Eintr . sof. od. sp. Off. m. Zcugnis-
abschr. u. 8 . 500 a. d. Tcigbl.-Bcrl.

ge, , z. . igarr . - Berk
_ an Wirte rc. Hohe

Vergüt . H . Jürgenscn & Co.»
L-au ,bürg 22 ._ F125

Agent
»ergüt . H.

Koutorist , flotter Stenograph
>!. Maschinenschr., per 1. 8. oder
sp. gesucht. Offert, mit Zeugnis-
abschr. u. Anfangsgeh.-Anipr. u.
X.  499 an den Tagbl.-Berlag.

Herr , eniergisch, findet als
JUiqutntcur Dnnerntict̂cUunö
bei hoher Prov . Keine Versich.. an¬
genehmes Arbeiten . Offerten , unter
E. 6003 an Haasenstein L Vogler,
A.-G., F rankfurt a. Mai n. 873

Gesucht werden:
Ein junger Mann

ober Fräulrin und
ein Lehrling

für ein hiesiges EiigroS-<5)eschäft. Steno¬
graphie und Schreibmaschine Bedingung.
Offerten unter kl. 496 an den Tagbl.-
Verlag.
KX  Platz - KX

Vertreter
oder

StaÄtreifender
von sehr leistungsfähiger Kohlen-
großhandlung gesucht. Offerten unt.
0. 496 an den Tagbl.-Verlag.

Kolonialw .- u . Delik.-Gesch. suchtLehrling
aus guter Familie . Offerten unter
W. 499 an de» Tagbl .-Berlag.

_ Hewerbltch«» Personal. _

Bauführer
sofort gesucht. Off. mit Gchaltsangabt
u. K. 127 an den Tagbl.-Vcrl. 813209

ietoienfeiite
für sofortigen Eintritt sucht

F . Doffleiu.

Gesucht werden
Pflasterer,

welche i» der Herstellung von ver¬
schiedenfarbigem Mosaikpslaster be¬
wandert sind, zum sofortigen Eintr.
und gegen gute Bezahlung von

Friedrich Wilhelm Woss,
Pslasterermeister,

München, Banerstraße 2, 2.

Gesucht wird per Anfang Jub
junger sauberer Hausdiener , mli
nur prima Zeugnisien . große Figur.
Nur schriftliche Offerten an Gustav
Wolf, Englisches Büffet.

Weibliche Personen.
HewerbkichesH'ersonak.

Norddeutsche Erzieherin,
ohne Examen , aber durch langjährig-
Aufentbal . im Ausland perfekt in
Französisch u. Englisch, musikalisch,
sucht Stellung für sofort. Offerten
u. A. 598 an den Tagbl .-Berlag ._ _

Fräulein sucht
sich in Privathotel oder herrschaftlich,
Hause auf einige Zeit im Kochen
weiter auszubilden . Offerten unter
A. 599 an den Tagbl .-Berlag.
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Emvf. t. Köch., Haushält ., f. Haus-

.. ^ Frau Elise
llenvermttt-

Servierfrättleitt
wünscht Stellung . Angebote unter
G. 500 an den Ta gbl.-Verlag ._

Ein älteres selbständiges Fräul .,
in der besseren bürgerlichen Küche u.
Haushalt durchaus erfahren , suche
Stellung . Langjährige Zeugn. mit
besten Empfehlungen stehen zur
Berfügung . Osf . unter A. 606 an
den Tagbl .-Verlag.

m . Bild. Mulein.
W Jahve alt , welches längere. Zeit
Pensionat besucht hat , sucht Stellung
bei äiltenem älleinfÄhendem Herrn
als Hausdame . Dienstmädchen oder
Monatsfrau müßte vorhanden sein.
Gef!. Off . erb. u. A. 583 Tagbl .-Berl.

Einfaches gebild. Fräulein , gesetzt.
Alters , in Küche u. Haushalt erfahr .,
fucht selbst. Wirkungskreis . Off . u.
A. Z. 30 bahnpostlag. erbeten. 702i

HewerkLiSss Personal.

Männlich » Personen.
Kaus« Snnischss Zterlonal.

Jzinger Kaufmattn,
kautionsfähig , sucht Stellung als

j Filialleiter , Reisender , Beteiligung
oder Uebernaüme kl. rcntabl . Gesch.
Off . «. H. 500 an d. Tagbl.-Verlag.

100 Mark demjenigen,
der jungem, 20 I . alt . verh. Mann
Aufseherstelle oder sonst. Vertrauens¬
posten besorgt. Off. unter C. 127 an
Tagbl.-Zweigst., Bismarckring 29.

Imger tiirfjtipr Wmcher
u. Juwelier sucht St . in guten H.
Off . an I . Staffen , Kirchgässe 51.

* Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Cagblatts. -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs - Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs - Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.

Adlerstr. 10,  Stb .. 1 Z., K . sof. 1619
Adlersträße 15. Wh .. 1 Dachstube,

Küche, ichö. . schöne Aussicht. Näheres
Frtseurladen . B 11766

Ädlerst raße 35 1 Z . u. K. a. gl. o.  U
Adlerstr. 55ljji .jii Küche a. gl . o. 1p.
Bertramsträße 9, Vdh. 1, 1 gr . Z. u.

Küche sof. zu verm. Näh. 1 St . r.
Bertram str. 20 1-Z>im.-Wohn. B10001
Blücherstrastc 7. Wh . P ., 1 Z. ü . K..
^perchof . Bismarckr . 26, 1 I. B11609
Blücherstr. 7, Mb . Mans ., 1 Z. u. 5?i
_3 - w N. Bismarckr . 26, 1 I. B10002
Bülowstratze 13 I -Zäm.-Wohn. 2253
Castellstraße 1 1 Z.. K.zuvin . N. 1.
Dotzkeimcr Str . 16 1 Z. u. K. fiofl ob"

Ipat . Näh. Ad elfeidstr . 16. 2096
Dotzhelurer Straße 63, Hth. Mans ..

1 Zimmer . Küche, Kell. s. B8347
Lotzh. Str . 88^ Mtb .,, I -Z15W. B11612
Dotzheimer Str . 108, Pi , 1-Z.-W. m.

2 Balkons u>. Bad M verm. Zu
erfragen Dotzhetmor Straße 110.
3 St ., bei  Wolf ._ F 329

Dotzheimer Straße 112, P ., 1-Zimi-
Wvhn. mit 2 Balk. u . Bad zu
verm . Zu erfragen Dotzhe-imer
Straße 110, 3, her Wolf. F329

Drudenstraßc 8 1-Z.-Wohm8l29 "S7
Ellenbogengasse 3 frdl. I -Zim.-Wohn.

per sof. ad.  spät , zu fertru 2085
Eltviller Str . 5, H„ 1 Z., Kl B128SE
Eltviller Str . 9, Wh . Dach, 1 Zim..

Küche, Keller, 16 DA. pro Monat,
nur an prima Mieter zu Perm.
durch .Herbvrn . Laden das. 2190

Fäülbrunnenstr . 10 1 Zim . u. Küche
.. billig zu Perm, Näh. 1 r . 1643
Feldstraße 12 1- u. 2-Z.-WÄhn. auf

gtzfch,vd. später zu verm._ 1741
Deldst raße 19 1 Zim . u . Küche  zu v.
Frankenstr . 5 1 gm Da chz. m Küche.

Römerber g 12  1 Zim. ü . K. 1521
Rüdesheimer Str . 31 1 Zim . u. K.
SÄacht str. 21 1-  und 2-Zim.-Wohn.
Scharnhorststr . 44,  Gth .. kl. 1-Z -W.
Schiersteiner S tr . 9 1 Z. u . Ki  667
Schicrsteiner Str . 18 schöne 1-Zim ..

Wohnung zu vermi eten.  2174
Schlachthausstr. 55 Zim . u . Küche an

ruh . Leute sof. od. spät. z. v. 1611
Schillerplatz 3 1-Z.-W7""Näh. Wäistffi
Schlichtcrstratze 18. Mdz. , K. u . K.
Sckiulbera 19, HÄ .. 1 Z. u. K. z. v.
, Näh. Wh . 1. St . rechts. _ 1654
"SchwalbacherStr . 10 Ms.-Z., K.. Ki
Schwalbächer Straße 67, 1, Mans .-

Wohn., 1 Z. u . K., zu vm. 1665
Sedanstraße 5 Mans .-Z. u. Küche pi

sof.  oder später zu vm. _ 1657
Seerobenstr . 24. H. P .. Z.. K'. N. V. 1.
Seerobe nstr. 26 1-Zim .-W. ^ Wenzeli
Steingasse 12 1 Zim. u . Küche zuv.
Steing . 34^ 1. L „ K^ f.̂ o.̂ sp. BlOOli
Stiftsiraße 22, Gth .. 1 Z .̂ K^ zu v.
Taunusstr . 34 1 Zimmer , 1 Küche,
_Hth .. P. sof. od. sp. zu vm. 1659
Wallufer Str . 5, H., 1 Zim . u . K.
Walramstr . 23 1 Zim . u . K. N. P.
Walramstr . 31, 1. bei Schmidt , ein
__3tm ^ u. Küche sof. ob. sp. B10013
Walramstr . 33, Wh . 1, 1 Z. u . K.

-per 1. Au gust. Näh. Part.  3357
Weilstr . 6. V. Ms.. 1-Z.-W. "s7 "1660
Wellritzstraße 45 Mans . u. Küche zu

verm. Näh. Aarstrahe 40, Part , r.
W-stendstraße 28. P7-Z.. BKi, K

Fränkenstraße 24. Part ., 1 Zim . u.
Küche zrim August. ^ B11957

Göbenstraße 5, Mb.. 1-Z. W. B1W02
Göbenstraße 7, Stb .,1, Zim. u* Küche.
Göbenstraße 13 1>fZ.-W., mon. 12 M".
Göbenstr, 19, Mtb .. 1-Z.-W. Bl 0006
Göben straße  24 jä ). I -Zim.-Wöhn.
Hallgärter Str . 6, Mtb ., Wahn , von

1 Zim. u . Küche m. Gas . 16 96
Helenenstraße 9. D , 1 Zim . u. K.
Helenenstr . 16. Mb " P .. I ' Z.. K.. K
Helenenstratze 17. 1, 1 Zim ., 1 .Küche,

1 Keller. Vdh. 1, sofort bAl'Mt
zu vermieten. _ F351

Hcllmundstr. 40. 1 l ., D ., 1__S ■
Hellmundstraße 41. Hth., rm 2. u.

3. Stock, sind WohnungLN von ic
1 Zimmer u . Küche zu vermieten,.
Näheres im  Laden . _ __

Hellmundstratze 53 1 Zim . u. Kücbe
der iof. yd. später zu  vm . B_1288C)

Hermannstr . 26 1 Z., 1 Küche, 1 Kell.
zu verm. Näh, im Laben ._ 2056

Hochstättenstraße 1.6 verschied, schöne
1- u . 2-Zim .-Wöhn.. Vorder- u.
Hinterh ., dcsgl. 1 Wcrkstätt-c, ,da
im Zentrum der Stadt , geeig. für
Schloss., Spengl ., auch Fla scheu-
oi>er-Gcsch., m. Torf ., auf sofort
zu vermieten . Näher . Baumbach.
Vorderhaus  2 . Etage. __1692

Karlstraße 1 1 Zim . u . K. im Vdh.
_frei, _ NH . daselM l_@t._
Karlstr . 13i H.. "1 Z., K !, K.. nem 2188
Lnisenpl. 6. H. 1. 3 Z., Okt.""N. V^ ,
Mvritzstr." 7, ' Mtb . Dach, 1 schönes
_Zimmerau . Küchê zu,verm ._ 2050
Nerostrnße 29" 1 Z. m. K. sof. 1649
Nettelbeckstraße 13 1 Z u. K. auf

1. Aug. zu v. Näh. HP. r._ B13152.
Nettelbeckstr. 18 1 Z7 u. K-. 812863
Nettelbeckstraßc 26, Ecke" Wöstendstr..

Wh ., 1Z u . Küche.,billig. 813280
Oranienstr . 47, 1-Z.-iW. N- Wh - 1,.ll
Oranienstraße 54. Dachst.. 1 8 -. K.

K., nt.  h . Fcnst . jRJ8.  hch l- 1660
Platter Straße 56 1 Zim ., 1 Küche

cv. 1 Kami , Ke ll., Vdh . 1626
Mrüentäler Str .,21^1-Zim,-W.,̂ Dach,
Rbeingancr Str . 5, Gth . 1. 1 8 - u.

K.. 'Bakk. zu vm. Näh. Keiper. V.
Rbcing^ Str ^ lö . H.. 1-Z.-W. 8 12887
Rhekng. Str . 17 GZ , uJS ., Hth. 2265
Riehlstr . 6. H. 3. 1 Z.. K., Ab .^ 2151
ZileM str. T̂ Hth., 1 Zim. u . K.,z , v,
Riehlstraßc 8 schöne gr . I -Zim.-W.

au f sofort od̂ ^sv-äter biu iy, M vm.
Riehlstraße 8 1 Zim. u . K. sof. od.

spüt'̂ r zu v>erw . _ __
Rüderstraßc 9, Fspi, 2,Zim .. K. zu v
Röberstr. 15 1 Z. ü. K.,M °tzgerll,1622
Rninerb ch l Z, ^ .̂ _n.Lcvg * M72
Römerberg 10 1 Z. u . K. N. H. 3.

Wörthstr . 24, V. D „ 1-Z.-W. B10015
Yörkstrl 3. V. D .. 1-Z.-W. (fl.  od . sp..

ruh . Fa>m. Näh. Hth. 1 l. 1614
Uorkstr. 17 1 Ẑ ,u . "K7."AAchl.'"N^ M.
Norkstr. 31. H.. 1-Z.-W. N." Vdh. 3 fi
Zietenring 14 1 Zim. u. Küche, Hth..

sofort zu vermieten . Näheres bei
_ Frau Rin n, Hinterh ._ B10263
Zietenring 14, Stb . Patzt., 1, Ziin .,

1 Küche sofort zu verm. Näh. bet
Fvcru Ri nn , M . 1._ 2863

1 Zim . u. Küche, mit Zub ., Hth., aui
gleich zu vernr. Näh. Bismarck-
Ring 88. 1 links . B10016

2 Zimme ».
Aarstraße 28 Mans .-Wohn., 2 Zim .,

Küche. Keller, an ruh . Leute per
sof. od. spät, zu vm. Pr . 280 Mk.
Näheres Part . 21211

Adlerstr , ?. 1. kh,2"U7W ^ 300 Mf.
Adlerstr . 18. P ., kl. 2-Z..W. 2179
Adlerstraße 29 2-Z . Wohn, zu verm.

Nah, bei Blum Witwe ._ Bl_2395
Adlerstr.  55 2 Z , K., sofort ., ,1669
Adlerstratze 57 2 Z.. K. u. Kell. "sofi
Adlerstraße 58. 1. sch. Wöhn.72 "Zim .i
^K ^ K̂ Gas sof. od. sp. bist. 88043
Adlerstraße 59 2 Zim . u . K., Wh .".

per 1. Oki, zu vevm. , 3874
ÄdolfSällee 6, Hth. 1, 2 Zimmer mit

Küche u. Kell. sof. od. später . Näh
^Borderh ., b. Heß. 1671
Albrechtstratze 36 schöne 2-Zim.-W.,

Bart ., mit Mans . u . Zubeh., per
sof, od. sp. NÄ . _2_  St . r ._ 1674

Bertramstr . % H. D ., 2 schöne Zim.
u.  Küche , s-o-fort ob. spä ter billig.

Bertramstr . 11, H.. 2 Z. N. PGSWl '7
Bertramsträße "15, Gth ., 2-"Z.-Wi u.

Zub . sof. od. sp. , N. V. P ._ 1676
Bierstadter Höbe 58 schöne 2-Z.-W.

zu verm. Näh. 1. Et._ 2360

Bülowstr . 112 Z., K. N, Hth., Feith.
Cätzellsträtze 475, Mans .-Wohnung.,

2 Zim. u . Küche per sofort od. spät,
zu verm. Näh. 2 Tr . links . 2191

Dotzh. Str . 13, D .. 2 Z„ Zub. 2049
Dotzheimer Str . 18 sch. 2-Zim.-W. v-

sof. od. sipä't. Näh. Mt!b. 2W1
Dotzheimer Str . 20, Hth. 2, 2-Z.-W.
_p . sof. ob.  sp . fei Oitt, Mtb . 3.
Dotzheimer Str . 36, SÄ . D .. 2 St . h..

2 Z . K. u . Kell.. sof. 0. sp. 81 0155
Dotzheimer Straße 40, Mittelbau,

schöne 3-Zim .-Woh nung . B9663
Dotzh. Str . 61 sch. 2-Z.-W. m. Gas,

Mtb ., per sof.. sow. 2 Zim ., Vdh.
Fr tsp.. m.  Balk .. p. 10. N. V. 1I.

Dotzheimer Straße 65. Fsp., 2bZim.-
_Wohn ., Balkon sofort. _ 818248
Dotzheimer S tr. 78, H., 2 Z., K. 1616
Dotzheimer Str . 80 2-Zim.-W. im

Hth. Part . Näh. Wh . Part . 21244
Dotzh Str . 85, Mtb .. 2-Z.W78 86 70
Dotzheimer Str . 87, Mtb ., 2-Z.-W.
_f -öf. l0d, sp, , Pr . 800 Mk, M,V , P,
Dotzheimerstraße 98, H., 2 L-, K-, R.

sof.. 280—800, N.  V . 1 I. 1680
Dotzheimerstraße 98, Mtb -, 2 Zim.,

Küche, Keller sofort. 300—320 Mk.
Näh. Vorderh . 1. St . lks._ 1681

Dotzheimer Straße 110, Gcrodenh. 1,
2-Zim .-Wohn. mit Balk. u .̂ ge¬
rne ins. Bad .' Zu ersr . Dotzheimer
Stra ße 110, 3, fei Wo lf . F 320

Dotzheim. Str . 12l sch. 2-Z.-W. sof.
ob. sp. zu vm. Näh, das. _1683

Dotzh. Str . 122. Mtb .. g.r . 2-Z.-W..
mod.̂ u^ . Zub . Pr . 270 Mk. 1635

Dotzheimer Str . 124, "Mtb ., sch. 2-Z7
W. zu 8. Näh, Vdh, Part . links.

Dotzheimer Str . 146 grr. 2-Zim .--W.
u . Zubehör für 1. Ortofer zu vm.
Preis 380 bis 400 Mk.

Drudenstraße 8, Fsv.̂ 2-Z -Wohrrnng.
Drudenstr . 7, Hth., 2 Z. u . K. sof. od".

spät. Näh. Soerobenstraße 23, P.
Drudenstraße 9, Fsp ., 2-Z.-Wr>hnf
Zckernfördestraßê , Hth., schöne 2*

Zim.-Wohn. Näh.  P . Iks. B8602

tzlöbenstraße 7, Hth., 2-Z.-Wohn, per
sof. od. spät . Näh. Sche id. B1Q033

Göbenstr. 13 sch. 2-Zim.°W. 89134
Göbenstr. 16, Hth. 2-Z7W . B12690
Göbenstr,, 1R_H,. 2 Z. u . K. L10V87
Göbenstraße 24 sch. 2° u. 3-Ziim.-W.
Göbenstraße 30 schöne 2-Z.-Wo>hn. zu

verm. Näh.  Part , rechts. B1S460
tr . 303 . I.,Göbe nstr. 2-Z.-W. B1ZV88

Goetbcstraße 15. H. 1, 2 Z.. Küche u.
Kell... sof. 0. sp. N. V. P . B10040

Hallgart . Str . 2, S .. 2-Z.-W. 810041
Hallgarter Str . 3. Hth.. sch. 2-Z.-W.

sofort zu vernr. Näh. bei Hüls,
Hth.. 00. nebenan P . links . ,1693

Hallgarter Str . 7 sch. gr . 2-Z.-WI,
San nens., 2 ,Bailk. N. Stb . P . 3351

Hartingstr . 9, Dachw., 2 "Z. u . Ki ü.
Keller sof. od. spät . Näh. P , 2114

Helenenstraße 3, Frtsp .. sch. 2-Z.-W.
, m. Hausarb . sof. , Näh, das. 21M
Helenenstr, 9, Hth. Zinr. iu ,K'.
Helenenstr . 16, Mtb . P ., 3 Z.,
Hcllmundstraße 12, Mans ., 2lZ .Mf
_zu verm. Näh. Laden . B1Q042
Hellmundstr . 18, Hth., 2 Zim . nebst

Zubeh. fdf. od. sipäll  zu vm. B8008
Hellinundstraße 25, Dachw., 2 Zim.

Küche u. Zuböhör sofort zu - ver-
^ mieten . Näh, das. 1 lks. F458
Hellmundstr . 26, Wh ., Mans .-Wohn.,

2—Q  Z im . u. Küche zu verm. 2284
Hcllmundstraße 29 kl. 3-Zim .-W. sof.
Hellmundstr . 27, Msd.,,,2 Z , K.,,iost
Hellinundstraße 46, 1, 2-Zim .-Wdhn.

per 1. Oktober. Näh. 1 St . I.
Herderstratze 11 2-Z7W ., Hth., auf
_sofort oder später zu vermieten ._
Herdersträße 26, Dachst., schöne 2-Z.-

Wohuung per sof ort zu v. 2157
Hermannstraße 7. Hth. 2", 2 Z. u . K.

sof. ob. spät. Näh. V. P . B10043
Hermann straße 9 2-Zim .-W. per sof.
Hermannstr . 17, H. 1, eine L-Z.-W.

ncLch Zub. a.  sof . zu vm. BI3187
Herrngartenstr . 12, Ms., 2 Z„ K. 2067

Bismarckring 7, H. P .. kl. 2-Z.-W
Bismarckring 42, Hth., 2 Zimmer,

Küche, sof. od. spät, zu ferm . Näh.
M'tttÄbmi Part . _ B 12803

Bleichstratze 18, "Hth., 2 Z. u. Küche
sofort^ Nahebei Sanfon . 2206

Bleichstr. 20, H., 2-Z.-W7N . Uhve-.-Ii
Bleichstraße 30 2-Z.-Wöhlü 813308
Blerchsträße 39. Hth. "Dach7̂ 2 Zim,,

Küche u . Keller,3U_vm. _ B11684
Bleichstraße 46, 1 I., 2 Zim. u. Zub".

auf 1. Oktober zu verm. 81 8213
Bleickstraße 43 L-Zim .-Wöhm.. Vdh"

2 Okr . N. H. P . Bl 2702
Bleichstr. 47, H. D., 2-Z.-W. per sof.
__oder spät . N. Bu r ., im  Hof . 88271
Wüchertzlatz 2, Hochp.. 2 Zi, Dadez.,

auch f. Bureau , mit od. 0. Laden,
sof. od, sp.  N . ÄfelheMkr . 14. 2015

Blücherplatz 4, G., "abgeschlDL-Z.-Wf
Blücherstr. 3 sch. S-Zim .-W. 'sof. cd".

spät. N. Mtb . P ., Breuncr . Dl0021
Blücherstr. 5. "M . Ms. l .. 2 Z. u ."K7,

sof. N. BiSm.-R. 86, 1. B1 0Q22
Blücherstraße 11, 2 St ., 2-Z.-Wohn.
_ sof. od. spät , zu verm. B1 2004
Blücherstr. 17 2-Z.-W. zu vm. Näh.

Blücherstr. 42, Dormann .,,Bl0023
Blücherstr. 38" 2-Zim.-Wohn." zu vm.
Blückieritrape 44. Hth 1 2 Z., Küche.
Bülow stratze 7 sch. 2-Z.-W. "2227
Bülowstr . 9, H., 2 Z. i . Abschl. 1676
Bülowstratze 12, 3, sch". 2°Z.-Wohn.

fortzugshalber zu verm.

Eckernfördestr. 6, n. Wh ., Fsp., 2 Z.
u . K., 2 Balk., s. N. P . lks. B9046

Ecke Emser u. Weißenburgstraße 12
2 Zstnlmor in, Küche aus sof. 2283

Emser Str . 44, Gth ., 2-Z.-M Bi» 227
Ellenbogengasse 3 LZ .-Wöhn. _| 086
Ellenbogens. 8, Stb . 2,  2 -Z.-W. sof.
Ellenbogengasse 9, 1. 3-Z.-W., 420",

u . 2-Z.-W., 3. St .. 330 M. 2197
Eleonörenstraße 2 schöne Mans .-W.,

2 Zim ., Küche u. Zubeh., zu verm.
Naheres ^ daselbst Part . 2204

Elsässer-Platz 6, Hiniorh . 2. St . u.
Dach, 3 sch. 2-.Z'l,m.-Wtoh.n. B100L7

Eltviller Str . 5. 2, sch. 2-Z'im.-Wo.hn.
auf qleich 'vd. spät^ zu vm. 6̂13106

Eltviller Straße 5. H.',""2>-Z.-W!ohn.
auf gib oder sp. Näh, das. B11659

Eltviller Straße 9 kleine 2-Z.-Wohn.,
neu hevger., Seitenb . Dach, an
einzelne Person oder Ehep. ohne
Kinder , zu 13 Mk. ver Monat , zu
verm. d. Herborn , Lad,, das.̂ 2202

Eltviller Str . 12. HH., 2-Z.-W.L859
Eltn . Str . 14. M. D ., gr . 2-Z.-W. 1685
Eltvill . Str . 17. Hi, 3L .-W7N . H. Pi
Erbacher Str . 5, Hth., 2 Z.,, Küche s.
Erbacher Str . 6, H Dach ^ 2-Zim .-W.
Erbach. Str . 9, H., sch. 2-Z.-W. 1687
Faulbrunnenstraße 9, V., sch. 2 Zim.,

mit Gas , Msd.-W., 2 Z K„ Kell..
sos. zu vermisten . Näh. Pari 23kl

Faulbrunncnstr . 11 Ms.-W., 2 Z.. K.
u. K.. bist. t.  vm . Näh. V. 1. 2125

"Feldstr. 13 2 sch. Z . Küche. Abickü..
^ .Gas,^ wsgzugsh.Dsof, 0., chp. 16 89
Feldstrnßc 18 scköne 2-Zi-Wobn., mit

Gas , v. sof od. spät, zu vm. 1690
Feldstraße "19, Fsp.. 2T tm. u . Wche
Feldstr. 23 Dackm.. 2 Z u . K. 2281

Hirschgrab en 32 2-Zim.-W. sof. 20ZZ
Jaünstr . 10. Ms., 2 Z. K. u . Zub ., im

Abschluß, zu vm. Näh- 2 Tr . 1520
Jahnstrnße 20 sch. Mans .-W. zu vm.

2 Zim .. Kü.cheu . Keller mit Abschl.
Neu hergest. Näh . Vdh. 1,

Jahnstr . 34, G.. 2-Z.-W. N. V. 2 l.
Jahnstri 42. Hth. 2, S-Zim .-Wöhu..

Preis 260 Mk, Näh. P . B11778
Johannisberger Str . 4 sch. Fsp.-W.',

2 Z., m. Balk., gl. od.' aus 1. Aug.
Beränd . halb. Preiswert ^ B18186

Karlstri 29, <M " 2-Zi-W„ kl. F ., sosi
Kärlstraße 36, SW ., neu hergcr . A ^

W. im Abschl. sof. od. sp. N. V. 1
Karlstraße 40 3 Zim ., Küche zu vm.

Näh. Wh . 1 St . rechts. _ 1700
Karlstraße 44 Mans .-Wohn.. 2 oder

6 Z. u . Zub . per sof. N. V- 1701
Kellerstr.  11 . G. . 2- u 3-Z -W gl.
'Kellerstraße 15, Gth ., 2 Z. u . 1 Z. u.

Küche per sofort oder später zu
_vermieten . Näh, daselbst. 2186
Kellerstr. 31 2-Z»m.-Wohn". zu verm.

Näh, Gnsifenanstr . 15, 1, B13275
Kiedrichcr Str . 9, Frtsp, . 2 Zim ., St.,

Balk.. Köhlenaufz., Abschl, B12020

Mvritzstr. 25 Ms.-W., 2 Z„ K. 1751
Moritzstraßc 43, Mtb . Dachst., 2 Z„

Küche u . Keller sof. zu vm. 1541
Müllerstratze 8, Msd.-W.. 2 Z.. K,"
_Kell . sof. m  ve rm. Räh . 1 St . 2832
Nerostraße 10, H., 2 Z. u. 51 zu v.

Näh, das, oder Moritzstr. 50. 2188
iicttcUicrfitr. 12. b. Steitz mehr , schi

2-Z.-WohnunMn per sof._ B_12802
Nettelbeckstraßc 12, bei Steitz , "scköne
^Fsp, -W.,^2 Z,. sof,̂ sp̂ . 810614
Nettelbecksträße 20 1-Z.-D -, 20 Mk.
Nettelbeckstraßc 21. Fsp. u . H.. 2 Z.

u. K., 880 u . 380 Mk., zu v. 2288
Nengnße 10 2-Z"im.-Wohn. 1559
Reugässe 22, Hth.. 2-Zim .-W, sof. od.

sp. Näh. Rüde sh, Str . 36, 1. B9927
Oranienstr . 14, Hth., 2 Z. u . Küche

gleich od. spät. Näh, V. 1. 1713
Oranienstraße 16, Part ., 2 Z., K. üi

Züb . auf 1. Okt. Näh, das. 2 St,
Oranienstr.  22 . Ms.-W., 2 Z.. K., b.
Oranienstraße 25, H7"3, 2- evtl. 3̂ Z,-

Mchn , sofi od.,sfe N.,V ^ P .^ 612
Or anien str. 47 2-Z.-W. N. W h. 1 £
Oranienstraße 48, Mtb . 1, 2 Z.,,K ..
_sof . oder später zu vm. 2224
Philippsbergstraße 17/19 2-Zimmer-

Wohn., 4. Stock, auf sof. od. sp. zu
verm. Näh. 2 St . rechts. 1714

Frankenstr . 4, V., gr . 2-Z.-W., vollsti
renoviert , billig zu verm. B9556

Fr ankenstrj "L2 2 Z , 1 K.  z . v. Ni P.
Friedrichstraße 12, Mittelb . 1 und

Seitenb . Part ., je eine vollständ.
uau he-rycr . Wohn., 2 Zim.., Küche,
Kell. u . Zufeh . per gleich od. spät.
zu ferni . Näh._ C._ Kälkbrenucr.

Friedrichstraße 27 abgeßchl. Mani .-
Wihn .. 3 Z., an ruh . Leute . 2404

Friedrichstr . 50, Fsp., 2 Z., K._ 1691
Geisbergstratze 11. Mkb.. Dachwohn.,

2 Zimmer , Küche u . Kcll-r , zu vm.
Wh . Tau nusstraße T 1, r . 2288

Georg-Auguststr. 6 2 -Z./Wohn ., Hth.
Äneisenawstw  1 2-Z>im.-W.  B12671
Gneisenaustraße 9 2 schöne 2-Z.-W.

zu verm._ Näh. im Laden. B12892
Gncis cnanstr . 12, H, 2, 2/Z .-W. 810823
(üneisenanür . 13, H„ 2-Z.-W.810082
Göbenstraße 2, Hth. P .. 2 Zimmer
^u .̂ Küche per fps, od. spät. B 12162
Göbenstr. 3ch"M . D^ S°Zi°W. B9536
"Göbenstraße 5, Hth., 2-Zi-W. 8135.01
Göbenstr". 11* Gth.. 2-"L -W7^8l003 "4

Kiedrichcr Straße 12, SÄ . P ., gr.
sonni ge 2-_ cv. 3-Zim .-Wohn. sof.

Kiedrichcr Straße 12, Mb ., gr . sonn.
2-Z -Wohn., im Abschluß, sofort.

Klarcntbal Nr . 21 2- u. 1-Zimm>.'r-
Wohnunaen mit Zubehör , eventli
auch Garten , zu vermieten.
Nasiauische Laudesbank . F 273

Kleiststraße 8, Wb . Frifp ., 2-Zim,-
Wohn. zu vm. N. V. 2 r . . 1613

Körnerstraße 3, V. P ., 2-Z"im.-Wohn.
mit Zubeh. zu ferm . Nälh. H -_

Langgassc 54, Stb ., 2 Z. u . K., neu
herger., an ruhige Leute zu verm.

_22 .50_ Mk. mon atlich._ B 8984
Lebrstraße 31 Mans .-W., 2 Z., K. u.
_Su5 . a . ÖI,_ 0. sp. R. 1 St . 1703
Lorelev-Ring 4 schöne 2-Zim .-Wahn.

per fof. Näh. P . r „ b. Weck. 2816
Lorelev-Ring 8 L-Zim .-Wohn., Hth.,

zu verm. Näh. Vdh. P art , l . 1704
Lorelevring 10 2-Z.-Wvhn. B8 005
Lothringer Str . 31, Hth., Reübau,

schö ne 2-Zim .-Woh'N. zu vm. 3379
Lothringer Str . 34 sch. 2-Zim .-Frtsp.

rer sofort zu verm ieten._ 2096
Luxemburgstratze 2, Hth., schone kl.

2-Z.-Wr>hn._ sofort^ zu vm. 2337
Luxemburgstr . 9i Hth., sch. 2-Z.-W".

sof. Pr . 350 Mk Nab. Bur . 2038
Mauergasse 21 2 Zim . u. Küche zu

verm. N. im Metzgcrladen. 1707
Mauritiusstratze 8. 2, 2 Z., Küche, m.

ZenÄ alh .. ver toi ._ N. das._ 2285
Michelsberg 28. Hth. 1 St ., fvdli 2-.
_ Z.-Wvhu. fvf. oder spätec. 2410
Moritzstraße 20 schöne Mans .-Wohn.,

2 Zimnur u. Küchĉ zU—vm. , 2286
Moritzstr. 24 2 sch. Mans .. Küche per

sof. od. spät, zu vm. Näh. 1. 1709

Platter Straße 26, P ., 2 Z.. K., K.,
^,iM —Abschluß, sofort zu vm. 2228
Platter Str . 30 2-Zim.-W. per Ok t.
Rlarter Str . 52 L-Zim.-Wöhn. z. v.
Platter Str . 62 sch. Frtp -W., 2 Z. u.

Küche auf sof. od. später . B 913k
Querfeldstraße 3, Gth ., 2—3 Zim..

.« bst Zufeh , an ruh . Mieter . 2317
Rauentaler Str . 8 2-Z.-Wohnun.gen

fof. od. später zu verm. Näheres
Mittelbi Par t ., bei Blum . 1718

Rauenthalerstraße 9, £>., sch. 2-Z.-W.*
per sof. od. spät . N. Wh . B10045

Rauentaler Str . 10, Mtb ., 2 schöne
feile Zimmer , Küche u. Zubehör
per sofort oder später zu ferm.
Näh. Mtb . Part ., Koch. B10424

Rauent . Str . 11 blg . 2-Z.-W. Bl 1444
Rauentaler " Str . 17 2 Z. u . K.. Bad

u. gr . Veranda 0. tpinte rh. 2233
Rheingaue r S tr . 4, H., 2-Z.-W.  1716
Rheing . Str .̂ >, FschUZ . K. N.P .l,
Rheing. Str . 15, H., 2-Z.-W. B1L888
Rheing. Str . 17, H., 2-Z.-W. 1717
Rheingauer Straße 24 2 Z , Küche
_u . Zub . auf gl . od. sp äte r . 2041
Riehlstraßc 9 2 Ziim. u . Küche. 2172
Riehlstr . 9 2 Zim. u. K-, Hth. 1 u.

Dach. Pr . 260 u. 300 Mk. 2886
Rievlilraße 17 schone 2- u. 31Z.-W..

Hth. Wh . Vdh. Pa rt ._ 1718
Riehlstraßc 20, am K.-Frdr .-Ring,

1. S t., schöne  2 -Zi-Wohn. per Okt.
Röder str.̂ l , £, "schD2 Z. -W.  2L73
Röderstr . 13 schöne Fvontip .-Wohu.,

2 Zim . u. Küche, per 1. Oktöfer zu
venmieten. Näh. dasolbst 3. Etage,
fei Aßmus . _ 2366

Röderstr. 31, P ., neu herg. 2-Z.-W.
lKlos, im Ablchl.ll Näh. 1 v. 2167

Röderstraste 40, Part ., Villa Öttilie,
2 Zim . (Frtsp .) mit Küche fof. 28 68

Romerberg 28 Ms.-W., 2 Z. u . K.
Roonstraße 16, 1, 2!Z -Wohnung per

sof. od. sp. zu v. Näh. P . B 10047
Rüdesheimer Str . 33 2-Z..W. 1723
Rüdcsheimer Stri 36, Fsp.. 2 Zim ..

■St.. Blk .. Speisek.. 360 Mk. B10048
Rüdesheimer Straße 38, Mtb ., schöne

2- Zim.-W. per lös, od. sp. B10989
Saatgäiss 24/26 2~ Zim . ii7 K. 1724
Schachtstraße M 2 Zim. u.  K . sofo rt.
"Scharnborftstr. 2, Frtsp ., 2°Zim .-W,
Scharnhorststr . 4 sch. Frtsp .-W., 2 Z.

u . Zb . a . gl . b . Näh. 3 1, B12857
Scharnhorststr . 5, Fsp., 2-Z.-W. mit

Bcilk., sos. od. spät , zu 30 Mk. z. v.
Näh, 1. Stock rochts ._ 2175

Siharnhorststratze 9, Frtsp ., 2-Zim.-
WcSm. v. fof. ick, ft», zu vm. B1Q389

Scharnhorststr . 17 "sch* Frontfp ^W".
u . K zu vcxm. Näh. 1 r . B1 2801

Scharnh orsts tr . 19 2 -Z.-W. N. P . I.
Scharnho rststr. 44, G., frdl . 2°Z.-Wi
Schiersteiurrstr . 11, Mtb ., 2-Z.°Wohn.

R . P . 0. Albrechtstr. 7, Lad. 1726
Schierst. Str . 19. £>., 2-Z.-W. B10Ö49
Schierst. Str ., 20,̂ >M ., 2-Z7-W. 3083
Schiersteincr Str . 24. Gth., 2-Z.-W.
^zu v._ Räh. Pdh . Part , r.  A >84

Schulberg 19 große 2-Zimmer -Wohn'.
per 1. Oktober  zu chevm̂_ 2258

Schulberg 21, gef. ruh . Lage, V., best.
2-Zim.-W. an kl. F am. sofort. 1720

Schwalbacher Str . 14 schöne 2-Zim.-
W-ohnunH sofort zuch'Mmietcn _̂

Schwalbacher Str . 23. 2, 2 Zim ., K.,
Balkon u . Ma nsar de. Nähc 1 S t.

Schwalbächer Straße 50, Fsp.-W.,
2 Zim ., Küche u. Keller per sof. od.
Mt . zu v., qei Mie-imecke. W30



«elfe 12. Morgen-Ausgabe, 2 . Blatt.
Schwalbacher Str . 85. Dach. 3 Zim.,

Küche u. Koller billig zu. v. N. P .

Seerobenstratze 15,

Seerobenstr . 23, Hth.,ff. 'ff  Ol/Vi 2-Wm.-

Seerobenstr . 26, H., 2 Zrm.. Küche

Stein gaffe 12 2-Z..-W. m. Gas , sof
Steingaffe 26. Vdh. 1 St ., 2 Zim .,

Küche und Keller -auf sofort odei
später  zu vermi eten._ 2156

Steingaffe 31, SÄ, , 2"̂ im., K. a. v.
Steingaffe 34 2 Z. ». K. N. 2. 173
Steing . 38. Tvc,,  2 g „ K. f. 20®
Stiststrastc 6, Fsp., 2 Zim. u. Mfw,

au f 1. Ott , zu v. N. Nr . 8,-1. 284
Stiftstraße 22, Gib ., 2 Zim ., K-. z'i !
Stiststr . 24, B, F sp., 2 Z.. Zb. 2073
Walkmiihlstr. 5 große sonn. 2-Zim

Wohn. mit Zubeh. iesPart . 173
Wallufer Str . 8, Hth., L-Zs-W. 2671

Walramstr . 9 2 Z., K. N. H. LI0052
Walramstr . 28, H. P„  zwei L-Z

Webergaffe 46 2 Zim . u. Küche auf
sof. -öd. später  zu vermieten . 2676

1739
Weilstraße 8. Bdh. Dach, 2-Z.-Wvhn.

zu verm. Näh . Hth. 1 St . 8827
Weilstraffe 9, Mans ., 2 Z ., Küche u.

K., an ru h. L. N. Nr . 11,  1 . 3024
Wellritzstr. 21. 1, 2 Z. u. K. 1540
Wellritzstraßr 23. <0.72 u. K. 1740
Werderstr . 8. B. 2. u . 8. El ., vT. SM .,

TOob, 2-I .-W.. t . Zub ., preisw . zu
v. N. lWbsnstr . 18, Höchst, k. 2062

Werberstraffe 1V, 2, .Bäh., 2 Z., Küc>>
- Mans ., neu herger., GaS, sofort.

Näh, beim >Hausverwalter.
Westendstrs 1Ä, H . 1', 2 gr7"Z.. K- u>.

Dachst ., 2 3 -, K . N. Bdh. 1. 22 72
Wielandstraffe 9, Hth. 1, 2-Z.-Wohn.
' 3U verm. Näh, Bdh. P art . 2037
Melandstraffe 23 zwei 2-Z. Wern ..

H:b.. ver 1. Oktober zuchermueten.
Winkel er Str.  6 sch, 2-Zim .-W. 1744
Wörthstraffc, Hth . Bart ., vollst. neu

herger . gr . 2-Z.-W. sof. ad. sp. N.
Raue niiater Str aße  18 , 2. B12 -188

Aorkstraffe 5 L-Zim.-WcHn. im Hth.
der sof. od. spät , zu r-ern: ._ 8 10059

Aorkstr. 8 2 Znn . u. .C "l of. Bl 0000
Aorkstraffe 9, Höchst., 2 Zim . it. Kalff
Jper sofort zuf vermieten . B12580
Aorkstraffe 16, 3, 2-Zim .-Wbhu. auf

1.  Okt ._ Näh. 3^ Et., hei Bäum.
Dwrkstraßx̂ 22, Whg L-Z.-W. 818511
Aorkstraffe 31, H,, 2-ZM . N. B. 3 C
Aretenring 3, H„ 2 Z. u . K. i. Nbschh.

Näh. Hth.. bei  Geron ._ B 10312
Zimmermannstr . 4, Dühm , 2-Zimi-W'.

-auf sof. vd. fpqt. zu v.erm. B 10826
Zimmermannstraße l67Hth .. schone

L-Zim mer-Wo hn ung._B10061
2 Zimmer u. Küche auf 1. Mai zu

Vm. N. Her mann str . 12, P . 1746
Zwei 2-Z.-W-ohn. zu verm . Näheres

Lorelev-Rin g 10, Hth. P . Bl 0062
Zwei 2-Z:-Wolm. auf 1. Okt. zu vm.

N. Ora nicmstr. 38, P ., Lenz.
Ln ruhigem Haine , Pbilippsbcrg-

straffe 13, ist cin-e 2-Zim.-Wokn.
mit Kabinett u. Zubehör nebst
Garterrbemckung sof« t zu ver¬
mieten , Nah, aase tbst. _ 21.71

Schone Frontsst . m. Balkon, 2 Zim .,
1 Küwe. 1 Kell., neu ren ., sof. z v.
Näh. Wikhekmineustr. 2, 2. 1602

8 Zimmer.

Adelheidstraffe 54, Mtb . P, , 3-Z.-W.
aur 1. Oktober zu verm . 2320

Ädlerstraße 20 3-Zi«r.-Wotzn., 2391
Adlerstratzc 31 2 x 8-Zim :n-er-Wöh'n.

bill. zu ve rm . Näh. Part . _ 1752
Adkerstrhffe37 3-Zim.-W., Hth.  2376
Albrech tstr. 37, Htöt. 8-Zi'nu-WKhn.
Bertramstraffe 14 sch. ZtZim.-W. m.

Zib.. B.. 1. 11. N. bei Kneib. 2861
Berträmstr . 20 sch. 3-Z.-W. p. Okü

M -verm. Ääb. l^r .^_ IN81,36
Bierstädter Höhe 56, P ., sch. g-Z.-K.
_ m. .'Bä ll ..' fof. ob. sp. N. 2 r . 1757
Bismarckring 2, 4, schöne mod. 3-,

evt. 4-Z.»Wobn., mit Bad u. Heiz.,
an ruhige Mieter zu vermieten.

• Rähei ese .daselbst 1 St . t B10063
Bismarckrinn 42, Mtb . 1, schone3-Z-,

Wohn,  i nit Zub . -Näh. B. B 12805
Blei chstraffe 15. H.. 3 1 K. 1758
Bleichsträffê 28 3-Z.-W., Okt. B13254
'Bleichstratze 40 gr . Z-Z.-Wohnung

mrt Zudehör^zu,verm . Näh.  Part.
Bleichsträffc 49, 1, Ecke Bismärckring,

schöne Z-Zimmer -Wohnung, Beb,
2 Keller, Maus ., 2 Bark ., p. 1. ijlt.

_ .JU verm. Näh, P̂garron ? 815606
BlLcheritr. 18, Hth., sch. S-Z.-Wi. sof'.

oder spät. N. Borderh . 1 r . Bl 2571
Blücherstr. 25, neu®.; gr . 37Z.-Wvh,n.
: we gzugM.. s. b.̂ Okt. .Nacht. N. 3 I.
Blstcherft-raße 30, 3-Zim .-Wö'hn. mit

2 BaK. u . Zub . z-u verm . Näh.
, fc'O.'RCfcft Bart . __ B 1C066

Blücherstr. 42 3-Z.-W»hn. _ 813288
Bülowstr , 4. Vd'h.. 8-Ziiu .°W. sof. od.

Dotzheimer Str . 124, Vdh.. gr . 3^H.-
Wohn, zu verm. N<rh. Part . Hivf$

Dotzheimer Str . 150, 3 St . u . Frtkv ..
_8 -Z«n..W. a . gl. od. spät. 810670
Drciweidenstraffe 5, 1. St ., 3 Zim.

nebst Zubehör per 1. Okt. z-n verm.
Näh. das. od. BiSmarckr. 8. 1603

Drudenstraße 8 Ä-Z.-Bchh,!. B18996
Drudenstr . 9, V,dh., 3 Z., K. u . Zub.

auf 1. Okt. N. S -eärobenstr. 23, P.
Eckernfördestr. 1, P ., Mod. 3-Z.-W., m.

reichl. Zubeh. per 1. Okt. zu vm.
Näh. Eckernfördestraße 4, 1. 1617

Eckernfördestraffe 2 neuzeitl . einger.
S-Zim .-W., mit kompl. emgericht.
Bad, per 1. Okt. zu verm. Näh.
bei Enk, daselbst. 2178

Eckernfördestr. 3. Hth., schöne 3-Z.-
Wohn. Näh. Part , links . 810071

Eleonorenstraffc 2, 1. sch. F-Zim.-W.
mit Balk. zu v. Näh. das. P . 2121

Ellenbogcngasse 15 Dachwohn., neu
herger .. 8 Zimmer u . Küche.

ELcnbogengaffe 15, Hth., drei schöne
Zimmer u . Küche zu vermieten.

Eltviller Straße 12, Wh ., der Neuz.
entfpr . 3-Zitn .-W>ohn. z. v. 812629

Eltviller Str . 19/21 — G-a-rten -An-
l-agen — gr . ko ms. 3-Zint .-W-ohn.
m. bes. Garderobczim, , kompl. Bad
n. freiem el-ektr. Licht in 2 Zim .,
an kl. Fam , v. erwachs. P -ers. N. b.
Mach das., 10—12, 1—4 Uhr. 2144

Einser Str . 50, 2, 3-Z:m .-Wohnung,
_der Neuz., eirkspr., 1. Okt. 2328
J -rankenstr . 1 3 Z.. K„ sof. 8 10078
Frankenstr . 13 3»Z.-Wohn. a . gl-eiei'

öd. später zu v. Näh. P . 8-13172
Frankenstraffe 16, Dorn , 3-Z.-Wohn,

sof. oder später zu verm. 810076
Frankenstr . 21. Bdh.. 3 Z„ K. u. Zu'b.

sof. cd. spät . Näh. das. Ltih. P . r .,
od. Se-ewobeust-raß-e 23. Part.

Frankenstr . 21, 2, -3-Z.-W., fof . a. sp.
Frankenstr . 21, Hth.. 3 Z./K . u . Zub.

sof. od. spät. Näh. das. Hth. P . r .,
od. Sverobcrrstra-ße 23, Part.

Frankenstr . 23, P „ 3-Z.-W., fof. o. sp.
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim ., Küche

'or. od. spät, zu vm. Näh. daselbst
bei Bremser . 1769

Friedrichstraße 12, Wh .. Manfard .-
Wohu., 8 Zim . mit . Küche. Kell. u.
Zubehör gleich oder später zu vm.
Näheres C. Kalkbrenner.
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spät , zu ^ nr. N. Vdh. P . r^ 176l
Wlowstr . I gr . 3-Z.-W. p.̂ Ökt., 2164
Bülowstr . 11 sch. 3"-Zt-W. mit B-ad

u . Zub ., auf sofort od. später zu
,„vm>. Näh. P .. . 10—12%  2201
Dvtzheimer Str . ' 41, Mtb . 1, 3 Z. u.

K., sof. od. spät, zu vm. Näh , dai.
Dostheimer Strt 63, Mtb ., '8-Z.-Wt

sof. od. spät , zu verm. B100ö7
Dotzheimrr Str . 82 sckm3-Z.-W. mit
^Zubehör , zu v. Näh. Hochp. B10060
Dostheimerstr. 98, Dt, 3 Z., K., Kell,'

sof., 290 Mk. 1 St . l. 1762
Dostheim erste. 98. Mttff. 3 Z..' K.. K.

sof.. 400 M , N. Mh . 1 lks . 1763
D^ heimer Str . 105, V., mod. 3-Z.-Wohn, mit Zubehör auf gleich od.

später zu vermieten . 1734

Gneisenanstraffc 9 sch. ZpZ.-Woihn. 'zu
_ve rm._ NäP im_Saben._ Bl2898
Gneisenaustr . lj s. s-cĥ 3°Z>.-W. 2290
Gneisenaustr . 12, H. D., 3-Zim>Wt
3 per sof. 'vd.  spät , zu vm. B 1Y824
Gnersenanstraffe 16 schöne 3-Z:m.-

Wohnung billig zu vermieten.
Näheres bei  sttitzsche. _ _ 2065

Gneise na ustr. 18, 8, "sch. 3-Z.-Wöhm
Gneisennilstr . 23 3-Z.-W.. P . r . 2262
Gneisenaustr . 31, Erdgesch., 3- auch

2-Zim .-Wohnung,,zu vm. ZIIZIIg
Göbenstraffe 7. Mtb . 1, 3 Zim . st. 'Ki,

mit r . Zubeh., Balt .,' im Abschluß.
,1 .,Ott ^ N. bei Scheid, Vdh7B12456
Göbenstr. 11. Vdh., 8-iZ^ W. Bl '2643
Göü enstr. 11, Gth., 3-Z.-W. BMff 'I
Göbenstraffe 20. 2, mod. 3-Zim .M .,

Gas , inkl. cl. Treppenh .-Bel ., mit
reicht. Zub . Näh. Göbenstraße 18,

_Hochparterre links . 2061
Göbenstraffe 21, 1, 3 Zim. u . ZuDehör
„_ arrf, 1.̂ Oktob emzuPerm . Bl 2-919
Göbenstr. 24 sch. 3- u . 2-Zim .-Wo hn.
Göbenstraffe 32 3 Z.. K„ im 1. St .,

u. Ms, sof. od. p̂päsep. _ B10084
Goethesträszc, Ecke Moriffstr . 56, 1,

S elc-gi. Zim ., Gas u. Eiektr., auf
1. Okt. M verm. Näh. 1 links,
Frau Schäfer .^ ^, ' _ , 2382

Goldgäffe 9, Hth. t , 37Z-im.-Wähni p7
sofort zu vermieten . Näheres da-
1ctbft_im_ Laden,

Gustav-Ado lfstrnffe 16 a-roße 3-Zim..
' M<ihn. sof. od.  sp . Näh . 'Lad. 1772

Gustav-Adolfstraffe 3-Zim.-Wohn. m.
Balkon^für 475 Mark zu - verm.
Näh. Platter , Straffe 12. _ 1773

Häfncrgaffe 17, V. 1, 3 Zirm , Küche
_u . Zub, p . ,gleich oder 1. Oktober.
Häfnergaffe 17, V. 3 3 Zim.. Küche,
_auf , gleich_ ofeer̂ später,zu verm.
Hallnarter Straße 3, Wh . 1, mod.

3-Zim.-W. sof. od. spät. z. v: Näh.
Mittolb . bei Hüls , oder Hallgart -cr
S traße 1, bei Nicolay. ' 1774

Hartingstraße 7 3 Z. il.' K„ 460 Mk.,
_zu verm. Näh, b. Sch önbach. 1775
Helenenstraffe 17. 1. zweimal 3 Zinr7,

1 Küche u. 1 Keller, Hth. Part . n.
1 St ., sof. bill. zu verm . § 351

Hel enenstr. 27 3 Z., Kff sof. Wh DP .
Hellmundstraffe 2, i.  Stock , Mo ne 3-
^ Zim.-Wo hn. zam Oktober.' Bl 29 77
Hellmündstraße 3 sch. 3°Zim .-W. per

1.  Hkt . Näh . Part , r . Bl 1470
Hcrdeckstr. 7, Vdh., 3-Zi'm.-W. 1777
Hcrdcr str. 9 3-Z.-W., V. P . o. 1. E t.
Herderstraffe 22 sch. g. 3-Z.-W, M. B.

wegzugsh. zu vermieten . 1778
Herderstr . 23, 3, 3-Z.-38ob:i. 1779
Herderstr . 35, 1, n. Kan .-Fr .-R, sch.

g-r . 3-Z.-W. N. Fr . Beck, H. 2. 2367
Hermannstr . 26"3 Z, i Kucke, 1 Ms..
_2 Kell. zu verm . Näh, i. Lad . 2057
Hirschgrabe» 5 8 . Zim . und Küche

sof, _ob erjpät . Nah. 1 lks .- - 17 80
Jahnstraffc 12. Gth ., 3-Zim.-Wohii.

zu vermiete n._ Näh. Vdh, Part ._
Jahnstr . 16, Bich. P ., 3 Z., K„ Gart,

u. Gärtch . dazu. Näh. Part . od.
Karlstr -aße 88, _

Jahnstr . 16, 2. Et .. 3 Z. u . K. vor-
s-etzungsh. per sof. od. spät. Näh.
Part , od. K-arl -st-raffe 38, 1 St.

Jahnstraffc 20 schöne 3-Z.-Wohnung,
mit Gas , im Vdh. 2. St ., 2 Ziel!,
u. all. Zub . au f 1. Okt. zu  v . 1537

Jabnst 'räße 25. P . r ., schöne 3-Sm .-
Wähn . wegen Wegzugs -zu verm.

_Näheres 1 St.  rechts . _ 2240
Johannisberger Str . 4 3-Zim .-Wohn.
Pmit Zub ., Part,,zwverm ._ 1781
Kais.-Jr .-Ring 2, Hth., Dächw., 3 kl.

Z .. K. u . K., mtl , 18 Mk. N- L-ad.

Kellerstratze 7 schöne 3-Ziiu .-W.ohn.
aus gleich oder später zu Perm.
Näheves 1. Etage . 2101

Kiedricher Dir . 2 3-Z.-Wohn. iop. zu
,berm . ^Näh. Laden. _ '■ Bl 2951
Kirchgässe 11. Gth., 8-Aim>.-Woh>n. zu
_verm . _ Näh. bei Bischofs._ 2409
Kirchgässe 44, Frisp .. 3 Zim. u . K..
_ fiof. ob. fp. Diäti. Metzgevlad. 2145
Kirchgässe 47, Msd., äögeschloss. 3-Z.-

Wohn., mit Küche u . Keller für
400 Mk. zu vermieten . _

Kirchgässe 49  zwei 3-Z.-Wohn. 2315
Klarentaler Straffe 6, 2. Etage,

große 3-Z.-Wahn., mit Bad / zu
verm. Näh. Part , links . B10086

Knausftr . 4, 1, ruh . Höhenlage, lonn.
Z Zinr.-Wobn. Mk. 700._ .813.176

Lorelep-Nina 4 schöne3--Zim .-W. Bef
sof. z. v. Näh. P . x., b . Weck. 2891

LoreleüN ing 5_  3-Zim.-Wohn. 229* *2
Lorelehring 11, Neubau , schöne sehr

große 9-Zim.-WohiN'Un>g. mit Bad,
im 4. Stock, zu 550 Tit.  zu ver¬
mieten . Näheres bei Diefemlbach,
Göbenstraffe 31, 3._ __ 81 3068

Lothringer Str . 31, Neubau , Wh .,
sch. 3-Z.-Wohnung en-, 2 Bakk., 600
bis 550  Mk ., sof. ab. später ._ 28-72

Loth ri ng, St r . 31. M ., 3-Z. -W.  W71
Lothringer Straffe 34 3 Zim ., Bälk.,

Küche, Keller mit Berichs »-8 Tr .,
aus sof. od.  spät . (480  Mk .), 810087

Marivstkatze 9 Dachw., 3 Zimmer st.
• Kü che, zu verm . Näh . 1 3293

Moritzstraße 12, Gth . 3, 3 Zim. u.
Küche an ruhige Leute zu verm.

_Näheres im Laden._1789
Morin straffe 22, 1, schöne 3-Z-im.-
->Wohnung auf g-l-eich zu v-e-rmr. 1574

Mühlgasse 13, Mtb . 1, schöne3-Fim .-
Wohming mit Zubehör -sofort o-d.
spät, zu vm. Näh. im Lad. 2102

Mühlgaffe 17. H., 3 Z.. K.. Zuüev..
sof. od. spät , chtäh^ Eckladen. 1791

Nestgaffe 14 3--Z.-W., 'Sitz . N. 1 St ".
Nerostratze 27, Hth. Fsp., 3,Z .-WbHni
_mit Gas , monatl . 26 Mk., zu ver m.
Nerostratze 28, Frontsp ., 3 Zim . und

Küche,  - per sof. od. sp. zip vm. 1792
Nettelbeästraffe 12, bei Steitz , schöne

A-Zim .-Wahinupgen p. Okt. 810615
Nettelbeckstraffe 12. bei Steitz , 3-Z.

W»hn>. p. sof. üb.  sp . (450). B10616
Neugaffe  14 3-Z.-W., Stb . W h. 7,
Niederwaldstraße 10 schöne' 3-Z.-W.,
. mit reich!. Zubeh., im 1. Stock, auf

sogleich oder später zu vermieten.
, Näh. 2 S !. reckus._ 2834
Oranienstraßc 2, Ecke R'heinftväße,

6°Zim .-W. u . Zubeh., 1. St , Auzus.
nachm. 5—7 Uhr. Sonst Näheres
Rhmna His . Rbenritir. 54. , 1511

Oranienstraffe 23. Wohn., Mb . 1.
. 8 Zimmer , Küche u. Zubehör , -auf

1. O kto'bep zu  vermieten . 3382
Oranienstraffe 25, Hth. 2, 3-Zimmcr-

' Wohn,  a uf sof._ N. V.  P . 2111
Platter Str . 71, Villa Waldheim.

3-Z.-W., >c>v. m. Gart . U. d. Eichen,
a. Wälde , zu vm. Näh. P . l. 2350

Philippsbcrgstraffe 24, 2, 3-Z.-Wohn.
sof, zu ver m.  Näh , das. 2 2141

PMliPpsbrrgstr . 39, Frtsp .-W., 3 Z.,
K. m. GaS einr ., fof. od. später . -

Rauentaler Str . 7, B.. sch. 'KZ .-W.
Rauentaler Str . 7, Mb., sch. 3-Z.-W.
Rauentaler Str . 9, Mtb ., ö-Z.-Wohn.,

gr , Räume , m. Gas , 2 Keller, per
."jof, od. spät. Näh. Bdh. 1. B100-90
Rauentaler Straße 12 schone3-Zim.-

Wohir , 2 Balkvn-s . Bad . B8 418
Maucntaler S tr . 21 3-Z.-W. B10091
Meinganer Straffe 9 3-Zim .-Wohn.,

der Neuzeit êntspr . R. P .Xl. 2-261
Riehlstr . 2 3-Zi-m.-W-ohu. inv Wb . ->.

Okt. Näh. Hth. P art , r ._ 2380
Riehlstr.  4 ickr 3-Zim .-Wohn.  2294
Rieh lstr. 6 2 sch. 3-A -Wohn. 2355
Riehlstraße 9 3 Zim. st. Küche, Hth..
__ zu verm . Preis 390 Mk.  2387
Riehlstr . 15 sch. 3-Z.-Wohn. in. B«de-

ra u-m rc., 1 . Ott ._ Miü P ._ 2274
Riehlftratze 29 3- u . 2-Z.-Wohn.uuc,.,

2. u . 3. «stock, zu vermieten . Näh.
daselbst Parte rre li nks. Bi 1997

Roönstr. 5 3 Zim. u . K. sof. od. spät.
zu verm. Näh. 1_IS§._ B16093

Roönstr . 6. P ., 3-Z.-W.", 420. Ri 1 t.
Nüdesheimer Str . 36 mod. 3-Z.-W..

2 Kalk, u. Zub ., sof. 0. sp. 1798
Rüdcshci :!:er 3ir . io ' 3M 'M.-W-ohn.
Schachtstr. 30. P -., 8 Zim ., K. Preis

360 Alk. Nä h. 1 r. _ -725
Scharnborststratzr 7, 2, 3-Z.<-Wo'hn.

per sofort oder später zu verm.
: Näh.  3 S t . rechts. _P 353

Scharnhorststraffe 15 3 Z., K., Bad,
im 1. Stock,/Man,s ., per sofort zu

_verm : Näh, das. P-art ._ Bl 1982
Sckarnhorststratze 24, 2 St ., gr . sonn.

3Z)nin-WoMnng zu ve rm,_ 1799
Scharnhorststr . 29 3-Zim .-W., Part .,

auf gleich oder später. B11605
Scharnhorststraße 36. Wh ., sch. 3-Z .°

Wohn. m. Zub . Näh. 1 I.  B10095
Scharnhorststraffe 44, Wh . 2, 3-Z.-
. WvL»., ruh . 3-am-., Okt._ Näh; P.

Schiersteiner Str . 18, Mtb ., göväum.
3°Z-!-m.-Wo'bil. aus gleich 00. spät,
zu Perm, Nä-b. Wh . Pa rt ._ 1546

Schiersteiner Straffe 20, Mittelbau,
3 Zim . u , K. sof. od. spä ter,  1802

Schstlberg 15, Gth . i L, schöne 3-Z.-
Wohnun-g billig mit Nachlaß wog-
z-ngshalber zu vermiet-em. _

Schulberg 23, 2 r „ sch. 3-Zi-m.-Woh>n.
iMt  Zi,b . per 1. Oktober . . 2280

Schulgasse 3 kl. 3-Z.-Wvhn. _ 2401
Schwalbacher Str . 23, 2, 8 Zim ., K.,

m . BvÄ._ u. Mastßa ive.- ' Nah. 1.
Schwalbacher Straße 41 8-Zimmer-

Wohnun g, M-tb., zu verm, 1804
Schwalbacher Straffe 53 3-Zimmcr-

Wohn. mit Zu beh,  N . M,P . 2295
Sedaupl . 4. M. P . u . 2i Et ., sch, 3-Z7-

Wr/Hn>. sof. -od. sp. Näh . V. P . Z805
Seerobenstr . 25, Gth .. sch. 3-Z.-W.,

Küche ec., p. 1, Okt. Näh. V. p. 2370
Seerobenstr . 24, H.P .u.D,, 3 Z.. 350.

Seerobenstraffe 32, 1 St ., 3 Zim .,
Küche, Bad mit Gasbadeofen,
2 BaKone, nebst Zubeh. auf gleich
od er später , illäh. daselbst. 2034

Strftstraße 24, Gth., sch- 3-Z.-Wohn.,
Ms.,' K.. neu herg._ Näh. .Vdh. P.

Walkmühlstr. 10. Gth . Fsp., 3 Zim .,
Küche u. Z. auf gl . od. 1. Oktober.

Walram straffe 5 ist eine 3-Z-im.-W.
auf gleich od. spät, zu vm. B10099

Walramstr . 9 3 Z., K. N. H. BIOlOO
Waterlöostraße 4, Vdh., sch. 3-Zim7

Wohn, per 1. Oktober billig zu vm.
Näh, das. Part , re chts.  B18027

W.eilstr. 14, Gth .. 3 Z. u . Zub. auf
fof. od. spät. Näh. Wh . P . 2042

Wellrrtzstraffe 27. Stb ., 3 Z. u. L . p.
-sock. od. spät. Pr . 30 Wk. mtl . 1807

Wellritz str, 37, M tb., 3 Z.. K. 1808
Wcllrrtzstratze 51 3-Zim .-Wohn. mit

Zubehör in der Fvonispitze,. persofort oder 1. August zu vermieteu.
Näheres bei A. Baer u . Ko., Eisen-
haudlu ng.__ )_

sch. 3-Ztm .-Wvh.n .,Westendstraße 4
' Baw., 1. 10. zu v. ' N. 1 l. B12232

Westendstr. 15 3 Z.. K., V. B10102
Wcstcndstr. 18. Hth., 3-Zi>m.-W. m
_ Perm. Näh. Vord erh. 1 St . B10103
Westendstr. 20 'schöne aiv. 3-Ziiwmer-

Wohwung._ Näh. GH . 1. _B 12886
Westendstraße 44 schöne K-Z.-W., P.

u.  Fsp ., 460 vezw. 420 m _ B12911
Westendstraffe 40 or . 3-Z.-W., 2. St .,

Balk., Keller. Mans .. Bade-Einr .,
kein Hth., ruh . H., s. 0. sp. 2277

Wielandstr . 9 3-Z.-W., m. od. ohne
Werkstatt im Hth., sof. od. spät, zu

_verm . Näh. Vdh. Pa rt,  r . 1810
'Wielandstr. 21, i . Et ., herrsch) 3-Z.-

W. in Zub ., 1. Okt., ev. sof. 6979
Wielandstraße 2'3 zwei 3-Z'.-Wvhn.,
__Bdh. u.  H th ., per 1. Okt.  zu verm.
Winkeler Str . 7, Nestbau, eleq. 3- u.

4-Z.-W., kpl. Bade-E. N. P . 1534
Winkeler Str . 8 8 Z.. 1 K. u. Ke'L

im Hth., Dachs tock,  zu verm. 1825
Winkeler Straße , Ecke Dotzheimer

Straße 102. sch. 3-Zim .-W. per sof.
u . 1. Okt. zu verm. Näh. 1 Sk. L,
bei Fröhlich._ B 112 15

Aorkstraße 6. 1 St ., sch. 3-Z.--W. der
Okt. Kaefstbier, Yor kstr. 2. B130W

Nock straffe 18 3-Z .-Wohn., mit reicht.
Zubehör , 2 Balkons usw., per
sof. od. sp. zu vm. Näh. Nette-Ibeck-
stv aße 17. bei Wacker._ 6978

Aorkstr. 25 schöne3-Z.-W fof. od. sp.
$u verm. Näh, im Eckl aden. 1814

Aorkstraffe 27, 1, 3 Zim ., Küche, Ms.,
2 Balk.. zu vm. Näh. 3 r , 1815

Aorkstr. 20, 1 st ., mod. 3-Zim .-W.,
2 B-alkous, Badc-Einricht uiw ., auf
1. Oktober vreiswert z. v. Näh. bei
Ulrich od. Part , bei Dörwer . 21 52

Aorkstraffe 29. 2,
zu verm . Näh.

g>r. S-Zim.-Wohn.
3 St . I. 1517

AorkstrO31 3 Z„ Zu bi N. 3 >1. 2355
Aorkstraffe 33 scköne 3-Z.-Wohn. u.

Zub. für 500 Mk. zu vm. B10105
Zretenring 6, Hth., 3-Z.-Wohn, und

Zubehör auf sofort oder später zu
v. Preis 80 M . N. das. Lad. 1816

Zielen ring 14. Bdh. P . I., 3 Zimmer,
Küche, '2. Keller nebst verschließo.
Boden-rmM sof. rd . spät , zu verm.
Näh, Gehr . Tossolo, -Dotzheimer
Straße 142, Bureau , oder dase-lbst
bei Frau Rinn , Hint -erh, M012

Zi mmerma nnstr . 6 3-Z,-W„Lkk . 2888
Zilnmerwännstr . 9 3-Z.-W. m. Ball .'
DchönÜ3-'Zim.-Wol!». mit Gärten u,

Ba>7k. u , Zubeh. für 1. Okt. zu vm.
BvökS' 520- Mck. jä-brl . Näh. Gustav-
Adv-lffstnaßm1, 1 l._ 2079

Für Handwerker geeign. 3-Z.-Wohn)
m. Küche u. Kell.. Gth. P ., p. Okt.
Nä h. Hsrr-garhenftr . 7, B.  1 . PLS5

Part .-Wohn. v. 3—4 Zim., evtl, mit
Hausverw -al-tung . pveisw. zu vm.
Näh . Winkeler Str . 5, B . B 12206

4 ZimmrN«
Adelheidstr. 37 g. 4-Z.-W. m. Bad u.

Zstb. fof. od. spät. Näh'. 2. 2124
Adelheidstr. 38, Ms.'-W. vä4 Z. ui K.'.
_ä . geteilt zu 2 Zim ., z. v. N. 2. Et.
Ädellicidstraffe 50, Part ., 4-Zim -W.

mit Zubehör auf sof. od. 1. Okt.
z-u verm.- Näh. daselbst zwischen
11 12 Uhr vorm. 2047

Albrechtstr. 34. Ecke Oranienstraßc,
ger . sch. 4-Z.-W., sof. N. 2 I.  P017

Sllbrechtstraffe 36 sch. 4-Zim .-Wähn,
nt. Zub. fof. ob. sp. N.  2 r . 2018

Bertrainstraße 20 scköne 4-Z.-W. per
_JL gu_Bcrm.J7ar ^ 1 B12837
Bismarckring 6 gr . herrsch. 4-A.-W.,

mit 36 Omtr . gr . Terrasse^ sofort.
BiSmarckr. 16  4 -Z.-W . 1. 10 . Bll658
Bismarckring 17, Hdchparp, große

4-Z.-Wohn„ mit Bad usw.. für
800 M k., per sof. od. sp. 810144

Bismarckring 19, 2ZSt ., gr. sch. 4-Z.-
Wohn. m. 2 Bl !., Bad, Kohlenaufz.
sof. od. spät . Näh. 1 rech ts . 1818

Bismarckring 26, Hochp.. 4 Zrm. u.
Zubeh. per 1. Oktober._ B 13292

Bismarckring 27T~3, schone 4-Z.-W".
per 1. Oktpber zu verm. _ Näh.
1 St . r „ bei Wolf .,, B11581

Bismarckring 37 4-Zlm .-Wohn. mit
r . Zubehör per sof. od. spät , zu trat.

_Nähere s 2. St ._ B10106
Blüchervlatz 6, 1. 4-Zim.-Wohnung

nebst Zubeh. sof. od. spät, zu vm.
Näheres daselbst Part.  B1 01Q7

Blücherstr. 20 schöne4-Zim .-Wohnung
per 10s. od,. später zu v-orm.^ 1819

Blücherstr. 28 sch. 4-Z.-W-, Mlu-zeitl-,
Zuckst Zubeh-,^per 1. Okt. ^ 818169
Bülowstraffe 11 schone 4--Z.-Wohn.,

mit Bad n. Zubeh.. per 1. Okt. zu
verm. Näh. Part ., 8)—-12%. 2200

Gr . Burgstraße 17 4-Z.-W. 668
Kl. Burastraffe 10. 1, sch. 4-Z.-W.,

Gas. Elestr., sof. od.  spä t. 1820
Dotzheimer Str . 28, 2, schöne mod.

' ” per f.
vermieten . Näh. 1 r.
4-Zim .-Wohn. per sof. od. spät , zu

J Bl --110108

Dotzheimer Str . 52, -am Rrng , sch.
I -Zim.-Wiohu. zum 1. Okt. zu vm.;
kein H1H. Anzufeheri 10—1, 3—5.
Näh, dase-wst 2 St . l . B1 1926

Dotzb. Str . 68 4-Z.-W. n . Zubeh. p.
fof. od. spät. Näh. P art , r.  1823

Dreiweidenstr . 4, 1. Sti , 4—-5 Zim.
mit reicht. Zstb. per sok. od. spät.

_zu vm._ Näh, das, b. Schiink. 1823
Drei weidenstr. 8, P ., 4-Z.-W. N. 1 r.
Erbacher Str . 6 4-Z.-W. N. P . r . 2250
Friedrichstraffe 39 schöne mod. 4-Z.-

Wohn. auf glei-ch oder später zu
verm. Näh. dasslbft oder Neu-

_ga ffe 3,  Weinhandtuu -g._ 87793
Gneifenanstr . 15 4 Z., 3. S t. _ B12293
Gneisenänstr . 15, 2 l., 4-Z.-Woh'n.,

mit Zubehör , u. Viietnachlaß per
I . Okt. 1911. Nah, das. 813 155

Gneisenaustr ^ 35, J,_  4 Z.  fof . 1824
Göbenstr . 10, 2, 4--Z.-W., mit ZubeT
Göbenstraffe 12, 1, 4-Zim .-Wohn. m.

Bad usw. zu verm. Näheres bei
Trittler , Hochparterre . 1825

Göbenstr. 18, 1. mod, 4-Z.-W., GasI
ei, Licht, Kohlenaufz., m. r . Zub.

_preis3u _b. Näh. Hochp. I.  2060
Goethestraße 18. 3. Et ., gr . 4—5-Z.s

Wähn, zu vnt. Näh. Eckla-d. 16 08
Goethestraße, Ecke Moritzstraffe 56,

2 St .. 4 schöne Z., Gas u. Elektr ..
auf 1. Oktober zu vermisteu . Näh.
1 links, Lei Frau Schäfer.  2683

Gustav-Adolsstr. 15, 1, sch. 4-Z.-W.
_we gzugsh . sof. ob. sp. N.  da s. 1827
Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohu., m.

Balkon, Bad u . sonst. Zstb-, 3. <St..
per sof. od. spät. Näh. Part . 1828

Herderstr . 1 4< j. W. N. I . Et. r . 1829
Herderstraffe 17 sch. 4-Z.-Wohu. zu

vevm._ Näh. Parterre ._ st_
Herderstraße 21. 2, elegante 4-Zim.-

Wohuiung usw., Gas u. Elektr., zu
vermieten . Näheres Parterre -, bei

_jH.  rau Mü hlheim. _ 2358
Herderstr . 27, 2. St ., 4-Zim .-Wohn.

Näh eres 1. St ock._ 1831
Jahnstr . 25, 1 r „ sch. 4-Zim.-Wohn.

mt Zubeh. zu vnt._ Näh, das. 21 99
Käiser -Friedrich -Ring 69 4 Zimmer,

Küche, Bad , Frontspitzz. n. 2 Mid .,
durch bcsond, Trcpve mit der W.
verbunden , per 1, Oktober zu vm
Eiuzuseh. 10— 1, 3—6._ 2229

Kaiser -Fricdrich -Ring 88, 1, 4-Zim .-
Wohn, mit Zubehör aus sofort
od. spät, zu vm. Näh. P . l. 1832

Kaiser -Friedrich -Ning 88, 3. 4-Z.-W'.'
p. sof. od. sp. zu v. N. P . l . 1833

Karl str. 29, 1. sch, gr . 4.Z.-W. s. 0. sp.
Karlstr . 39, 1. sch. 4-Zim .-W. sof. od'.

svät. z. vm. Näb. das. b. Hausmstr ..
^Mittelbau, ! . Ŝlrck._ 1835
Karlstr . 44, Ecke Albrechtstr.. 4 Zim.

u. Zub . sof. od. sp. Näh. P . 1836
Kellernraffe 15. Vdh. 1 St ., 4 Zim .,

Küche, Bad, per 1. Okt. zu verm.
, Näh. Wilhelminenstr . 14. _ 2182
Kiedricher Straße 7. Part ., 4-Z.-W.,

Balkon, Bad u . Mans . zu verm
Näh. Kied-ri cher S tr . 1, P . r . 2207

Kirchgässe 40, 2,  4 -Zimmer -Wohnung
auf Oktober zu .vermieten .

Kleiststraffe 2 schöne 4-Z.-Wöhn. zu
^zu vm NW . Hmusnt . Peez . 1838
KleiststrZ2. 1, sch. 4-Z.-W. sof. od. sp.

zu vm. N. b. Hatism . Peez . 1839
Kleiststraße 21, 3. 4-Z -W. p. 1. Okt.
^ zu Dtermt-ete.it. Näh. 1. Etag e. 23 84
Klingerstraße 1 4-Z.-W., efog., der

Neuzeit en-tspr . einaerich-tet , zu
^ verm. Näh, da selb st Par t, r . 1840
Körnerstraffe 4, 1. Etaqe , 1 Zimmer,

K.. Bad, ' 2 Ms.. 2 Kell., 2 Balk.,
Gas,  ele ktr. L.. sofort . Näh . P . l.

Körnerstraffe 5, Part ., 4-Zim.-Wöbn.
auf sof. Näh, b. Seel . 1. Et . 12 68

Loreleyring 11, Neubau , schöne 4-Z.-
Wöhnungen , evcnt. 5 u. 3 oder 6
II. 2 Zimmer , im 1., 2. u. 3. Stock,
mit reichl. Zubehör , auf 1. Okt. er.
zu Vevm. Näheres bei Diefenba -ch.

^ Göbenstraße 31,P -_ B13087
Marktstraffe 21, 2, 4 Zim . rt-ebft Zub

per 1. Okt. zu trat. Näh . Automat
od. Kaks.-Fri -edr.-R in- 35, P . 2354

Mä'nergasse 3/5 4 Zim . Küche ü. K-
^ zu verm._ Näh, im_2abcn ._ _
Mauritiusstr . 5, i . u. 2. St ., schöne

4-Zim.-Wohnun«>en mit Bad und
Zubehör per 1. Oktober oder früher
zu vevm. Näheres 2.  St . r ., oder
im  Tapetengeschäst ._ 21.15

Moritzstr. 15 4 Z. u. Zub ., 1. St ., p.
sof. od. sp. Näh. 1 St . lks._1842

Mo rillstr. 15 4-Z.-W. nt. Zub.. 2 St .,
.. sof.' ob. spät. Näh. 1 S t. I.  1843
Moritzstr. 50, 2, 4 große Z. 11. Zub.

Bad .J3qIfom _ per , Okt,_ 2187
Moritzstraße 51, Ecke Ring , kein Hth.,

1. u. 2. Etage , neu- herger. 4 Zim.,
Küche, 2 Balk., Badezim . u. reichl.
Zubehör , zu verm. Näh. Kaiier-
Friedrich -Rina '84. 3. 2081

Moritzstraße 64 4-Zim.-W »-hn.. mit
re ichl. Zulbeh., p. Olt ,̂_ 813230

Nerostr. 43, 2, sch/ 4-Zim.-W. mit
Bälk. p. 1. 10, ev. früh . N. P . 2123

nhr._ 1845
st-W. N. £ •

4 Z., K

Neugasie 19 sch. W., 4 Z. tr. Küche,
_sof ; Näh. Weinrest . Jaeobi . 1841
Nikolasstraffe 24, Sout ., 4 gr . Zim .,

Küche n-sw.. sof. od spät, zu vernt.
Näh. G . Mer . da- ' ^ Anzusehen
von ^10—12_u. 3—5

Niederwaldstr . I ^s-ch 4 _
Oranienstraffe 54, 2, 4 Z., K u. Zblr.
_sof, _ob. spät , zu vtu . N. P . I. 18 46
Philippsbergstraffe 17/19 . Part ., sch.

4-Z.-Wohn. auf sof. 00. später z>:
_verm . Näh. 2. Et . rech ts ._ 1848
Philippsbergstr . 30, i , sch. 4-Zim .-

Wahn, p. 1. Okt. Näh . P . I. 2266
Philippsbergstr . 32 4 - Zim . - Wohu..

Badezim., Linoleumb, , Balkon , an
_ mfj . Leute p. 1. Okt. zu vm. 22 69
Philippsbergsträtze '41 4 Zim. u . Zb.

zum 1. Oktober zu vermiete n._
Philippsbergstraße 16 schöne Part .-

Wohnwng, 4 Zim., mit sämtlichent
Zubehör , ruhige freie Lage, zu
vevm. Näh. Part . lks. 2385
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Philippsbergstr . 35 sch. 4-Z.-Wohn.,
Zubeh ., Balk., 1. OEtober zu verm.
Wh . daselb st Part , lirrks._

Rheingauer Straße 2 4-Z.-W-. mit
all. Zub ., z. 1. Oktob er. . 81 0187

Rheinaaiter Str . 5 sch. 4-Zimmer-
Wohu. zu verm, Näh. Pari,  lks.

Rheingauer Str . 16. 1. große eleq.
4-Z.-W.. Bad , 2 Ball .. Er?., Gas,
elektr. L., wegzugsh. Anzuseh. 0
dis 1 Uhr . Nay. Pa rt . _r._ Bl2427

Mernstraße 66, Hth., schön« 4-Zim .-
Wohn. 1. Okt. od. fr . N.  B . 1. 2168

Röderstr . 28, 2. u. 3. Et ., Herrschaft!.
4-Z.-W. p. 1. Okt. N.  S . 1chL547

Ecke Röder - u. Nerostraße 46 4 Zim.
mit Balkon u. Zubehör . nahe der
Taunusstr. , zu vm. Näh. P . 2296

Nödcrstrafie 47, nächst der Taunus-
straße, schöne Wohnung von^4 Z.,
Küche u. Zubehör, aus gleich oder

,1 . Okt,^ Näh. Frz . Bücher,_ 2226
Rüdeshetmer Str . 29, 3, eleg. 4-Z.-

W. m. all . Zub ., Wädchonk. in der
Etage , auf Oktober. 3255

Franz -Aüt-Straße 12, Villa Marin,
Hochpart.. herrsch. 5-Zim .-Wohn..
Badczim ., gr . Balkon, reich!. Zub.
z. 1. Okt. zu bm. Nah. Nervtal 10,

^Hockn . Hl —1 u. 3—5 Uhr ).„1860
Goethestraße 15, 2, an d. ÄdolfSallee.

schöne neuhergerichtete 5-Zimmer.
Wohnung mit reich!, Zubehör aut
sofort ^ od. spät. Näh. P . 810118

Goethestr. 23, Part . u . 1, 5-Z.-W..
^ in. r . Zub., per 1. Okt. _ Bl 1611
Goethestraße 25, 1, schön« 5-Zim .-

Wobn. mit reich!. Zubehör auf
1. Oktober, evtl, auch früher , bill.
zu bm. Rah. Part ., R . Metz. 2336

Goethestr.17 herrsch. S-Z.-W., Balk.,
Bad , iüubeb. al . Nah. Parter re.

Mdesheimer Str . 46 4-Z.-W. m. a.
^Zub . p.̂ 1. Okt-. R^ I St . l. 81211g
Rtidesbeiincr Straße 42, Bich., zwei

Wohntmgen, L 4 Zim . u. K. mit
Zubeh., im 1 u.  3 . St ., sof. 2297

Sckarnhorststraße 15. Ecke Göbenstr .,
2. St ., 4 Z.., K.. Bad usw., sof. zu
vsrm ._ Näh, das. Part . ^ BZ2217

Zcharnhorststr. 22, fr . Platz , 4-Z.-
W. in allen Etagen yek sof. ob. sp.

Kcharnhorflsträße 26, 2. Etage , 4-Z)'-
Wohnung , mit allem Zubehör , aus
1 . Okt. zu verm. R. P . r . 812119

^charnhorststr . 46 sch. 4-Z.-W., mit
p, Okü od. fr ., N. Lad. 2203

Scharnhorststr . 46 4-Z.-W., mit allem
Zub. sof. od.  spät , zu tun. 812806

Schiersteiner Straße 11, 2, herr¬
schaftliche 4-Zirnmor-Wohnnng per
1. Oktober. Näh. Part , lks. 1628

Schwalbächer Straße 44, 1. 4-Zim .-
Wohn. mit Zubehör sof. od. spät,
zu vm. Näh. b. Hausmstr . 8 575

schwalbachcr Str . 62 4 Z. im 3. St.
Näh. Ems-or Straße 2. 2 b,

ßedanplatz 7, 2, 4-Z.-W.. neuzeitlich,
per 1. Okt. Näh. P . lks. « 13151

Webergasse 36 4-.Zim.-W. mit Zub.,
1. St ., sofort od. später zu berat.
Näheres daselb st Eckladen. _1853

Weißenburgslraße 2, 3, 4-Z.-Gohn.
mit Bad ' z. 1. Okt. N. P . r . 8 9410

Westendstraßc 12, 1. Etage , schöne 4-
Zim .-Wöhn, auf sof. od. sp. zu v.
Näh, b. L>ausv . Blum , P . « 10114

Etelandstraße 16 herrsch. 4-Z.-W. m.
Mädch enzim. int Abschluß, sofort.

Winkelerstr, 3, 2, sch. 4-Z.-Wohnungen
mit Zentralheizung sof. od. später

, zuv erm. Näh, daselbst._ 1855
Winkeler-. Ecke Dotzheimer Str . 162,

sch. 4-Z.-W. per sofort u. 1. Okt.
Wh . 1 S t. I.. bei F röhlich. «11214

Winkeler Str . 6 4-Zim -Wohn, mit
reichl. Zubeh. per sofort. Näheres
daselbst beim Hwusverw. 2139

Wörth str. 19 sch. '4-Z -W. (600 M
per sof. od. spät. Näh.  1 r . 1856

Aorkstr 3. 2, 4-Z.-W. m. x.  Z . gl
cfo. späti Näh. 1 S t. links ) 2682

Mr 'kstr . 8 4 -Zk-W. a. ' lstOkt) 8 14440
Aorkstr. 18 4-Z.-Wobn., im Hockv.,

mit reichlich. Zubehör zu v. Mb.
_Nettelbeckstr . 17, bei Wacker. 69 77
Korkstraße 27 4—6 Zimmer per
^sofort oder spä ter . N. 3 r . _ 1857

Sch. 4-Zim.-Wohn. mit allein Zübch.
sof. od. spät. N. hei Massing, Ecke

„Luxemburg -_ u._ Karlst 'easte._ 1858
t -Aimk-Wöhn. mit Küche. 2 Keller

nn 4. Stock, zu bm. Näh. Moritz¬
straße 21, 1 r ._ 2068

Schöne 4-Zimmer -Wohn. per sofort
od. spät , im Preise von 650 Mk.
zu vm. N. Platter Str . 12. 1859

8 Zimmer.
kldelheidstraße 19, Südseite , ist , die

1. Etage , bestehend aus 5 großen,
schönen Zim ., mit großem Balkon
und Zubehör per 1. Oktober zu ver¬

hütteten . Näb^ dak.. Bu reaü . 1861

Zallgartcr Str . 1 5 8 . u Zb großer
ß B̂alk.. v. 1. Okt. Nah. P . 2040
Hellmundstraße 14 schöne 5-Zim.-
' Wähn, auf 1. Ott . bill. Nah. nur

1 St !« « hoch, bei Gut . _ 2194
Herrngärtensträße 4 5-Zinu -Wöhn.,

Bad u . Zub. z M Nähr2 ^ St . 1878
Herrngärtensträße 5, 1, S-Z.-W-ohn.,

mit reicht. Zub., Bad , Balkon, per
sofort. Räh. 2) Stock. ___2343

Jahnstr . l," cl . ob. 3- St - sch. 5-Z-Wohn. auf gleich od.Zipat._ 2402
Mhnstraße " 15,“ 2, schöne ruh . 5-Z.-

Wohn., Balkon u. Zub ., p. 1. Okt.
zu v Kein„ Hth. sstäh. P . 22 70

Karlstraße 41, Ecke Luxembuvgstr,
sch. S-Zrm.-Wohn. m. re'ichl. Zubeh.
per 1 ■ Nä h. ■Massing«_ 1614

Kirchgasse4_9,_3,jcf ). 5-Z.-Wöhn. 2314
Kleiststr) 6 5-Zsm,-Wohn. Näh . 4 r.
Langgaffe 3 5-Ztm .-Wohn ,ntt mod

Ausstatt . zu vm. Nah. Bauour.
Hi>ldner .„ Dotzhcnner Str .,,41.„ 1876

Lehrst raße„ 2,̂ 'ch, 5-Zim.-W^,1., Okt.
Luiscntilatz 8. 2, schöne 6-Z- Wvhn..

m. Bad ) Balk., el. Lickt ». reich!.
Zub. a.Jof .jjb . spät._ N.,P . J18T7

Lnxembürgplatz 3 schöne Pärt .-Wobn.,
5 Zimmer usw.. per sofort oder
spät, zu vm. Näh.  3 links . 1878

Wilhelminenstratze 14 herrich Wohn.
von 6 Zim . nebst reich!. Zubehör

_ her 1. Ott , zu vm. Räh. das. .2192
Wörthstraße , 5 Zim. u. Zub., 1. Et,,

850 Mk. jährl ., aus, 1. Ort ., wird
neu hprgerichtet. Näh. Rauontaler

rnSiraße 18, 2J5t _ _ « 13257
Uörti,strafte 26, 2, gr . 5-Z.-W., zwei

Blk.,̂ KohlLuaufz..̂ soü̂ N. 1. 1897
Bork str. 8 5-Z.-W. aus 1.  Okt . Bl 1441
Zietenring 14, Vdh. 1. St ., 5 Zim .,

Bad . Küche, Speiset ., 2,Keller nebst
Bodenraum sof. od. spät, zu vermr.
Räh. bei Gebr ) Doffolo. Dotzhoim«
Straße 142. Bureau , oder daselbst
bei Zrau Rin n, Liuterh.  2011

Eine 5-Zim.-Wohn. aus 1/ Okt. zu v.
N. Oranienftr . 38, P ., Lenz. 2341

Kaiser -Friedrich -Ring 36, 2 «4 , hoch-
hevrschasll. Wvhn. von 9 Z::mnerii,
dar . großer Speisesaal , Zerwrwl-
heizung, Lift u . vsichl. Zubehör,
auf 1. Oktober zu vorm. Näheres
Kai-ser-'Mr.-Rina 52, Part , l. 2260

Rerotal 8. 2. Et ., 8 Zim ., BaWon,
Zeinhvalhetz., sof. od. spät ._ 2266

Rheinstraße 168 ist aus 1! Äpril 1912
die 1. Etage von 8 Zimmern , in
moderner vornehmer Ausstattung,
mit Veranda , Erker , Balkon, Bad,
Gas , elektr. Licht n . reichl. Bei-
räumen , zu sehr annehmbarem
Preise z-u vermieten . Näh. Lion
«st Cie.. Bahnhofstraße 8. Hausibes.-
Verein , Lu-isenstr., u . Fuß , Dotz-
heimer Straße 60, Part . 2070

6 Dinrmet'. Läden und Geschäftsrälr ^ e.
oöieHietvitrakc 9" V ob 1 Et 6 ß Adclhcidstr. 64 Lagerr . u . Kcll.Aoewetditrave x, , P . oo. j.  o « . R r ,ptT|0 an -M« ri. k

jf2 -2

Lnrembnrgstraße 7, 1. Et ., 5-Zim .-
_ SB., d. Itz^ entsp. N. Vorbach. 1879
Marktstraße 13, Vdh. 2, 5 Zitn ., K.

tl . sonst. Zubeh. aus 1. Om. zu vm.
stläh. im! Seiseng eschäst. ^ 2405

Marktstraße 16, Ecke Grabenstraßc,
5 Zimmer und Küche, 2. ob. 3. St .,

_per Okt. Näh, b.  Lugenbü hl. 1880
Moritrsiraße 38. 1. Et ., 5 Zim ., Bad

u . Zubeh. p. 1. Okt. Näh P . . 2318
Moritzstr. 43. 3, cw«. herger« Wohn.,

5 Z.. Küche, Bad . 2 gr . Balk.. cl. L.,
Gas , m. r . Zub . N. 1 S t. 1882

Mllil i-strnßc 52, 2, 5- odß3 -Zim .-W.
Müllcrstr . 9, 2, 5 Zim . iinkl. Badez.)

u . Zub.. elektr « Licht . Ga s.
Nerostr. 43, 2, sch. 6-Z.-W., BadD

Wärmm .-L. rc., sos. N. P . l.„ 1W9
Neugaffc 3) 2, neu borg, große 5-Z.-

Wohn ^m. Badczim ., Kücheubalb,
Gas rc.. 2 Mns . u, Kell. sos. o. W.
zu vermieten . Näh. auf dem Bur.

_der SBcmfi. Friedr . Ma rburg . 2154
Nikolässtraße 13 ist dre Part7 -Wobm,

bestehend aus 5 Zim . nebst Zubeh.
(als Bureau geeignet) . per losort
zu vermieten . Näh. Hausbesttzer-
Verpin . Luisenstraße , und Kai 'e'r-
Fripdffich-Ririä 67, 1/ 2247

Oranienstraße 14 5 gr . Zim.. Badez.,
2 Maws., 2 Keller, per 1. 10. zu v.
Besichtia. 10—42 u. 4—6.  2300

Öranienstr . 43 5 Zim ., Bad . 2 Balk.,
2 Wans . u._ 2 Kell. zu vm._ 1885

Oranienstraße 48, 1, gr . 5-Z,-Wohn.,
mit gr . Balkon n. reicht. Zub . per
ßosorch oder später zu Perm. 2235

Adolfstraste 1,1 , 5-Z--Wohn, zu vm.
^ Näh. im Speditionsbureau, _ 1864
ÄdolfsaLee 51. Hochp., ist eine 6—6»

Zimmer -Wohnung mit all. Koms.
auf 1. Oktober zu vcrm. Näheres

^Taunusstraße 51/53. _ _ _ 23o7
Älbrechtstraße 11 5" fd&. Zimmer , gr.

Balkon , Badezini ., Speisek, u. all.
„Zubeh .. zuin Ott , zu vm. N. 2. Et.
Älbrechtstraße 13. 1. 5lZim .-Woh>n,,

Bel-Et ., Bwd, Ba'lk. u . Zubeh., lös.
KU dm-. Näh. Ör anienstr , 25, 2362

Arndt str. 8 ö-Z.-W,. „P^ r ..„ s.„ 1866
Billa Bachmayerstr. 7. 1. Et ., 5 Zim.

mit Bad . Balk., gr . Veranda , elektr.
Licht, Hälfte des Gartens p. 1 Okt.

__z>u b._ Näh. P : u. We ber«. 43._ 21o7
Bisnlarckrina 18, 8, sch. o-Z:m.-W.

mit vcichl. Zichxh. Mhs ^ .
Bismarckring 41. 1, schöne, 5-Znn .-

Wvhn. nebst Zubehör auf 1. Okt.
_zu ^verm._ Näher es Part . B122bb
Datnbachtal 14, Gartenhaus 1. Et .,

5 Zimmer , Balkon, Warmwaßer-
Einricht ., Bad u. Zubehör, per
1. Okt. zu vcrm. Näh. C. Phrlivpi,.
.Dambachtal 12. 1 S t. _220o

Dotzheim. Str . 18 5—6-Z.W . Zub-f» . 1. Oft ., ce. fr . R- Mtb . P . 2232
Dotzheim er. Str . 75 S-Zim .-Wohn ,

Sonnenseite , neu hcrgcrrchtcr, zu
verm._ Näh, bei •Wmkner,,_ - 140

Eckernfördesträße 1. 2, herrsch. st-Zst
Wohn., mit reichl. Zub ., p. 1. OK>.
Näh. Eckern'fötzdcstraße 4, lj » «. .

Emser Straße 44 5-Z.-Wohn. P. M-
oder später zn vcrmieten .̂ « 1chstw

Nerotal . ss-rnaz -Abt-Str . 6 hcvrich.
b-Zim.-Wohn.. Bad , Balk , clcrtr.
Licht u. reichl.
zu vermtesten. Nah.... —1575

Mätttesträßch 14, 1. Etage sch. 5Z .-
Wohn., m. Bad Balk. u, r . Zuch
per 1. Okt. Näh. Part . 2196

Öranienstr . 52, 1. H-Zim .-Wöhn. mit
_r . Zubeh.̂ per  sof ,_ i u _berm, 1886
Querseldstraße 1 Yt. 3. Gartenweg,

Land Haus, sch. 5-Z.-W., fr . Lage.
. Süds .. Bad , el. L. sof. WAW, 2180

Rheinstraße 47, 1. Et ., 5 Z.ßd. Neu z.
entsprech. einger., ganz oder geteilt

_3ujie rmi eten._ __ _
Rkieinstr. 56, 1, 5-Zim.-W. ttb. Zbh

Für Bure au zwecke sehr geeignet
Anzuseh. nachm. 5—7 Uhr. Sonst

,_ Näh , nebenan , Rheing. Hof. 1887
gtöderstraße 46, Villa Öttille , schöne

5-Zlm .-Wohnuna gleich od. I . Okt.
6t. Hoinemann , Taunusstr . 39. 2267

Rtidesheimer Str . 18, 3, S-Z.-W. u.
Zl' ., neuz., gl . o.  sp . N. G.  P . 1888

Ecke NüdeSheimer' u. Johannisberger
Str . 1. P ., 1. u. 2. St ., 5-Z.-W. U.

neuz., gl. ob. sp. N. 3.  1891
Schiersteiner Str . 4 5 Zim . u . Zub .,

Pa rt ., pdr 1. Okto ber zu vm. 1892
Schiersteiner Str 26, 1, 5 Zim .. Kl
_tu . Zub , z, 1. Okt. zu vnn) ^ 2075
Schlichtorstraße 18, 1, sch. 8-Z -W

m. r . Zub. p. 1. Okt. Näh .̂ 3. ^2173
hwalbacher Straße 52, 3, herrsch)
5-Zim-Wohn. mit Zentralheiz . rc.
per l . Okt. Näh. Einser Sitr . 2, 2 l.

Schwalbache
5-Z ^ ~

' per . . . . _
Seerobonstratze 32 prachtv. 5-Zim .-

Wohn. mit reichl. Zubehör , dlsr
Neu'Ktit entsvr, . auf 1. Oktober zu

, vermieten . Näher es 1) -stock . 2100
Seerobcnstraße 33, 1, 5 Z.. 2 Matts .,

3 Balkons , Erker , 2 Keller, sofort
oder später zu vcrm. Näh . Part .,

_bei Schrood er. _ 2066
Stiftstraße 24, 1, 5-ZiMi>icr°W'ohn)

mit Zubehör zu Perm . 2248
Taunusstraße 46, 1, 5-Zim .-Wohn.,

Gas , elektr. L.. mit Zub ., per gl.
od. später ._ Näh._2 St. _2097

Taunussträße 64 schöne S-Zimlmer.
WcliUungi, 2. Et ., mit reicht. Zu-

_he hör , per l . Oktober z ustt in. 2378
Wallufer Straße 5 herrschaftl . 5-Z.-

Wvhn. per 1. Okt. N. Gth . 3. 2119
Walluker Str . 8 sch. S-Z.-W., 1. u.

3 Et . Näh. Rhei nstr . 99, 1. 1893
Wätcrloostraßc 6, 2, schöne S-Zim .-

Wohn. sof. od. sp. zu vm. Bescheid
_da selbst u. b. Hausmeister ._ 1894
Wielandstraße 10 Herrschaft!) S-Z.

Wohn., 2. M. 3.chStock, per sofort.
Wilhelmstraße 4, 2, höchheprschastt)

5-Zim.-Wohnung . Bad , gr . Balk.,
,u. neichl. Zubehör, per sofort od.
spät . Näh. Laden, Part . r . 1895

Adelheidstraße 94. ParC., 6-Zfmcher-
Wöhm mit Bad . 2 Balk.. («arten-
beNutzung u . . reichl. Z« eM auf
1. Okt. zü verm. Näh. 3. Et . 2364

Ädoltsallee 27. P .. 6—7 gr . Z. p. Okt. >
An der Ringkirche 16, 1. od. 2. Et .,

6-Zim .-Wohn. zu verm. 2181
Gr . Burqsträße 13 6-Z.-W0HN. mit

reich,!. Zubehör zu Perm. 20H8
Goethestr. 8, 1. 6-Z.-W., Bad , sonn.

Schlafz ., a. 1. Okt. Anzufeh. von
11—1 '). 3—5 Ubr. Näh. P . 2023

Herrngärtensträße 5, 3, 6-Z.-Wohn., I
' mit reichl. Zubehör , per 1. Okt.

zu verm. Nab. 2 S :. . ,2342
Herrngärtensträße 15, 1, Süds ., bess,

ruh . Haus , Wohn-, 6 Z., Badez.,
Küche u. reichl. Zub . b. 0, sp. 6681

Kaiser -Friedrich-Ring 62, 3. Etage,
schöne 8-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselöst Part , links. 1602

Kaiser -Friedrich -gling 63, 2. St .,
■hochherrsch. 6-Zim.-Wohn. nt. reichl.

Zubehör , Bad , mit kompl. Ein¬
richtung . Veranda , 2 Balkons,
Zentralheizung , Gas u . elektr.
Licht usw. per 1. Okt. zu verm.
Näheres 3. Stock. 2106 !

Kaiscr -Friedrich -Ning 64, 3. Etage,
6 Zimmer , Bad , Zubehör, für
1. Oktober. Näheres Part . 2241

Langgaffc 10. 2, 6 od. 8 Zim . Näh
nur Kais.-Fr .-Ring 55, 2. 1903

Luisenstraße 24 6-Zlm.-Wohn., eleg.,
der Neuzeit entsprich, eingerichtet
Näheres Tapetenaeschäst. 1904

Luxemburqplai! 3, 1, 6 ZiM., 3 Blk.,
Bad . 1 Frtsp ., z. 1. Okt., ev. früh.
Besicht. 11—1 u. 3—5 . N. 3 l. 2239

Morivstr . 15 6 große Zim . m. reichl.
Zub .. 3. St ., f. 950 Mk. a. sof. od.
später . Näh. 1. St . lks. 1606

Rheinstr . 86, P . od. 2. Et ., g-r . 6-Zim.°
Wohn, auf gl. od. spät , zu verm.
Näheres daselbst Parterre.

Billa Ncrobergstraßc 16 herrichaftl.
6-Zim.-Wohnung , reichl. Zubehör,
im Souterrain . Näh. Fr . Direktor
Nolte . zwischen 11 u. 1 Uhr. 1907

giüdcShcimcr Str . 14, 2. Etage , Herr-,
schaftl. 6-Zini,-Wohnung , reichlich.
Zub . (Pers .-Ausz.) auf 1. Oktober
an verm. Näh. Bart . lks. 1908

Schwalbachcr Straße 23, 2, 6 Zim .,
K.. 2 Balk.. Mani . Näh. 1. .

Schützenhofstraße 13, 2. Etage . 6.
qr . . Zim ., Bad , gr . Balk., reichl.
Zubeh., p. 1. Okt. zu vermieten.
Nmzui eb. 10—->12, 3—>5.  A . Saut.

Wallnfer Str . 16, 1, sch, 6-Z.-W. zum
1. Okt. zu vorm. Näh. P . l. 2269

Webergaffe 11, 2 od. 8 St ., 6 Zun.
nübst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Näheres bei H. Denosl . 1910

Wielandstraßc 5 herrschaftl . Part . od.
з . Etage . 6 Znn . usw., Zentral¬
heizung, per sos. od. spät, zu verm.
R. das. 3. Et ., bei Schramm . 2008

Ecke Wieland - u. Klopstockstr., höch-
herrsch. 6-Z.-Wohn. ,n . gr . Wohn-
dtele. Zcntralh ., 1. 10., ev. sr. 2134

Wilhelmstraße 16 eine Wohn., 6
и. Zubeh., Gib . 1 St ., sof. 00. spat,
zu verm. Nah. im Laden . 1911

7  Zimmer.

Adelheidstr. 54, 1. u . 3. Et ., 7 Zim.,
Bad , reichl. Zub . auf 1. 10 zuwm.
Näb 3. Et ., v. 12—1 u . 4—6. 2234

Dotzheim. Str . 20 2, 7 Zim . p. 1. 7.
od. spät. Näb. üei Ott . Mtb . 3.

Dotzheimer Straße '41. 1, 7 Zim . u.
Küche, mit reichl. Zubehör , alsb.
zu vermieten . Näh. daselbst.

Friedrichstr. 27 neu hergcr . Hochherr-
schastl. 7-Zim,-Wohn. Mit reichl,
Zubehör auf sof. od. später . 2300

Kaiser -Friedrich -Ring 34. Parterre,
schöne 7-Z.-Wohn,^auf 1. Oktober
zu vermieten . Näh. das. 19tQ

Kaiser-Friedr .-Ring 38. 1. u. O Et -,
se eine große eüeg. 7--Ztm .-Wohn.
mit reichl. Zubehör per 1. Oktober
zu- vermieten . Näh. 2. Etage oder
Adolfsallee 28 3. 1560

Kaiser -Friedrich -Ring 54, 1. Etage,
gr . eleg. 7-Z.-W. in. reicht. Zub.
auf 1. 10. 11. zu vm. N. P . 2656

Rheinstraßo 82, Part ., 7 Zimmer,
Küche, Bad usw., per 1. Oktober.
Näh. das. b. Hausverwalrer . 1917

In Billa Nhlandstraßc 16 hoMcrrfch.
7-Zim.-W.. 2. St ., Zentralhsiz.

Ecke Wieland - » Klopstockstraßc hoch-
herrschaftl . 7-Z.-W. mit Zentval-
Heszuna auf 1. 10. 11. zu vm. 2163

Wilhelmstraße 15 7 Zim. mit reichst
. Zubehör . Näh. Bauburcqu . 6970

8 Zimmer mrd mehr.
AdolfSallee 11. 1, herrsch. 10-Ztm.-

W. m. reichst Zb. u. Pers .-Aufzug
sof. od. spät. Näh. Part . 1910

räume , mit od. ohne gr . Keller-
räume , prekswert zu verm. 17 239
iden Sldolfstraße 7 zu vermieten.
Näheres Stb . 3 St . 1923

NYYtYaYnstrch2t! Wkst. ob. I . « 40121

Weilstr . 6 Werkstätte mit Lagerr .. ev.
L-aaerhallo. söf. R. H- 1 k-

Weilstraße 8 ar . belle Werkst. 1956
Well ritzstr . 13, P ., Lad, m. Ldz. 2408
Werderstraße 5 Lagerr . ob. Werkstatt,

65 am.̂ zu ven mtetLN._ at»
Westendstratze 40 groß, schöne Laden

mit Ladenz., gr . Keller, mit oder
ohne Wohn. u. Lagerkell. ichortt

^ ober _toäter _ BiHia zu verm. 2278
Wielandstraße 9 eine Werkstatt , oder

Lagerraum für ettt ruh . Geichafr
sos) od. spät, zu verm. 1958

Wielandstr . 26 sch. h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
sos. od. spät , zu vermieten . Nah.
das. Stb . 2. St ., b. Kiefer . 1656

Börkstraße 11 schll Laden mit 2-Z.-W)
per 1. Okt.  N . Schwa lb. Str . 23,1.

Zretenrilig 5 Laden, für Metzgerei
eingerichtet, für -edes -Geichäft
paneno , eventuell mi>t Hausver-
waltun g, zu vermietsn.  1960

BiSmarÄr . 32 LadTm . Ladz. «1 0122
Laden Blücherylatz 2. wo 6 J -ahve

ein Schühgefchäft ist, mit od. ohne
Wohn., fof.^od. spät , zu vm. 2068

Blitcherstr. 16 für La gerr . 2 sep. Z.
Dotzheimer Str . 61, Mtb . P ., Werkst,

oder Lager raum  zu vertn . 1086
Eßhetnter Straße 75 große Helle
Werkstatt 31t vermieten . Nah. bei
Wagner . Vdh. Part . I. « 10123

Dotzheimer Str ? 165 Werkstätten . u,
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermie ten . 1626

Dotzheimer Str . 123 schön, geraum.
Raum od. Werkst, m-it 2 Zufahrt .,
oa. 400 gm, aus sof. od.  spät . «7882

UräYrkerUrlllMWkst. N . H. P - « 7966
Laden, Friedrichstr . 18, mit od. ohne
_Wohnung zu verm. Näh. 1. Etage.
Friedrichstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Qm-,

ev. auch 96 Qm ., per sof. od. spät,
zu v. N. bei Heinr . Jung.  1927

Gneisenaustraße 16, bei Nitzsche,
schöner Laden n . Lagerräume , auch
Werkstatt billig zu verm. 1240

Göbenstraße 9 Lagerraum , auch als
Flaschenbierk. s. gut geign-, ev. W.

Göbenstraße 16 per sofort große Helle
Werkstatt zu verm ieten . _ « 11938

Gö benstr . 31. P . r .. Werkst. «1 0126
Gvldgasse 17 La den zu be ra t. 22 51
Hällgärter Straße 3 hübsche Werkst,

oder Lagerraum u. ebenso großer
Keller billig zu verm. Näh. Hall-
garter Str . 1, Part ., Nikolay. 1929

Hellmundstr , 29 Werkst. 0. L. « 10129
Herderstratze ll 1 Werkstatt 0. Lager

raum von 64 Quadratmeter aus
1. Oktober zu vermie ten. _

Herderstr . 27 We rk st. 0. Lag err . 1930
Hcrmannstraße ß^Wcrkstatt mit oder

ohne 2-Z .-Wohn. per sös. od. spät.
Hermannstra ße 15 Werkst, zu Verm
HerrnaarteNst r. 12 Werkst. 1931
Jaönsträße 34 Laden m. Wohn, zu v.

Sdäh er es Vdh. 2. St . lks. _ 1932
Karlsträße 22, Ecke Ädelheihstratze,

Laden in. Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. spät.
Näh.- bei Louis Hosmann . ■ 1633

Kirchgasse 19 Lag erräuine , et. Werkst.
Lothringer Str . 36 Wäschk., Werkst..

Kell., 120 Qm tr. , Wohn, b. « 8058
Luxemburgstraße 5 Lagerraum als

Werkstätte an ruh . Geschäptsbe-
trieb sof. od. sp. zu v. N. 3. 1635

Murktstraße 26 1. Stock, zu Bureau¬
oder sonstigen Geschäftszwecken ge¬
eignet, sofort oder später zu verm.
Nah) Part ., bci Herrn  Jahn . 6973

Moritzstraße 4, Laden, 50 Qmtr ., p.
sofort oder später zu vm. 2209

Moritzstratze 7 Sout .-Räume, 1636
Moritzstraße 9 schöne Werkst., evt. m.

Wo hn., per 1. Okt. zu v. 2088
INoritzstr. 23 kl. Werkst, f. r . G. 19 87
Moritzstraße 44 Laden, evt. mit W..

aus gl. od. spät, zu verm. 1638
Moritzstr. 56 gr . La!

Schalls.. 57_ qm,̂ ßt-, a.
gr . Laden mit zwei" 2271

Werkstätte für Schlosser oder In¬
stallateur (mrt elektr. Einrichtung ),
mit oder ohne Wohnung zu verm.
Näh . Rlückierstra ße 42. 810133

Schöner Lagerraum billig zu ver¬
mieten . Näh. Wilh . Gasser & Co .,
Friedvichstvaße 40._ 230a

2 große Helle SouterraM -Räume
billig zu vermieten . Näh. Wilh.
Gasser u . Co„ F riedrichstr, 40. 2304

Bureau -Räume , Zen-tralheiz ., Nahe
Bahnhof zu verm. Nah. Kaiier-
Friedrich-Ring 78, 3. 1527

Laden, in welch. Friseurseschäst be-
triebcn wird , and . U.i4-ernehmen
haliber auf sof. od. sp. zu vm. Näh.
Gneisenaustraße 22. . « 12414

In unmittelbarer Nähe d. Langgasse
großer Laden billig zu vermicteti.
Gust av Erkel, Langgasse 17. 2048

Im „Tagblatt -Haus ", Langgasse 21.
sind große Läden «nt grotze-n, hellen
Ober - und Unteraeschossen und
Nsbenräumen , nrodern ausge-
stattet , sofort oder spähxr preis¬
wert zu vermieten . Näheres im
Darchlatt - Kontor , rechts d«r
S chalterha lle. _*

Laden mit Lähenzimmrr sofort zu
vermieten Rerostraße 31.  1962

Laden zü vermieieti) Näh. Schwül-
_bach er Str aße 67, 1. _ 1964
Waldstraße 51 ist die Schmiede-

Werkstätte sos. zu verm. Nähere«
Kaiser -Fr .-Ring 56, Part . « 238

UiUrn und Häuser.
Eleg . Villa, 9 Zim ., Garten . Zentral-

cheiz., billig zu verm. Qfs . Post.
lägerikarte 27, Postamt 4. . .

In Biebrich, vis -a-vis Darnpfer-
Haltestelle, klein. Haus , für jeden
Geschäftsbetrieb aeeign ., billig zu
verm . od. zu verk. N. I . Bischofs,
Wiesbaden , Kirchgasse 11, 2. 2243

Mohrmnaen ohne Zimmer-
Angatze.

Blücherstratze 17 Wohnung m. Stall.
u . Remise zu vermieten . Itäheres
Blücherstr. 42, Dormann . « 10135

Herrngartenstr . 9, Part .-Wohn. mri
Zubeh. preisw . per 1. Oktober zu
vm. 31.  b . Eigent , das., Gt h. 3408

Röderallee 14 sch. Frontsp .-Wohn. an
ruh . Fam . aus sof. od. spät, zu bm.
Näh. Feidstrahe 6, 1.  1633

Möblierte Mohnunse«.
Eleg" möbl. Villa. 9 Zim., Garage,

zu verm. Nähe Wald. Osserten
Bostlaaerkart e 27, Postamt 4._

Stiststrahe 28 3 möbb. Zimmer sof.
billig zu vermieten.

Möblierte Zimmer , Mansardenete.

Niederwaldstr. 11 gutgeh. Läd'n mit
Zim . f. 300 Mk. zu vm._ « 48190

Qranicnstr. 2, Ecke Rheinstr))) Laden
mit Zim . u . Keller. AnFUls.gtachm.
S—7 Uhr. Sonst Räh . Rheinganeir
Hof, Rheinsträtze 54. _1941

Rheinstraße 29 groß. Gcschäftslokal,
früher Friöbels Bierquelle , ist auf
sofort mit Wohnrämnen zu verm.
Näh. Bahnhofstratze 1, 1, vorm, von
g bis 12,Uhr, _ 2301

Rheinstraße 56 gr . Eckladen mit zwei
Feinst., ev. mit 2-Zim .-Wohn., u.
gr . Keller, zu verm. Näh. dascilvst
von 11—1 od. 5—7 Uhr ._ 2877

Rheinstr. 86, Part ., als Bureau für
Avchit., Rechtsamv. od. Arzt , gr.
K-Z.-W., ev. gl. 0. Okt. N. das. P.

Ecke Rhein- und Wörthstraße großer
Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 Mi . Näheres Wörth-
stra ße 12, 1 St ._ 1942

RiMst r. 4 sch. Laden zu vm. 2302
Röderstr. 26, Hoseinbau , ca. 54 gm,

für Werkstätie in . Lagerr ., Bureau
od. z. Einst , v. Möbeln -geeig. 3146

Römerberg 24, Laben mit oder ohne
Wohn, billig . Näh. 1 I. 1946

Rüdesüeimer Straße 18 2 Sout .-R-
a. al . od. sp. Näh. das. G. P . 1948

Saalgäff e 24/ 26 helle Werkst. 1949

ob' aee c,i,  a , o—a 1. gr . 1._u.j v.
Friede ich graste 45 eleg. 9-Z.-Wohn„

1.  Stock , Zentralheiz ., Lift , per
1. Oktober, ev. sofort zu vermieten.
Näheres im Laden. 1920

t>t . Laden Scharnhorststratze 7. mrt oder
ohne 3-Z. W., per sof. od. spät , z»
verm. Näh. 3 Tr . rechts. « 353

Scharnhorststr . 46 Werkst, ob. Lager-
rauin sof. oder später . « 10182

SchierstclN. Str . 11 Wcr kstätte. 1951
Schwalbachcr Straße 2 1 gr . Part .»

raum f. Bür , od. Lag, sof. 1652
Schwalbachcr Str . 41 sch.' Helle Werk¬

stätte , evt. als La gerr . zu v1953
I Walrainstraße 2 Laden mit 2-Z.-W.

m. 0. 0. Spez .-Einr . zu v. B1-31S3

Adelheidstr. 21, 1. eleg. mbl. Z . m. u.
_oh ne Pens ., Woche  od ^ dau-ernb._ _
Adelheidst raß e 86 mvbl. Part .-Zim.
Ildlerstraße 10, P -, ei ns, mobl. Lim.
Adolsstr. 16. 2. H. 2, sch, mbl. Z. sof.
Älbrechtstraße 12, P ., ick- möbLZiM.
Älbrechtstraße 42, 1 l), <zr. mvl . Zim.

mit Frühst , an fol. Herr n z. vm.
Albrechtstr. 30, 3 l., mö bl. Zim - zu v.
Älbrechtstraße 31, 1. schön mb! Eckz.

mit Pens . .0 , ie.p. Z. m. P . 62 ME.
Älbrechtstraße 38. 2 ! .. mobl.  Zimmer.
Arndtstraße 8, P . r, , de «, mbl. Zim ..

ev. W.- u. Schlafz ., für Paßanten
u . D auernnrter , scpar. Eingang. ,

BaÜNbosstratze3. 1. mobl. Z. zu^vm.
Bahnhof str. 6. 1. schön möbl. Zim.

ftvfort odcr später z>l vc rm ._
Bahnst ofstraßc 6, H. I r. , sch■ nt. Z.
Bärenstr . 7, 3, gut möbl) Zim . mit

1—2 Bett ert preiswe rt  zu verm.
Bert ramstr . 4, P . iLfrdl . möbl. Zim.
Bertramstr . 12.,2 r ., sch, mb. Z. bill.
Bertramstr . 13. Mt!b. 2ra .ran). Z., Frl.
Bismarckring 11, 3. Et . I., schön mbl.
_Zimmer für 20 Mk. m. Bl 2981
Bismarckring 33 mübL_ Part .-Z>im.
Bleichstraße 21, 1, f-rdl.  in . Z ., 4 Mk.
Bleich st rafte 29, 3 L, möbl. Zim . frei,
Bleichstr. 31.L , mobl. Zim. sofort.
Blücherplatz 3, 2 r -, m. Z. mit Pens)
Blücherplatz 6, 2 l., sch, m. Z. a. b. H.
Blüchcrstraße W, i tnMl .Lnm
Blücherstr. 17, 1 r., .sch. mb. Zim. m.
_FrüW . per Mon at M . 1«.— _
Blücherstraßc 28 sch, möbl. Zimmer.
Bl ücherstr. 29. 1 l., m. Z., m. 18 Mk.
Blücherstr. 42, 2 l.. sch,  möbl . Zim.
Gr . Burgstraße 4, 3, möbl. Zimmer,

event. tnit Klavier , zu verm. Nah.
im Laden, Stickd orn ._ _̂

Dotzheimer Str . 4, Part ., gut möbl.
Zimmer mit od. ohne  Pensi on.

Dobbcimer S tr. 12,  1 . möbl. Zim . fr,
Dotzheimer Straße 18, 1 L, fvdl. mbl.
_Zi m. mit 1 ob. 2 Bette n pre iswert.
Dotzheimer Straße 18, V. 3, mbl. Ms.
Tostbeimer Str . 18. Mi 2, m. Z. b.
DotzheimerStr . 44, P ., sch. m. Zim)



Seite 14c

'$ 08%tmer_ 3tr ._ 46, <3 . P , r„ m. 3.
^ogjK_jgtr , 74, 3. Hcrr dcseu. mW. Z.
Drerweidenstr . 6, 4 sch. neu mH , Z.

mrtu .̂ ohM Pens . f,Df. billig.
Mudenstr . 5.^V. 1/n !b.ZZW/ "3L0l
ZMSM -̂ L _r ..lÄbI .,Z7 ^L 12784
Meottoresstraße 1». Part . !HH"gut
ẑ lM ^ urWM̂ Lrmmer zu trenn,
«llenbogengaffe 13 möbl." Mansarde
_j ®L_luiTgm Mann.
Ellenbogengaffe 15, 2 l„ mSblTÄiLi__ %u vermiet en.
^ltviller Str . 2. 1 r ., sUTmoUTMLt

ear^ uchĝ zu vermiet.en,
EWer Sir 2,, 1 r „ findet GeschO
juaufan bÄ . ;%m. mi t u . o. Pensptttfer Straße 35 aut trcM . « ImV/r

Morgen-Ausgabe, 8. Blatt Wresk«r»err§r Tngblatt.
2 I., sch,  möbl . Zim.

Ur 69. 2. Part .°Zim ., mit ad.
7-TlWN̂ lluibech gleich od. später zu v.
ZE r Str . 69. Gib.  27sch7m,M ^ i
Arledrrchstr̂ .tẑ LU'v. I^ TZchHsZ'M '"
SrtedriMnttze 9, 2. Rstpw möbl/ Zs

mrt Iwrzulgl.̂ PensionHWig zu vm.
Mredrrchstraße 37. 3,' möbl. Z . zu' bi
Krcedrlchs!r.̂ 41L ^ p, Z.. 1 ^ 2"^
® !ÄU4i .:&j »irsi55E:

57. p?fOiTm . Z„ iz E
^benstratz - , 8,_2J „_ gut Äö6ir3itot.
ßto^ KlitttSe 9, Hochp. r ~ fmnlnöBi:

3Mn- vorrbbersehend oder dauievwd.
l6' ,Pa ^ r.7schön̂ mPZim.

Gehen str.̂ lJ . Z l,, Mn n« ." Z7 bill.
JI .If .-iR Fol , N.' l.

G -ethestr, 22, Z. möbl. I . aTTf
ALp-Mtr . 23. 1. gut möbl. Zim. 6927
Grabe «,trotze 2», 2, möbl. MmTzül
Hainergaffe 3. 3. 1 möbl. Zim. 'zu v.
Hafnergaffe 16. 3, ' schön möbl. Zimi

an DauLrm»eter,billiA TÄephon.
Helenenstrasie 9 1 r . sch, mR . Zim '.

«̂ ^ Penston zum 15, Juli
- August zu v̂ermieten
Hellmundstr . 4. 2l, , frdlUbZZTbill
Hellmundstr . 12,"2 "liHsrnf ." mb."Z7"b
Pellmundstr . 12, 3 r„ sep." sch."sann.

>7̂ 3>m. mit od. ohne Pens , zu vm.
HcLmund.tr . 14. P ., ' srdl.Möbl . " Z.
Hellmundstratze 18, Ps. m."Z." a. Frli

-O«llmu»dstratze, 27^w>öb-l.""Manä " fo-f
Hellmundstraße 32,2 . schön' mi ' Zim
Hcllmundstr . 49, P .^r: schönm. Asm.
Hellmundstr . 40. l ll, mdZ .Zws'3 Mki

Jahnstraße 2_
Jahnstraße 16. 1, gut mM . Z7̂ "w
Jahnstraße 26, 1, möbl. Zim . oder
—rWrchm̂wnü Schlafzimmer zu trat.
Jahnst r , 46.  Gt h. ch sch. mM. Z. bill,
Karlstraße 3. P ., gr . möbl. ^ inu,sos.
Karlstratze^6.^2 mR . Zim . zu vm.
Karlstraße 34, P ., sch. möbl7"ZimMm
.^ M!it̂ Schr.e:Rtsch zu Vermie-tvn.
Kirchgaffe 19, 1 t , eleg. m. Z. il©t ♦*fitI't r*ffn 90 11( 7t\ :.. _1

Freirag , 30 . Juni 1M1. Nr . 299,

Kirchgassc_38_mo6I. Lrmmer . B1292S
Mechgaffe 38, H4D. i . 2 sch, tu . Z. sos.
Kirchgaffe 44, 3, möÄ. Zimmer , "step.

Einga ng, m. Ka ffee 20 Mk
Körnerstraße 3. 1 L, gut mSblTZim.
Langgasse 54, 2, m. Z.. 1 u.  2 Betten.
Luisenstraße 3, 2 r ., gut  möbl . Zim.
Luxemburgstr . 4, Z r ., möblTZg. bill.
Marktstr ^ 25, 1, g. möbl. Zim . freri
Marktstr . 26, Bdh. 2, sch. gemütliches

Zim.. auch zwei, bei eilig. Dame.
Mauergasse 8'. B." 2 r.,"mM ." Zimi
Mauergaffe 14, 1. Et . r .. gut möbll

Zrm..^2 Bet ten , u . Pension billiq.
Mauritiusstraße 9, 3 r .. möbl. Z'imi
Metzger gaffe 15 möbil.  Zim . zu berm.

M. . - , ' -. J- ' ** l*_\_>*/ O JJl-l»
Ke-lmundstrafic 51, Vdh. P Om" 'Zim"
Hellmundstraße 52. 2 if w iWjpgV
Hellmundstratze 54, 1 mR . Zim .' m
^- 1—sl̂ Ẑ Betten , a. Wu nsch g, Kost.
He rderstraße 11.  2 r .. möbl. Mans
Herderstraße 16 Part .'chmksTUMi
,_ 5ete mobl. Mansarde zu verm.
Herderstraße 31. Part . r„ tinfTchtöbli
. Zimmer billig zu vermieten.
Hermannstr . 12. 1, mb. Z. ' W. 3 Mi
Hermannstr . 16, N. lT
Hcrmanitstratzê 19, 1~ l, ^ nöM71mW.
Hcrrngactenstr . 9, P .. W-- u. Schlafzi
. ,an b. zu v. Anz. b. 2 Ubr.
Herrnmühlgaffe 5, P .TnMP ' Zim . zu
_verm . ^ Näheres Vorderh. 1. St.
Hochstätte!,stri 10, 2 l„ gut m. sep. Z.
Jahnstraße 4, 1, Zimmer mit zwei

De« en aus Ta-g,e billig zu vorm

Michelsberg 20. 1. möbl. Zim. z v.
Moritzstraße 7, I I.,Mg . möbl. Zimi
Moritzstr, 7, I.. gut möbl. Zi
Moritzstraße 10, 2. schönMöR .,Zrmi
Morihstratze ^ 3,^Ht!h. P, , möbl. Zim
Mmitzstr. 52, P ., sch. mR . Z. m. Ps
Moritzstr aße 62. H^ l^ l., möW. ZÄni
Nerostraß e 42 Sch läfst. beHM 'zi ' ui
Neug affe 5, 1, möblssZimmer Bifliq.
Oranicnstraße Z möbliertes Zimmer,
_separ . Gi.ngang , fre i_
Öranienstraße 4. Part .^ gut mc« .
Oran ienstr. 11,  l ^ güchmöHl. Z. Mi
Öran ienstraße 49. Part ., m. sev. Z
Oranienstr . 54, Hth. 1 l.,̂ m. Zinüchri
Rheinstr . 15 große gut" m. Msd 6615
Rheinstraße 86 2 Reg . möbl große

Zimmer , mit sep. Emg .. am feinen
_ Herrn zu verm. , Nä h, das. Part.
Rheinstr . 94. 3. gut möbl. Zim . sosi

Anzits. RsL Uhr mitta gs. § 260
Riehlstraße 5. HtMl , m Z„ W. 2.50.
Riehls,r . 10,  1 l.. mR . Z., W. 4 Mki
Riehl straße  1 2, 3 L, mR . Ä.,jcp . Ei

Schwalb ach er Straße 85, Part ., mbl.
^ Zlmmer ^für 15 M ki mo natl . zu v.
Sedanplatz 4, Mtb . 2 r ., möbl. Zim.
Seda nstr. 8, 1 l.. e. 2 Ar >b. sch. SMt.
Seerobenstraße 28, 3. sch. mbl. Zim.
_mst ^ Morgers5affse W^ Mk z.  v m.
Steingaffe 13, 2, h. Tchmru, schirnöbl,

Zim . an anst. Herrn . Anz. nachm.
Walkmühlstr. 20, 1, kl." möbl. Z. bill.
Walramstraße 2. 1 St . I., möbl. Z..

Eingang , zu vm. LI SI54
Walramstr . 12 samb. m. Msdz. billig.
Walramstraße 27, Stb.  1 , schönm. Z.
Weilstr . 5, 1 t ., sch. möbl. Zim. bill.
Westendstr. 10. Mich m. Z. W. 3 M.
Wielandstraße 11 möbl. Zimmer ich

seinem Hause per swsort zu derm.
Wcstendstr.H8,H r. , m/bl. Zim, zu v.
Westend str. 20, P .j gut  möbliZim.
Westendstr. 26, 3 r ., gut möükT' frdl.

Zim . in freier gesunder Lage, per
1. Juli , ev. früher , preiswert z. v.

Wielandstr . 21, P ., Salon u>. Schlz.
Wörthstraße 17, 3, m. 'Zim., 3 Mki
Aorkstraße 4, 8 r ., m. Zim . L13029
Norkstraße 0 möbl. Zimmer , Hochp.
lfforkstr. ist. 1 r .. sch. möbl. ZiM. Kll.
Norkstraße 13. MÄe 1 l ., mW. Zim.
Norkstraße 15, 3 r., m.  f reundl.  Zim.
Norkstraße 16, 1 l., m. Z„ m. 16""Mki
Norkstri 16, 3 ' li. mR . Z.. mtl . 16 M l
Norkstraße 16, 1 r., m. Z., 16 Mvrst
Norkstraße 22  möbl . Zim. . Pari
Zimmermann str. 10, 2 r., frdL_ntJ.
Schön gr. möbl. Zim . in Hess. Hause

zu ve rm . Näh. Kleh'tstrahe 6, 3r.
Eine möbl. gr . Mansarde zu verm.

Näh SRich tersträße 12, Part .
Ungen. gut möbl. gemütl . Parterrez.

sofort zu verm., Nähe Rheinstraße.
Off . E. A. 95 hauptpostlagernd.

£ttvs  Zimmer und Mansarde « etc.

Röderst ratze 9. 3 I .. omsimbl . Mainsi
Röderstr. 25, 2,Hch. mMl Zim. zu v.
Mmerberg 10. Bdh. 2,' möbl. Zim.

mit ivf :tf,  Einga ng zu ve rm.
Römcrberg 21,H . frdl . möblZZ ^ bill.
Römerb erg 27, 2 r ., sch. möM, Zim .
Römerberg 28, 3, gut möbl. Zimmer.
Römerberg 33M, 'l., fM . m«b>l. Z. bi
Römerberg 39, Ecke Röderstr ., fifin

mioTH, Eckzimmer billig zu Perm.
Roonstr. 6 , P ., möbl. Zim . zu vm.
Scharnhorststraße 19, 1 r ., srdl. mibl.

Zim . an Dame oder He rrn zu v.
Schulberg 8, 1 l., groß, "gut m. Zim.
_nut Pension sofort zu ver mieten .
Schulberg 25, P. . gut inöbl. sep._ gi
Schnlbcr g 27, 2, sch. miM. Z. m. Pens.
Schwalbachex Str . 42, Gth . 2 I., sch.

mbl. Zim . m. 1 o b. 2 B.. z. 1. 7.
Schwalbachex Str . 69. 3 r ., sch. mZi

Adelheidstr. 85 sch.̂ Man .s.̂ Näh. 8.
Ädolfsallce 3. Bdh., 2 INans.-Ziml

gerade Fenster , an einz. D. o. ruh.
Mieter auf sos. Näh.̂ Gartenh . 1.

Adelheidstraße 45, Stb . P ., Zim . zum
Untevstellen v. Möbelin  sof . z. vm.

Adlerstr. 58, 2 I., sveuudill"l. Mansi
Bleichstraße 24 beizbi M ansarbe z. v.
Bleichstraße 26 2 leere Maus , zu v.
Blerchstr äße 39, Hihi, ein Z. B129Q8
Blücherstr. 16 heizb. Mansi , 7 Mk.
Castellstraßc 1 ai Zim . Näh. 1 Ml
Dotzheimer Stri ' l8 . Mb . P .', heizb.

Mansarde zu vermieten.
Dotzh. Str . 26 gr. Fspz. m. 1—2 Msd.
_sop ort zu  v . Rähi bei Ot t>̂ Mkb. 8.
Franken straße 5 heizbare Ma nsarde
Frredrichsir. 27 große gera de Msd. si
Friedrichstraße 39, 3, 2 große Zim.

von gvüßeror Wohnung  abzuaeben.
Hcllmundstr . 20 heizh.  Ms ., einz. P.
Hellmnndstraße 34, l . schönes Icevcs

Zim . im 2. st . u . gr . fM >. Wans,
zu v., ev. le tzt, am.  l . Mvnvchsarb.

Hellmundstr . 27 I« ve HKans. sosorti
Hellmundstri 40, 1 I.. lee res Zimmer.
Jalinstr . 6, 1, ein teer . Zim . zu vm.

Näh. Zingel , Hallga-rter Str . 3, 1.

Herderstr . 31, Part , r ., leer^ hziMMs.
Jahnstraße 14, Pärstlgr . l. hzb. Msi
Kais.-Fr .-Ring 2. W h., Msd. zu "vi
Kirchgaffe 19 heizlb. Wans, zu verm.
Kranzplätz1 2 inetnandeMeh. schöne
^Krontspitzẑ zu verm.̂ Nüh. 2. Et.
Moritzstraße14 'Maus, zi Mö beleins t.
Moritzstraße _18 Lteiliige Maas, zu  v.
Moritzstr., 64 hüb sch. Frtsp.-Zstm. sos.
Neugasse 14 heizb. gr. le er. Ms.Ls. 1.
Öranien straße 22Mr .̂ 'eizb. Mansd.
Öranienstraße 35 1 od. 2 Machdzim.

an eme akftän diae Frau zu verm.
Rheinstr . 73. im Seitenb ., 2 Zim. an
.. ernz. Person zu vm. Näh, l Tr,
Riehlstraße 3 sch. gr . Wans , an einz.

P-erion zu verm. Näh. Part.
Schierste rn.  11 . Mb . l,Jeer . Zi
Schillerplatz 3 leere Wans ., m. 8JTOfi
Schwalbacher Str . 73 leene Ms. föfi
Seerobenstr . 24. H. P .. 2 1. Zi zl"vi
Steingäsfe 21 heizb. Mans . m. Wassi
Stiftstr aße 22 2 Mansarden zu vm.
Taunusstr .. 19,_§ sp.-Z., Ca-b.. 14 Mki
Walramstr.  13 Mans .lv- JMii NM'
Wailstraße 10, H. 1, schönes"Zistinier
—sofort od.HpaM Näh. Vdh. Part.
WeMdstraßeMgM . a'rMeMslZrm.
Westendstr̂ 19, 1. gw. teen̂ MZimmer.
Norkstraße MJeebeS  Zim . p. l . IM
Norkstraße 5 H FsPz. zu vm. L12745
Zi mmermannst raße 1, P ., sch x . Z.
Zimmer man nstr . 6 "UM Frtspil Zmsj
2 Keszbare Mans .. auch get., zu verm.

Näheres Metchstraße,21.

Moritzstr. 68 ist ein zirka IM gm gr.
Keller per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzug , elcktr. Licht
u. Gas vorhl N. das. Vdh. 1. 3305

Oranienstr . 23 Fläs chenbierkcll. 1960
Röme rberg 8 Stall ., .gr .. K. Werksti
Roonstraße 5 Stallung sür 4 Pferde

mit Remise usw. u. Wohn, auf
chos. od. sp. zu vm. Näh. 1 l. 1519

Roonstraße 11 Stallung ^zu,verm.
Scerobcnstraße 25, Bdh., zwei schöne

F rorrtft» .,per  sos . z. v. Näh ,P,
Norkstraße 7 Bierkcller, Waschküche,

Stall , s. 1, 2 u. 3 Ps ., u. Werkst.,
^ mit od.,ohne ^ Vohngl ., od., später.
Zimmermannstr . 3 Stall f.' 6 ' Pscrde,Futterr ., Wagenr ., auch g-eteAt, auf
—.1- Oktöber zu vermieten . 8114 81
Schöner Weinkeller für 40—fcO Stück

(eventuell mit Wohnung ) zu verm.
Näh. Blücherstraße 42.  B10438

Großes hell. Zim., Part ., m. Neben!
«tum u.. Abschluß, sos. oder spät.
Nah. L'Uiienplatz 8, Parterre.

Remisen , Ktall « ngen etc.
Adelheids<raße14 Ke ller , 50 cbm.
Ablersrraße 57 S tallung mi t Wvhn.
Blücherstraße 17 Stallunig u, Remise

Aröhwun«. z. v. Näh.'
M iucherstr. 42, b. DarmanlU B13L45

Tobheimcr Str . 17̂ SM . m.̂ Wohni
Dotzhsimer Straße 61 brima Wein-

keller m Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
überbaut , sofort oder iv. Bl 0136

D°Reim . Str . 105 FlaschcnbierU
, od. ohne,Wohn . sofort. B10137
Dotzheimer Str . 124 Autögaraae oder
__ Lagerraum ._ Siäh. Vdh.Hßart . lks.
Eltviller Straße 3 Stall f. 2' Pferde ",

mit od.  ohneMrohmMU vm. 1986

Scheune, neben Sportplatz Frank,
furter Straße , zu vermieten.
Näheres bei Göttel . 2058

Answärtige Wohnungen.
Waldstimß? 6? 2"n7 ZspMHMLM

zu v. N. bei Ap ch. Mohn._ 2217
I nger str. 8, P . u . Fsp.. n. herg. 3-Z.«

W. sos. prw. R. Sterr rberger . 2218
Sonncnberc, , Adolfstraße 3, schonst

8-Zi'in.-Wvhn. billig zu vermstetem.

Kinderloses Ehepaar sucht
auf 1. Aua. 1-Z.-W., Stock od. Ftsp ..
laugjähr . Mieter . Off . u. I . K. 360
'hauptpostlagernd._ _ _ _

Ehepaar mit erwachs. Sohn sucht
zum 1. Ott . gr . fr . 2-Z.-W. Pr . bis
zu 400 Mk. Bdh. m. Ball . Oss. u.
K. 127 Ta gbl.-Zwgist., Bism .-R. 28.

Erbacher Straße 6 Weinkeller zu vm"
Frankcnstratze 6Merschl :.eßb- Rvumi
F-ricdrichstrnße 50 trock. Keller -als

Lagerraum zu vermieten . 1967
Hallgarter Straße 8, P ., Stallung u.

Rem, f. 6 Pfe rde v. sofort . D20
Herderstr . 35 gr . Hoftell. sos. bill. bei

Fr . Beck. Hth. 2181

Zum 1. Oktober
sucht ältere Dam-e iw besserem Hause
2 od. 3 Zstm. mit Neimer Küche,
1. Etage , äbg>eschlossen, BaiÄon, c'Vftr.
Licht mit Hoizung. Off . n». Preis
unter P , H99 an,detp Tagibl.-Verbag.

Kinderl . Ehepaar sucht ?. 1. 10.
2>Z.-Wohn., evt. auch Hausv . Off . u.
L. 127 Tachbl.-Zwast.. ' Ms m.-R. 2«.

Kinderloses Ehepaar
sucht 3-Zim .-Wohn. z. 1. 10., Vdh.,
im Preise bis 500 Mk., ev. m. Haus»
verwalt.  Off . N. 480 Tagbl .-Berll.

Eine ältere Dame
wünscht g-og. Dezember eine 8-Zi,m.»
Wohnung mit Küche und Badezim .,
1. Stock oder Hochparterre , Preis
3500— 4000 Mark. Adresse H., post-
la gernd Ba d Neuenahr.

Jahnstr . 6 Keller u. Lagerraum zu
bc vm. N. Zi ngel , Hall«. St r . 3. 1.

Kleiststr. 10 Weinkeller m. Ncbenr.
per 1. 7. zu vm. Näh. V. P.  1436

Klopstockstr. 5 Autogavage m. Äektr.
L. u . Kanja lanschl. Per H>forM2184

Lothr. St r. 27 Pf,erdest., Rem., Hbi
Lothringer Str . 3i sch. Weipk. 2344

Ungen. Zimmer
mit sep. Eingang gesucht. Offerten
unter P . 500 an den Tagbl .-Berlag.
Leere ruh. Msd. in. Plattosen gcs."

Abbr.echtstvaße 35, Laden.

t  Zimmer.

NietzMratzs IS 1- u. 2-Zim.-Wohnung
tmort ,u vermieten. 2306

8 Zkmmev.

Dotzbeimcr Str . 120 (Halte¬
stelled. Elektrischen>, Vorderhaus,
2 schöne2-Zim -Wobnnngkn mit
Küchen». Ziitepör per fo ort ob.
später zu verm eien, lstäberes
1. Stoch links . 1973

Kriedrieksstratz« 4t,  ssrtsp., 2- 3Zim.
und Küche zu vennietcu. 70!1

8 ZimnrrN.

Biuaertitraße l , 2
schöne 3-Zimmer-Wohnnng, mit
^ allem Zubehör, zu m N. das. 2669
Kelterst raste 7,  schöne 3-Zim.-Wohn.

2. Etage, peri. Oktober zu vermieten.
Näheres1. Etc-ge._ _

Reuhau Loreley-Rirzg
komf. I - II. 4-Zimmer-Wohn. auf Juli

^ bezw. Oktober zu vermieten. _ 2>14
Rtederwalbsir » 10,1 , 3-Zimüicrwohn.

Rachlatz sofort ._ _ 1794
Nikolasstr « 2 !, 3 Zimmer üi

Küche, 450 Mk., per iof. z. vm. 1565

Niehlftraße Sl
schöne pij}im.Mohm im Vdh Hof. 2307
Schwalbacher Str . 29, "Bdh., "schöne

3-Zimmer -Wohnung nebst Zubeh.
per sofort oder spätcp zu v. Näh.
daselbst in der Konditorei . 2212

gEEtebtnfir. 23.
miet en. Näheres Parterre . _

Sefcgflfe B, Sl !).,
Parterre -Wohnung, 8 Zimmer u. Küche,

neu hcrgerihkct für Wohnung oder
Bernfszwecke, sofort zu vermieten.
VreischO» Mk ^ ^ _ 2223

Norkstraße 9, Hochp. W., 2 gr., 1 klitim., vollständig neu hergcrichtet,_vnnenseite , 480 Mk., per sofort.
Hübsche 3-Zimmer -W»tt« « ng"

im Hause Rheiimrnße 101, 1. Stock, per
sofort oder später zu vermieten. Näh.
daselbst oder bei RcchtSanwalt
»r . mattes in Mainz . F34

Drei -Zimmer -Wohn . , der Neuzeit
entspr . , p. sof . o. spät , zu vm.
Näh . Gcharntzorststr 8,1 r . 1075

Schön « J -Zinnner -Wohn . , Part .»
1500 Mk . ) per sofort oder später
zu verm. Stiststr ist« 2».

4 Ji mtuer. _
BüLowftraße 3,

3 herrschaftliche 4-Z.-Wohnungcn,
mit Balkon u. Zubehör , sofort od.
später^zu verm. Näh. 1. Et . 6885

Villa Str. 18
4- od. 5-Zrinmer-Wohnung mit Front-
spitzzimmcrn. Parterre oder 1. Etage,
niit Gartcnbcnutzung. per 1. Okt. zu
verm. ^Näh. daselbst, Part . 1571

"""— îflliTT'“"'“ flUTm~Tn̂TiirllUl'llllill|j
Hübsch, möbl. Zimmer

mit gut . .ssvael. Pens . fr . LpnM . 6, 2.

WÄerzte!
Rheinstraße 123, Ecke Kaiser -Friedr .-

Ring , ist die 1. Etage , bestehend
aus 5 Zimmer , Küche, Bad, elcktr.
Licht usw., per 1. Okt. zu verm.
Näh. bei August Engel , Taunus-

_straße . im Zigarrenladen .

»stötafessisrft
zu vermied!». Näheres Parterre.

WonWrHe 50. 2. §!..
per 1. Okt. 4 sehr geoste Zimmer mit Zu¬

behör, Balkon zu Perm. Näheres
1. St . rechts . 1515

TmttMsstraHe 23
4-Zrwmer -Wolniitug mit Zubehör

Näheres 1. Etage.

4 -Äi ?r4l % nu !!i, 1 . _
mit Balk., Küche u. Zub., per sofr
oder spät, zu verm. Näh. Lllbre '

^straße 24. ObstlaLen. _ 25
K 5 Etage 4 Zdni.» Küche ir . ,
z für »Aerzte o . 0>eschästsz >rc «ke,
8 per sofort od. später zu verm.
3 Van -,g „ fse  11 , Llpoth . 2381

8 Zimmer.

Nilt Mictnachlliß
Adelheidstraße 75, 2,

5-Zimmer-W9hittu?g
Per sofort ober 1. Okt. Näheres
bei Zander , Adclheidstraße 44 und

^Dotzhe'.mer Straße 28.
MAW -«dlslr.r.MMi

hochcleg. 5-Zlm .-Wohnung , 1. Et .,
mit rcichl. Zubeh. zum 1. Oktober.

_Jl.  2 . Et . v. 10—1 u. 3— 5. 1629» «•1n.d.Pärkstr.,5gr.Zim.,i.. 1 , Fremdenz. n. reicht. Ziibh.,
sofort od. spät, zu vm. Näh. das. 1976

Moritzstr. 32, Part .,
5-Z.-W. mit rcichl. Zubeh., auch
für Bureauzwccke »eeign., ganz ov.
get- R. Kleiststr . 15. 1. _ 2236

Nikolasstraste 20 , 2. u. 4. Et ., Wohn.,
je 5 gr. Zimmer mit Zubehör, sofort
od. später zu vermieten. Näheres bei
«’arl Modi , Bahnhofstr. 16. 6975

ffiekrünffe3, Sii
zweiter Stock. 5 Zimmer , Bad,

Küche, elektr. L-, Gas , sofort zu
vermieten . 2221

WieLarwftratze 7
(Eckhaus ohne Hinterhaus ),

hochherrschaftl. 5-Zim .-Wohnungcn,
mit Zentralheiz ., im H. od. 2. St .,
per sofort oder spater zu vermiet.
Näh. Harling . das. i ot . Tel . 273.

Zu vermieten.
Friebrichstraße 48. 3, prachiv. 6-Zstm.-

Wohn., mod. ausgest ., Bad , el. Licht
rc., reichl. Rebenr . Näh. b. Haus¬
meister Haas , Hth. 2, od. Architekt
Fr . Wolff -Lang, Luisenstr .23. 1979

In HtHtrfeaBtcr MV.
ganz in der Nähe des Kurhauses,

hübsches Hochpart., 5 Zim., große
Diele , große Küche, Bügelzimmer,
mit allem Komfort der Neuzeit , m.
Garten , auf gleich od. zum 1. Okt.
zu vermieten . Näh. Ehr . Kohl,
Richard-Wagncr -Straße 28.

8aifrc« MMiiig 64,1.
wsgzims'halLer schöne SiZim.-Wohn.

nebst Zubeh. per 1. Okt. od. früh.
^ -mit Mstetnachl. zu verm. Näh. das.
Kaiser -Feiedrich -Ning 74 ist die hoch-

derrschaftliche Bel- Etage, 6 Zimmer.
1 Kücheu. reicht. Zubehör. weantgS-
halber sofort zu vermieten. Näheres
daselbst3. Etage. 1980

j| Klopstockstr . 5,3,herrsch. 6-Z.- D
« W. m. reichl. Zubeh., Heiz. rc. sof. V
W Näh. daß u. Kleiststr. 10. 1(81 H

Krauzplatz 1,
2. Stock , schöne 6-Zimmer-Wobnling

besonders für Arzt geeignet » per
sofort oder später zu vermieten.
Näh. daselbst. 1882

H Zimmer.

Schöne Z--Arm.-Woh.
mit Zub., Bad, el. Aufz., el. L. u.

^ Ga -T Ta unuss tr . 41, 3. R. 1 St.
Billa Wetterau , Ende Sonncnb . Str ..

vor Haltest. Tennclbach. h. 5—0-
Zim .-Wohn.. 1. St ., p. Okt. preisw.

SchL'ichLerstrcrße 3
herrschaftliche 6-Z.-Wohn., mit reichl.

Zubehör , der Neuzeit entsvrechend,
Part ., i . u. 3. Etage , zu vm. Näh.
»aselbst u. Kirchgasse 52. 2238

Landhaus, 2. Geschoß,
6 Zim .. Bad , Terrasse u. reichl. Zull.,

p. Oktober. Kein Kind im Haus.
Näh. zw. 10 u. 12 u . 3—ß Uhr
Schützcnhofstr. 13/15, Somit. 2213

Adslssulicc il , S
8 Zimmer nebst reichl. Zubeh. für iof.
od. spater zu verm.  Slä l'. Pnrt . 19-3

Umdan Kirchgasse 18,
Ecke Luisenstraße,

1. und 2. Etage , je 7 oder 8 Zim.
mit Zentralheiz .. Elektr ., Bad.
hochelog. Hergericht., p. l . Oktober

__ zu vm. Näh. 3. Et . b. Kling . 2025

ßMtzkkrWU. W » z
von 7  Zimmern mit reichl«
Zubehör Rhciuftrafte 7  zn
vermiete » . 1935

ioUmsihiistl. WhiiWg'
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort v. später zu vermieten.
Näheres Bauburcau . 1986

MW- In Biklä " - Ml
hcrrl. Lage, Hochparterre mit Sont„

ho !,herrsch. 7 Zim . rr. mit Garte»
Ml . 2500 . —, zu vermieten. Off.
unter s*. 4114 an d. Tagbl.-Verlag.

14 Zimmer nnd mehr.
AdolfSallee 87 , 2. Etage,

rr—0 f. gr . Zim ., od . Part.
6—7 Zimmer zu vermieten.

0 Dimmer.

WsWMn Stritt 34
hochherrsch. 1. Etage von 6 Zim.,
mit reichl. Zubeh., 2 Mansarden,
4 Balkons , 2 Erkern . Zentralheiz,
n. sch. Garten , p. 1. Okt. od. früh,
zu verm. Zu besicht. zw. 11 u. 1
und 4 u. 5 nachm. N. das. 7003

Friedrichstr . 39,
1. oder 3. Etage, 6 Zimmer, Bad
und Zubehör, per sofort zu verm.
Näh. bei frieilr . M» «- >arc.
Weinhandlung, Nengasse3. 1978

3w Herrschaft?. Billa
mit Garten , Kurlage , 1. Et „ 6 Zim.

mod. Komfort, für Mt . 300g z»
vermieten Theodorenstr. 3. 2055

Pep MW
Eine hochherrschaftliche Woh¬

nung in feittster Lage mit
schönem Garten ist auf 1. Okt,
cvmtl, früher zu iveynirtm. Tie
Wohnung cntiiält 6 große Zimmer,
Bad. groge .» liehe mit Aufzug
Zubehör, Mansarden, Ballons,
elektrisches Lickt, Zentralheizung
und Gas . Näheres im Tagbl.-
Verlag. ' Hn

Friedrichftr. 45, 1 St.,
hochherrscbaftliche9- Zimmer- Wohnung
lSoimeuseite), komfortabeln. »cuzcitlich
eingerichtet, Terrasse, reichl. Zubehör,
Liit, '̂jentralliciznilg, elektr. Licht usw.,
per 1. Oktober, cvent. früher zu verm.
Näh. Laden. 1350

Lauöhaus,
Gntenbergstr . 4. 1. Etage , 10 Zim .,

auch geteilt 4 und 5 Zimmer , per
1. Oktober 19li zu verm. Näher.
daselbst beim Hausme ister. 2308

Kerchgasfe
2. Etage , 8 Zimmer , Badezim ., Gas

m. elektr. Licht, sofort oder aum
1. CftoOer zu verm, Auskunft

_Nikolasstraße 20, l ._ 2400
Schützenstraße 3,

I. Mage herrschaftl. Wohn .. 8 Z.,
Diele nnd reichl. Zubehör per
sofort od. später zn vermiete « .
Näheres daselbst. 1987
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Rheinstraße 3S,
1. Et ., 8 Zimmer mit Zentral-
hcizimg, elcktr. Licht und allem
Komfort, zu vermieten. Nälicres
fioti &  Cie . , Bllhnhof-
strnße 8.

^heinstraße °ll^
snnchfürSlerzteo . -techtsunwäkte ) ,

I . Etage, herrschaftliche Wohnung von
8 grauen Zimmern mit sehr großer
Veranda u. reichlichem Zubehör sofort
zu vermieten. Näh. Nheinfir . SH»,
3. E t age.  _ 2309

Villa Viktor !astr. .49
hochherrschaftl. Wohnung von 7 großen
Zimmern mit reicht. Zubehör, Man¬
sarden. Balkons, elektrisches Licht,
Zentralheizung und großem Garten
per 1. Oktober 1911 zu vermieten.
Besichtigung Wochentags ' /-12—7»2.
Näheres beim Hausmeister «4 irtli
daselbst. 2301

Webrrziße3, SIS.
1. Stock, 9 Zimmer , Bad. Küche,

reicht. Zubeh., Gas , elektr. L., neu
. Hergericht., sofort zu verm. 2222

Für Arzt paffend.
Kenschastl. 10-$M.-Potnu

mit 4 Mnns. u. 5 Keil. p. 1. Oft. zu
verm. Kaiser-Fricdr .-Ring 32. Eckhaus,
1. Et. Näh, daselbst Part , lks. 111«

Schöne Bel -Mage,
L Zim ^ K., Mädchen; ., Bad, großer

Balk., mit Markis ., p. Okt. o. fr .,
elektr. L- u. Gas . Taunusstr . 41.

Läden und Geschäftsräume.

Äfirstaii 2.
Ecke Dotzbeimer Straße iNeu-
bau), moderne Läven in ver¬
schiedenen Größen, gceignst für
Möbel « . Dekor . Färberei,
HanShattart ., zrondttorei,
Installation , Wlunren
auf sofort preiswert zu verrmi t.
Mb . Bauvurca » NL.iank -e,
Dotzheimcr Straße 43. 87773

Letzt «.Etr . 53 , Ecke Drciwejdcnslr. 2
ir.llcUcpEriilUßgeiriiiHie
u. Automobilraum f. 2 Stück m.
SSaijcr u. elcktr. Licht sof. k vm. Näb.
Vas. bei V0ein »» el », 1. Et . 812 950

Dötztzkmer Straße 63
Die Räume der bisherige»
WutomobU - Zentrale zn
vermiete ». Näh . Vorder¬
haus , 1. Stock lin ks. 810 141

I Fanlbrmmenstr. 3,
1 Ecke Stirdigaffe, schöner Ladcu, evt.

^uiir Wohn., per Oktober zu vernu^

Das

Laden-Lokal
Ecke Friedrichstr . u. Nengaffe,
seither Teppich-Geschäft der Firma
divers L ©legrer , ist auf
sofort oder später zu vermieten.
Eventl. außerdem 1. Stock (ca.
350 gm) u. große Helle Soutcrram-
räume. Der Laden kann auch be¬
liebig abgeteilt werden. Näb. bei
ITrietlr . Marbiipg , Ne II-
gassc3. 2340

Uirchgasse5,
schöner Serben in guter Geschäftslage

mit reicht. Zubehör auf sofort oder
spät , prcisw . zu . vermieten . ^ Nah.
daselbst oder Leim Eigent . Scheid,

__Göbenstraße 7._ l.ol6
IlinSflü firtfipffc 18,

Ecke Luiseustraße, ^
8 Läden (hochmvd.) mit Zentralh .,

Elektr . u. Lagerr . per l . Oktober
zu vm. N. 3. Et . b. Kling. 2026

Kirchgaffe 43
(Storchneft)

um  nt 588fsi
auf sofort zu verm.

Näh. 1. Etage. 1992

Langgaffe 48 , 1

Marktstratze 22
ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume, Werkstatt¬
räume x.  zu vermieten. Näd. b.
M .H>eier , NikolaSstr. 41. 6974

LaZcn Moritzstr . 4 ,
60 qm, sof̂ oder späten verm. 2208
Moritzstr . 15 Lade» per sofort od.

später z. verm. Auf Wunsch w.
der?« umgebaut . Auch sind gr.
La gerr . u »K. v> N . 1.  St . l . k37

Moritzsicaße 68 großer Heller Lager¬
raum , event. mit Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht u. Kraft
u. «astaufzug vorhanden. Näheres
Parter re. Te lephon 472._ 2311

mit oder ohne Laden, rm, Zentrum
der Stadt , zu verm. Gefl. Offert.
unt . U. 492 an  den Tagbl.-Berlag.

in allererster Lage, Ecke Weber-
gafse, 4 große Smanfensier in der
Langaafse. 1 Packraum. Parterre,
zurzeit Reiseburcau, . wegen Ver¬
legung per Januar oder llvril zuvermieten. Glasschrlder-Ausstatt.
kann übernommen werden. Nah.
L. Rettenmayer , Nikolasstr. 5. 2319

ItaiMtfe 19  Sft 'SÄ
teilt, auf sofort od. später zu vermiet.
Näh. Wei nresta urant  J acobi . 2148
Mkolasstraße 21

ist der ganze Seitenbau ^u gewerbl.
Zivcckc zu vermieten ._ _

Kl . Schwalbacher Str . i0 . « mil
auch Maleratelier 140 qm aroß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kaiser  Friedrich-Ring 81. 812808

TaunnSstr . 28 vorüber-
aehmd oder dauernd so¬

fort oder später zu verm. Näh. das.
Droge rie Moei, «»«. _ 2028

Ujtihrttt in Ia  Geschäfts-USltiilllvU läge per1. Oktober.
Lion Co., Bahnhofstr. 8.

Fm Zentrmn
Hinterhaus , ca. 380 Quadratmeter

Lagerräume , ganz ' oder geteilt , zu
vermieten . Näheres bei Göltet,
Schwalb acher̂ Straß e.__ 2339

In Biedenkopf
ist ein in bester Lage sich befindliches

Ladenlokal, mit Wohnung, zu
jedem Geschäftsbetriebe geeignet,
sofort zu vermieten , eventuell auch
zu verkaufen. Näheres dortsclbst
Hainstratze 10. _ _

@ro|cmd Meine Perl5,Hotte
mit Torfahrt zu vermieten Bleich»

_stra ftc Ilt. Näh, bei Hauson. 1999
Schöner Laden mit 4-Zimmer-Wohn.,

Pr . Mk. 800, sof. zu vm. Feldstr. 19. 1r.

1 Sonterrain -Raum » 60 qm.,
als Werkslütte oder Lagerraum,

2 große Sonterain - Räume,
je 120 qm. grob, ganz oder
geteilt, auch als Weinkeller
sehr geeignet,

1 Souterrain -Raum . 180 qm.
mit großen Ncbeuräumen. als
Wcrkstätte oder Lagerraum sebr
geeignet. 2127

Wh . Friedrichstraße 10.

I Laden
mit 2 Erkern, Kurviertel, zu ver¬
mieten. Näh. tzäfncrgaste 17.

zsasion «nt Wohn. n. Zub. Hellmimi-
»uvru sir. 42 sof. zu v. Näh. 1. 2100
fCffffthfU mit̂ Lohnung u. reicht.
SSlllllULll Zubehör zu vermieten.

Herd er str aße 17, Näd. P art. 2264
«rchr L

mieten Herderstr. 27, P art . 2312

Schöner Laden
f. i. Geschäft pass., sof. od. sp. zu vm.

Moritzstraße 24, gegeuüü. Gerichts-
stra ße. N. M oritz str. 21, Drog . 2001

Laden
für Papier - u. Buchhandl.. auch

rl'iliale re., gegenüb. Reformghm,
bl ll. Lercher. Oranienstr . 6. 2269

I Schöner Laden i  |
^Oranienstr . 14p. sof. od. späterz. v. 9

Laden
mit kompl. Einrichtung für Kolonialw.

und Delikatessen Umstände halber
sofort zu vermieten Rheinstraße 91.
Nah. Hinte rhaus Park._ 2165

0nh <Mt wit Ladcnzimmcr im Hause
•CIIUui Rheinstraße 10l p. sofort

oder später. Näheres daselbst Putz¬
laden oder btt Rechts - Anwalt
I»- Ma t te » i n Mainz . F34

Eckladen.
Röderstraße 21, mit WohmiMg au«
^1 . Oktober zu vermieten . _ S-fe

9 ! trifft * ^ aler, Bildhauer re.,
vSitiiti auf sofort zu verm. Näh.

Rüde Sheimcr Str . 18, Gth. Pa rt. 20413.
* Großer Laden

mit Nebenräumen Tannnsstraste 23.
Näh er es 1. Et age.

Sichere Existenz
Der von der Molkerei B̂ isciier

innegehabte Loden, Walramstr. 31, ist
sofort zu v. Näheres daselbst Hinter

_hauS bei » rlsu iid« . _ 8 12396
•mm  KKss

Näh. Wö rthstraße 28._ 2005
Geräumige Werkstätten , auch als

Lagerräume verwendbar, billig zu tz:r-
mictcn. Näh. Porknraße 29/2 links,

^und Mauritiusstraße 7, Part ._ K95!
Zn jedem Betrieb

FabrikränmeWaldstr . 49zuvm. Elektr.
Kraft. Näh. Friedrichstr. 46, 3. 2263

Gut eingefiihrte Metzgerei zu
vermieten. Näheres Wohnungs-
nachweiS-Bureau I -loi » & Cie . ,
Bahnhofstr. 8. !

vollst. neu herger.
L billig zu vermieten

Nah. Hellmu ndstr, 56, 2 r. 2347
Bäckerei nebst Laden

und Wohnung zu vermieten . Näh.
Rheingauer Str . 6, P art . 237D

Für Danermieter.
Eleg. u. einfach möbl. Zimmer zu

jeocm annehmbaren Preis sofort
zu vermieten . Vorzügl. Verpfleg.

_Marktstraßc 9, 2, neb en d. Schloß.
Schön möbl. Zimmer, a. zwei, bei ein;.

Da me zu ve rm. Marktstr. 26, Vdh. 2.

UiUen und HZnftr.

Herrliche Waldlage
in ; Dambachtal,

;-reseniusstr . 33. Villa mit 10 Zim .,
reich!. Zubeh., Zentr .-Hciz., elektr.
Licht per 1. Oktober zu verm, oder
preiswert zu verkaufen. Näheres

^.Kaiier -Fviedr ich-Rin « 3, 3 Tr.
Nerotal 7^ .L 'L ""

mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad :c. per sofort zu
vermieten oder zu verkaufen. 88001

Bilse & Böhlmann,
Telephon 2798. Hellmundstraße 13

A IMM 8«lW.
untere Kapcllcnftraste,

ist per 1. Oktober ein Haus, enth.
10 geräumige Zimmer u. großer
Gescllschaftssaal, Zrntralbeiznng
und all. Komfort, vollständig neu
hergerichtet, passend für Arzt»
(Sanatorium ) Pensionat oder
HerrschaftshauS , mit großem
Garten , evtl. Garage, zu vermieten
oder zu verkauien. Näheres
Kapellcuslraßc 23, Part.

Herrschaft!. Wohnhaus
10 gr. Zimmer, Knet e, Baderim., stopp.

Erker , Man?., elektr. Licht, ttberh.
all . Kom'ort, in ItrrrJ . S.age

am der Mosel
mit landsch. wtinderb. Umgeb. zum
Pteisa v. nur 1200 Jlk . jähr !. zu ver¬
mieten. Vorzügl. pass. f. Famil ., die
ihr. Wohnsitz ». st. Mosel netim. woll.
od. f. Grosstadtfam. z. Sommerwohn.
Gelegenh. z. Jagd , Fischerei,Wasser¬
sport, Schiess-. Tennisplatz etc. Nah.
unt. F . B. 604 d. llilil. » raiiie,
Annonc.-Exp., Cobtenz. F200

Freigelegenes
wotienu Imeifunulteiiliaiis,

2x5 Zimmer. Diele, Bad , Gart ., nahe
der klcltr. Straßenbahn Bierstadt so¬
fort oder per 1. Oktober zu vermieten
od. zu verkaufen. Wäll «. Stitvel,
Bicrstadt . Telephon 160.

"HL Landhaus
in Schlangrnbad,

am Walde. z.Alleinbewohncn, preiswert
zu vermieten oder zu verkaufen. Näh.
b.Küster Jtt ocl », Schlangenbad. 2006

Möblierte Wohnungen.

Eleg . möbl . Wohmrua
Friedrichstr .7, EckeWilhelmstr. 6838

Möblierte Zimmer , Mansarden
rtr.

Albrechtstr. 38, P ., möblievte Zim
mit und oh ne Pensroi^ zu vernu

Bismarckring 29 , 3 r > möbliertes
Zimmer zu Vermietern_ B12949

Gr . Burgstr . 4 , 2 r.
einfach möbl. Zim . nebst gutbürg.
Pension billig an Daucrmieter
zu vermieten.
Umser Straße 33

elegant möblierte Wohn u. Schlaf¬
zimmer , mit 1 u. 2 Betten , frec

_iiii Garteu gelegen, zu vermieten.

NWWM4 ata
Hellmunsstr . 45 , 1,“ gut möbl. Zim

in. 1 od. 2 Betten. .Me »-« »-.

Nerderp . 13 . ib - stL »S ' N
mit und ohni Pension.

Karlstraße 36. 2. großes schön möbl.
Zimmer mit Schreibtisch, in best

^ruhigem Hause zu vermieten.
13  ffsMrs;

Putzgcschäst daselbst.
Lanagaffe 26

schön möbl. Zimmer sofort zu verm.
Näh. i„k Zigarrengcschäst , daselbst.

Moritzstrasie 17 elegant möbl.
Zimmer zn verm ieten . 7015

Wliip. 47, iUBS;  8
Kla vi erbcn utzung zu vermie ten.

BMoriastraße 16 , 1,
cleg. möbl. Wohn- u. Schlafz. zu vm

llorftftr 14 ') | K c. Dame möstZ.. ev. 2 B. u. B

WeLeZsrissg i,  1 r.
schön möbl. Zim ., mit Balkon, evt.
auch Wohn- u. Sch lafzi m., zu vm.

pBgT  Mehr , gut möbl . Zinmrer
zu vermieten Albrechtstraßr 16, 8.

Schön möblierte Zimmer - auch ein
separates Zimmer, an Kurgäste oder
Dauermieter zu vermieten Emser
Str aße 20, 2. Etage.

NWM 8 chl>- 1.8WW.
Marktplatz 5, 8.

Achh. 6-» .-W°tz!!..
ca. 17—1800 Mk.. zum 1. Oktober zw
mieten gesucht. Off . u. V. 55 an
D- Frenz , Amr. -E xp-, Marn z. FM

8 - 3 'Wochen
möbl. Schlafz . (2  Betten ), mMiert.
Küche u. Mädchenzim. ab 16- Juli ge-
mcht. Offerten an Rechtsanwalt
Rerdel, Ob.-Jngcltzeim. _ ;_

Möbliertes Zimmer gesucht
auf 4 Wochen, von 4. Juli 1911 ab, wo¬
möglich bei Dame oder sonst ruh. Haus.
Off. unter ns. a «M» Bahnpostl.
WormS erbeten. .

Moriy stra tze 5, 1 r. nächst Rheinstr.
An ruhigem /Sause

s. bei einz. Dame Schlaf - u. Wohn-
zim., Balkon, evt. Gas , an befferen
Herr » als Tauermieter per sofort
oder später zu verm. Nächste Nähe
der Elektr., Gericht, Landesbank,
Regierung und Landcsh. Wagner,

^Riehlstratzc 21. 2.
Schön möbliertes Zimmer zu ver-
_ mieten. Viktoriastraße 14. __
Möbliertes Zimmer mit gutem

bürgerl . MlttagStifch » ev. mit v.
P . Weü ritzstr. 50 , i r. , E cke Hing.

Gut möbl. frcnndl. Zimmer
in freier , gesunder Lage, per
1. Juli er., event. früher zu verm.

_Westendstraße 26, 3 rech ts.
Schön möbl. Zimmer

mit 2 Betten zu vermieten. Offerten
unter li . 499 an  den Tagbl.-Berlag.

Möbl . Zimmer
an best. Herrn od. Dame zum 1. Juli

zu vermieten. Offerten u. *«. 490
an den Tagb>.-Ve rlag.

Asolfshöhe,
schön es Zim. frei mit u. ohi  e P .nsion.

Danermieter
finden gemütl . Heim, aufmerksame

Bedienung , mit u. ohne Pension.
Off. u. N. 499 an den Tagbl.-B

Lrrre Dimmer und Mansardrn rtr.

Danermieter.
In schön geleg. Villa, großer Garten,

nahe Kochbr. u. Wald, ist großes
unmöbl . Zim. mit nnschl. Schlaf¬
kabinett , 1. Etage , mit ganz, oder
teilw . vorzügl. Pension a« gebild
Herrn abzugeben.

Kapellenstraße 35.
Remisen » StaUuirge » etc.

Dotzheim er Str . 58» dicht am Nina,
gr. Stutomobilraum nt. Wasser u.
elektr. Licht u. gr. Lagerräume
sofort.  N äh. 1 St.  b . F eilbaäi.  1549

Dotzheimer Straße 123,
vis a viS dem Güterbahnhof,
Bierketter» Stallungen » Futter-
ränme - Hof und 'Wohnung per
sof . o. spater zu verm._ 8 10142Gr. WtinMer TSSStm

Mpinfpllrr nlit 'lufzug . liit 10J
Stücksag. Spülraum,

Packraum. 2 Büro», 1 Probierzimmer,
1 Kohleukellcr, 1 Raum für Kisten,
zusammen 400 sZ-Mtr ., zu vermieten
Albrechtstrasie 44» 1.

Gr . Hofteller,
monatlich Mk. 10. zu öerntietett. 2663

Moritzstraße 66.
Mattunge»

für 22 Pferde, mit all. Zub., Remise, sehr
große gedeckte Reitvabn , offene
Reitbahn usw. (früher Ostermannt
vorteilhaft sofort zu veraiiclen
event. zu verkaufen. Näheres bei den
hiesigen Sensalen und Riehlslraße 16.
Teleph on 3994._ _ 1579

IntognmgeJ'lg & 'f,
verm. RüdeSheimer Str . 23, P . 82104

Ärrtogarage 2112
zu verm. Wielandstr. b, 3, b. Schramm.

Auswärtige Moirnnnsen.
Zwei Zimmer, Küche, Bad, Mansarde

zu verm. VorSonneuverg , Kaiser
'Wilhclmstrasie 4» Pionrepos. ^Wohnrnm-

5 Zimmer , Kitzche, Mädchenzimmer,
Bade -Etnr . » elektr. Licht»prächt
Slussicht»direkt am Rhein geleq
sofort zn verm . Preis p. Jahr
500 Mk.
v. «etsnser , Erbach i . Rheing

Die verehrlichcu Hausbesitzer
werden ersustit, zum Oktober und
Jannar freiwerdcnde Wohnungen
baldigst anzumelden.
WohnungsnachweiS - Bureau

JLion &  Cie ..
Bahnhofstraße 8.

SlfHrtrrfinft kleinerer Betrieb, mögt
^HIhlsLjusl , mit Staltung , auch m

Vorort, zu nnet. gef. Angeb. u. 8 . H. B,
an den Hau sbesitz er-Ve rein. b 374

Datne » Witwe»
s. z. 1. Okt. ger. 2- od. 3-Z.-Wohn.
Toil . im Wschl.. nacht dritter Stock,
würde a. ganze Wochr. teilen . Gefl.
«usf . Off . u. N. 500 au Dagbl.-Berk.

Helle Wertstätts
mit 3—4-Zimmcr -Wolmung gcsnM.
Offerten unter I . 500 a» den
Tagbl .-Berlag.

Villa Monbijou,
Paulinonstrasse 4 a.

tFrerairfengjetieion E. Bgs.
Schönste Lage, unmittelbar am
Kurpark, Thea'er und Kurhaus.

Fernmf G 4 (8.
Lift, Zentraiheiz., elektr. Licht.

Pensionspiots ink!. Zimmer
von ß JEU. an.

Arrangements bei läng. Aufenthalt,
ßadezimisier

im jeder Etage.
Tleersifis &lbsiit ^ a*«,

Kurgemässe Küche.
Bes. : Emma Kruse.

Pension Bauer,
Friedrichstr . 7, Ecke WilHelmstr .»

^cmps. eleg. möbl. Zimmcr. 7025
Israel . Privat -Pensiou » gut und

billig , Oereiienstraste 30 » 3.
Direkt am Kocht rimnen
lKurlage) Zimmer mit vorz. P-ons. p.
^Tag 4.50 Mk. N. Tagbl.-Verl. Bo
Suche für in. Tochter

Ausnahme in einem kleinen Haus-
rltungsvensionat . Offerten unter
. 496 an den Tagbl .-Berlag.

Sommerfrische bei Wiesbaden,
Me W-alÄ» vorML . P -erts. v. 5 E
m. MM . Et»ge bell. On . Hoch.
lao'ir'karta 27,  Postcrimit 4. __
WWnderMel mjJainenßeiH-
sTauirns ) reiz. Sommer -Wohnung,
mit Küche, für 15. 7. bis 30. 8. wied,
frei geworden. Näh. durch Bürger¬
meister Hass elba ch. _ _

Idstein , Landhaus,
am Walde gcl., möbl. Zim.. m. o. s.
lßension.. J^nj). Amig,

iMöiJilten-llertielp-
©efeliföjßft m. b. H.

Marktplatz 3. Telephon 618.
W otznungsnachweiS.

Man verlange kostenlose Zusendung
der WohuungSlisten. 7019

Lp*
v8>

Wn)gllth«r Hofspadteti?

etfcenmayei?

^todt - Ussizisge.

IJet »© r » i ®«I ®1 as eh  gern,
von und oaat ’Ss amwtjtti.

Au4 ‘b ©wsai «rt » lagen
fUr kurie iiBd lüegere SSeift«

V e r  i»a ©ls mb»|^©n,
(peilltlnn vtm  Hlnlerlniieu.
•diariea , Aamleaern ele . etei

Bureaus
6  liibolautraise S.

Wohnnngs -Nachweis-
BureauLionk€ie. r

Bahnhofstratze 8.
Telephon 708.

Größte Auswahl von Miet- und
Kaufobjcktcn jeder Art.
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mmimmm

öa?eWufeiiiBr Wiste
find eine vorzügliche und sichere
KapttalS ««la8e . Wir haben
seit einigen Jahren mit Erfolg j$ ,
die Vermittlung »onHypotheken I»
a« erster o i>. zwei ter Steile
für unsere Berelnsmitglieder in
den Bereich unserer Tätigkeit
gezogen. Unsere vorzügliche»
Verbindungen , die genaue
Kenntnis der in Frage kom¬
menden Obickte, sowie der per¬
sönlichen Berhältnifie der Dar¬
lehensnehmer bieten eins gute
Unterlage für unsere anerkannt
geioissenhaste Tätigkeit, In
unserer Geschäftsstellekommen
säst täglich DarlebenSgesuch»
zur Anmeldung und. können
wir Beleihungen für verfügbare
Kapitalien zu günstigen Zins¬
sätzen jederzeit Nachweisen
Nufere Tätigkeit ist für
Darleiher kostenlos.
Haus- und Grundbesitzer-Verein

E. V., Wiesbaden
Hypothekeiiabteilung,

Geschäftsstelleim BereinShanS
Lnisenstr.19, nebend. Reichsbank.

Sr» Bett l.SW,
auf Wiesbadener Zinshäuser p. sofort
od. spät, zu günstig. Beding, anzulegen.

S®. Dilloinnn &  H . Fort,
Friedrichftraße 30, (9—12, 2* 1/«—4).

Te lephon 1876,

Wiche»m!!finptWen
irr jeder Art und Höhe schnellstens
ausAubeihen durch Würtz, Zwvl-Jng .,
Mainz , Wiallauftraße 48._1._

Mark 15,000
an ztosite Stelle p. sof. auszuleihen,

G. Lotz, Ziieteirroug! 19.

50 —<>0,000  Mark,
au » sei., als 2. Hyp. auszuleihen.
Off, u. U.  500 an den Tagbl .-Berlag.

i_ Kapita!ie» G»snchr.
Suche von Selbstgeber 1000 Mk..

«nie Zinsen u. Sicherheit . ebertL
.2 . Mp . b. 12,000 Mk., bis 60% Taxe.
Oft . P ostlase rkarte 27, Postamt 4,

16,000 Mark nach Biebrich
auf 2. Hyp. von Selbstgeb. zu leihenfesucht. Wert 69,80g Mk., 1.Hhp.9.000 Dick. Angebote unter B. 498
on den Tagbl .-Berlag.

24,000 Mk. an 2. Stelle
«ach mündelsich. 1. Hyp., unter 70%
der feldger. Taxe bleib., p. 1. Juli od.
(spät, ges. Off. I.  4 92 Tagbl .-Berlag.

Ai!. 25,000f)!|potl|tl!
mit gr. Nachlaß sofort zu verkaufen.
Objekt und Subjekt gut . Offerten u.
Z. 494 an den Tagbl .-Berlag ._

60 —70,000 M ., erste Hyp., auf pr.
Haus . 50* d. feldg. Ta re, w. v. Sclbstg.
ges. Off, u.  ii . 495 an den Tag !! -Ver l.

100,600 Mk.
1. Hypoth. unter 60% der soldger.
Taxe für neues Gesch.- u. Wohnhaus
tnimitten d. Stadt auf 1. 1. 1912 aes.
Off , u. P.  495 an d. Tagbl .-Berlag.

IMshitiell-UerüchrL-
Gesellstzkftm ii $u

Marktplatz 3, Part.
Telephon 618. 6892

Große Auswahl von Miet-
ii. Kaufobiekte » . Gcschäftsvcr-
käufe aller Art. Fiiianzierunsten.

Hypotsteken -Betmittlung.
Berfichcrungeu«

Wer Inmigtz. fu mHoifc
kaufen, pachten, verpachten miete»
od. vermiet , will, der wende sich an:
Hypotheken, u. Jmmobrlien -Agcntur

Mayer , Gneisenaustraße 20, Hth.
^Täglich Sprechz eit : 11—3 Uhr.

iBemsmii
l üesBeiffiI
4 > ist die H,

r Mlla
Mrkstraße 36
in Wiesbaden mit schön gepflegtem
alten Garten und eignem Ausgang
nach Promenadenwcg und Kur¬
anlagen per sofort preiswert

^ und unter günstigen Zahlungs-
^ bcdingungcii zu verkaufen . Die

Billa enthält 9 Zimmer, Bad,
>$ ■gr. Küche mit Herd und Zubehör,
<$■Mansarden, Balkons, Zentral - .
❖ Heizung, elektrisches Licht. Alles >H-
^ Nähere nur durch die Immobilien- ^
V Aaentur von 4“Agentur von
: >r . Christian Glücklich , ^

Wilhelm str . 56 , Wiesbaden . -a  WUy!
♦♦♦♦

4 infnlEPiii
an der Schützenstraße von 50,000 Mk.
an zu verkaufen . Gesunde schöne
Lage an elsktr. Bahn . Näheres

M. Hartmann , Schützenstraße 1.

WießhOell.
Wegen Sterbcfalls ist die

MW KOBr . 6,
mit prächtigem Garten , zirka
54 Ruten, preiswert zu

Verkaufen.
Näheres durch die

Jmmobilieu -Agcutur von

J. W . ffiMlid),
Wilheliustraße 56.

Billa,
Alexandrastr. 10, 12 Zim. rc., schön.
Gariiu , Stallung zu verkaufen oder
zu vkr mieteii. Näheres in Nr. 2.

Wegen Fortzngs
ist eine hochmoderne Villa in erster
Kurtage mit großem parkart.
Garten,3 Min . vom Kurhaus,
sofort preiswert zu verkaufen oder
zu vcrmieien fauch möbliert). Die
Villa hat 14 z. T. sehr gr. Herr¬
schaftsraume, 3 Maitzarven,' 3Bäder,
gr. gedeckte Terrassen , Balkons rc.,
sie eignet sich zu jeocui Zweck, eine
erstklassige Pension wurde 3 Jahre
(nachweislich rentabel ) darin
betrieben. Näheres Sonnenbergcr
Straß e 9, Parkseite._ _

Rcnc Ma 5Ä ® K
zu Df. Off. u. 0 . 500 n. d. Tngbl.-V.

ModerueBilla
nur durch den Tod des Besitzers
zu verkaufen . Offerten u . K. 488
an  den Tagbl . -Vertag.

Herrsch., m. allst Köms. d. Neuzeit
eingerichtete

Vista , - MT
(zehn Zimmer ), mit Gartenhaus,
Remise, grossem Weinkeller, und
berrl ., schartigem, 1 Morgen großem
Obst- u. Ziergarten , in einem der
schönsten, malerisch am Rhein geieg.
Rheingau -Orte , 15 Min . Bahnfahrt
nach Wiesbaden , unmittelbar am
Dampferhalteplatz , wegen Wegzugs
zu kulanten Bedingungen preiswert
zu verkaufen. Näh. nur an Selbst¬
reflektanten u. S . 492 Tagbl .-Verl.

EmfamUien-
Billa,

Siegfriedstr . 4, an den Richard-
Wagner - Anlagen, vor Biebrich,
modern ausgeltaitet, 7 Zimmer,
Bad ec., Ze tralheizuiig, schöner
Garten zu verkaufen. Näheres da¬
selbst oder bei

Frle Ir . Marburg,
Weiuhaudluug»

Neugasse3. Telephon 2039.

ist Eltville
mit Garten , Zentralheizung und
allen Bequemlichkeiten, billig zu
verkaufen . Offerten unter L. 480
anden  Tagbl -Berlag ._ _
. Pass, als Pensionat , da größerer
Badeort nur Vs Stunde entfernt.
Nahe grüß. Stadt mit höh. Schulen,
Theater , landschaftl. entzückend am
Rhein tzekeg,, mit Jagd - u. Fischerei-
Gelsgonh. M verk. e.

...Billa,

Billa am Wald
(Hier), 10 Zim,., 3 Mopg,en Garten,
Stallung , usw., sof. bill. zu öl. durch
H. Komp, Luxombutgstraß -e 6, 2.

Einfamilien -Biüen,
Emser Straße 26 u. 26a preiswert
zu »erkaufen. Näheres Weitzenburg-
straße 12, Bau burea u._ _
Billa Rerobergstr. K
sofort zu verkanten oder zu ver¬
mieten . Näh . daselbst . F2il»Dm zu

verkaufen.
Einige schöne Villen , kleine und

große, sind billig zu verkanfcn. Bitte
drieflich anznfragcn unter v . 488 an
den Wiesbadener Tagbl .-Berlag.

Vista verm. End-tzKürg., bb.OÖoMk.
Vreisw. Bauplatz nehme in Zahlung.
Offerten u. 'Ist 478 an den Tagbl .-Verl.

Meine neu erbaute hochberrschaftliche
EiusKMilieu-Billa,

Nnßbaumstraße 0, 6865
10 Zim , Diele usw., in künstl. Ausstatt.,
verkaufe ich inner günst. Zahlungsbed.
billigst. NdL Bidiosi,
Architekt, MSHringstr . 3. Tel. 6172.

_Bureau : Bahn hasst ritze 4.
Villa Biebrich a. Rh.,

10 ßimi. u. Zübelst, Stall ., Kntscher-
Wochn. usw., sehr gr . Garten , sofort
spotlbrll. zu verk. durch H. Koimv,
Jm .-Afl , Luxcmbuugstr. 6, W-iesbav.

ca. 5 ar,
best. >a. Hochpart., 2 Stockwerke usw.,
elektr. Klingelanlage , Bade-Einricht.
Vers., 2 Balkons nach dem Rhein,
reicht. Nobsngel., kl. Hof u. Garten,
Mictseinnahme 2840 Mk. wbniq
Abgabe, Pr . 48,000 Mk. Anzalhl. noch
tzebereink. Näh. Ausk. ert . unter
Fol . 2410 1-127

Wilh . Hennig •&. C o., Dessau.

Mitzttsger kdeißtz
in klimatisch günstigster Lage
Württembergs ist mit

Uocörepröfeiit MH
von ca. 20 Zimmern, Zentral¬
heizung, Wasserleitung ec..
tadellosen sonstigen Gcbäulich-,
'eiten und etwa

-rZs » pr . Morgen
betragenden ausgezeickneien, in
bester Kultur stehend. Gründen,
sowie sehr reich!, lebendem
und totem Inventar , fortzugs-
balber bill. zu verkaufen. Gcfl.
Offerten unter M. 2427 an
EEsiraserasteln &  Vogler
A .-e . , München . F75

flr litt  flüer RelljtWMlüt.
Haus , untere Adelheidstraße. mlt

5 Räumen im Stock, unter guten
Bedingungen zu verkaufen. Pres
85,000 Mk. Keine Vermittlung . O
u. W. 497 an den Tagbl .-Berla g.

Im Sü'SvrerteL
(nahe Koiser-Friedrich -Ning ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 3 und 4 Zim . (alles vermietet)
und einem Läden sofort preiswert zu 1
verkaufen . Gute Hypothek wird in
Zählung geniommen. Off . u. F . 373
an den Tag bl.-Berlag ._ F 373

Kleines Hmrs
mit Garte » zu verk. Näh. Just zrat
l »r . B.ocb , Kirchgasse 43._ F232

Haus mit Garten
für 2 od . mehr Fam.. 4- od. 5-Z .-W^
zu kaufen gesucht. Off. m. Preis , Lage,
Größe, crsordcrl. Anzahl, und Hypoth^
Vcrh. u. (». 127 an Tag bl.-Verl. 013252

Rcnt . Hans , 5 event. 6 Zimm., am
Kaiser-Fr .-Ning oder allernächster Um-
g°b., zu katisett gesuSff . Hypoth wird
in Zahl, gegeben._ ■>»»Ims A llatai » .

Kleines Mietshaus mit Garten,
Mitte der Stadt , für 48,000 Mk. z»
verkaufen. Mieten 2500 Mk. Angeü.
unt . M. 498 an den Tagbl .-Berlag.

Selegenheitskaus!
Wege,, Wegzugs von Wiesbaden

verkaufe ich mein sebr rentables,
neueres mod. Dovvel-4-Ziin .-Haus,
all. vermietet , 20,090 Mk. unt . Taxe,
bei kleiner Anzahlung . Rehme auch
gute Hypothek i« Zahlung . Offerten
u. I . A. H. 160 hauptpostlagernd.

Für Oberkellner oder
Metzger.

Restaurant mit Stallung , Auto,
garage , sofort billig zu verkaufen.
Jährl . Umsatz im sstestaur. 35,000 M.
Metzgerei zurzeit verm. H. Komp.
Luxemburgstraß e 6, 2 S t._

Backerei-Berkanf.
GutgeheuLc Bäckovei Mähe Mvings

w« rcu Wc.gzugis baldigst u . billig zu
veM. Anzahl . 5—7000 Mk. Prima
Anwesen, reelle Kundschaft. Off . u.
in. 593 <rn den Tagstl.-Verlag.

1 BilH -Biidir
in bevorzugter Lage an der Mos¬
bach er Strasie , Front gegen Osten,
in verschiedenen Größen, von 25 dir
44 Rute». Vs Bebauung, preis¬
wert zu verkaufe,,. Näheres Kirch-
gaffe 43, 1. F232

ImiuotziUen-Kanfgesnche.
Saufe kl. billigen Villen-Bauplatz

wen» klein. Landhaus mit Gartett.
rsatze Kurpark,

Borort , in Zahlung genommen wird.
Nur aWSsÄhritch S Offerten mit
Lage, Größe u. äußerst. Preis unter
H. 498 an den Tagbl.-Berl ag.

Gesucht
passend. Bauplatz f. Erbauung einer
Autogarage m. anschl. Pferdestall,
u. Wagenremise , sowie Chauffeur-
u. Kutscherwohnung. Gefl . Offerten
mit Preisangabe erb. unter H. 127
au d. Tagbl .-Berlag . 213181

Miner Anzeiger de; Wiesbadener Tagbiatts.
Lokale Anzeigen im . Ltleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzforut 15. Pfg., in davon abweichender Satzausführung 80 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile,

Brerd (Fuchs) billig
xû berk. Bleichstraße 2U,  Lad . 018221

Deutscher turzbaar . Rüde, 2 I .,
hevtstg'achges-., 250 Mk. äbzuF. bei
Lud., Kilian ,^Kloppenhcim. ^ _

Erstklaff, deutscher Schäferhund,
Rüde, sehr wachsam u. nua-wchcst, m.
pvrma Stammb ., iiawständ-Äh. bill. zu
verk. Schwalbacher Straße 79.

Ein Pinscher, 1Z4' Jahr,
wachy'am u. sehr guter RattcMfönFer,
biM,g zu verkauf«» (zonnavbetg -,
Siblamtraße 14._

I - rassereines Spitzchen bMg
zu verk. Adlerstraße 87, Lade»,

Verkaufe
meine 9 Mvn. alte Hündin „Senda ".
apportiert u. fttzht Hühner u. Hafen
aus Raturantage , für den billig«»
Preis von BK. 50.—. Näheres
Mich elsberg _13, Zigarrengeschäft ._

Gelber rassereiner Teckel,
10 Wochsri alt , billig zu verraußen
Blücherltraße 3,̂ ,1 Itrti§._ _ _

Trauerhalber abzugeb. Regen-
n. Rsisemantel , kar. engl., 12 Mk.
Seidenil ., 42—44, f. sch. g., 10 Mk.
Lausfon &Heberlein , Gr . Burgstr . 13.

Rasseüas., Taub ., Gänse, Aquarium,
Fffche b.  Dotzherm . Straße 17, Gth.

Neues Kleid, matt -lila,
Größe 42, billig zu verkaufen. Näh.
im Daabl .-Perlag ._ _ Es

Elegante Damenkleiber,
sehr gut erhalten , in Seide u . Tuch,
Gr . 46, 44, 42, zu verkaufen AdoffZ-
allce^9.

' Eleg. Paillette -Toilette,
sowie rosa Gesellschaiststoiletst bist',
zu verk. Scharnhörststraße 27, l r.
Frack-Anzug, grauer Sakko-Anzug,

schw, H.-Rock bill. FrioLrich stn. 46. 1.
Diamanten - u. rnbinenbesetzte

Damrw -Iktzr' billig zu verk. Mkrnd-
benk,  Mr ma>cher, Wdilstraßc 19.

Eick--Standuhr , ff. Werk,
m. Gongschlag, Wert 250, f, 130 ML.
zu Verb. Lunenstr , 44. 5t( ,cid«rgesch.

Gelegenheitskauf.
Meyers Konti crs.-Lex,ikon>, 6. Auf¬
lage, 20 Bde.. ganz neu, f, 110 Mk.
zu de stk. Sedaniplatz 7. 2 r . . _

Großes Oelgemälde. antik,
Christi Geburt , zu vorkaufM'. ' Näh.
Uorkstraße 19, Laden. __ B13SCO
Handkamcra , 9X12 , Doppelanast . 5,5,
u. Waitwinksl , Lehrbuch f. Elektro-
mynteure . Tva upel, S edanstr . 3, _2.

Altertümer . Nippsachen u . Möbel
billig E-u Penk. Fvankenstraße 9.

Altertümer , 1 antike Kommode,
1 OolbiOd (Maria rHinimeffahlrt) zu
verk. Nicderiwaldstraße 5, H. P . r.

Antike Möbel, seltene Stücke,
engl. Tennisschläger , 12 Bälle , D.--
Rad , Prachtw . Hasensinw . v. Köln,
a. Priv . b. Off . Postlagerk. 27,  A . 4.

Gut erb. Klavier 160 Mark,
6 icunch. Batten , pass, für Brautleute,
w. ,Kinderbett , Schreib- u . Auszieh¬
tisch, 1- u. 2t. Kleiderschrk., gr. u . kl.
Evs- u . Küchenschr., Fahrrad m. Frl .,
neue Nähmasch. f. 65 Mk., alles sehr
.<T" i it,  fpfir bill . Göbenstr . 9, M. 1.
ipochmod. yerrschaftl. Schlafzimmer,

innen u. außen echt Mahag .. natur-
po'liert , reiche Schnitzerei, Messing-
vergl., gr . 3tür . Spiegelschr., Wasch-
toilette m. hoh Marmorrückw, , zwei
Nachtschr. m. Marin ., 2 Bettstellen,
Stühle u. Handtuchhalter ; dasselvc
in Birke, natur -poliert , weit unter
Preis abzugchen. 810272

Möbellager Blücherplatz 3 u . 4. ^
Neue nußü.-pol. Schläfzim .-Einrickit.
billf zu vi . RioderwÄlpft'r . 8, Werkst.

Weißlack. Schlafzimmer
billig  zu verk. Bärcnstr . 4, i 68o

Schlafzimmer , nutzbaum,
sehr reichhaltig, u. Eichen-Damien-
Schreibtisch zu verk.  Taunusstr . 11, 3.

Wege,, Platzmangels kompk. Bett
Hill, zu vcrk. Oranilcifftraße 25, H. 1.

Zu^verkaufen zwei «. Betten .
mit Svrunigi-Matr ., atz' PWm>eau.
Blumenstvaße 10. Hänsdter verbeten.
Kpl. Bett , gr. Anr ., Wäschemangel,
Ladentheie bill. Sedan platz 7, 2 ,r ._

Bett mit fast neuen Einlagen
bM, zu verlk. Mbrechilstvaße 84. 2 r.

Bollst. Bett 26 Mk.. Sofa 8 Mk.,
gr . Tisch 8 Mk. u. versch. billig, zu
v-stk. Moritzstrnße 64. Hth. 2 r.

Pol . hochh. Bett 30 Mk.. Vertiko" '
80 am .,  rot . P 'lüschsofa, Kleiderschr.
billig zu verk, Oranienstraße 27, 1.

2 Betten , 2t Kleiderschr., Sofa,
Tisch, Kmn., Nachtt., Waschkons. bill.
Bertvamstvaße ^W, M'tb. P .^ r.

Die noch von einer Pension übrig
geblipb. Möbel müssen sofort verkauft
werden : 6 Betten , 5 Kleiderschränke,
1 Spiegelschrank, 3 Chaifel ., 6 Deckb.,
Diwan , Nacht- u. Waschtisch, Klapp-
u. Rohvsesfel, zwei Klei-derständer,
Küchenschrank, Küchentisch, Wasch
konsole u. 2 schöne Muschelbettcn.
Eltviller St raße 4,  Part , l. B18289

Wegen Umzugs versch. Möbel
zu verkaufen : Bett , Schrank,
Sofa , Kommode. Näh. Wistaind-
stvaße 12,̂ Frontsp itze.

Sofa 5 Mk„ Gasherd 3 Mk.,
2sitz. Spartivagcn 4, öis. Bettst . 2 Mk -,
zu verk. RjeLIstwaßL 10. 1 t»

2 gl., gut erh. Bettstell, m. Sprung «.
zu verk. Weilstr aße 16, Hth. 3 St.

Eiserne Kinderbettstelle,
Vogülheckeu . Schuhmacher-Haudwerk-
zeug billig zu verk. Näh. Rüdes»
aerimer Straße 38, Htih, Part , r.
Ottomane . Diwan , neu, Mokettbezum
billig zu vcrk. Hell mundstr . 51. V. P,

Schönes Taschensofa, neu, billig
zu verk. Mühlgafse 13. Vdh. 1 St.

6 egale Mahag .-Hälbsessel.
eingelegte, gcschwefft« u . and . Kom.,
Bavock, u. Eich.-Säulestschr ., Kirschb»
Biedermeier - DWbel, Aufftellsachen,
BLdar , Spiegolschränke, Betien,
Sara . Por tieren ._ Adolfs allee 6. __

Wegen Abreise u. Aufgabe verk.
1 doppelter. Kleiderschrank, Kornmodei
Spiegel , alles weiß, 2 Betten ., ein
Kinderbett , Küchentrsch, .Kommode
Schränkchen, Bilder , Glas , Porzellan,
Vorhänge u. viel, mehr , gut erhaltem
Seerobenstraße 11,̂ Hth. Part , r. .

Silüerschrank . Mahagoni,
zu verk. Näh, Ta-gb!.-Haupt -Agt.,
Wikhclmstraßc 8, un ter 7029. 7020

Spiegel -, Kleider- u. Küchenschr.,
Büfett , Sekretär , VoMios , Salon-
Garnitur , einz. Dito., Sessel, Betten,
WasäMom., bersch. Tische, Stühle u.
sonst. Gegienst. bill . Frankenstraße 9j

(Fortsetzung auf Seite 170
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Vertiko, 2tür . Kleiberschrank,

Kuchsnschrank, Ausziehtisch, Stühle.
Ditvan , Waschkommodebill. zu verk.
Bleichstraße 16, Hth.̂ P . l̂._ B1 3247

Wege,, Um;. 1 Bett . Kleiderfchr.,
Itur ., Deckbett 'u. Waschkom. billm m
vetzk. Jahnstraße 44, Hth. P . 81ZLW

Mid . Herren -Schreibtisch. neu,
ball. zu verck. lOvame nlstr. 43, V. 2 r.
Sch. Küchen einr .. Vertiko, Brandk.,

Bettstelle zu ve rk. Schuchtstv aße 26.
Küchenschrank, fast neu . 25 Mk.

Näh. Walrarüstraßr 18, Pari.
Ein Eisschrank, fai't neu,

imr. m. Glaspl .. Ansch.-W. 72 Mk.,
s. 46 Mk. zu vk. Kais.-Fr .-Rgi. 64, 3.
Ech. gr. Fliegenschr., zusammenlegb.,
4 Mk., zu verk. KelleMraße 4, 1 lks.

6 hölz. rot gestrichene Gartenstühle
zu verk. im Tagblatt -Hous , Schalter¬
halle  rechts . ^ *

Nähmaschine ni. Zensr .7Sp .,
vorz. z. Stopfen f. alle Wäschestücke
geeignet, preiswert u_ Garantie zu
Se nk.  ̂K. Men-che. Bleichstratze 13.

Eine Theke, 2 Meter lang,
1 starker Handkarren billig zu Verl.
BvSmarckrrny 21. im Laden._

Schmiedeeis. Fahnenschild billig
»u verk. Ricsner , Hallgarter Sir . 6.

Ein gebr. Break billig
zu verkaufen Helenenstraße 18._

2 Handkarren , Kontrollkasse,
Pumpe , Fahne,nschild, Dezimalwqge
U. versch/b . Dotzheim. Str . 17, G. 1.

-Hast neuer Krankenfahrstuhl
günstig zu vcrk. Oranienftr . 1. 2. _

Gut erhalt . Kinderwagen zu vcrk.
Adelheid!!raste 31. 3 As.  Ul,3 040

Schön. Sitz. u. Liegewagen lG.-R.'i
8^MÄ.^ Sedanpvatz 6, Hth. 2. 813168
1 Sitz- u. Liegewagen (Korbgeflecht)
u . 1 Sportwwgen (beide Marke
BDenmachor), lgut erhalten , zu verk.
Riehlstvcvße  22 . Part , r ._

liirhPM - itPeila
kn guter Berkchrsstraße gelegen, zu
verkaufen. Offerten unter N. 497
au den Tagbl .-Verlag . _̂ . __

Feine Damenschuciserei
wegen Zurückziehens zu übertragen. Off.
unter S. 4ts ® an den Tagbl.-Verlag.

BÄÜ?
(gutgehend ) ,

in allererster Kurlage , Ver¬
hältnisse halber sofort unter
sehr günstigen Bedingungen
zu verk. Off . u . A . Z. M
postl. Schirtzenhofstraße.

Einige erstklassige

viamnos,
pcllchc nur kurze Zeit als Aus-
stellungsinstrumente rn m. Muster-
iaaern dient,m , werden mndtec zchn-
sährigex Garantie außerordennrch
billig abgegobon. Man veÄMWL M-
bildumgen mit Preisen.

Pianoforte -Fabrik
Wilttslrri Arnold .,

Kgl. Bahr . Hoflieferant.
Aschafsenburg. _ _

Mod . Kinder -Klappstühtcherr (neu)
ja verkaufen Scharnborststr. 14, 1 r.

fit Kötel-t  WrteAhejltzer.
Mehrere weist lack. Mvd. Garten-

bünke billig zu verk. Offerten unter
ank 38" hanptpostlagernlu _ __

Groß , peachtv. grün . Kachelofen
für Wirtschaft oder, grotzos Zimmer
pafserch, führ billig zu v,crk. Näheres
Hotel Metropole . _ 7014t

Gasherd und Wandarm . .
2fl. GaSherd mit Ständer und ei»
Wandarm , Dotzpelgelenk mit Ol >o-
brenner fast neu , wegen Umz. prw.
zu verk. Hallgarte r Str . 9, Part , lks.

Abbruch
Schwarzer Bock,

Eingang Kleine Webergasse,
nd Fenster , Türen , Läden, Fuß-
iden, gutes Schieferdach (Moste
chiefer), Sandsteintritte , Trevpen,
lettlach. Platten , ein sch. Glasdw
lasplatten . zwei Glastore , sowie
au- und Brennholz billig zu, vor..

Gein *. Scto » t * 3er,
hilippsücrgstr . 53.̂ Telephon ^361T

Abtluchmaierilllicu
iber Art verk. und kauft immer

Graf . Mainz . Gaugaste 77, i.

Sport - u. Liegewagen, fast neu,
sehr billig zu verk. Jcrh nstr. 26, 1 St.

Gebr. Sitz- und Liegewagen
billig  zu verkaufen Hermann str. 8, 2.

Ein Kindersportwagen,
1 Kinderpatent -Stuhl -Dischchen, sehr
gut erhalten , zu verk, WilhÄmiNM-
straße 3, 1,  vormittags.

Herde u>. Oefen . aut erhalten,
biillig! zu vsplaupen. Ofensetzer KauH,
Rude sheimer Straße 30._ _
Schöner grober Herd, 1,30X 0,70,

zu veri ^ Rieh kstraste 9, 1 r.
“ Aquarium mit Tisch u. Fischen
u . heizbar . Acruarium (8.50 Mt .) zu
verkaufen Adterstraße 37, 1̂ _ _

Sitz- tt. Liegewagen, säst neu,
M.  zu verk. Hellmundstr . 37, H. 2 r.

Gut erh. Sitz- u. Liegewagen
billig, zu  ver-k. Wrelandstrahe 11, H. 2.

Einfacher Kinderwagen
(kein Gummi ) billigst zu verkaufen
Emser  Straße 43, Bart . Ik,s.

Gut erhalt . Kinderwagen
zu verk. Röderallee 12, Sewer'le. ^

Große gut erh. Waschmaschine
billig zu verkaufen. Näheres bei
Outz, Marentwler Straße 3._ _ _ _

Emaillierter Herd
mit Gas , fast neu, zu verk. Müller-
stvaste 4, P art.

Gelegenheit. So lange Vorrat.
Regulier -Oefen spolibillig. Keßler
Vorkstraste 10. _ _ ' B 12033

Gebr . Kuchen-Gasofen billig
zu verkaufen Karlstr. 37, Pa rt, lks.

Verschied. Gasbadeöfen
mit Zimmerheizung sehr billig abz'u-
gsbenJffl ichelsberg 20, Jnstall .-Gesch.

tzlr. Petrol îOfcn, ohne Docht,
brennt wie Gas , 4 Töpfe koch, auf
1 Flamme , abreis,ehalb. spottzbilli« zu
ve3.  Uorkstraße 19. 3 lks. 818037

Nene prachtvolle Badewanne
zü  Verl . RöUerstraste ^6,_

Sitzbadewanne, Schwammbüttes
Badaöfeu u. Gaskachherde. Blumen-
giestk.  w . u _ Pr.  Kivchgasse 10, Hofl .

Fast neue Sitzbadewanne,
kleine Obstkelter zu verik. Schier-
steiner Straße 18, Mstb. 1 r. 818815

Netterer AlügeL
zu kaufen gesucht. Offerten unter
I . 49g an den Tagbl .-Berlag ._

Städtische Pfandscheins übet
Brillanten werden gut gekauft. Off.
unter !•'. W. IT. 3837 an Btudolf
ssos *e , FrankMrt a . M . 8139

Iti .WcberKHsscO,
zahlt die alleryöchstLnPrcife f. gutcrh.
Herr.-,Damen- U. Kindcrkleid., Schuhe,
Möbel. Gold. Silber , Nacht. Poftk.  ge n.
Getrrlgene Kleidê Stiesel-

alte Gebisse,
Pfandscheine , Gold wcrd. zu streng
reell, fest. Pr . gek. 8?«««.:-«
Metzgergassel fi>, 3964 Tel ephon 3964.

A.Geizliats,“’sSÄf"ref®7
kauft zu hoh. Preis, von Herrsch, guierh.
Hcrieu- u. Damenkl., Uniformen, Möbel,
g. lstachl., Pfandscheine, Gold, Silber u.
Brillanten , Zahngebisse. StufB.k. i.Haus.

Komplette

WH«W-Wrichtllilg,
4- 8 Zimmer , sofort gegen dar
zu kaufen gesucht . Offerten unter
8 . LLW a. d. Taa bl .sBerl . 813022

«kauf
von altem Eisen , Metall . Kumven»
Gummi , Peutuchabfälle . Papier
(u. Garantie des Einst ) u. Maschen der

WiIIa« 1 «a» Ml eres,
Althandlung,

Wellri tzfkr. 39 . — Te leph on l »84.
Oiebr-, aber sehr gut erhaltenes

Lamemrüd
(mit Freilauf ) zu kaufen gef. An¬
gebote mit Preis nach Nassauer
Straße _13,  Adolfshöhe_

Merre M ?rrsG
dexiunen Aniang  Juli.

Schüler mit Vorkenntn. u. Privat-
Sohüler können jedevz. beginnen.

Berlitz ; Scbool,
liisiseraBirasse 2 . 6781

Engl. Cnterr. SS, 's“™“'Eiisl.Üntorr. Jiheinstr. 69, P.

Eiigliselier Unterricht.
J?iiss tilla »•;><•, Luisenplatz 6, 1.

Französin (dipl.) ert . x,dl. I'ntere. u.
Konv. Beste Bef. Dotzheimer-Sir, 34, P.

donne lejons de francais h prix moderds.
Off. 4 . 419 au Bureau du JouruaL *

Ein 3f!r;nv neuer elektr. Lüster
m. Gkasgishängien, deisal. 1 Ampel,
wemugSH. bill? abzug. Mckla-ndste. 12,
2 St . r _Anzuf. v. 1-—8 u . 6V2 Uhr wb.

Gaszuglampen . Lüster,
SpeisezvmiMierkrmiL, Herde billig zu
ver-k.̂ SchtvcrlbacherStraße 86,  Part.

Leere Kisten,
mittlere und größere, kauft stets
F . Erlemann . Telephon 2430.

Kiufaesuche

Schreibmaschine,
gebr., zu kaufen gesucht. Olff. mit
Angiabed«<s Preises u. FabrÄais u.
F. 800 an den TagHl.-V>erIoig._

Linoleum zu kaufen gesucht.
Noll, Bismarckring 9,_ 8130,28

Möbel, ganze Nachlässe kauft
Groß , Müchevstraiße38, P . 813287

Zwei gut erh. pol. Bettstellen,
evtl. Patentr ., zu kaufen ges. Off.
'u.^H^ M. . p̂osWagernd Bism arckriwa.

Äusrang . Möbel, Altertümer
j^_Art kwwst. Seevobenftr. 28, G. P . r.

Gebr. Möbel aller Art kauft
Jahnstvaße 44. Hth. P . As. 81M4

Kinderbett
zu kaufen gesucht. Offerten unter
H. 496  an den TaM .-Verlag.

Stauberker,
Ladenschränke und Regale für Kar¬
tons zu kaufen gesucht Schwailibacher
Straße 27, Laden.

Deutsch-amerikan . Lehrer
erteilt englischen Unterricht . Off . u.
L. 498 an>den DagÜl.-Verlag ._

Gediegenen Gesangsunterricht
per Stunde 3 Mk. Offerten untcv
D. 489  a n den  T agbl.-Ver lag.

Gepr . Lehrerin erteilt
gründl . Unterricht in allen Fächern.
Näh. Tagbl .-Berlag . Sv

Englisch, Franz ., Deutsch spr. jeder
in 30 Std .s vrM .. ä 0.75, 16 Jahre
i. Ausland stud. übersetz, m. Schreib-e. puu.UDUU  VCdUrLt
masch. W. Hemmer, Iteugasse 8.

Zum 1. 1«. 1911 Hof f. Kohlen-
Klsinverkauf oder beftzeh. Geschäft
zu pachten gesucht. Offerten mrt
Pr . u. G. 127 Tgbl.-Zwgst., B.-R. 29.

Verloren HefunLerr
Verloren silberne Herren -Uhr,

Emser Straße , Langgafse, Scmnen-
bergsr Straße . Gegen BelvlM. abzug.
Piclizei-Funsb ureau. __

Mittwochnachmittag
am Eingang vom Kuvhaüse
Hundertmarkscheine verlorem.
geben gegen gute Belohnung
Portier Kurhaus Nerotal.

zwer
llbzu-
beim

Vorzug. Privat -Mtagstrsch
66 Pf . Blerchstr. 32, 1, WeiNgärtuer.
An einem gutbürgerl . Mittagstisch
können noch einige Damen und
Herren tetlnehmen . Zivile Preise.
Wari tzsträßc 25 _ _

Mttagstisch in u. an st. d. Haufe
Mücherplatz 3, 2 rechts. 8 18187
Herreu -Anz. w. unt . Gar . angef ..

Hose6, Ueberz. 11, Röcke gewend. 7.60,
Rep., Rein ., Aufbüg. 1.40 M. Must,
z. D . Schneiderei HellmunL str. 39, 1.

Bessere Frau sucht Arbeit
rmi Nähen, auch Ausbeffern. Off . u.
O, 490, an den Tagbl .-Verlag ._

Äeübte Friseuse u. Ondüleurtn
empfiehlt sich in u. auiß. d. Haufe.
Eleonorewstraße 10, Part . I. 813Ä1

Friseuse nimmt Damen an.
Römeüberg 3, 2 links.

Tücht. Friseule nimmt noch
Dcvmen an . Norkstraße 11, 1 r.

Geübte Friseuse n. Damen an
im Abonn. Albrechtstvaste 46, Laderr-

Verfekte Büglerin
,ompfiehA sich in alben vorkommenden
Arbebden uintär Zusichernng bester
Ausführung, . Hellmundstraste 33, 3 l.

Herrschafts -, Pens .- u. Hotel-
Fremdenwäi -ch-e w. anAen. Fennste^
Llusf. Gar . chlorfr. Beh. Gard .-Sp.
Eia . Bleiche. Annahme von Büg«m>.
Scharn !horstftraße 7. Tolephon 4074.,

Wäsche zum Waschen u. Bügeln '
wird stets cmgen. Billige Pverse.^
GaMnenspannevei . Postkarte wrrd
vergütet . Dotzheimer Str . 72, M, 8.

Wäsche z. Waschen u. Bügeln.
aufs Land w. ang . Eigene Bterche.,
Krau Ballieur . Kloppenhelm._
Wäsche *. Wasch, u. Büg. wird ang.

Eigene Meiche. Emser Str . 66, Hth.
Wäsche wird angenommen.

Mchweidenstvaße 6. WokfifvaM.

Junge Kätzchen
in nur gute Hände zu verschWikeN-
Näh. T aKbl. -Verl ag._ Lv

Hebamme Frau Schenck.
wohnt Bismarckring 33. 810273

<?mrleben8aclder

Spvechzoit 11 bis 3 Uhr. Master,
Gmstfsnaustraste 20. Hth. Part. _j

Anstand, solider Herr , Mtwer,
An'f. 3üer I ., von edlem Chararter^
sucht die BÄamntschaft eistea gut-
gesinnten Dame zwecks Heirat zu
machen. Junge Witwe ohne K:nd
nicht ausgeschlossen. Off . u . I . 127
DasR .-.Z>weWtelle, Brsmarckring 28.

ZnsMut Sein
Wiesöaflen.PriMeMeissclnile

Rhein-
Strasse
nahe dar

Ringkirche.
SKn Anfang : und MUtc

jeden ftlonats
Beginn neuer Murse
f. d. gesamten Handelswissensoh.
und neuer Abendkurse für
Buehf., Stenogr., Masch.-8chreib.,
Schönschreib.,Vermög.-Yerw.etc.
lüinzel -llnterriclit : Beginn

täglicli.
Der Direktor Hierin . Mein,

beeid. Bücher-Revisor u. kaufm.
Sachverständiger b. d. Gerichten

des Landgerichts-Bezirks.

Kik ssljHti US efta
wie bei Muttern

F-riedrichftrah « 29, 2, » ittrich.
Möbl. Zimmer von 30 Mk. an,

_̂ Pension von 90 Mk. an._
Empfehle einen gutenPrivatmittagsüsch.

Stiftstraße 14. Parterre ._ _

jCassel ^ I ^ ps
J prrfft Erfmdung -cn jed .Artsach-
| g'̂ näss . Vollstd . Durchführung|iuVerwertungi. In- n.Ausld.—
* Näh. Beding*kostenfrei ! ® F17

Akad. Maler,
Porträt und Landschaft.

Im Kopieren ' i." j ; Tochntk und
Restaurieren v»n Bildern jedkr Art
und allerorts , hakte ' mich bestens
empfohlen. Pr . Referenzen.
_ „ Adolf Hacker, Kunstmaler,
Hordoldcrg. Hauprs ir . 136,. Tel . 1624.

KiellerrehlMütjUen.
Aufhebung von Pfändungen,
Ansertigung von Kaufverträgen

und Testamenten durch
Nechtsbüro v». 8i « ,,r,

Moritzstr. 4. — Telephon 4641.

Achtung!
Tapeziere die R . für 25 Pf.

Gneis enaustr . 33 , H. 3 r. 813039

M>s«e —Melpftge.
ärztlich geprüft,

Rerostr . 42 , 2, am Kochbrunncn.
Mari«

«MWWW, WkMge
Mimi Fiene, Mauergasse 12, 1,

am Marktplatz.
Massage, Nagerpflege

ärztl. geprüft.
QttHle Kassbcrtjer, Lang gaffe 54, 2.
Schwedisch-Dänisch.

Merztl. gepr. Masseuse empf . sich.
Ifo gda Pes ersen. Gr«Bnrgstr . 8, 2.

Der berühmte wissenschaftliche
Phrenologe Wilhelm Herr
aus Köln wohnt Webergasse 58, Part.

Berühmte Phrenologin!
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromant,
für Herren u. Damen, d. erste am Platze.

Elise Wolf , Hirschgrabcn 10,  2.
2H Feiedrichftr . 29

Wasch - rr. Feinbüglerei . Siatnr»
Raferrblerche . Fremdenwäsche in 10 St.

FMUergerW !v.I !jremlsM
KeÄrlÄßrüße 8 . Wib . 1.
UJjreuologlu

straße 8, 4 St . links.
Berühmte Phrenologin

-* llaa *Se5 Michelsbcrg 26, 2.
Berühmte

W « M- K« W«
langsä rig sehr erfahren.

Täglich von 9—1 u. 3—9 Uhr.
Frau Btlise a®5eUenii » ek,

Lanagafle 39 , 2. Etage,
srüher Am Römertor Nr . 3, 1.

Unterricht in allen Fächern mit. Garantie.

^vkio - LlilrognomlE.
Aana li’ast

beurt . Gesicht, Hand u. Handschrift.
Seliral ^ iasse 3 . Et.

Berühmte erstklassige Phrenologin
Fr . Susanns . Glrünewald,

Bleichstraste 88 , 1.

Verschiedenes

Dr. MUppi
verreist

bis 24. Juli.

Vertreter : J>r . Linck,
Adolfsstr. 16. Tel. 26® .

Verreist. |
Dr. Zoepffel.

Einbruch-Kiebstahl-Verfich.
„Colonia"

vermittelt zu bill. Prämien . Tel. 943.
®\ Kinefeli « Kgiier-Friedr.-Ring 14,

Selbständige
Liste« !

Wir suchen für Wiesbaden und
Umgebung zur Ausnutzung einer
hoch gewinnbringenden konkurrenz¬
losen Neuheit einen selbständigen
strebsamen Herrn . Jährliches Ein¬
kommen S— 6000 Mk. Branchekennt¬
nisse sind nicht erforderlich, da Ge-,
sachter von der Firma emgearbeitet
wird. Erforderliches Barkapitak
800 Mark . Bewerber wollen sich
m-e8den Fveitagvormittagi Shh biZ
12, nachm, zw. 3 u, 6 Uhr bei dem
Portier Hotel Vogel, Wiesbaden.

istz Fabrik,
die einen 'konkurNLnzSosenHctush.q
Vevbvcmichsartikelherstellt, sucht ein.
Teilhaber m. 15—20 Mille Einlage.
Das Fabrikat wird in kurzer Zeit
den Weltmarkt beherrschen u. wwft
nachw. 200 Proz . Nutzen cch. Off . u.
Z. 497 am den Tagbl .-Veülqg.

Welltze Dame ober Herr
bet-silBt sich mit 10- 45,000 M . still
oder tätig an einem seit 18 Jahren
bestehenden, soliden, größeren Ge¬
schäft; sehr gewinnbringend. Sichere
Anlage. Offert , u. E. 127 an Tagbl .-
ZweiAt ., Bismarckring 39. 813085

Selbstgeher
giLt Darlehen schnell und diÄkret.
Vertreten durch Mayer , Mainz,
Erth alstratze 8. Rück po rto A Pf.

Pollutionen , Mannesschwäehe,

+  Bein-Krankheiten,Haut-, Blasen-,

auch alte u. schwere Fälle behandelt
ohne Berufsstör. — Gute Erfolge. —
Malechs Kuranstalt „Carolus“,
Kais.-Friedr .-Ring 92 (Nähe Bahnst.).
Instit. f. Natur- u. elektr. Lichtheilverf.,
Elektrother., Kräuterkur, Homöop. eto.
Sprchst. Wochent. 10-12,3-8. (Mäss. Pr.)

geseUeeUsl

ielt-Zetektioe
Beobachtungen saus Reise, i«
Badeort pp. ), Ermittelung . ,
Ebe-Affäre « , Heirats -Aus¬
künfte über Vermögen rc. an allen

Plätzen der Welt!
Diskret ! Grotzte Praxis!

Zuverlässigst l
Detektiv -Bureau

Scharnhorststr. » I 1. Tel. 4180.
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I / Nolfr -Darlehen schnell. Ratenrück.
: ' ä/CIÜ zahl. Selbstgeber Die »ner.
Berti« 58, Bellc-Alliancestr. 67. F 67

Suche Ml»Mk.
gegen g. Sicherheit auf Jahr . Off. u.
14. 56 an die
Milhümstr . 8.

agbl. -Haupt - Agentur,
7030

! Teilhaber
DW 3 gute Suchest MÄ, N. Kupltal,
swÄhsS unbedingt stcheMstellt wirb.
Off . D. P . 48 postl. Bi'smlarckriM.

Herr - er beste« Gesellschaft,
Mer, , s. entspr. Danrenbskawntschaft
;$ aecfö Heirat . *Off . u . D. K. an
[mmoncew& i& tb.  RhernKr . 27. F200

- - -

Sichere
Existenz!

Gin am Pkrtzc gut emyesührtes
Bügel -, Reiwigungls- u. Repavackur-
Fnffriäut mit gut erihubtenom Inven¬
tar u. -giüwstiMM Mitetvcwrag ver-
ärtderungSbalbsr preiswert zu verik.
Auch für Mchtfachleutc geeitz». N-äh.
im Dacibl.-Berlaci._ Su

GeWDKllMge dune,
gewandt. mit Sprachkenntniffen,
sucht Nebenverdienst durch Ueber-
nahme von Vertretung , Agentur,
schriftl. Arbeiten oder dergl. Offert,
unt . E. W. 93 hauptpostlagcrnd.

Geschäftsmann, 88 Jahre,
evang., mit einigen Taufend in
bar, sucht braves Dienstmädchen
mit etwas Vermögen zw. baldiger
Heirat kennen zu lernen. Off.
u. 0 . 498 an den Tagbl .-Verlag.

_Stille Beteiligung
ktücht. Kaufm., in gas. Alter, miti. 16—45,000 .—i an certt. Geschäft,
üloich welcher Branche, tvo er gleichz.
die vork. Bureau - rc.-Arüeit gegen
ontfvr. Vergüt , mit crlediyM rann.
Gefl . Off . F. 55 hauptpostL Mainz.

^ -Haut-,Ham-
und Btasenletde » (Geschlechts!.), auch
alte Fälle, Quecksilbersiechtum. Vorzügl.
Erfolge. Diskr. Behandlung. 812593

Robert Dressier,
Kuranstalt f. naturgem. Hcilweife,

Wörthstr. 17,a.d.Rhcillstr., 9—12u.3- 8.

" MLegekiuD
oder Kind „als eigen" erhalten Sie
nur durch „Charitas " (schützt vor
Ausbeutung durch gewissenl. Elem.
Zuschriften erb. an „Charitas -Orga¬
nisation ", Verlag Radeck & Co.,
Berlin . Landsbergerstr . 57.

Glückliche
Heirat

wünscht funger Mann , Mitte 30,
evwngel., Fabrikant , mit ca. 100,000
Mackk Vernrägen, u . hätte ebensovieT
noch zu erwarten , sobald dersevoe die
väterliche Fabrik allein übernimmt,
ein Ginkomm-en von 28—30,000 Mk.
Damen mit entsprechendem Ver¬
mögen, welche häuslich erlogen sind,
wollen Adressen unter „glückliches
Heim" M. 500 an den Tagbl .-Berlag
cchgäbem Vermiittlung! durch EtitcM
oder Vormünder erwünscht.

Ohne BneksieHtauf meine ohnehin billigen Verkaufspreise gebe ich auf meine Schuhwaren
in prima Qualität, Fabrikat und Form den

to©€?lisf möglichen Rabatt«
Auf einzelne Paare
führe.

und Fabrikate, die
ich nicht mehr weiter

z. B. die bekannte Marke „Rhenania“ (Fabrik eingegangen) die aber prima Qualität
sind, gewähre bis zu

337 S Prozent Rabatt

Es bietet dieser Verkauf eine günstige Gelegenheit zum Einkauf von Schuhwaren in braun
und schwur * , für Herren, Damen und Kinder, besonders für die Ferien und di 3 Reise.

Verspätet einptroffene braune Schubwaren werden weit unter Preis verkauft.

Nehnhhani J . SSiailffidL Marktstrasse

950

Tel . 1894.

Kennen » Wiesbaden
am I., 2. und4. Juli f9li.

Anfang 3 Ihr.
Preise Hark 93,000 . s= 8 Ehrenpreise , ss

Jagd-, Hürden- und Flachrennen,
Herren- und Jockeirennen.

siartenvorverkaufsstellen : Kurtaxburean , Wilhelmstr.,
und Papierhandlung C. Koch jr ., Ecke Michelsberg u. Kirchgasse,

Logenplatz 10 Mk., numerierter Sitzplatz (Logentribüne) 8 Mk.,
Zuschlagkarte zur Logentribüne 4 Mk., Tribünenplatz (einsohl.
Sattelplatz) für Herren 5 Mk., für Damen 3 Mk., für Kinder 1 Mk.,
erster *Platz 1 Mk., für Kinder 0,50 Mk., zweiter Platz 0,50 Mk.,
Wagenkarten zu 6, 3 und 2 Mk.

Restaurant Gambrinus,
Marktstraße 2v.

Bo « heute ab täglich ab  6 Uhr abends:
= Bier direkt vom Fatz. =

Spezial-Ausschank der Germania-Brauerei.
m

Hotel Erbprinz
Manritinsplatz.

empfiehlt guten Mittagstisch
von 70 Pf . an.

Abend-S ta mmest«» von 60 Vf. an.
Vegetarische

veget . Kur -Mestaurant
I . Banges,

II , Burgstr . 2, 1, Ecke Gr. Burgstr.
Menü h 80 B»f. u. Mk . 1 .10.

1

ebenso für Herren , welche infolge
Ihres Berufes eine kräftige Stütze
der Uaterleibsmuskulatur benötigen,
wie Sänger , Schauspieler, Redner,
Offiziere, Sporttreibende etc. etc.,
empfehle ich meinen elastischen

französischen Leibgiirtcl

!

Esthdtique.
Derselbe verleiht dem Körper

die nötige Stütze und macht ele¬
gante Eigar . K71

P.L Stoss Nacht,
Inh. : Max Helfferich.

—— Telephon 3337 u. 227. —

.1 LakKWeMMur
8 Monate alt , Enten,
Gänse üsw. liefert

JW. Becker , Weidenau. Sieg.
Lkatalag sratis. (v .4.10655) E5

Vs!. 2213. Wo lasse
ich mein

Rad
reparieren?

Bei

E. StöSSer , Mechaniker,
Hermannstr . 15 . L12029

*0tek£A mut„Friedrichshof"
Größter, schönster Garten mit Schntzhalle und Terraste.

Täglich großes Konzert.
Eintritt frei. Gute Küche. Prima Biere, Weine.

Werkel Korsetts!
Ertsklassige Fabrikate

Anfertigung
nach Mass.

Fachkund . Bedienung.
Anprobler-Zimmer.
Auswahlsendungen.

Reparaturen.
Amerikanischer Korsett-Salon

A . Merkel,
Schiitzenhofstr .2,EckeLanggasse.

Fair die Kelsel
üaiser - - w—y^ .Koffer
«liififs-
in guten ausprobierten Qualitäten

■Sf*Neugasse 22.

Täglich frisch!
Feiner Aufschnitt zu den billigsten

Preisen empfiehlt als Spezialität 938

» •W.Bellwinkel
ans Westfalen, Echulgaffe 7.

Rennen!
TnKmne ulkarte u . Tamerck. f. 3.60 u.
2 Wk. (zus. f. nur 5 Mk.) pro Tag
äbzuN. f. d. Renntage 1., 2., 4. JuH.
Off . u . U. 499 an foen<TaM .-Berlag.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei der Be¬
erdigung meines Vaters , unseres Bruders,

Herrn Karl Kar«,
insbesonderedem Personal des „Nassauer Hofes", sagen wir hiermit
unseren besten Dank.

Seine Tochter und Geschwister Horn.

Lager-veranftaltunge«. - Vergnügungen.
WWW

Handtaschen , Reisekoffer,
Blusenkoffer , Rucksäcke,

Portemonnaies
und ave Ledcrwaren.

Größte Auswahl. Billigste Preise
A . ü êtsefiertj

Faulbrmmcnstraße 10. 778
Aste. Süßrahmtaselbutter,

(Eßbutter 9 Pfd . netto in '/>- u. ' /e-
Pfd .-Packung Mk. 12.80,

Snhbntter I ! ,
das Feinste für Koch- u. Backzwecke.
9 Pfd. netto Mk. 11.70, se einschl.
Porto und Nachnahme versendet täg¬
lich frisch Sf' i’itx Mentner , Butter-
versand, Heidenheima. Brenz.

6841Nasenröte
vcrtr . „Bianca ". G>ar . uns4 - Zahlr,
Aue« . Bertr . f . Wesv .: Drog . u.
Parf . iNoebus, Taunusstr . 25. T. 2007

Refidenf - Tbeater.
Gesamt-Gastspiel des Wilhelm-Theaters

Magdeburg. Direktion: H. Norbert.
Freitag , den 30. Juni.

Dutzendkarten gültig gegen Nachzahlung.
Zweites Gastspiel Eduard Kosen.

Werrrr Kirrt.
Operette in 3 Akten von Victor Leon
und Leo Stein . Musik v. Joh . Strauß.

Personen:
Fürst Apsheim-Gindelbach, Premier¬

minister von Reutz-
Schleitz-Greib . . Herr Klaproth

Balduin Graf Zcdlau,
Gemndter von Reuß-
Schleitz-GreitzinWicn * * *

Gabriele, seine Frau . Fräulein Adam
Graf Bitowsky . . .
Demoiselle Franziska

Cagliari , Tänzerin
im Kärntnertor¬
theater in Wien .

Kogler, ihr Vater,
Karusselbcfitzer. .

Marquis re la Fosadc
Lord Percey . . .
Principe de Lugarde
Komtcffe Tini

5̂ err Schnitze

Frl . Eichclberg

Herr NieSler
Herr Baer
Herr Gampert
Herr Zappe
Fräulein

Komtesse Nclly . . .
Komtesse Libussa . .
Pepi Pleininger,

Probiermamsell . .
Josef , Kammerdiener

des .Grafen
Anna, Stubenmädchen bei

Demoiselle Cagliari Fräulein
Der Haushofmclfter beim

Rosen
räulein Frank
ckäulein Schnal

Fräul . Schömig

Herr Schorn

Rosen

Grasen Bitowski . Herr Weise
Ein Fiakerkutschcr . Herr Gampert
Der Wirt vom Kasino

in Hietzing . . . Hr.Zimmermann
Die Liffn ! Wäscher- Fräulein Sehual
Die Lorq s mädÄ Fräukein Frank
Ein Grenadier . . . Herr Gampert
Ein Deutsdnncifter . Herr Zappe.
* * * Balduin Graf Zedlau: Herr

Eduard Uo so« als Gast.
>Anfang Vh  Uhr . Ende 10V>Uhr.

Kar hausrm  W iesbadeu
Freitag , den 30. Juni.

Abonnements - Konzerte
des städtischen Kurorehesters.
Leibung: Herr U. Affami, städtischer

KurkapeHmeister.
Kachmittags 4.30 TJhr:

1. Ouvertüre zur Oper „Der schwarze
Domino“' von D. F. Auber

2. I. Adagio. II . Auftritt der Zigeuner
und Czardas. III .Die Bogenschützen
des Königs aus der Suite „Die
Tempelherren“ von H. Litolff

3. Grosses Duett aus der Oper „Der
Troubadour von G. Verdi

4. Neu-Wien, Walzer von Job. Straus»
5. Ouvertüre zur Oper „Baymond“ von

A. Thomas
6. Melodien aus A. Lortzings Opern

von A. Rosenkranz
7. Oberbayrischer Ländler für zwei

Violinen von G. Paepke
Die Herren Kapellmeister H. Jrmer
und Konzertmeister W. Sadonv

8. Hochzeitszug aus der Oper „Fern-
mors“ von A. Rubinstein.

Abends 8.30 Uhr.
Operetten- und Walzer -Abend.
1. Ouvertüre zur Operette „Boccaccio“

von F. v. Suppe
2. Wiener Blut, Walzer von Strauss_
8. Phantasie aus der Operette „Die

schöne Risette“ von Leo Fall
4. Spielerei, Pizzicato-Polka von Stix
5. Ouvertüre zur Operette „Der Bettel¬

student von C. Millöcker
6. Villa -Lied aus der Operette „Die

lustige Witwe“ von F. Lehar
7. Walzer aus der Operette „Die Dollar¬

prinzessin“ von Leo Fall
8. Oavcitüre nach Motive aus der

Operette „Orpheus in der Unter¬
welt“ von J . Oilenbach.

„Hotel Erbprinz ".
.Heute Freitag:

Gr. Abschieds- Konzert
des Damen-OrchestersH . Püchl.

Samstag - Erstes großes Konzert
der neuen Kapelle.

Dir . JE. Imdwig.

Ai» Samstag den 1. Inii.
Gastspiel Gmit Winter - Tymian.

Anfang 8.15 Uhr. Anfang 8.15 Uhr.
1. Teil.

„Kord mir gegrntzt " . Potpourri,
gesunken von den Herren: Milentz.
Barra , Becker. Veron, Voigt u. Dietze-

Kritische Betrachtung . Herr Voigt.
»Kaiarros Krend und Leid " .

Herr Veron.
„Durch alle Weit ." Großer musikal.

Akr. Herr Georg Barra.
2. Teil.

„Am Krunnrn vor dem Tore ."
Lebendes Lied zur Verherrlichung des

deutschen Volksliedes.
1. Bild.

„Uor dem Stadttor ."
Personen:

Ein Wandersmann . Herr Milentz
Charlotte, sein Liebchen Fr . Becker

2. Bild.
„Am Krunnrn vor dem Tore ."

Personen:
Der alte Fischer. . . Herr Veron
«Beter Klitzsch, Musikant Herr Barra
Hans Matz. „ Herr Becker
Gotthold Puste, „ Herr Voigt
Lcbcrecht Ritze, „ Herr Direktor

Winter-Tymian
Auftreten des bestenu.elegantesten Damen¬

darstellers Fritz Ttzurm -Sriivare.
Fiiesendietenheinrich.

Urkomische Soloszene: Herr Becker.
..Itzr zirdiingslird ."

Tenorsolo: Herr Milentz.
Urkomisch! Größter Schlager!

Der UegiMrutstage
Urkoniische Posse

von Direktor Winter-Tymian.
Anfang 8 .15 Utzr.

Kasteuöffmrng 11—1 «. ad S Utz-.
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Wiesbadener Tsgblstt
»erlag Langgast« 21

„T - gbl - tt -Haus " .
Gchaltkr-Hallc geöffnet von 8 Uhr morgen»

bi» S Uhr abend».
Wöchentlich 12 Ausgaben.

Bezugs -PreiS für beide « usgaben : 7» Pfg . monatlich, M . S-- vierteljährlich durch den Verlag
Langgaff- 21, ohne Bringerlohn . M . S.- vierteljährlich durch alle deutschen Vostanffalten, ansschl-ehlich
Besteüqeld. — Bezugs »Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die ZweigstelleVis-
marckrrug 29, sowie die 112 Ausgabestellenin allen Teilen der Stadt ; ,rw Biebrich: dle dortigen 32 Aus¬
gabestellenund in den benachbarten Landorten und im Rheingan die betreffenden Tagblatt - Träger.

Auzeigen -Anuahme : Für die Abend-AuSgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen-Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags.

Gegründet 1852. „Tagblatt -Haus " Nr . 6650 - 53.
Bon 8 Uhr morgens bi» 8 Uhr abend»,

außer Sonntag ».

Amriaen -Preis für die Zeile : iS Psg. jür lokale Anzeigenim „Arbeitsmarkt" und . Kleiner Anzeiger"
in einheitlicher Satzserm; 20 Psg. in davon abweichender SrKaussuhrum, „sowie für alle übrigen lokalen
Anzeigen: 30 Psg. für alle auswärtigen Anzeigen: t Wk. für lokale Reklllmen: 2 Ml . für auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Zlufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenen Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Nr . 300. Freitag , SO. Juni 1911. 59 . Jahrgang.

stbenü -Ausgabe.
1. Matt.

Iürr öcrs 3. GircrvtcrL 1911
auf das

„Wiesbadener Tagblatt"
W Bezugspreis 2  Ml . vierteljährlich -W

ju abonnieren , findet sich Gelegenheit
im Verlag „Tagblatt -Kans" Uanggast« 21,
In der Zweigstelle Krem arckring 89,
in den Ansgabestelisn der Ktadt nnd Nachbarorte,

und zum Bezugspreis von 3 Nk. vierteljährlich
bei sämtlichen deutschen Ueichspostanstalten.

Marokko.
Man erhalt aus verschiedenen Anzeichen den Ein¬

druck, als sei in den Kissinger Besprechungen des Herrn
v. Kiderlen-Wächter mit dem französischen Botschafter
tatsächlich der erste Versuch einer Fühlungnahme
in der Frage der „Kompensationen" unternommen
Morden. Zwar was das „Echo de Paris " kurz nach
diesen Besprechungen als deren vermeintliches Ergeb¬
nis mitteilte , durfte schon wegen der überraschenden
Genauigkeit , mit der Einzelheiten berichtet wirrden, mit
Zweifeln gelesen werden : aber etwas Wahres mag
schon daran sein. Hat jetzt doch auch der frühere Bot¬
schafter Reim Mistet in einem Interview erklärt , daß
die Stunde gekommen sei, die Gegensätze zwischen
Frankreich und Deutschland über Marokko endgültig
zu schlichten. Die französische Regteruiig müsse in
Berlin sagen, was sie wolle, mrd Deutschlands Zustim¬
mung erhalten . Dies könne so schwer nicht sein, da
Herr Cambon nach seiner Unterhaltung mit Herrn
v. Kiderlen -Wächter Bescheid wisse. Wenn man in
Paris nur wolle, so werde sich an der Grenze von
Kamerun oder bei den öffentlichen Arbeiten in Marokko
Gelegenheit finden , die Deutschen zufriedenzustellen.
Das sind immerhin beachtenswerte Auslassungen.
Sollte das westafrikanische Kolonialgebiet wirklich die
Stelle sein, wo sich eine deutsch-französische Verständi¬
gung über das Scherifenreich praktisch verwirklichen
lassen würde ? Ungefähr in dieser Richtung bewegten
sich ja auch die Andeutungen im „Echo de Paris ". Eine
unbefangene Beurteilung dieser sich anbahnenden Dinge
muss sich naturgemäß zunächst darauf beschränken, die
Tatsachen oder das , was in einiger Zeit zu Tatsacheii
werden könnte, einfach zu verzeichnen. Es läßt sich da
nicht dreinveden, es läßt sich aber erwarten , daß unsere
Diplomatie die Trümpfe , die sie in der Hand hat , zu
gegebener Zeit auszuspielen verstehen wird . Unter
den Stimmen , die angemessene Forderungen anmel¬
den, hört man jetzt auch die eines so ruhig und objektiv
geleiteten Organs wie die „Preußischen Jahrbücher ".
Hier läßt sich der Historiker Dr . Daniels alfo der
nehmen : „Die Verlegenheiten der französischen Re

publik können Deutschland natürlich nicht dazii bestim¬
men, seine Forderungen auf eine vollwichtige Kom¬
pensation für das Eindringen der Franzofen in
Marokko fallen zu lassen. Hat uns doch die „Revue
des deux Mondes " ohnehin neulich nachgesagt, wir be¬
säßen in der Politik Wohl Berechnung, aber keine Groß¬
mut . Tie öffentliche Meinung unseres Landes ist über
die Verschiebung des weltpolitischen Gleichgewichts zu
unseren Ungunsten , welche aus ^ der marokkanischen
Sache hervorzngehen droht , sogar sehr empfiirdlich und
würde es der Reichsregierung arg verübeln, wenn sie
sich etwa, wie nach den Verlautbarungen der Peters¬
burger offiziösen Presse die Russen das zu erwarten
scheinen, mit einigen Konzessiönchen mehr wirtschaft¬
licher als politischer Natur abspeisen ließe." Ter Ver¬
fasser unterläßt es klugerweise, seinerseits zu sagen,
was Frankreich uns zu gewähren hätte . In der Tat
kann man das nicht sagen, wenn man iitcht zugleich
die Mittel in der Hand hat , mit denen sich die deut¬
schen Forderungen durchsetzen ließen, und diese Mittel
sind einzig im Besitz der Reichsleitnng , der man denn
also die entsprechende Aufgabe allein zu überlassen hat,
nicht bloß, wie ja selbstverständlich, ihre Durchführung,
sondern auch schon ihre erste Vorbereitung . Ein allge¬
meiner und wichtiger Eindruck ist festzustellen, nämlich
daß nirgends , weder bei uns , noch in Frankreich, noch
sonstwo in Europa , gegenwärtig die Besorgnis besteht,
es könne wegen der marokkanischen Frage zu gefähr¬
lichen Schwierigkeiten der internationalen Politik kom¬
men. Diese Besorgnis war beim Beginn des französi¬
schen Vormarsches nach Fez Wohl nicht unberechtigt:
wenn sie seitdem geschwunden ist. so hat man gewisser¬
maßen ein Jmponderabi .Ie vor sich, das die Folgerung
auf eine Disposition der Geister gestattet, die von
vornherein zur Verständigung bereit ist. Das Wie wird
immer schwierig fein, das Was jedoch dürfte nicht mehr
der Gegenstand ernsterer Meinungsverschiedenheiten
sein.

Der Fall Iatha.
Zu den wenigen Personen, die der Verhandlung gegen

Jatho beiwohnen dursten, gehörte auch ein ständiger Mit¬
arbeiter der „Preußischen Jahrbücher", der Charlotten¬
burger Schuldirektor Ferdinand Jakob Schmidt. Er teilt
darüber in der genannten Zeitschrift «mancherlei Inter¬
essantes mit, das in den bisherigen Berichten und Er¬
örterungen nicht erwähnt worden ist. Am zweiten Tag,
an dem die Verteidiger Jathos - zu Worte kamen, fiel die
Redewendung, man könne Jatho nicht absetzen, ohne der
evangelischen Landeskirche selbst einen schweren Schlag zu
versetzen. Und da entfuhr dem Munde eines der Be¬
teiligten unwillkürlich und halblaut der Ausdruck: „Ja!
Das wäre entsetzlich." In dev Tat , wenn man ruhig er¬
wägt, was geschehen ist, so kann man, fügt Schmidt hinzu,
kaum einen anderen Ausdruck finden, als daß man sagt:
Es ist entsetzlich! Der Verfasser macht nun aber aus einen
besonderen mrd höchst beachtenswerten Umstand aufmerk¬
sam. „Geradezu erdrückend und überwältigend", so schreibt
er, „war die Fülle der Zeugnisse, in denen die einzelnen
mit den zu Herzen gehend-sten Worten ihm Dank bekun¬
deten, Kr die heilige Sache des Christentums wiederge-

wonnen zu sein. Und das ist nun das Merkwürdige: wah¬
rend dieser wenig  b e g-ri ff s gewandte  Geistliche
durch die Art der Verhandlung im Spruchkollegium sich in
einem radikalen Pantheismus  verlor , ist davon i«
jenen Schreiben gar nichts zu merken; aus ihnen spricht
vielmehr ein durchaus kirchliches  Bewußtsein . Darin
liegt aber der beste Beweis, daß das Wirken  Jathos auf
seine Gemeinde gar nicht so pantheistisch empfunden
wurde, wie es da erschien, wo er zu beg ri sf l ich er
Formulierung  veranlaßt wurde. Dieser Mann hat
also durchaus im Sinne und im Interesse der
Kirche  mit unermüdlichem Eifer und dem seltensten
Erfolge gearbeitet. Das aber muß alles von einem Sprnch-
kollegium schlechterdings Kr nichts erachtet werden der
formalen Tatsache gegenüber, daß der begriffliche Charakter
seiner Lehre mit dem konfessionellen System unvereinbar
ist. Daß es dahin durch die Errichtung des Spruch¬
kollegiums in unserer evangelischen Landeskirche gekommen
ist, muß geradezu als ein Verhängnis bezeichnet werden!!
Auch Schmidt sieht in dem Urteil des Spruchkollegiums,
wie es viele andere besonnene Beurteiler tun, das An¬
zeichen dafür, daß die evangelische Landeskirche bereits der¬
selben konfessionellen Erstarrung  entgegen¬
sinkt wie die katholische. „Ist sie schon heute aus dem
Standpunkt augelangt, daß sie, gerade als ob sie von einem
Gespenst der Furcht getrieben wäre, solche Geistesströmun¬
gen, wie diejenigen zur Zeit Herders und Schleiermachers,
durch drakonische Maßregeln fernhalten muß, dann steht
ihr das Menetekel ihrer Versteinerung bereits an der
Wand geschrieben." Wer kann, wer will, wer darf solche
Sorgen Kr grundlos erklären? Nur die Orthodoxie darf
es, aber die ist ja gerade der Nagel zum Sarg.

*

Die erste Kreissynode Kr Jatho.
Die Kreissynode Solingen,  welche in Bur-

scheid tagte, stand unter dem Zeichen der Jatho -Bewegung.
Schon in der Predigt vor den Verhandlungen fanden die
kirchlichen Streitigkeiten der Gegenwart Erwähnung.
Pfarrer Kampmann - Widdert  brachte zum Ausdruck,
daß jeder Standpunkt berechtigt sei, wenn er nur rechte
Überzeugung  in sich berge. Man dürfe nicht die¬
jenigen, die anderer Überzeugung seien, ohne weiteres als
Feinde der Kirche anseheu. Superintendent Drans¬
feld  ließ am Schlüsse des Jahresberichts die Frage offen,
ob es berechtigt sei, einen Mann von 60 Jahren , der
35 Amtsjahre hinter sich habe, davon allein 20 in Cöln,
seines Anites zu entheben. Er gab zum Schluß seiner
Ansicht dahin Ausdruck: Roma loenta ost, oansa tjoita.
Pfarrer Müller-  Solingen stellte den Antrag, daß das
agendarische Formular Kr die Konfirmanden einer Ände¬
rung unterzogen werden soll in dem Sinne, daß der An¬
sicht derjenigen Geistlichen innerhalb der evangelischen!
LandeskircheRechnung getragen werden soll, die das
apostolische Glaubensbekenntnis wohl Kr ein christliches
Glaubensbekenntnis halten, aber nicht Kr eins der christ¬
lichen -evangelischen Kirche, sondern Kr das der römischen
Kirche. Das apostolische Glaubensbekenntnis, das durch¬
aus keine erschöpfende Inhaltsangabe des evangelischen
Glaubens darstelle, sei auch geschichtlich zu betrachten, ebenso
vom pädagogischen und ethischen Standpunkt, nicht aber
nur vom dogmatischen. Pastor T e tzl a f - Solingen gab
im Namen von zwölf Geistlichen, die der positiven Richtung
angehören, eine Erklärung zu Protokoll des Inhalts , daß

Feuilleton.
Ahernsagenspiele uuf der Brömserburg

;u Mdeshrim.
Rüdesheim, die weinfrohe Stadt am Rhein, hatte sich

gestern festlich geschmückt; überall bunte Fahnen, f-arbrge
Plakate und dazwischen aufgeregte Menschengruppen die
nach der Brömserburg schauten, andere, die als Zaungaue
sich geduldig stundenlang die Gesichter am Gitter streifig

Endlich war der Tag gekommen, dieser Tag, der von
allen Teilnehmern mit geheimem Bangen herbetgesehnt
wurde. Die Generalsrage, das Wetter, löste sich muhelos,
denn der 'Himmel erschien in wolkenlosem Blau, und die
Sonne fand ein boshaftes Vergnügen daran, Terlnehmem
und Zuschauern in die Augen zu scheinen und die Gesichter
braun zu brennen — durch die Schminke durch.

Nun hat also auch Rüdesheim sein Freilichttheater,
und jeder, der 1906 die TauseNdjahrferer in Werlburg
mitmachte, der dann die „Maibraut " rm Sternbruch
im Nerotal sah, kann sich nicht dem tiefen Reiz verschließen,
den ein Spiel im Freien ausübt , wo mir die Natur wirkt,
wo es keine gemalten Kulissen und keine Vorhänge gibt.
An die vielen Schwierigkciien, die ein solches Spiel nach
sich zieht, an die denkt Wohl niemand, wenn bei der Auf¬
führung alles klappt, oder doch wie gestern
einigermaßen, wenn die Bühne sich durch geschickte Mi¬
schlüste entleert, — denn cs ist ja kein Vorhang da, um
eine wirksame Szene abzuschließen, und die Zuschauer
müssen doch die deutliche Empfindung haben, daß ein Akt
vorüber ist.

Nun, wenn mit solchem Eifer und solcher Hingabe au
einer Sache gearbeitet wird, wie au dieser, so muß. sie ge¬
lingen und sie wird mit der Zeit noch besser werden, muß
besser werden, wenn sie die Ausgabe, die sie sich gestellt hat,
voll erfüllen will. Die Freilichtbühne in Rüdesheim hat
den Ehrgeiz — und welche Bühne hätte den nicht? — bald
zu den ersten Deutschlands gezählt zu werden, sie will lfm
Fremdenverkehr am Rhein heben, will also künstlerisch
Vollwertiges bi.eten und verbindet mit den Ausführungen
den guten Zweck, den oft bedrängten Winzern durch den
Erlös der Spiele in Zeiten der Not zur Hand zu gehen.
Leider hatte sich das Gerücht verbreitet, die Vorstellungen
von gestern und morgen seien schon vollständig ausverkauft,
und so bemühten sich wohl viele nicht mehr um Plätze,
in der Meinung, daß ihre Bemühungen umsonst wären.
Da gab es denn einige leere Stuhlreihen , deren Lücken sich
hoffentlich morgen und am Sonntag schließen werden.

Die glatte graue Wand der Brömserburg, an deren
Mauer sich die Sage abspielt, hat sich wundersam verändert.
Eine Tür ist gebrochen worden, eine Treppe mit Balkon
gebaut, weiterhin -entstand ein Dach mit roten Schindeln
und an -einer Seite ein kleiner Glockenturm, alles mit altem
Material , das sich der Burg anpaßt und durchaus echt
wirkt. Hofrat D* *r. C. Spielmann  hat , angeregt durch
das gelungene Festspiel in W-eMur-g, auch für die Brömser-
burg ein Stück geschrieben, dem trotz fühlbarer Schwächen
manch packende Wirkung nicht abzusprechen ist. Die be¬
kannte Sage vom tapferm Hans Brömser, der auf der
Reise nach Palästina von den Sarazenen gefangen genom¬
men wird und das Gelübde tut, seine einzige Tochter Gott
zu weihen und ein Kloster zu errichten, das sie als erste
betreten soll, falls es chm gelingt, nach der Heimat zu ent¬
kommen, arbeitete der Gelehrte um. Hier und da vermißte

man die Hand eines Dichters, der mit bühnenkundigerer
Gewandtheit manches besser heransgebracht hätte und es
wohl auch vermieden haben würde, daß sowohl im ersten
wie auch im dritten Akt ein einzelner einer Gruppe Neu¬
gieriger die Vorgänge der Handlung erzählt.  Aber
schließlich sind das Kleinigkeiten, die sich gewiß abändern
lassen, ebenso wie auch die Platzfrage für das nächste
Sagenspiel glücklicher gelöst sein wird.

Die Zuschauer sitzen den Darstellern zu nahe, der Platz
vor der Burg hat zu wenig Tiefe, so daß die verschiedenen
Gruppen der Spieler gezwungen sind, sich immer flach an der
Burgmauer zu halten. Dazu kommt noch die Mode in Frage
und die Rücksichtslosigkeitso mancher Damm, die dem Tag
zu Ehren ihren größten Hut aufsetzten und damit ihren
Hintermännern die Aussicht vollständig zubauten. Aber
für diese Fehler wird sicher Abhilfe geschaffen. Für das
nächste Festspiel soll der Platz, der von Weinbergen dicht
umsäumt ist, entsprechend erweitert werden, und Kr das
Verschwinden der großen Hüte wird schon Frau Mode
Sorge tragen, die bis zum nächsten Jahre sicher kleinwin¬
zige Kopfbedeckungen vorfchreibt. Hoffen wir wenigstens
das Beste! Auch wäre es empfehlenswert, die Tribünen
im Halbrund zu bauen, um Platz zu gewinnen, das Sehe»
von allen Plätzen aus dadurch zu ermöglichen und so den
Eindruck der farbenfrohen, gutbewegten Bilder zu erhöhen.

Szenische Bilder gab es da von entzückender Schönheit,
wie sie keine „Wiesbadener Nmeinrichtung" zu zaubern im¬
stande ist. Die duftenden Linden, den blauen Himmel und
die zwitschernden, pfeilschnell dahinschießenden Mauer¬
schwalben kann eben doch nur die Natur  hervorbringen. Und
es berührt ganz eigen, sich zu sagen, daß man sich auf histo¬
rischem Boden befindet, daß man die Burg der Brömser
vor sich hat, und daß dort die .Brömser einst wirklich und
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dre Einführung dieses Formulars der erste Schritt auf
dem Wege zur Abschaffung des apostolischen Glaubens¬
bekenntnisses überhaupt sei. Von liberaler  Seite
wurde diesen Äußerungen entschieden widersprochen. So¬
gar ein Geistlicher, der der positiven Richtung angehört,
erklärte sich in der Aussprache mit der Einführung der
parallelen Formulare einverstanden, vorausgesetzt, daß das
apostolische Glaubensbekenntnis nicht überhaupt abgeschafft
werde. Mt großer Mehrheit wurde der Antrag ange¬
nommen, der im Herbst zusammentretenden Provinzial-
shnode den Antrag zur weiteren Verhandlung und
schlußfassung zu unterbreiten.

Weitere Proteste.
In Charlottenburg  war gestern abend von den

lFreunden evangelischer Freiheit der Trinitattsgemeinde
eine Protestversammluug gegen Jathos Amtsentsetzung
einberusen worden. Das Interesse für den Fall Jatho in
diesem Verein ist besonders groß, weil auch gegen den in
Hr neu gewählten Pfarrer Deveranna  eine Denun¬
ziation wegen Irrlehre erstattet worden ist. Am 4. Juli
soll eine weitere Versammlung abgehalten werden, in der
iJacho voraussichtlich persönlich erscheinen und sprechen
wird.

Der Verband der evangelischen Freiheit in Rheinland
und Westfalen und die Freunde der „Christlichen Welt"
haben unter den evangelischen Geistlichen  eine
Erklärung in Umlauf gesetzt, die folgenden Wortlaut hat:
„Wir erblicken in der Tatsache der Amtsentlassung Jathos,
dessen Jesusjüngerschast unwidersprochen vor aller Welt
klar darliegt, eine unabsehbare Schädigung der Religion
in unserer evangelischen Landeskirche. Wir werden, un¬
beirrt durch alle Folgen, unsere Verkündigung des Evan¬
geliums, allein unserer Gewissens-Überzeugung folgend, im
protestantischen Geist nach wie vor ausüben." Die Er¬
klärung hat bereits annähernd 100 Unterschriften gesunden.
. . . . . .-

Politische Mersrcht.
Dev GemevKschaftskrsngretz.

Aus dem Westen wird uns von besonders sachluttdigcr
Seite geschrieben: Der Kongreß der freien Gewerkschaften
hat wieder allerlei Häkeleien innerhalb der sozialdemo¬
kratischen Partei gebracht. Bebel widmete dem Kongreß
«in« Begrüßung in der „Dresd. Volksztg.", worin er für
hie parteipolitische Neutralität der Gewerkschaften eintrat.
Umgekehrt sagte der Vorsitzende des Kongresses, Legten:
(„Wir sehen in der Sozialdemokratie unsere politische Ver¬
tretung ", und „Unser Zusammenhang mit der Sozial¬
demokratie ist noch enger als der der christlichen Gewerk¬
schaften mit dem Zentrum". Merkwürdig, der Politiker ist
für politische Neutralität , der Gewerkschaftler(in der sozial¬
demokratischen Fraktion hielten ihn bisher manche für einen
Iiurgewerkschaftler) ist für eine lebhaft politisch gefärbte
zGewerkschast. Bebel und Legten waren von je Antipoden
Mann kam die Auseinandersetzung mit Pannekoek und
-Kautsky und all „diesen Leuten", den Redakteuren nämlich.
k„die in die Partei hineingeschneit kommen, vielleicht von
links hinein und von rechts wieder hinaus ", wegen ihrer
Angriffe auf die „allzu bürgerlich empfindenden Gewcrk-
schaftsbeamten". Der Kongreß stand natürlich auf seiten
.der Beamten, denn er bestand selbst größtenteils aus Be¬
amten; aber eine starke Verstimmung  gegen die Be¬
amten, gegen die Bureaukratie in den Gewerkschaften und
tu der Partei besteht darum doch in -weiten Kreisen. Weniger
persönlich, fast rein sachlich war die Erörterung des Massen¬
streiks. „Wir sind gegen den Massenstreik, weil wir ihn für
schädlich halten", begann der Vorsitzende der Berliner
Ortsgruppe des Metallarbeiterverbandes, Cohen, seine
Rede, und der Bericht verzeichnet hinter diesen Worten:
.Mseitige Zustimmung". Urtd bisher hat -man behauptet,
daß gerade die Metallarbeiter meist Anhänger des Massen¬
streiks seien! Vielen Genossen gilt die Propagierung des
Massenstreiks als die „Forderung des Tages ", als das
große Mittel zur Ablösung des Unternehmertums durch
die Arbeiter, als der Hebel zur Herbeiführung der klassen¬
losen Gesellschaft. Kautsch hat es kürzlich etwas anders
gewendet: der Massenstreik soll propagiert werden und soll
hoch nicht kommen; die Massen sollen in Bereitschaft und

Bereitwilligkeit für den Massenstreik gesetzt werden; diese
Bereitschaft wird Wunder wirken, und der Massenstreik wird
tatsächlich überflüssig. Diese Theorie riecht etwas sehr nach
der Studierstube und dem Dust des nächtlichen Lämpchens.
Jedenfalls ist die Uneinigkeit und Unklarheit  in
dieser Frage noch groß. Der Antrag gegen die Maifeier
wurde zurückgezogen. Auch zu ihm hat sich Kautsky kürz¬
lich geäußert, uttd zwar gestand er offen zu, daß man die
Maifeier abschasfen ivürde, wenn man damit nicht einen
offenen Rückzug anträte ; aus diesem Grunde müsse die
Feier unterbleiben. Eigentlich gehört mehr Akut dazu,
eine Stellung, die man nicht halten kann, rechtzeitig zu
räumen; mehr Mut, als zu einem Verharren aus Trotz.
Aber diesen größeren Mut hat der Gewerkschaftskongreß
auch nicht besessen; in diesem Punkt ist er dem Parter-
theoretiker nicht überlegen gewesen, obgleich er aus den
Praktikern besteht und diejenigen vertritt , die praktisch alle
Opfer für die Feier bringen müssen. Dann noch die Aus¬
einandersetzung zwischen Partei - und Gewerkschaftsschule
und über die Bedingungen, an welche die Anstellung der
Lehrer zu knüpfen ist. Kurz, man ist uneinig  betreffs
alles dessen, was man selbst tun muß oder iun will. Nur
wo man Nein sagt und opponiert, dem Staat gegenüber,
hält die Einigkeit vor, und deshalb wird es in Jena wohl
etwas friedlicher hergehen: die Reichstagswahlen werfen
als kommendes Ereignis ihre Schatten voraus.

Deutsches Deich.
* Der Kaiser in Kiel. Der Kaiser nahm gestern

morgen an Bord der „Hohenzollern" die Huldigung von
Mitglieder der dritten sächsischen Kriegersahrt
entgegen, welche auf Dampfern die „Hohenzollern"
passierten. Später machten beide Majestäten einen Spazier¬
gang ans Land. Der Kaiser empfing mittags an Bord
das Komitee der türkischen Studtengesell-
schast  unter Führung von Dr. Jaeckh-Heilbronn und
unterhielt sich längere Zeit mit den Herren. Später hörte
der Kaiser den Vortrag des Vertreters des Auswärtigen
Amts. Zur Fruhstückstaselbei den Majestäten an Bord
waren geladen der Großhcrzog von Oldenburg mit dem
Erbgroßherzog und den Prinzessmnentiöchtern, sowie der
Herzog und die Herzogin Friedrich Ferdinand von Hol-
stoin-GlücksSurg.

* Der Kaiser als „Ehrenziegelmeister". Der Besitz der
GutshevrschastCadinen hat dem Kaiser eins besondere
Ehrung eingetragen. Weil er vor einigen Jahren in der
dortigen Ziegelei mehrere Stunden hindurch praktische
Ziegelarbeit geleistet, die Knetmaschine bedient und ein¬
zelne Ziegel hergestellt hat, hat ihn die deutsche Ziegel¬
meistervereinigung zum Ehrenmitglied ernamrt. In dem
Diplom wird der Kaffer als „Ehrenziegelmeister" benannt.

* Die „bescheidenen" Wünsche des neuen clsaß-loth-
ringtschen Bundes. Zur Gründung des elsaß-lothringischen
Bundes fand unter Vorsitz des Abbs Wetterls eine von
132 Personen besuchte Versammlung statt. Das beratene
und gutgehÄßene Parteiprogramm bezeichnet die Er¬
langung der Autonomie und die Vertei¬
digung der elsaß - lothringischen Inter¬
essen  im Deutschen Reiche als den Hauptzweck  der
Partei . Das Programm zergliedert sich in sieben Para¬
graphen. Unter anderen! wird von den Verwaltungsbc-
amten die Beherrschung der landesüblichen Sprachen und
Vertrautheit mit den Sitten des Volkes und seiner demo¬
kratischen Denkart verlangt, ferner die Schaffung eines
obersten Gerichtshofes, im Unterrichts-Wesen obligato¬
rischer französischer Sprachunterricht an
den Volksschulen (!) und Unterweisung in -der Ge¬
schichte des Landes, ferner kein  Bau der Eisenbahnen
nach str a t e g i s chen Gestchtspunkien. (I) Endlich ver¬
langt der Programm Auszug Wetterls-Blumenthal Ach¬
tung vor der nationalen -Eigenart, wie sie sich im Gebrauche
zweier Sprachen und im Verkehr zweier Kulturen heraus-
brldete und ungehinderten Verkehr mit den ausgewanderten
Landsleuten, „es wird keines der Abzeichen, die die Väter
zu ehrenvollen Taten begeistert haben, verleugnet, freie
Betätigung des Kultus der Vergangenheit wird- gefordert".

* Die konservative Vcrgeltungsparole. Wie die
„Deutsche Tageszeitung" hervorheben zu müssen glaubt,
steht die Erklärung der Konservativen in Potsdam -Ost-

havelland (die ausnahmsweise für den Wahlkreis, ans
höfischen Gründen die Freisinnigen in der Stichwahl unter¬
stützen will) mit der konservativen Vergel-
tungsparale  nicht im Widerspruch, „da auch dort die
besonderen lokalen Verhältnisse als ein wichtiges Moment
für die Stichwahlparole betrachtet werden."

* Die türkische Studienkommission. Im Hamburger
Rathause fand zu Ehren der türkischen Studienkommission
ein Frühstück statt. Während des Mahles hielt Bürger¬
meister Dr. Predöhl  eine längere Ansprache. Er drückte
seine Freude aus , die Studienkommissionin Hamburg be¬
grüßen zu können und sprach den Wunsch aus , daß der
Besuch vielen türkischen Interessen in Deutschland und
mannigfachen deutschen Interessen im osmanischen Reiche
zugute kommen möge.

* Abgelehntes Protektorat . In der Sitzung der
Stadtverordneten in Breslau wurde bekanntzegeben,
daß der Kaiser gebeten habe, von einem Protektorat
seiner Person über die Ausstellung 1913 aus Anlaß
der Hundertjahrfeier des Aufrufes „An mein Volk"
Abstand- zu nehmen und dasselbe dem Kron¬
prinzen  zu übertragen.

* Eine neue Überraschung durch die ehemalige
Gräfiu Montignoso . Wenn man glauben mochte, daß
die ehemalige Gräfin Montignoso uns nun mit weite¬
ren Überraschungen verschonen würde, so erweist sich
diese Annahme als irrig . Wie aus London gemeldet
wird, hat die Dame ihre sogenannten Meiuoireu ün
einen dortigen .Verleger verhandelt . Der „Berliner
Lokal-Anzeiger" erfährt darüber folgendes : Das voll¬
ständige Manuskript mit dem Rechte der Veröffent¬
lichung in der ganzen Welt ist von dem Londoner Ver¬
leger Evelingh Nash erworben worden, der auch vor
einem Jahre die sensationelle Skandalgeschichte der
Gräfin Cardingham herausbrachte . Das Werk führt
den Titel „Meine eigene Geschichte". Tie Veröffent¬
lichung soll im September erfolgen. Das Werk wird
mit einer Vorrede der Prinzessin eingeleitet . Aus der
Ankündigung ist folgendes hervorzuheben : „Man hat
mich oft gedrängt , öffentlich die verschiedenen ver¬
kehrten Gerüchte, die seit fast zehn Jahren über mein
Leben und meine Handlungen verbreitet worden sind,
zurückzuweisen. Bis jetzt habe ich gezögert, weil ich es
verschmähte, allen denen zu antworren , die mich ver¬
leumdeten. Ich wurde jedoch darauf aufmerksam ge¬
macht, daß jetzt, wo meine beiden Söhne  sich
dem Alter nähern , in denen ihnen diese verleumderi¬
schen Behauptungen mitgeteilt werden könntet!, es
meine Pflicht als Mutter sei, die Tatsachen genau zu
veröffentlichen, die zu meiner Flucht von Dresden führ¬
ten. Das ist das Hauptmotiv für die Veröffentlichung
meiner eigenen Darstellung der Tatsachen, und ich
wünsche gleichfalls, daß zukünftige Geschichtsschreiber
der habsburgischen und sächsischen Häuser keine Fehler
begehen sollten, indem sie meine Lebensgeschichteübel
deuten ; ferner wünsche ich der Behauptung entgegen¬
zutreten , ich sei der Autor des Werkes „Bekenntnisse
einer Prinzessin ". Ich habe das Werk weder geschrie¬
ben, noch habe ich direkt oder indirekt irgend welche
Beiträge dafür geliefert." Wenn das Werk diese Ten¬
denz hat , kann man ja auf mancherlei gefaßt sein. Wie
die „Leipz. N . Nachr." hören, ist man in Dresden von
dieser buchhändlerischen Anzeige völlig überrascht wor-
den. Sachlich liegt der Fall so, daß man die Ver¬
fasserin natürlich nicht hindern kann, ihre Memoiren
selbst mit einer ausgesprochenen Tendenz gegen dre
sächsische Königsfamilie und den sächsischen Hot zu ver-
öffentlichen. Es fragt sich nur , ob ein solches Ver¬
halten der ehemaligen Gräfin Montignoso nicht dem
Sinn des zwischen ihr und dem sächsischen Hofe ge¬
schlossenen Vertrages widerspricht. Bekanntlich erhält
die Dame ihre jährlichen Revenüen  vom
sächsischen Hof, und es ist doch recht fraglich, ob die
Weiterzahlung dieser Bezüge von der Veröffentlichung
eines solchen Werkes, das sich gegen das sächsische
Königshaus richtet, ganz unberührt bleiben wird . Es
ist aufs höchste zu bedauern , daß durch diese Publika¬
tion die ganze höchst unerguicklicheAffäre noch einnral

wahrhaftig liebten, litten und herrschten. Freilich mutz
inan sich jetzt mit manchem abfinden, das die Stimmung
-verdirbt, mit den Geräuschen der Neuzeit, dem Rasseln und
^Fauchen der Eisenbahn, die oft mit donnerähnlichem Rollen
eut= und abfährt und das Sprechen der Spieler übertönt,
und mit dem Tuten des Dampfschiffs. Daß ein Neugieriger
im modernen Melonenhut und Jackettanzug aus dem ober¬
sten Burgsenster zuschaute, wirkte ebenfalls recht störend;
der Betreffende war wohl der Meinung, eine Tarnkappe zu
besitzen und ungesehen zu bleiben, doch war er im Gegenteil
sehr sichtbar!

Das Spiel begann mit großer Verspätung, aber die
Wartezeit verging verhältnismäßig schnell, denn am Rhein
ist eben die Luft leichter wie anderwärts , sie löst die Zun¬
gen, bringt in Stimmung , bringt die Menschen einander
näher, und — macht scheinbar geduldig, denn nur ganz
leises Trampeln mahnte zum Anfängen.

Drei Herolde bliesen eine nicht ganz einwandfreie
Fanfare, und dann erschien Schriftsteller Wilhelm C l o b e s
in Heroldstracht auf dem Balkon der Burg und trug mit
Schwung und Wärme einen selbstverfaßten, zartpoetischen
Festgruß vor. Aus seiner Feder stammt auch das Festbüch-
jlein: „Ein offizieller Führer durch die Rheinsagenspiele",
der Interessenten über vieles wertvollen Aufschluß gibt und
Bilder der Mitwirkenden und deren Biographie enthält.

Der erste Mt bringt, nachdem die Gefahren des Kriegs
bei den Türken, die Gefangenschaft und schließlich die glück¬
liche Flucht mit einer Favoritin , einer Türkin, Hans
Bröinser unter dem Namen Maria angetraut , von dem
Waffenbruder und Majordonms des Burgherrn Niklas
einem Häuslein Volk erzählt  wurden , einen wirksamen
Auszug. Von den Seinen mit lautem Jubel begrüßt, zieht
Hans Brömser in die Burg ein, ihm zur Seite sein „lieblich
Gemahl". Winzer und Winzerinnen führen einen Tanz
aus und singen dazu eine frische Volksweise. Leider ging der
Gesang fast ganz verloren, und über die Musik des talent¬

vollen Komponisten August Bungert  läßt sich kein Urteil
fällen, da infolge akustischer Mängel Ehor und Orchester
sich nicht hören konnten. Der Chor sang frisch drauflos,
uüd die Musik spielte ebenso drauflos, manchmal ein wenig
vor, oft hinter dem Chor her, aber nie mit ihm zusammen.
Das war wirklich kein Ohrenschmaus! Dafür eittschädigte
das bunte Bild, die hübschen Rüdesheimer Mädchen, die
ihr reiches Haar, in dicken Zöpfen gewunden, frei über den
Rücken hängen ließen, und die schlanken, und doch
stämmigen Burschen, wetterhart und sonnengebräunt, die
keinerlei Schminke bedurften.

Im ersten Mt schon spitzt sich der Konflikt zu. Hans
Brömser und d-er Majordomus haben verabredet, daß nicht
Gisela die Erste sein soll, die ihm, dem Vater, entgegentritt,
sondern ein freigelaffenes, reines Dirnchen, die gern bereit
ist, den Schleier zu nehmen. Gisela aber, die von allem
nichts ahnt, stürzt dem Vater als Erste entgegen, und Hans
Brömser sieht sich nun gezwungen, sein Gelübde einzulösen.
Auch die Szene des zweiten Mts ist von dramatischer
Wucht, als Giselas Herzliebster, Otto von Windeck auf.
Rheinstein, beim Vater um sie anhält und das junge Paar
erfährt, daß Gisela für das Kloster bestimmt ist. Gar man¬
ches Auge wurde naß unter den Zuschauern, uüd der
schmerzliche Schrei Giselas, die wegen Ungehorsam vom
Vater aus der Burg verwiesen wird und sich in den Rhein
stürzt, drang durch Mark und Bein.

Ergreifend wirkt auch der Schluß des -dritten Mts,
nachdem diesmal der Fischer, der Gisela vom Tode des Er¬
trinkens rettete, einer Gruppe Burschen und Dirnen er¬
zählt,  daß er die Maid just vor einem Jahre den Wellen
entriß, und daß heute der Tag sei, an dem sie in das Kloster
eintreten solle.

In feierlichem Zug nahen Chorbuben, Weihrauchgefäße
in den Händen, gefolgt von Johannes II . von Nassau, Kur¬
fürst-Erzbischof zu Mainz, und seinem Werhebischof Herr-
mann. Und hinter ihnen. Trauer und Troll iw den lieb¬

lichen Zügen, Gisela, die Braut Gottes, weißgekleidet, in¬
mitten der Nonnen, in ernster, schwarzer Tracht. Maria,
die Gemahlin Hans Brömsers, ist erschienen uüd bestärkt
den Gatten fest zu bleiben, denn sie fürchtet in der Stief¬
tochter eine Nebenbuhlerin. Und obgleich Hans Brömser
das Herz fast bricht, will er doch sein Gelübde aufrecht er¬
halten. Aber der Erzbischof ist wie Salomo ». Er hat Mit¬
leid-mit dem Schinerz Giselas und sagt, eine Maid, die sich
widerwillig Gott weihe, könne die Kirche nicht dulden. An
ihre Stelle tritt das Dirnlein, von Hans Brömser schon
damals dazu ausersehen, statt seiner Tochter das Kloster
einzuweihen, und Gisela sinkt ihrem Otto in die Arme, der
-us Pilger gerade am heutigen Tag auf Befehl des
Bischofs, des guten Geistes in dem Stück, zurückgekehrt ist.

-So endet das Spiel zur allgemeinen Zufriedenheit, und
die Hoch- und Bravorufe nach Verfasser, Darsteller und Dr.
Rau ch, der mit unendlicher Mühe das Ganze inszenierte,
waren voll berechtigt. Daß die auswärtigen und unsere
einheimischen Kräfte ihr Bestes gaben, braucht kaum betont
zu werden. Allen voran Fritz F i sche r - S chl o t t ha u e r
(Mainz) als Niklas, der den biederen Majordomus sym¬
pathisch und glaubhaft spielte. Else Herrmann  vom
Mainzer -Stadttheater , die Schwester unseres „König! "
Komikers Herrmann, war eine liebreizende, rührende
Gisela, die, ohne sentimental zu werden, den richtigen Ton
traf, und Fräulein Eichelsheim  ist immer da am
Platze, wo sie ihrem Temperament keine Zügel anzulegen
braucht. Die Rolle der Maria schien -eigens für sie ge¬
schaffen. Die warme Stimme des jungen fahrenden Sän¬
gers Robert Wolfs kehl (Coblenz ) kam durch die man¬
gelhafte Orchesterbegleitung, die auch da wieder mit akusti¬
schen Schwierigkeitenzu kämpfen h-ttte, nicht voll zur Gel¬
tung. Warum den Sänger nicht einfach a capella singen
lassen? Es wäre ein Reiz mehr und ein Unterstteichen des
„Naturtheaters ", das ein solches Behelfen ohne Bedenken
zuläßt. Die Herren Nesselträger (Hans - Brömser),
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wieder aufgerollt wird. Tie Begründung , die d:e
Gräfin übrigens in dem Vorwort als Beweggrund für
die Herausgabe ihrer Memoiren anführt , wird von
sehr vielen nicht als stichhaltig angesehen werden
können, dre der Überzeugung sind und bleiben werden,
daß die Erinnerung an die vergangenen Tage von der
Gräfin besser nicht aufgefrischt ivorden wäre. Dian
kann es verstehen, daß sie sich als Mutter vor ihren
Kindern rechtfertigen will. Es ist nur die Frage , ob
dazu öffentlich erscheinende Memoiren der richtige Weg
sind. Es gibt sicherlich andere Wege, die zu diesem
Ziele führen , ohne daß sie ein solches Aussehen erregen.
Man nahm allgeinein an , daß die Gräfin 'nicht mehr
an die -Öffentlichkeit treten werde, nachdem durch Der-
mfittlung ihrer Verwandten die Differenzen nlit Toselli
beigelegt worden sind. Bevor man ein endgültiges
Urteil über diese neue Angelegenheit fällen kann, wird
man das Erscheinen der Memoiren abtvartsn , die im
September dieses Jahres der Öffentlichkeit übergeben
werden sollen, falls nicht noch vorher die ganze Ge¬
schichte dementiert Wird und auch diese Memoiren sich
als unecht erweisen. Dies wäre die beste Lösung des
Falles.

* Achter Kongreß der Gewerkschaften Deutschlands.
Am vierten Verhandlungstag , am Donnerstag , waren
die Delegierten nur zwei-Stunden am Vormittag bei¬
einander , da für den Nachmittag ein Ausflug geplant
war . Zur Debatte standen der Heinemannsche Vortrag
über das Koalitionsrecht in Deutschland und der Vor¬
entwurf zu einem deutschen Strafgesetzbuch. Es
sprachen die Redner der verschiedenen Verbände, so der
Landarbeiter , der Seearbeiter usw. Der Vertreter der
Staats - und Gemeindearbeiter warnte diese, sich durch
die ihnen da und dort angetragene Beamteneigenschaft
verlocken zu lassen, denn diese bringe ihnen keine finan¬
ziellen Vorteile , Wohl aber eine Beschränkung der per¬
sönlichen Freiheit . Als um 11 Uhr die Beratungen
abgebrochen und auf Freitag vertagt wurden , war die
Debatte über best Hsinemcmn scheu Vortrag noch immer
nicht erschöpft. Mittags fuhren die Kongreßteilnehmer
mit Sonderdampfern nach der Bastei in der Sächsischen
Schweiz.

* Cöln die zweitgrößte Stadt Preußens . Nach den
ietzt beendeten Feststellungen des Statistischen Amtes
in Cöln zählte die Stadt im Januar d, I . 320 000 Ein¬
wohner. Dadurch hat Cöln Breslau an Einwohner¬
zahl überflügelt . Cöln ist nun die zweitgrößte Stadt
Preußens.

WpfiwrwSpNttK-
Aus dem Wahlkreis Höchst-Homburg-Usmgen. Seit

ihrer letzten Generalversammlung ist die Fortschritt¬
liche Volks Partei  eifrig in 'die Agitation für ihren
Kandidaten Stadtverordneten Goll-Frankfurt a. M. -inge¬
treten, In einer Reiche von Orten wurden stark besuchte
Versammlungen abgechalten und andere sind für die nächste
Zeit in Aussicht genommen. In Heftrich wurde der fünf¬
zehnte Lokalverem der Fortschrittlichen Volkspartei ge¬
gründet, dem zahlreiche Mitglieder beigetrcten sind.

Narlamerrtsifischw».
Der Dank des Abgeordnetenhauses. Das preußische

Abgeordnetenhaus wird sich der Stadt Posen  gegen¬
über für die gewährte Gastfreundschaft erkenntlich zeigen.
Wie verlautet,' soll der Stadt für den Sitzungssaal der
Stadtverordnetenversammlung ein Bildnis des
Kaisers  geschenkt wenden. Tie Kosten sollen sich auf
1500 bis 1800 M. belaufen. Der Betrag wird durch einen
von jedem Reiseteilnehmer zu zahlenden Betrag von 12
Mark gedeckt werden.

Amtsmüde Landtagsprüsidenten. Wie die „Rh.-W.-
Zig." mitteilt, hat Präsident von Kröcher seinen Freunden
mrtgetettt, daß er für die nächste Tagung das Amt eines
Präsidenten nicht mehr annehmen werde. D'e Ereignisse
des letzten Ktzungstages sollen für diesen Entschluß mit-
bestimmend gewesen sein. Die Konservativen hvsfen, den
Präsidenten später noch umstimmen zu können. Auch der
Präsident des Herrenhauses, Freiherr v̂ o n M a « -
teuf fei  und der zweite Vizepräsident, Freiherr von

Bar tat (Otto von Windeckl und S trieb  eck (Mar-
cellinus) trugen ebenfalls mit klugdurchdachtem, wohl¬
erwogenem Spiel zum Gelingen des Ganzen bei, und dem
Spiel der zahlreichen Dilettanten muß für den guten Willen
unbedingte Anerkennung gezollt werden.

So darf die erste Aufführung auf der Brömserburg,
wenn nicht als mustergültig, so doch als vielversprechend
angesehen werden, und das Publikum kann dazu beitragen
durch reges Interesse, durch fleißigen Besuch, das Freilicht¬
theater am Rhein zu fördern und ihm mit der Zeit zu einem
vollen Sie-g zu verhelfen. v-

Hirth.
Ein Flieger - Portrait.

Der gekannte Etrichflieger, Oberingenieur Helmut
Hirth, der Sieger im oberrheinischen Znverlässigkeitsfluge
und Inhaber des deutschen Höhenrekords, steht jetzt durch
seinen Flug München-Berlin um den Kathreinerprets von
80 000 M. wieder im Mittelpunkt des Interesses, Ein
Charakterbild des tüchtigen und mutigen Mannes, aus
persönlichen Eindrücken und Erlebnissen geschöpft, möge uns
daher diesen Helden der Luft auch menschlich näher bringen.

Die erste Bekanntschaft mit Hirth ist mir unvergeßlich.
Es war in Baden-Oos zwei Tage vor Beginn des ober¬
rheinischen Zuverlässigkeitsfluges, als ich das Restaurant,
das am Ende der Zeppelinhalle liegt, betrat. An einem
der vier Tische, die der kleine Restaurationsraum birgt,
saß der mir bekannte erfolgreiche Eulerpilot Witterstätter,
der am Tage vorher auf dem Luftwege vom Truppen¬
übungsplatz Griesheim bei Darmstadt mit seiner Gattin
als Passagier nach Baden-Oos gekommen war, ein
mit fremder Herr. Die Bekanntschaft war rasch hergestrllt,
es war Hirth. Bald kam das Gespräch auf das Fliegen.
Wie bescheiden, einfach und beinahe selbstverständlich war
die Schilderung Hirths, die er mir von seinem Fluge über
den Schwarzwald gab! Hirth war nämlich ebenfalls zum

Wiesbadener Tagblatt.
Landsberg - Steinfurth,  beabsichtigen, nicht mehr
für die Prästdenienposten ans Gefundhettsrückstchtenzu
kandidieren.

rmd Flotte-
Distanzritt. Leutnant von Braun  vom Danziger

Leib-Husaren-Regiment ist ans seinem Distanzritt von
Danzig nach Konstantinopel iit Sofia eingetrosfen.

DeMfche Koiorrien.
Vom Bau der südwestafritanischenNord-Südbahn

Windhut-Keetmannshoop meldet ein Telegramm des
Gouverneurs, daß auf dem von Süden her in Bau ge¬
nommenen Stück Keetmannshoop-Kub am 16. Juni die
Station Gideon eröffnet wurde. — Der Ort Gideon, be¬
kannt als ohemaliger Sitz des Hottentottenkapitäns Hendrik
Witboi, liegt einige Kilometer westlich von der neuen
Station , im Fischslußtal. Er konnte wegen seiner tiefen
Lage von der Bahn nicht unmittelbar berührt werden.

Der neue Handelsvertrag mit IaMN.
Tie „Norddeutsche Allgemeine Zeitung " verössent-

licht die Bestimmungen des neuen Handelsvertrags
.zwischen Deutschland und Japan , der am 24. Juni
unterzeichnet und am 28. Juni vom Bundesrat ge¬
nehmigt worden fit. Ter Vertrag wird mit Wirkung
vom 17. Juli ab in Kraft gesetzt und den: Reichstag
beim nächsten Zusammentritt zur nachträglichen Ge¬
nehmigung vorgelegt. Der Vertrag ist auf zwölf Jahre
abgeschlossen. Er regelt in herkömmlicher Weise die
H a n d e l s f r e i he i t, bezüglich deren insbesondere;
bestiinmt ist, daß der gegenseitige Handelsverkeyr . ab¬
gesehen von den üblichen Ausnah,nen , durch keinerlei
Einfuhr -, Ausfuhr - und Durchfuhr-Verbote gehemmt
werden darf . Hinsichtlich der Schiffahrt wird der
Grundsatz de-- vollkommenen Gleichstellung mit den
Schiffen narionalee Flagge ausgesprochen. Eine Aus¬
nahme davon ist bezüglich der Küstenschiffahrt ausbe¬
dungen, die sich ausdrücklich die nationalen Flaggen
Vorbehalten. Das Zollabkommen, welches gleichzeitig
mit den: Handelsvertrag am 17. Juli 1911 in Kraft
treten soll, ist nicht wie letzterer für zwölf Jahre , son¬
dern nur für die Zeit bis zum 31. Dezember 1917 ab¬
geschlossen: zu diesem Termin kann es mit einjähriger
Frist gekündigt werden, gilt aber stillschweigend, für
verlängert , solange kein Teil kündigt und läuft andern¬
falls ein Jahr nach dein Kündigungsdatum ab. stieben
der Meistbegünstigung hinsichtlich der Einfuhrzölle
enthält der Vertrag das Verbot der Erhebung höherer
Oktroi -, Durchgangs -, Lagerungs -, Akzise- und Ver¬
brauchs-Abgaben auf die Einfuhr aus einem anderen
Dertragsstaat , falls solche von gleichartigen Gegen¬
ständen inländischer Herkunft erhoben werden.^ Dabei
ist auch die Erhebung von Zuschlägen für die indirekte
Einfuhr (Surtaxes d’entrepot ) für unzulässig er¬
klärt . Was zunächst die Zölle  anlangt , die bei der
Einfuhr deutscher Waren in Japan zur Erhebung ge¬
langen , so sind die Sätze des japanischen Generaltarifs
für Leder der Tarifnummer 72 11I , 10 , 1 c (haupt¬
sächlich Oberleder ) von 20 v. H. vom Wert auf 13 v. H.
von: Wert ermäßigt : für Salicylsäure von Ir,60 stsen
für 109 Km (80 Kilogramm ) auf 7 gleit; für Chinin
von 133 Mn für 100 Kin auf 69 Mn ; für Alizarin-
farbstoffe, Anilinfarbstoffe und sonstige Teerfarbstoffe,
anderweit nicht aufgeführt , von 7 Ben für IM Kin auf
5,60 Mn ; für ungefärbtes , unbedrucktes Kammgarn
über Nr , 32 des metrischen Systems von 17,50 giert
für 100 Kin auf 13,20 Mn ; für halbwollene Gewebe-
mit Ausnahme der Samte , Plüsche und anderer Flor¬
gewebe im Gewichte bis 100 Gramm auf einen Quadrat¬
meter , von 55 Ben für IM Kin auf 44 Mn : für eben¬
solche Gewebe itn Gewichte bis zu 200 Gramm auf
einen Quadratmeter von 52,50 Mn für 100 Kin auf
42 st)en : für Packpapier und Ztindbolzpavier mit Aus¬
nahme von Seidenpapier von, 1,75 Den für 100 Kin auf
1,50 Den; für Zinkplatten und Bleche, weder vernickelt
noch mit Schmelzfarbe, Firnis , Lack usw. überzogen,
über 0,25 Millimeter stark, von 2,95 Den für 100 Kin
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auf 2,20 Mn ; für Gas -, Petroleum - und Heißluft'
Maschinen' im Stückgewicht von mehr als 5000 bis
50 000 Kilograinm von 6 Den für 100 Kin auf 4,50 Den,
im Stückgewicht von mehr als 50 000 bis 100 000 Ktto-
gram m von 5 Jen für 100 Kin auf 4 Den: für schwerere
als 400 000 Kilogramm von 6 Den für 100 Kin auf
3,50 Den, endlich für Dynamomaschinen in Verbindung
mit Gas -, Petroleum - oder Heißluftmaschinen rm Stück¬
gewicht von mehr als 10 000 bis 50 000 Kilogramm
von 5,80 Den für 100 Kin aus 5,50 Den: int Stück-
gewicht von mehr als 50'000 bis 100 000 Kilogramm
von 5,80 Den für 100 Kin auf 5,20 Jen ; für schwerere
als 100 000 Kilogramm von 5,80 Den für 100 Kin auf
4,80 Mn . Außerdem sind die Zollsätze für Kammgarn
nicht über Nr . 32 des metrischen Systems mit 13,20
Mn , für trockenen, künstlichen Indigo mir 40 Mn für
100 Kinn gebunden. Deutscherseits wurden Japan fol¬
gende Z u g e st ä n d ni s s e eingeräumt : Bindung der
Zollsätze für Pongees (Habukai), ,grobe Strohe (Binsen»
matten ) und Perlmutterknöpfe . Ermäßigung der
Zollsätze für rohes und znberettetes Pflanzenwachs arfi
5 bzw. 10 Mark , für Taschentücher aus Habukai auf
400 Mark nebst 6 Prozent . Saumzuschlag, für andere
als grobe Stroh - und Binsenmatten aus 12 Mark , für
mit japanischem Lack lackierte Holz- und Papierwaren
auf 20 Mark und auf 25 Mark bei dergleichen Waren
aus Kupfer und gegossenem Messing, endlich Zollfrei¬
heit für vegetabilische Hausenblase. Des weiteren ist
in dem Zollabköimnen verabredet , daß zukünftig im all¬
gemeinen keine Ursprungszeugnisse mehr verlangt wer¬
den sollen, es sei denn, daß solche nötig erscheinen, um
den eingeführten Waren die Verzollung auf Grund
von Vertragstarifen zu sichern, die niedriger sind als
der Generaltarif . Für die Ausstellung von Ursprungs¬
zeugnissen sollen die .beiderseitigen Berufskonsuln zu¬
ständig sein. Doch ist zur Erleichterung der Beschaffung
solcher Zeugnisse vereinbart , daß die Berufskonsuln
für Waren , welche von einem Platze cxporfiert werden,
an ivelchem sich fein Berufskonsul befindet, als Ur¬
sprungsnachweise Zeugnisse zuständiger Behörden (also
ttt Deutschland auch Zeugnisse von Handelskammern^
anerkennen müssen, sofern nicht besonders im einzelnen
Falle anzugebende Bedenken hiergegen varliegen.

Ausland.
Frmrkreich.

Das neue Kabinett. Tie Mitglieder des neuen Kabi¬
netts hielten gestern nachmittag unter dem Vorsitz von
Caillaux eine Beratung ab zur Festsetzung'des Wortlauts
der heute im Parlament abzugebenden Regierungs¬
erklärung.  Die Regierung wird darin in Sachen der
W a h l r ef o r m den parlamentarischen Vorgängen der
letzten Woche Rechnung tragen und sich für die schleunige
Durchführung der Reform unter Mitwirkung der republi-
anischen Parteien aussprechen. Von der auswärtigen
Politik  wird die Reg-ierungseMärung in der traditio¬
nellen Weise sprechen und betonen, daß Frankreich eine
friedliche Politik erstrebe und den Bündnissen und Ver¬
trägen, welche die Grundlage seiner Beziehungen zum Aus¬
land bilden, treu bleiben werde.

Spanien in Marokko. Nach einer Blättermeldung aus
Fez hat der dortige spanische Konsul von dem spanischen
'Gesandten in Tanger den Befehl erhalten, die Hauptstadt
zu verlassen.

Der Rückmarsch der Franzosen? Ans Tanger wird
nach Paris gemeldet: General Moinier habe bereits den
Rückmarsch der französischen Truppen nach der Schanja ins
Auge gefaßt. Er glaube, daß er mit dem Hauptteil seiner
Mannschaftengegen 15. August in Casablanca wieder ein-
treffcn werde. Der Rückmarsch wird staffclweise vor sich
gehen. Es heißt, daß der Oberbefehl über die scherifischen
Truppen dem Oberst Gouraud anvertraut werden wird.
Von den in den französischen Marschkolonnendienenden
126 Offizieren haben sich nur sieben bereit erklärt, der
Militärmission zugeteilt zu werden. — Die Kolonne Moi¬
nier ist am 24. d. M. in Metines eingetrosfen.

Startort des oberrheinischen ZnverlässigkeitsslugesBaden-
Oos von Cannstatt aus durch die Lust gekommen. Die
anspruchslose Schilderung der Erlebnisse ließ mich, trotzdem
ich mich im Flugwesen so gut als irgend einer auskenne,
die Größe des Geleisteten gar nicht richtig erfassen. Erst
als ich in nreinem Hotelzimmer saß, kam mir der Gedanke,
daß Hirth mir in seiner Erzählung die Schilderung eines
neuen deutschen Rekords gegeben hatte. Der verhältnis¬
mäßig kleine, aber kräftig gebaute Mann, mit seinem geist¬
reichen Gesicht, dem die nach rückwärts gestrichenen Haare
eher den Eindruck eines Künstlers oder Gelehrten, qber
nicht eines erfolgreichen Sportsmannes geben, hatte als
Erster ein deutsches Mittelgebirge überflogen!

Von seinen persönlichen Leistungen habe ich damals
und auch später nie Hirth sprechen hören, das, was er
lobt, ist sein Apparat. „Mein Apparat liegt gut in der
Luft", so etwa begann er, wenn ich nicht irre, seine Er¬
zählung. „Ich hatte und habe stets ein Gefühl von Sicher¬
heit. Mit den Armen ansgestützt, war ich in der Taube,
der Motor arbeitete zu meiner größten Zufriedenheit.
Alles ging so gut, so glatt, daß ich beinahe Mühe hatte,
mich wach zu erhalten.. Meine Kniee reichten aus , den
geringen Gegendruck, den das Höhensteuer gebrauchte, zu
verrichten. Allerdings gab es auch Momente, in denen ich
auf die Berge und Taler , die unter mir dahinflogen, hin¬
abschaute; kein günstiges Plätzchen zum Landen war zu
erspähen, ich hatte es ja auch nicht nötig. Allmählich stellte
sich der Hunger bei mir ein, Proviant hatte ich mir mitge¬
nommen und nun begann ich, mein Vesperbrot in der Lust
mit meinem Passagier einzunehmen." Diese Erzählung ist
gewiß bezeichnend für den Piloten , der es verstanden hat,
sich innerhalb eines Monats einen glänzenden Namen in
Deutschland zu machen. Hirth hat seine Erfolge in der
deutschen Aviatik erreicht und befestigt nur durch seine per¬
sönlichen Eigenschaften, nicht durch Effekthascherei, im
Gegenteil, alle Pose und Prahlerei ist dem Wesen dieses
bescheidenen und ringen Mannes fremd.

Wie oft hatte ich Gelegenheit, gerade die Bescheiden¬
heit und Natürlichkeit des erfolgreichen Sohnes des
Schwabenlandes zu beobachten. Die Erzählungen, die er
von seinen Flügen gibt, sind stets klar und so gehalten,
daß inan glaubt, der Pilot habe etwas ganz Selbstver¬
ständliches geleistet. Es ist deshalb schwer, für jemanden,
der den Sieger im oberrheinischen Zuverlässtgkviisflug*
nicht kennt, die Hanptverdicnste desselben nach seinen An¬
gaben zu beschreiben. Freundlich und zuvorkommend stecht
er jedem Red und Antwort ; ihm liegt aber die Gabe fern,
seine wohlverdienten Erfolge ins rechte Licht zu setzen.
Auch die Rekordleistungen Hirths sind von einem anderen
Standpunkt zu betrachten als die, die von den französischen
Fliegern ausgestellt werden. Das , was Hirth leistet, leistet
er im Vertrauen aus seine Geschicklichkeit und sein Flug¬
zeug, er kennt den Rekordhunger nicht, er fliegt, um der
Sache zu dienen, und nicht, um seine Person in den Vorder¬
grund zu rücken. Dafür kann ich ein bezeichnendes Beispiel
anführen. In Colmar bewarb sich Hirth um den Höhen-
preis. Höher und höher stieg die Taube, immer kleiner
und kleiner wurde der Apparat. In elegantem Gleitftug
landete Hirth. Der im Flugzeug mitgeführte Kontroll-
barograph zeigt aber nur eine Höhe von, wenn ich mich
nicht irre, 300 und etlichen Metern an. Hirth war aber,
gering geschätzt, 500 bis 600 Meter hoch gawesen. Die
offiziellen Zeitrcchner wollten nun eine Höhe von 609 Meter
schätzungsweise annehmen, aber Hirth sträubte sich dagegen,
dorr» sein Instrument hatte nur 520 Meter angezeigt, und
bei 520 Meter mußte cs bleiben.

Ehrliche Freude glänzte aus Hirths Gesicht, als ich ihm
als erster zu seinem Sieg im oberrheinischen Zuverlässig-
keitsslug gratulieren konnte. Kein Wort kam über seine
Lippen, das als Selbsttob gedeutet werden tonnte. Im
Gegenteil, alles Lob galt wiederum seinem Apparat. So
ist Hirth nicht nur eine sympathische Fliegcrpersönlichkeit,
nein, auch als Mensch ist w nnigioelhaft, — ein echter
deutscher Manul ' -iF. -v. A-  ■
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Grrgland.
Das deutsche Kronprinzenpaar ist in Portsmouth ein-

gettoffen und begab sich an Bord des deutschen Kreuzers
„von der Tann ". Der Kreuzer trat Die Reise nach
Deutschland an.

Die Krönungsfcier. Der König und di- Königin
fuhren vonrBuckingham-Pa last nach der St . Pauls -Kathe-
drale, wo sic einem Dankgottesdienst  beiwohnten.
Darm begaben sie sich in die Guildhall, wo sie das von der
Stadtvertretung gegebene Frühstück nahmen, an dem auch
die Mitglieder des königlichen Hauses, die Minister und
das diplomatische Korps teilnahmen. Die Rückkehr nach
dem Palast erfolgte durch die ärmeren Stadtteile im
Norden von London, wo die Majestäten überall mit Hoch¬
rufen empfangen wurden.

, Die Vctobill. Die Beratung der Vetobill machte keine
wesentliche Fortschritte. Schließlich wurde § 1 mit ver¬
schiedenen Amendements, die teilweise von der Regierung
bekämpft wurden, angenommen.

Spanier ».
Der Eucharistische Kongreß fand in Madrid mit einer

Prozession, an der sich gegen 50 000 Personen beteiligten,
seinen Abschluß. Der Zug endigte beim Königlichen
Schloß, wo Kardinal Aguirre in Gegenwart des Königs
den Segen spendete.

Der Streik der Seeleute.
London, 29. Juni . Der Ausstand der Seeleute führte

tn Liverpool  zu großen Schwierigkeitenhinsichtlich der
Wegschaffung der aus Amerika und Kanada dort eingc-
troffenon Nahrungsmittel . Große Mengen Käse, Speck,
Schmalz und Butter , die in Kisten auf den Kais des Nord¬
hofens lagern, kömren nicht sortgeschafft werden, da die
Fuhrleute von den ausständigen Hafenarbeitern daran ge¬
hindert werden. Die verfügbaren Vorräte der Kaufleute,
besonders an Käse und Speck, sind zurzeit gering. Die
ausständigen Seeleute beschlossen, den Dampferverkehr der
White Star Line innerhalb und außerhalb des Rasens zu
unterbinden, mit der Begründung, die Gesellschaft habe
das getroffene Abkommen nicht ehrlich gehalten. — Die
Hafenarbeiter von Leith  erklärten den Generalstreik. —
Aus G r i m s b y wird gemeldet, der Direktor der Great
Central Railway habe eine Einigung mit den Verbänden
der Seeleute und Heizer erreicht. — In Hartl - Pool
ruht die Arbeit vollständig. 1200 Seeleute sind ausständig.
— In Bristol und Avonmouth  endete der Streik
mit dem Siege der Seeleute. — Die Cunardlime und die
Canadian Pacific Linie bewilligten ‘irie  Forderungen der
Hafenarbeiter und der Seeleute.

M. London, 30. Juni . Im Hasen von Grimsby
sind jetzt alle  Dockarbeiter ausständig. Di- Streikenden
versuchen, auch die Eisenbahner zum Ausstand zu bewegen
Im Hafen von Hüll,  wo zwischen den Arbeitgebern und
Arbeitern verhandelt wird, belagerten gestern" die Aus¬
ständigen das Hotel, tvo die Beratungen stattfanden. In
Avonmouth  ist der Ausstand beendet.

Amsterdam, 29. Juni . D'c Hafenarbeiter üben eine
wahre Schreckensherrschaft in dem Stadtviertel aus , das
sie bewohnen. Sie belästigen die Frauen , Kinder und
Arbeitswilligen, zertrümmern die Fensterscheiben der
Lebensmittellieferanten fiir d°e Dampfer und mißhandeln
bereit Angestellte. 20 chinesische Heizer sind eingetrossen,
um in den Dienst der Mederland Company einzutreten. Daß
übrigens die Widerstandskraft der Ausständigen nachläßt,
geht daraus hervor, daß heute der deutsche Dampfer
„Friedrich Krupp" aügegangen ist und sich darauf fünf aus¬
ständige Seeleute und vier holländische Heizer anwerben
ließen, die sich mit den deutschen Löhnen zufrieden gaben,
während die gleichen Löhne von den Streikenden in Rotter¬
dam als zu gering bezeichnet werben.

sich Amsterdam, 30. Juni . Gestern labend waren neue
Ausschreitungen der Streikenden zu verzeichnen. Zwei
Polizeiagenten wurden von Ausständigen schwer m̂iß¬
handelt und konnten sich nur mit knapper Not vor denr
Schicksal bewahren, nicht ins Wasser geworfen zu werden.
Die MRtärwachen im Hasen sind verdoppelt worden.
Znm Ersatz für die Streikenden trafen gestern hier 120
deutsche Seeleute aus Hamburg ein.

hd. Antwerpen. 30. Juni . Die Lage ist hier nach wie
oor ernst. Alle holländischen und belgischen Schiffe sind
ohne Besatzung.

Luftfahrt.
Der deutsche Rundflug.

bä. Wesel, 30. Juni . Vollmöller ist gestern abend von
»em Ort seiner Zwischenlandung bei Darup, 20 Kilometer
hinter Münster, um 7 Uhr 10 Min. mit Passagier zur
Weiterfahrt nach Cöln ausgestiegen. Um 8 Uhr 8 Min. ist
er auf der Schill-Wiese bei Wesel glatt gelandet und von
einer zahlreichen Menschenmenge begeistert begrüßt worden.

Der Wettflug München-Berlin,
wb. Puchheim (Flugplatz), 29. Juni . Ter Flieger

Hirth  ist mit seinem Passagier Dierlamm heute abend
8 Uhr 30 Min. zu der Fernfahrt Nürnberg-Berlin als Be¬
werber um den Kathreinerpreis gestartet.

hd. Nürnberg, 30. Juni . Ingenieur Hirth ist gestern
abend 7 Uhr von neuem voir Puchheim aus zum Flug um
den Kathreinerpreis über Nürnberg nach Berlin mit seinem
Passagier bei prächtigenr Wetter aufgestiegen. Hirth ging
um 8 Uhr 30 Min. zur Zwischenlandungauf denr Exerzier¬
platz Schreinen bei Nürnberg nieder. Das Publikum durch¬
brach den Absperrungskordonund eilte in wilder Hast auf
den Apparat zu. Die Absicht Hirths , sich auch noch den
Preis von 1500 M. des Luftschiffervereins Nürnberg zu
holen, der für den Flieger ausgesetzt ist, der zum erstenmal
die Hohenzollernburgumkreist, mußte er aufgeöen, da das
Publikum nicht zum Weichen zu bringen war. Der Apparat
wurde im Kasernenhof untergebracht. Die Weiterfahrt nach
Leipzig findet heute früh 4 Uhr statt.

wb. Nürnberg, 30. Juni . Der Flieger Hirth  ist heute
moraen um 4 Ubr 30 Min. nack Leipzig und Berlin ausge¬

stiegen und 6 Uhr 45 Min. auf dem Flugplatz Lindenthal
bei Leipzig glatt gelandet.

Flieger-Absturz.
. hd. Paris , 30. Juni . Bei militärischen Flugversuchen

auf dem Flugfelde von B o n y stürzte Leutnant Cruchon
ab. Er erlitt einen Schädelbruch und starb bald daraus.
Verhaftung von österreichischenLuftschiffen, in Italien.

),d. Innsbruck, 30. Juni . Der von hier abgegangene
Ballon „Tirol " überflog die italienische Grenze und landete
unweit von Udine. Die Lufffchiffer wurden verhaftet.

Aus Stadt tmb  Land.
Wiesl aderrer Nachrichten.

— Ein Besuch des Karscrpaars im Tamms. Im Hom-
burger Schloß sind die aus kurze Zeit unterbrochen gewese¬
nen̂ Banarbeiten wieder ausgenommenworden, ein Zeichen
dafür, daß der in Aussicht gestellte Besuch der Kaiserin im
Juli unterbleibt. Sie geht nach WÄhelmshöhe, was u. a.
daraus ersichtlich, daß Teppiche aus dem Hamburger Schloß
s>ir das dortige Schloß entliehen wurden und daß Sendun¬
gen Homburger Elisabeth cnwaffers nach dort beordert sind.
Die Kaiserin macht die Hamburger Trinkkur in Wilhelms¬
höhe. Aus eingeweihten Kreisen verlautet, daß im August
aus einen Besuch des Kaiserpaars in unserer Gegend zu
rechnen ist. Der Kaiser hatte bei seiner kürzlichen vorüber¬
gehenden Anwesenheit in Homburg geäußert, daß er noch
einmal wiederkommen werde. Das entspricht durchaus
seiner alljährlichen Gewohnheit, im August immer noch ein¬
mal für einige Tage in unsere Gegend zu kommen, schon
wegen der Parade ans dem Mainzer Sand . In Homburg
steht die Weihe der Gedenktafel fiir König Eduard in der
englischen Kirche aus , man vermutet, daß der Kaiser dieser
Feier beiwohnen wird, obwohl endgültige Entscheidung
darüber noch nicht vorliegt. Die Kaiserin interessier sich
sehr für den Umbau des Homburger Schlosses, ist es doch
ihrer Anregung zu danken, daß die Gemächer der Prinzessin
mit denen des Kaiserpaars jetzt verbunden werden, und so
nimmt man an, daß die Kaiserin sich den vollendeten Unr-
bau aNsehen werde. Alle diese Tatsachen sprechen dafür,
daß mit einem Besuch des Kaiserpaars im August im Tau¬
nus zu rechnen ist.

— Korso zu und von den Rennen. Nunmehr hat auch
die Polizeiverwaltung Erbenheim unter Zustimmung des
König!. Landratsamts für den Landkreis Wiesbaden für
die Strecke der Frankfurter Straße von der Wiesbadener
Gemarkungsgrenze bis zu dem Eisenbahnviadukt in Erben¬
heim die bereits im letzten Jahre von der Königl. Polizei¬
direktion Wiesbaden erlassene Fahrordnung übernommen,
während in Erbenheim alle Fuhrwerke sich in eine Reihe
einzuordnen haben. Durch Polizeiverordnung vom
20. Juni d. I . ist bestimmt, das; im Interesse der Meldung
von Verkehrsstockungen die Frankfurter Straße in der Rich¬
tung von Erbenhcim nach Wiesbaden in der Zeit von
1Ms bis 3 Uhr und in der umgekehrten Richtung von
6\fz bis 8 Uhr für jeden Fuhrverkehr gesperrt gilt. Bei der
Fährt zu und von den Rennen ist ein Korsotempo von
15 Kilometer auch für Automobile vorgeschrieben, welche sich
sowohl bei der Hin- wie Rückfahrt an der Bordkante des
südlichen Bürgersteigs zu bewegen haben. Bei geschlosse¬
ner Wagonreihe — welche erkannt ist, sobald drei Fuhr¬
werke hintereinander fahren — darf keine Überholung bei
Meldung von Strafe erfolgen. Man muß dieser behörd¬
lichen Anordnung Dank zollen, denn auch bei den Früh¬
jahrsrennen glaubten einzelne Automobillettker, in dem
großen Verkehr die Stärke ihrer Motoren zeigen zu müssen,
indem sie aus der Reihe brachen und die ganze Straße un¬
leidlich einstaubten. Der hiesige„Automobilklub" läßt auch
diesmal, wie immer, seine besonderen Warnungsschilder
für frenide Automobilistenanbringen, und so sei das Publi¬
kum gebeten, die Erkennungszeichen (Wagennummern)
von Ausbrechern den Behörden namhaft zu machen, damit
die Bestrafung der Übergriffe eingeleitet werden kann. Nur
bei vernunftgemäßem, rücksichtsvollem Fahren ist es mög-
lich, den Automobilen auch fernerhin die Frankfurter
Straße zur Zu- und Abfahrt bei den Rennen offen zu hal¬
ten, wodurch das Korsobild wesentlich gehoben wäre. Auto¬
mobilisten, welche das vorgeschriebene Tempo nicht einzu-
haltcn vermögen, sollten ihren Weg über Bierstadt oder
die Mainzer Straße -Taunusbrauerei nehmen, woselbst für
die offene Strecke keine Geschwindigkeitsbeschränkungen be¬
stehen.

— Straßenbahnverkehr an den Renntagen. Für den
Verkehr an den Renntagen trifft die Verwaltung der
Straßenbahn folgende Vorbereitungen: Es wird wieder,
wie beim letzten Rennen, die Strecke Hauptpost-Erbenheim
von der Linie Hauptpost- Jnsanteriekaserne abgetrennt,
und zwar von mittags 12.35 Uhr ab, und als besondere
Linie für sich betrieben. Die Züge werden durch Einschieben
von Motorwagen und Anhängewagen so verstärkt, daß in
den Zeiten des stärksten Andranges 10 Wagen zu gleicher
Zeit absahren. Diese können zusammen rund 350 Personen
fassen. Von 12.35 Uhr wird ab Hauptpost in Abständen von
15 Minuten gefahren. Das Publikum toirb gebeten, sich
mehr nach der Wilhelmstraße zu aufzustellen, weil die
zuletzt von Erbenheim an Hauptpost anlommenden Wagen
zuerst wieder wegfahren und infolgedessen auch früher in
Exbenheim ankommen, In ähnlicher Weise ist dies bei der
Rückfahrt der Fall.

— Rhetnsahrt der „Wiesbadener Schützengesellschaft''.
Der festlich geschmückte Rheindampfer „Rheingold" war von
unseren jetzt vereinigten Schätzenvereinen am 28. d. M. zu
einer Vereinsfahrt nach Boppard gechartert. Vom schönsten
Wetter begünstigt, nahm der gut besuchte Ausflug einen
prächtigen Verlauf und dürfte bei allen Teilnehmern eine
nachhaltige, angenehme Erinnerung hinterlassen haben. In
Boppard wurde das Mittagessen im „Hotel Bellevue" ein¬
genommen; die schönen Weisen der 27er Kapelle unter
Leitung ihres Obermnstkmeisters Henrich und die herrlichen
Gesänge des rühmlichst bekannten Schützenquartetts, riesen
bald eine fröhliche Stimmuna hervor, und der aus der

Rückfahrt inszenierte Schiffsball hatte einen so starken Zu¬
spruch. daß das geräumige Promenadendeck des stolzen
Dampfers sich als zu klein erwies. Von Böllerschüssen und
einer feenhaften Uferbeleuchtung begrüßt, landete das Schiff
gegen 10 Uhr in Biebrich, von wo aus man sich in Extra¬
wagen zu einer Nachfeier in das „Hotel Prinz Nikolas"
begab.

— Jubiläum . Gestern beging in der Wiesbadener
Staniol - und KapselfabrikA. Flach hier der Graveur
Simon Jassoy  den Gedenktag.seiner 25jährigen Tätig¬
keit, aus welchem Anlaß ihn: von der Handelskammer das
entsprechende Diplom überreicht wurde. Die Firma fügte
demselben ein Sparkassenbuch bei. Hoffentlich ist cs dem
JNbilar vergönnt, noch lange seines Amtes zu walten.

— Treue Mieter. Am 1. Juli sind es 25 Jahre , daß
nachfolgende Familien ununterbrochen in dem Hause
Friedrichstraße8 hier wohnen: Schmiedemerster Philipp
Kern,  Messerschmied Joseph Herbst  und Lackierer
Bremser.  Gleichzeitig sind genannte Familien diese
ganze Zeit hindurch Abonnenten des „Wiesbadener Tag¬
blatts ".

— Protestversammlung. Eine größere Anzahl von Ge¬
schäftsleuten aus der Umgebung des Kochbrunnens hielt
gestern abend eine Besprechung wegen Freigabe des Koch-
brnnncns ab. Man beabsichtigt die Einberufung einer
großen Versammlung mit der Tagesordnung : Freigabe des
Kochbrunnens.

— Unsere Rennen aus der Vogelschau. Um das äußerst
interessante und belebte Bild unserer schönen Rennbahn
wahrend der Rennen bildlich festzuhalten, werden gelegent¬
lich der Sommerrennen an allen drei Tagen photographi¬
sche Aufnahmen aus der Vogelperspektive angefertigt wer¬
den. Zu diesem Zweck wird ein hohes Aufnahmsgerüst aus¬
gestellt und eventuell auch an einem Tage wird ein Fessel¬
ballon aufsteigen. Die Aufnahmen werden vervieffältigt
und namentlich auch den großen illustrierten Zeitschriften
zur Verfügung gestellt.

— Das Savoyhotel in der Bärenstraße ging einschließ¬
lich des Hauses Webergaffe 18 und eines Teils des In¬
ventars im heutigen Zwangsversteigerungstermin für
470 000 M. an den Hypothekargläubiger Rentner Karl
Schiemann  von hier über.

— Bismarck-Nationaldcnkmal. In der Stadtverord¬
neten-Versa mmlung zu Bingen wurde der Beschluß gefaßt,
die Ausstellung der zu erwartenden neuen Entwürfe
für das Bismarck - National denk mal  nach
Bingen cinznladen. Man will damit gleichzeitig den Be¬
schauern der Entwürfe die Möglichkeit bieten, diese mit dem
nahegelegenen Denkmalsplatz vergleichen zu können.

— Zur Prinz -Heinrich-Fahrt . Nachdem durch Ministc-
rialerlaß die Prinz -Heinrich-Fahrt genehmigt ist, fordert
der Landrat des Obertaunuskreises die Fuhrwerksbesitzcr
auf, die von den Automobilen zu befahrenden Straßen
Homburg- Oberursel- Königstein- Rotes Kreuz- Fekdbcrg-
Schmitten nstv. am Mittwoch, den 5. Juli , vormittags,
möglichst zu vermeiden, jedenfalls aber die bestehenden Be¬
stimmungen über das Fahren auf öffentlichen Straßen ge¬
nau zu beachten, damit Zwischenfälle und Unglückssälle ver¬
hütet werden. Kinder, junge Pferde und größere Menschen¬
ansammlungen sind auf den Straßen nicht zu dulden.

— Bundestag deutscher Gastwirte. Der diesjährige
19. Bundestag deutscher Gastwirte wird von Montag, den
17., bis Donnerstag, den 20. Juli d. I ., in Cassel abgehal-
ten werden. Die Hauptverhandlungstage sind Dienstag
und Mittwoch, wo die Sitzungen in den HannschschenSälen
stattfinden.

— Ungetreuer Buchhalter. Wir berichteten bereits dieser
Tage von der plötzlichen Entlassung eines Buchhalters
eines hiesigen Bankinstituts, unterließen dabei aber aus
bestimmten Gmnden nähere Angaben. Da die Sache nun-
mehr weiter in die Öffentlichkeitgekommen, tragen wir
nach, daß es sich dabei um den Buchhalter Konrad
Schunck vom „Vorschnßverein zu Wiesbaden" in der
Friedrichstraßc handelt'. Derselbe war seit langen Jahren
dort angcstellt, genoß das größte Vertrauen und hatte ein
gutes Gehalt, scheint aber über seine Verhältnisse hinaus
gelebt zu haben und dadurch zu Veruntreuungen gekom¬
men zu sein, die den Betrag von 20 000 M. erreichen sollen.
Diese Veruntreuungen beging er dadurch, daß er mit Unter¬
schrift versehene Scheckformulare, die ihm ein Mitglied des
Vorschußvereins, der Maurermeister Baum von Auringen,
dessen Bücher er führte und für den er alle Geldgeschäft«
besorgte, vertrauensvoll überließ, mit bestimmten Summen
ausfüllte, an der Vereinskaffe das Geld erhob und cs zum
Teil für sich verbrauchte, während nur der Rest tatsächlich
zu Zahlungen für Herrn Baum verwendet wurde. Den
Verein trifft zunächst kein Schaden, der Ver'lustträger ist das
erwähnte Mitglied.

— Wer ist der Tote? Einige hundert Meter vom Jagd¬
schloß Platte entfernt fanden Waldarbeiter im Großherzog-
lichen Parkwald in einer Dickung das Skelett eines Erhäng¬
ten. Die Tat mutz schon vor sehr langer Zeit ansgeführt
sein, >da nur noch die reinen Knochen vorhanden sind, zum
Teil von den Füchsen auseinandergezerrt. Die Schnur hing
noch an einem Fichtenstämmchen. Rock und Hose, schon
stark verwittert, sind von schwarzer Farbe, ebenso die
Schuhe. Der schwarze, steife Hut ist noch ziemlich gut er¬
halten und lag einige Schritte vom Skelett entfernt; des¬
gleichen ein Stock, die Kragenknöpfe und das Vorhemd;
ferner lag noch ein Messer daneben. Möglicherweise sind in
den Kleidungsstückennoch Gegenstände enthalten, durch
welche sich vielleicht feststellcx läßt , wer der Betreffende war.
Die Gerichtsbehörde in Wehen wurde von dem grausigen
Fund sofort benachrichtigt.

— Tuchschwindlcr sind, wie aus den umliegendem
Städten , so aus Gießen und Worms, gemeldet wird, wieder
an der Arbeit. In Geschäften, meist in solchen mit weib¬
licher Bedienung, erscheinen zwei junge Männer und ver¬
suchen, den Damen zu einem angeblich sehr günstigen Preis
einen Posten Stoff zu verkaufen, der sich nachher als durch¬
aus minderwertig hcrausflcllt. Gelingt ihnen das nicht,
dann versuchen sie, ein Darlehen für die Einlösung eines
Wechsels zu bekommen und lassen als Pfand das Paket mit
dem Stoff, der, wie sich später heraus stellt, einen Wert von
etwa 10 M. hat, da. In einigen Fällen gelang es ihnen,
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Geldbeträge bis zu 75 M. auf Liese Weise zu brfommen.
Der Wortführer der beiden Schwindler ist etwa 1,60 Meter
groß, hat hellblondes, kurzes Haar, ziemlich Keinen Mund,
trägt einen braunen Anzug, braune Schnürschuhe und
schwarzen, steifen Hut. Der andere ist etwa 1,70 Meter
groß, hat gestutzten Schnurrbart, trägt eine hellgestreifte
Hose, dunkelblauen Rock und an der linken Hand einen
Ring mit kleinem, grünen Stein . Die Schwindler werden
vieWeicht auch hier in Wiesbaden Gastrollen geben. In
diesem Fall sei im voraus vor ihnen g-eLvarnt.

— Unfall. Der 76 Jahre alte Taglöhner Georg Krä-
mer erlitt gestern abend in der Bleichstraße vor dem
Hause 24 «inen Schwind elansall und fiel dabei so un-glück-
lich, daß er sich schwere Verletzungen am Kopf zuzog. Die
Sanitätswache brachte ihn nach Anlegung eines Rotvel-
bands nach dem städiischen Krankenhaus.

— Ein Pächter ohne Geld. Ward da kürzlich in einer
Nachbargemeinde ein Fest abgehalten uttd der Juxplatz für
etliche huttdett Mark an einen Unternehmer verpachtet,
der seinerseits wieder Unterpächter heranzog. Der Pächter
schien dabei auch ganz gut auf seine Kosten gekommen zu
sein. Als man jedoch das Pachtgeld von ihm forderte,
stellte sich seine Zahlungsunfähigkeit heraus. Wohl oder
übel sahen sich die Veranstalter des Festes gezwungen, Be¬
schlag auf das ganze Inventar des Pächters legen zu lassen,
welches nun als Überbleibsel die Feststätte ziert.

— Postverkchr. Vom 1. Juli ab sind im Postpaketver¬
kehr zwischen Deutschland und Mexiko  Mitteilungen aus
dem Abschnitt der Begleitadresse sowie Rückscheine zulässig,
die Mitteilungen jedoch nur dann, wenn sic sich auf die
Sendung beziehen.

— Das neue Posthorn. Die Poesie und die Romantik
des Posthorns , aus dem bei der Fahrt über Berg und Tal
der Postillon seine munteren Lieder ertönen ließ, soll uns
Mieder geschenkt werden. Der Tag scheint nicht fern, an
dem unsere Ohren nicht mehr durch das eintönige heisere
Geheul der Auto-Huppe und der Auto-Sirene gemartert
werden: in London hat, wie die „Straßburger Post" be¬
ruhtet. ein offenbar musikalischer Erfinder jetzt eine neue
Art von Auto - Huppe  vorgeführt , durch die mit sieben
Tönen vierundzwanzig Variationen hervorgebrachtwerden
können. Eine zweite Huppe verfügt über alle acht Töne
der Oktave, so daß mit ihr nach kurzer Übung ganze Lieder
„geblasen" werden können. Es sind bereits auch Anleitungs-
bücher erschienen, mit deren Hilfe die Chauffeur« in weni¬
gen Tagen das Blasen auf dieser Liederhuppe erlernen
können. Die Tastatur des Instruments ist sehr einfach, und
es wird behauptet, daß man schon sehr unmusikalisch sein
müffe, wenn man nach wenigen Stunden nicht bereits so¬
weit ist, bei der Fahrt durch Wald und Aue statt des miß-
tönigen Warnungsrufs ein lustig Liedlein erschallen zu
lassen. So bringt die moderne Zeit das Posthorn, wenn
mich in neuer Form, wieder zu Ehren, bei dessen Klängen
einst Großvater nNd Großmutter in die weite Welt hin-
aussuhrcn.

— Das Volkslied der Großstadtstraße, der moderne
Gassenhauer,  wird im „Artist" gegen eine umfang¬
reiche Broschüre verteidigt, die bei Breitkops u. Härtel in
Leipzig erschienen und deshalb bemerkenswert ist, weil sie
das erste Glied einer ganzen Serie ist, die sich„Kampf gegen
musikalische Schundliteratur " betitelt und bereits aus dem
jüngsten Muftkerkongretz in Berlin angekündigt wurde. Der
„Artist" nennt diesen Kampf gegen populäre Melodien, die
sich im Nu die Straßen der Großstadt erobern und mittels
des Leierkastens so recht die Musik der armen Leute dar¬
stellen, ein „Kanonenschießen nach Spatzen". Wenn gegen
erlogene Sentimentalitäten Front gemacht wird, wie gegen
das bekannte textlich völlig unzureichende Lied vom
„Muttergrab", heilige Gefühle, die nur ein echter Dichter

;zu formen versteht und bei denen das alte deutsche Volks¬
lied viel Edleres und Besseres bietet, so ist dagegen nichts
einzuwendcn. Aber diese verkehrte Sentimentalität ist ja
gemeinhin nicht der Gassenhauer, der so rücksichtslos ins
Volk dringt , daß er nur sehr schwer loszuwerden ist. Der
'richtige Gassenhauer ist oft ein harmloser Rundgesang, der
vielen anspruchslosen Leuten frohe Stunden bereitet̂ und
dann von irgend einem anderen neu auftauchenden musikali¬
schen-Scherz abgelöst wird. Über die Operette, aus der die
meisten modernen Rundreime stammen, kann jeder Lenken,
wie er will. Aber es ist doch etwas ganz anderes, wenn
man die Jugend vor schädlicher Schundliteratur warnt,
als wenn man mit schwerem Pathos gegen einfache Lied¬
chen, wie „Rasen, Tulpen, Nelken", zetert.

— Kurgäste. Es sind hier eingettoffen : Generalleutnant
Arapoff  aus Petersburg im „Hotel Wühelma . Grar
Matuschka  aus Schloß Bechau bei Neiße m „Hotel Rose .

— Personal-Nachrichten. Regierungs- und Forstrat Elze
Hierselbst tritt am 1. Juli d. I . in den Ruhestand.

— Ordens -Berleihung. Herr G. Krei : n.b rrnk,
kaufmännischer Direktor des Kurhauses Bad Nerotal . Wres-
öaden. erhielt von der Großhcrzogin-Regentin Mn Luxemburg
das Ritterkreuz 2. Klasse des Militär - und Zwttverdimst-
ardens Adolfs von Nassau.

— Lehrerinnen-Verein für Nassau, E. V. Di : Monats»
Versammlung findet Samstag , den 1. Juli , nachmittags 5 Uhr,
auf der „Alten Adolfshöhe" statt . Fortsetzung der Berichte
über die Generalversammlung des allgemeinen brutschen
Lehrerinnenvereins zu Nürnberg.

— Kleine Notizen. Im Schaufenster des Juweliers Ernst
in der Langgasse ist der erste Ehrenpreis  für das
„Rennen von Sonnenberg " während der morgen beginnenden
Sommer - Rennen  ausgestellt . ■— Die Nr. 126 687 der
Stettiner Pferdelotterie ist mit einem Hauptgewinn (ein
Pferd ) gezogen worden. Das Los wurde in der Haupikollekle
von Karl 'Cassel hierselbst gekauft. — Die Hauptkollekte des
Herrn I . Stassen,  Kirchgasse 81, hat wieder einen
Haupttreffer  zu verzeichnen, indem das daselbst ge¬
kaufte LoS Nr . 67179 der Stettiner Pferdelotterie ein Pferd
gewann.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Bolkstbeater (bürgerliches Schauspielhaus) . Das seit-

her stets mit Erfolg gegebene Lustspiel „Ein glücklicher
Familienvater " geht heute abends wiederum in Szene. Morgen
Samstag folgt bei kleinen Preisen Anzengrubers „Meineid¬
bauer".

Aus der Umgebung.
w. Frankfurt a. M., 29. Juni . Die Stadtvcrordneten-

Bersammlung nahm heute Me Ausschußantrügeaus grund¬
sätzliche Zustimmung zur Errichtung einer Stiftungs-
Universität  in Frankfurt a. M. mit 47 gegen 19 Stim¬

men an , Die bürgerlichen Patteien stimmten-geschlossen da¬
für, die Sozialdemokraten geschlossen dagegen.

bä . Mainz, 30. Juni . Die Maschinisten  und
Heizer der Mainzer Reedereien verlangen eine Lohn¬
erhöhung  und drohen bei Richtbewilligung ihrer For¬
derung, in den Streik zu treten.

rv. Darmstadt, 29. Juni . Der Grotzhcrzog  und die
G r o ß h «r z o g i n sind heute nachmittag von ihrer Eng¬
land reise  nach 'Schloß Wolfsgarten zurückgekehrt.

Offenbach, 30. Juni . (Eigener Drahtbcnch-t.) Der
Portefeuillearbeiter Aquilin Glaab  aus Offenbach wurde
heute vormittag in der großen Marktstraße von einenr
Radfahrer,  einem Bäckerburschen, angcsahren und so
heftig zur Erde geworfen, daß er eine schwere G ch i r n-
e rschütt  e run  g erlitt, an deren Folgen er im Laufe
des Vormittags im Krankenhause verstarb.  Er hintcr-
kaßt eine Witwe mit drei unmündigen Kindern.

Gerichtliches.
Arrs Miesbadettev Gerrchtssäls « .

wc. Schwurgericht. Heute und morgen verhandelt das
Schwurgericht wider die 19 Jahre alte Dienstmagd Elise
Babette Li st aus der Gegend von Nürnberg, die 28 Jahre
alte, bereits sechzigmal vorbestrafte Prostituierte Babette
Reichen dach  aus Frankfurt, die 21 Jahre alte Verkäufe¬
rin Berta K n ö r z c r aus Schwäbisch-Hall, sowie die
50 Jahre alte Ehefrau des Schneiders Jakob Knorr,
Therese, geb. Schäfer, aus Mühlbach bei Hadamar, wegen
wissentlichen Meineids, vezw. Verleitung zum Meineid.
Die Angeklagten List uttd Reichenbach sollen am 3. Oktober,
die Knorzer und Reichenbach am 28. März d. I . vor der
hiesigen Strafkammer einen vor ihrer Vernehmung als
Zeugen geleisteten Eid wissentlich durch ein falsches Zeug¬
nis verletzt, bezw. wissentlich ein falsches Zeugnis bekräf¬
tigt haben. Die Knorr soll sie dazu durch Überredung oder
auf andere Weise vorsätzlich bestimmt haben. Es handelte
sich bei beiden Straslammerverhandlungen um gegen die
Knorr gerichtete Kuppeleianklagen. Die List befindet sich
seit dem 15. April, die Knorzer seit dem 23. Juni in Un¬
tersuchungshaft. Mit Rücksicht auf die eventuelle Gefähr¬
dung der guten Sitten wurde die Öffentlichkeit für die
Dauer der Verhandlung ausgeschlossen.

.. .

Sport.
*  Wiesbadener Sommerrcnncn . Vorschau auf den ersten

Tqa (Samstag , den 1. Juli ) : Nach dem schonen Auftakt der
drei Frühjahrstage ist es nicht weiter , zu verwundern, wenn
auch die Sommerrennen all das einzulösen scheinen, was man
sich bei der Ausschreibung der Rennen von ihnen verspricht.
Freilich sah es beim Nennungsschluß gar nicht so aus , als
wollte es gut umstrittene Konkurrenzen geben, denn einzelne
Propositionen mußten zurückgezogen und erneut ,werden, weil
sie zu wenig Freunde gefunden. Aber dies wird sich heute
kaum bemerkbar machen, und reizvoll für Sportsmen und das
große Publikum werden sich die Rennen gestalten. In dem
einleitenden Hürdenrennen , dem Preis von  H o h e n st e i n
(3000 M., 2700 Meter ) besitzt Zampa (Birghan ) die beste
Chance gegen die auf der Bahn heimische Rune II (Krause) .
Das Hessische Jagdrennen (3000 Meter ) dotiert mit
drei Ehrenpreisen und 2500 M., vereinigt ein stattliches Lot
unserer Herrenreiter . Ist Caruso am Platze, was kaum an¬
zunehmen, so wird er ein ernstes Wort mitzusprechen haben.
In seiner Abwesenheit ist M a cka (St . v. Moßner ) der be¬
rufenste Anwärter , der den Preis gegen Sklavin (Lt. Dietzsch)
zu verteidigen hat . Grousebox (Herr W. Dodes) kann auch
gefährlich werden, Mr . Girdle (Lt. Frhr , v. Wangenheim)
darf man nicht in bester Form vermuten, andernfalls sie wenig
Federlesens mit dem Feld machen würde. Sklavin kann auch
im Preis von Erbenheim (Jagdrennen , 3000 M„ 3500 Meter)
am Start erscheinen und muß dann beachtet werden, ebenso
Macka. Roture dürfte im übrigen das Feld halten . Der
Preis von Sonnenberg (4000 Meter ) mit 6000 M.
Dotierung,, das wertvollste Rennen des Tages , wird auch mir
einem trefflichen Felde eine interessante Konkurrenz bieier»..
Theodore (Hr , Jahrmarkt ) hat viele Leistungen aufzuwsisen,
trägt aber auch das Höchstgewicht, Caruso wird kaum laufen,
Edelmann (Lt . F . v. Zobeltitz) ist vielleicht der beste der
neuen Inländer über Hindernisse und hat eine ununterbrochene
Siegesserie hinter sich. Sein Besitzer und Reiter , in Wiesbaden
durch,seine schönen Ritte auf Erzherzogin 1910 bekannt, ver¬
steht ihn und kennt die Bahn großartig , man darf ihn daher
wohl auch diesmal in Front erwarten . Ein Sieg von Amphi
(Lt. Gras Brühl ) , Blue Boy (Lt, Dietzsch), Rosarh Bell oder
Scotch Glee wäre sehr überraschend, weniger ein solcher von
Faultleß (Lt. Schimborn — der Stall ist in Wiesbaden durch
die saftigen Quoten von Clerk of the Weather und Rust IV
bekannt — und Ilford (Mittet , v. Platen ). Im Preis
vom  N er o b er g . einem mit 4000 M. dotierten Jagdrennen
über 4000 Meter , stehen noch nicht viele Starter fest. Onkel-
Fritz (Printen ) kann vielleicht noch so viel, daß er Neveletlen
(Lürig) und Thilde (Krause) schlagen kann. Im Preis
von Saalburg (8500 M.. 1000 Meter ) , dem einzigen
Jockey-Flachrennen des Tages , sieht man aber auch lein Licht,
das leuchtet. Die beiden Zweijährigen haben noch keine Bahn
gesehen, sind daher, bcsonöers in Konkurrenz init älteren
Pferden , mit Vorsicht zu genießen. Oreade (Blades ) gegen
Utrecht (Wedgewood) laute das Votum. Im Mainzer
Flachrennen (Ehrenpres und 3000 M., 3000 Meter ) über¬
ragt H,e r r ?. n m e i st e r (Hr. W. Dodel) seine Gegner so
an Klasse, daß man ihn gar nicht in einem Atem mit ihnen
nennen darf . Royal Garttr (Hr, W. Schulz) ist in Wies¬
baden , euch gelaufen, doch haben Oueyrac Marcasite und
Medicis Pride dieselben Chancen. Unsere Voraussagen
lauten in gedrängter Form : 1. Zampa — Rune II . 2. (Caruso)
Macka — Sclavin , 8. Roture — Einbrecher, 4. Edelmann —.
Faultleß , — 8. Onkel Fritz — Neveletlen, 6. Oreade — Utrecht,
7. Herrenmeister — Royal Garter . -nu.

wb. Die Kieler Woche. Das Ergebnis der Wett¬
fahrt der Sondert  l a s f e auf der Kieler Förde ist
folgendes: „Tillh 10" erster Preis (Ehrenpreis der Prin¬
zessin Heinrich) und Extrapreis , „Wannsee" zweiter Preis,
„Seehund" dritter Preis , „Wittelsbach 7" vierter Preis und
„Rest" fünfter Preis ; „Jeck 11", „Jenny " und „Erich" gaben
aus; „Ahoi" nicht gestartet. — Das Ergebnis der Binnen¬
wettfahrt  in der 8-Meter-Klasse: Erster Preis : „Stint ";
zweiter Preis : „Johanna 8"; dritter Preis : „Toni 8";
„Decima" und „Woge 5" gaben aus; „Taifun" nicht ge¬
startet. — In der 7-Meter°Klasse: Erster Preis : „Melu¬
sine 2". — In der 6-Meter-Klasse: Erster Preis (Ehren¬
preis) : „Windspiel 15"; zweiter Preis :, „Hanna"; dritter
Preis : „Schelm"; vierter Preis : „Ghpaetos". Es gaben
aus: „Harald 4", „Hans Jürgen 2" und „Undine". Nicht
gestartet: „Mien Jung 2" und „Trom". — In der 5-Meter-
Ktasse: Erster Preis : „Bajazzo" (Ehrenpreis) ; zweiter
Preis : „Bitania ". Ausgegeben: „Grünau 4".

wb. Deutsch-amerikanisches Wettschießen. In Kiel
wurde ein deutsch-amerikanisches Wettschießen abgehalten,
an dem je zehn Schützen vom Norddeutschen'Schützenbund
uttd von dem amerikanischen Geschwader teilnahme».
Sieger war Hinsch-Hamburg mit 283 Ringen bei zehn
Schüssen. Insgesamt siegten die deutschen Schützen mit
mehr als 500 Ringen über die Amerikaner.

Meine Chronik.
Londoner Irrfahrten .' Rach einem von dem Sohne der

Frau Johanna Vogt aus London in Bremen eingetraffenen
Telegramm haben sich die beiden vermißten Frauen dort
wieder eingefunden. Die Gc'srllschasterin der Frau Vogt
erzählt, die Ursache ihrer Irrfahrten sei, wie sie erst jetzt
erkannt habe, ein Anfall von Geistesstörung bei der alten
Dame gewesen. Nachdem letztere sich am Montag von
ihrem Sohne verabschiedet hatte, wollte sie nicht nach
dessen Haus zurückkohren, sondern bestieg mit ihrer Be¬
gleiterin einen Omnibus und führ aufs Geratewohl in
London umher. Dis entlegensten Stadtteile wurden
durchquert und man hatte alle möglichen Abenteuer zu be¬
stehen. Abends stiegen wir im Golden-Eroß-Hotel ob.
Ain folgenden Morgen ging es wieder aus die Wanderung
und Frau Vogt betrat alle möglichen Läden und lauste
gänstich nutzlose Sachen. Die folgende Nacht fuhr man
zumeist in Droschken in den Straßen herum. Am Mittwoch
wurde die Wanderung fortgesetzt und beide Damen be¬
suchten eine Vorstellung im Vaudeville-Theater. Atef die
Veröffentlichungdes Sohnes hin erhielt letzterer Tele¬
gramme von dem Direktor des Gvlden-Eroß -Hotels und
von dem Direktor des Vaudeville-Theaters , die zur Auf¬
findung seiner Mutter führten.

Das EroMuer in der alten Alexanderkaserne zu Ber¬
lin. Tie Brandstätte der ehemaligen Alexanderkaserne war
bis in die späte Nacht von vielen Neugierigen umlagert.
Die zahlreichen Mieter, die durch den Brand geschädigt
worden sind oder ihr Obdach verloren haben, stehen aus
dem Hose herum und besprechen ihr Mißgeschick. Hilfreiche
Nachbarn haben ihnen für den kommenden Tag Quartter
angeboten. Im ganzen wurden 44 Personen von der
Feuerwehr aus Lebensgefahr gerettet. Da die Ballen
schon sehr alt und morsch waren, mußte ein vollständiges
Gerifft aus Hacken- und Steckleitern errichtet werden, von
dem aus die Feuerwehr mit ihren Äxten die Balken frei
legte.

Handel . Industrie.
c™i VoSlkswirtscfiaft . c= j

Das Niveau der Lebensmitteipreise.
Die Höhe der Lebensmittelpreise ist für die Gestalten»

des Konsums und damit für die Nachfrage auf dem Waren-
markt von viel größerer Bedeutung, als sie dem Grade der
Aufmerksamkeit entspricht, die man der Bewegung der Lebens-
mittelpreise zurzeit widmet. Schon kleine Veränderungen im
Preisniveau können weitgehende Wirkungen auf die Volkswirt¬
schaft ausüben. Deswegen ist es notwendig, die monatlichen
Veränderungen des Preisniveaus für eine große Anzahl Plätze
ständig zu verfolgen. Für 177 Orte Deutschlands, für die die
Preise der wichtigsten Lebensmittel gleichartig erhoben werden,
ergibt sich nun , daß die Kosten des wöchentlichen Nahrungs-
mittelaufwandes berechnet auf Grund der Nahrungsmittel¬
ration des deutschen Marinesoldaten, lür eine vielköpfige
Familie im Monat Mai 23.72 M. betrugen. Im laufenden Jahre
war die Bewegung dieser Indexziffer, folgende: Januar : 23.50,
Februar : 23.61, März : 23.60, April : 23-80, Mai 23.72. Für
Januar bis April stellte sich die Indexziffer auf 23.62 M., durch
den Einfluß der Maiziffer wird sie für die ersten fünf Monate
auf 23.65 M. erhöht . Im nachstehenden wird für die meisten
Großstädte der Index der beiden Monate Januar bis April, des
Monats Mai und der Monate Januar bis Mai gegeben, und zwar
ist die Zusammenstellung in der Weise angeordnet, daß zu¬
nächst die Städte vereinigt werden, deren Standardziffer im
Mai 24 M. und darüber beträgt. Von 35 Großstädten sind es
nicht weniger als 14, die über den Gesamtdurchschnitt hinaus
ragen. Diese Städte sind nach der Höhe der Indexziffer im
Mai geordnet, folgende:

Jan .-April Mai Jan.-Mai
Karlsruhe . . t 36.54 27.03 26.61
Crefeld . . . . 26.90 26.94 26.91
Cöln . 27.20 26.88 27.14
Düsseldorf . . . 26.16 25JS3 2S6.M
Wiesbaden v . j 25.31 25.71 25.40
Halle a. S. . . . 25.47 25-44 25.46
■Essen . . . . . 35:05 25.11 25.06
Frankfurt a. M. . 24.81 25.11 2487
Straßburg . . . 24.21 24.93 34.35
Magdeburg i . , 24.77 3417« 24.77
München . . . 23.22 24.51 23.44
Mannheim . . 1 2465 ■24.48 24.53
Breslau . . ; . 24.26 24.37 24.26
jAllona . . '. V 24-65 24134 24.56

ton den Großstädten gehören die vorstehenden zu
Plätzen mit den höchsten Nahrungsmittelpreisen. Es sind
vor allem Städte im Westen des Reiches, aber es fehlen auch
nicht Platze aus anderen Gegenden, wie Halle, Magdeburg,
München, Breslau und Altona beweisen. Dem Gesamtdurch¬
schnitt nahe steht der Index nur in 13 Großstädten, in
er zwischen 23 und 2±  M. beträgt. Diese Städte sind folgend̂ ;

Jan.-April Mai Jan .-Mai
Cassel . ; . . . 23.41 33.97 23.53
Duisburg . , . 2,3.39 23).9l 23.50
Braunschweig . . 23.35 123.88 23.46
Stuttgart . . . . 23.39 33.64 23.30
Hannover . . . 22.92 123.46 23.04
Dortmund . . . 23,60 23.28 23.53
Bochum . i . . 24.12 23.32 23.93
Berlin . . . . . 23.18 33.22 23.18
Chemnitz . . : : 23.55 23.18 23.48
Nürnberg . .■ . 22.82 23.16 22.97
Plauen Ü V. . 23.04 23.13 23.06
Posen . ; . . : 2L83 23.10 22.89
Hamburg . . . . 23.28 23.01 23.23

Es fällt zunächst •auf, daß die beiden größten Stä
Berlin und Hamburg, nicht zu den teuersten Plätzen zählen,
sondern eine mittlere Siandardziffer aulweisen . Auch
sächsische Städte sind in dieser Gruppe vertreten. Relativ
günstig im Vergleich zu anderen Großstädten im rheinisch-
westfälischen Industriegebiet sind auch die Indexziffern für
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Bochum, Dortmund und Duisburg. Unter 23 M. stellt sich
die Indexziffer mir in 8 Großstädten, Es smd folgende:

Jan.-April Mai Jan.-Mai
Königsberg ; . 22.91 22.74 22,88
Stettin . . . . 32.64 22.68 22.65
Elberfeld . . • 23.15 22.59 23.83
Kiel . . . . 22.93 22.47 22.83
Dresden . . . 22.75 22.32 22.66
Danzig . . . > 32.07 22.08 22.07
Gelsentirclien . . 21.-74 31.96 2)1.78
Leipzig . . . 22.06 21.70 21.90

Am niedrigsten ist der Maiindex für Leipzig. Wenn auch
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die tatsächliche Höhe der Lebensmittel preise nicht genau der
rechnerischen Anordnung entspricht , so dürfte doch die Ein¬
teilring nach den drei Gruppen der Wirklichkeit ziemlich nahe
kommen, und auch innerhalb der Gruppen sind die Unter¬
schiede in der Indexziffer nicht belanglos. Wichtig aber ist
vor allem die Bewegung der Indexziffer an dem einzelnen
Orte selbst. Und hier ergeben die Vergleiche der Bewegung
ziemlich einwandfrei, ob an dem einen Platz das Niveau der
Lebensmittelpreise stärker gestiegen resp- gefallen ist als an
anderen Plätzen bezv.1. gegenüber dem Gesamtdurcbschnitt
Man sieht aus den Indexziffern für Januar -April und für
Januar -Mai ganz genau, in welchem Grade sich die Preise
der berücksichtigten Nahrungsmittel im Mai verändert haben
und wie sie auf die Kosten der Ernährung einwirken.

Banken und Börse.
* Faules Wechselangebot, Eine Firma, Hermann

Goldstein in Wien  versendet massenhaft Zirkulare, in
denen sie sich erbietet , das eigene Akzept deutscher Finnen
zu placieren. Allem Anschein nach handelt es sich um ein
Reit-Wechselangebot. Es empfiehlt sich jedenfalls nicht, mit
der erwähnten Firma in Geschäftsbezishung zu treten.

* Gohlcnzer Bank, A.-G. Die aus der Bankfirma Glück
u. Dorndoröer hervorgehende Cablenzer Bank, A.-G., wird
am 1. Juli ihre Tätigkeit beginnen unter der Leitung der
Herren Jakob Schütz und Anton Hermann.

Anleihen.
* 4%,proz, Anleihe der Rheingau-Eleklrizitätswerke, A.-G.,

Eltville a. Rh. Auf die iVatproz., zu 103 Proz. rückzahlbare
Anleihe der Gesellschaft .im Betrage von iVc Mül. M. wiro„
wie im Anzeigenteil der Donnerstag-Abend-Ausgabe mitgeteill,
eine Zeichnung veranstaltet , die am 3. Juli in Frankfurt a. M.
bei der Filiale der Bank für Handel und Industrie und der
Dresdner Bank, sowie in Wiesbaden stattfindet. Der Zeich¬
nungspreis beträgt 100% Proz. zuzüglich des halben Schluß-
notenstempel?! und 4% Proz- Stückzinsen ab 1. Juli 1911. Die
Abnahme der Stücke hat vom 8. bis 15. Juli zu geschehen.

* Neue Anleihe dar Stadt Straßburg. Die Stadt Straß¬
burg beschloß nach den „Münch. N. Nachr.“ die Emission von
restlichen 8 Mill- M. ihrer 26 Mi 11Ionen-An leihe vom Jahre
1909 zu einem Zinsfuß von 4 Proz.

Industrie und Handel.
* Personalien. In die Buch- und Steindruckerei von Karl

T h « y e r in Mainz sind die Herren S. Schneeweiß und Willy
Reinach als Teilhaber eingetreten.

* Elaktrizitäts- Aktiengesellschaft vorm- W. Lahmeyer
u. Ko., Frankfurt a. M. Die Generalversammlunggenehmigte
dem Abschluß und setzte die Dividende auf 4 Proz. i. V.
5 Proz.) fest. Nach dem zur Verlesung gebrachten Berichte
über die russische Abteilung der Gesellschaft hat diese das
letzte Jahr ohne Gewinn und Verlust abgeschlossen, während
bisher ein Verlust zu verzeichnen war. Auf die Anfrage eines
Aktionärs, ob nach Vornahme der großen Abschreibungen
(905 035 M. gegen 166 533 M. i. V.) auf ein günstigeres Resul¬
tat gerechnet werden könne, erwiderte Generaldirektor Pro¬
fessor Salomon, daß der Dividendenrückgang, wie im Ge¬
schäftsbericht schon ausgeführt sei, durch die Ermäßigung cer
Dividende der Felten u. Guilleaume-CarlsweTk, A.-G., von 6
auf 4 Proz- veranlaßt sei ; diese Ermäßigung habe für die
eigene Gesellschaft einen Ausfall von 240 000 M. gleich
1 Proz. ihres Aktienkapitals gebracht. Wenn das Carlswerk
wieder höhere Dividende verteilen könne, werde auch die
eigene Dividende wieder steigen. Was die Abschreibungen
betreffe, so seien diese zwar sehr groß ; man dürfe aber
keineswegs daraus folgern, daß früher nicht genügend abge-
ichrieben würde.

* Metalibank and MetallurgischeGesellschaft, A.-G., Frank¬
furt a. BI. Dem Geschäftsberichtdes Instituts für 1910/11 ist
zu entnehmen , daß, wie die Verwaltung berichtet , die der Ge¬
sellschaft nahestehenden Industrien im vergangenen Jahre
durchweg besser beschäftigt waren als im Vorjahr, doch hätten
dem größeren Absatz die .Erträgnisse nicht überall ent¬
sprochen. Der Reingewinn ist mit 2 894631 M. ausgewiesen,
wovon«die Dividende von 6%, Proz. (i. V. 6 Proz. bei der
Berg- und Metallbank) 2 210 000 M. beansprucht . Für Tan¬
tiemen sind 114 066 M., zum Vertrag 570 565 M. bestimmt.

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht das Wiesbadener Tagblatta .)
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Berliner Handelsgesellschaft.
Commerz - und Discontobank.
Darmstädter Bank.
Deutsche Bank . .
Deutsch -Asiatische Bank . - >
Deutsche Effekten - und Wechsolbank .
Disconto -Commandit.
Dresdener Bank . .
Nationalbank für Deutschland.
Oesterreichische Kreditanstalt.
Reichsbank.
Schaafhausener Bankverein.
Wiener Bankverein.
Hannoversche Hypotheken -Bank . . . .
Berliner Grosse Strassenbahn . . . . .
RUddeutsoho Eisenbahn -Gesellschaft , . .
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt . .
Norddeutsche Lloyd -Actien.
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn ■ .
Oesterreichische Stidbahn (Lombarden)
Gotthard. ■ ■ • • • • •
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb . - -
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania.
Lux . Prinz Henri • . . .
Neue Bodengesellschaft Berlin.
Süddeutsche Immobilien 607» .
Bchöfferhof Bürgerbräu . - -
Cementwerke Lothringen.
Farbwerke Höchst . . . .
Obern . Albert.
Deutsch Ueborsee Elektr . Act.
Felten & Guilleaume Lahmeyer . . . .
Lahmeyer . -
Schlickert
Rheinisch -Westfälische Kalkwerko . . .
Adler Kleyer . .
Zellstoff Waldhof . .
Boehumer Guss.
Buderus.
Deutsch -Luxemburg.
Esohweiler Bergwerk.
Friedrichshütte.
Gelsenkirchener Berg.

do . Guss.
Harpener.
Phönix.
Laurahütte.
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft .
Rheinische Stahlwerke , A .-G. .

Tendenz : ziemlich fest.

\brletztej Letzte
■Notierung.

166
118.10

264.25
145.50
123
18330
150.80
126.93

142.50
137 25
137.50
15190
196.80
124.90
134.30
96.90

24.80

107,70

152.30
144.208t
103.90

516
497.75
182
159.50
121.50
176
190.80
462.60
259.26
237.30
113
189.90
179.90
139.50
199.50
79.40

187.15
249.10
174.25
275.35
161.53

166.25
118.50

284 53
145.40
123
188.40
157.50
127

142.80
137.40

16190
199.75
124.75
135.80
97,50

24.75

103

152
143.60
84.25

ldl .50
126
653.70
494
182.20
159.25
122.50
176.50
191
463.50
259.25
237
112.50
189.50
178.50
138.50
198.40
77

186.80
248.80
175
276.10
161.75

Letzte MchrichlM.
Die Spanier in Marokko.

wb. Paris , 29. Juni . Me der „Agenee HaVas" aus
Larräsch Vom 27. Juni gemeldet wird , schifften die Spanier
62 Mann, etwa Hundert Kisten Patronen und sechzig Kisten
Granaten aus , die für El Kfar bestimmt sind. Aus El Kfar
wird unterm 28. Juni gemeldet, daß Oberst Svweftre mit
269 Infanteristen und 199 Reitern am Lulkosflich einen
Erikundigungsmarfch machte, der als Vorbereitung zu dem
Vormarsch auf Ueffan angesehen wird , der unmittelbar be-
vorftcht Die Bergstämme erklären, daß sie sich dem Vor¬
dringen der Spanier w i der s e tze n werden.

wb. Paris , 30. Juni . Aus El Kfar wird gemeldet:
Der französische Konfularagent erhöh Beschwerde wegen
der von den spanischen Truppetr bei der Errichtung einer
Telesunienftation zum Nachteil eines französischen Schütz¬
lings verübten Besitzstörung. Die Beschwerde blieb jedoch
erfolglos.

Neue englische Vorstellungen in Madrid,
wb. Paris , 30. Juni . Der „Matin " meldet aus

L o n d on , daß die englische Negierung, deren erste freund¬
schaftliche, aber energischeV o r st ellung  wegen Besetzung
»on El Ksar von den Spaniern in einer nicht durchaus be¬
friedigenden Weise beantwortet woöden sei, neuerliche
Vorstellungen  an das Madrider Kabinett gerichtet
Habe.

Kundgebung französischer Studenten.
Bordeaux, 30. Juni . (Eigener Drahtbericht.) ZaHl-

re'che Studenten begaben sich gestern nach dem Friedhöfe,
um am Denkmal der für das Vaterland Gefallenen zum
Zeichen des Protestes gegen die Haltung der all¬
deutschen Blätter  eine Palme  niederzulegen. Bei
der Ankunft auf dem Friedhöfe brach der Palmen¬
träger  plötzlich tot zusammen.

Lyon, 30. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Die hiesige
Studentenschaft veranstaltete gestern eine Kundgebung
gegen den Artikel der „Straßburger  Post ",

Die türkisch-montenegrinischen Beziehungen,
wb. Konstantinopel, 30. Juni . Der montenegrinische

Geschäftsträger hatte eine längere Unterredung mit dem
Minister des Äußeren über die Lage und die Beziehungen
zwischen der Türkei und Montenegro. Wie verlautet, ver¬
langte der Geschäftsträger Aufklärung über die neuerliche
Zusammenziehung türkischer Truppen an der Grenze, be¬
sonders über die Entsendung der Redisdivision von Angora
an die Grenze und die Mobilisierung der Redifs zweiter
Klasse in Fensowitsch. Der Minister des Äußeren soll ge¬
antwortet haben, die Türkei beabsichtige nicht, Montenegro
anzugreifen, sie habe aber die Division von Angora der
Grenze näher bringen müssen, um, falls die Malissoren sich
nicht unterwerfen sollten, innerhalb der verlängerten Frist
allen Eventualitäten gewachsen zu sein.

Ein fingierter Einbruch.
bä . Berlin, 30. Juni . Gestern wurde der Armen-

KommissionsvorsteherFranz Deichsel  unter dem Ver¬
dacht vechastet, einen in seiner Wohnung verübten Ein¬
bruch fingiert zu haben, um die von ihm begangenen
Unterschlagungen von A r m en ge l d e r n zu verdecken.

Chemnitz, 30. Juni . (Eigener Drahtbericht.) Fürst
und Fürstin Bülow  trafen zum Besuch bei dem Öberst-
marschall Gras Vitztum von Eckstedt  aus Schloß
Lichtenwalde ein. Sie wurden auf dem Bahnhofe vom
Publikum mit Hochrufen begrüßt.

wb. Paris , 30. Juni . Aus Cherbourg Wird gemeldet:
Der Torpedobootzerstörer „Casque " erzielte
gestern bei einer sechsstündigen Versuchsfahrt eine Ge¬
schwindigkeit  von 35, einmal sogar von 351/-
was eine Höchstleistung darstellt.

Y2i Knoten,

hd. Berlin, 30. Juni . Der -Schuhmacher Döring  in
Charlottenburg begab sich mit seinem 20jährigen, geistig
etwas zurückgebliebenenSohne in den Schloßpark. Dort
band er den Sohn mit Stricken an sich fest und stürzte sich
mit ihm in die Spree. Während der Vater den Tod fand,
konnte der Sohn noch -lobend geborgen werden. Döring
hat einen Abschied-sbries hinterlassen, doch geht aus diesem
nichts über das Motiv hervor, das ihn zu diesem ver-
zweiselien Schritt getrieben hat.

gcitU  Hansels « achriiM «».
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitaeieil ! vom BaukbauS Pfeiffer  u . Ko.. Langaasie 163
Frankfurter Börse, 30. Juni , mittags 12V-i  Uhr . Kredit-

Aktien 2065/s, Diskonto-Kommandit 188.50, Dresdner Bank
156V«, Deutsche Bank 26525 . Handelsgesellschaft 166, StaatS-
bahn 160.75, Lombarden 24.50, Baltimore und Ohio 108.50,
Gelfenkirchen 199.75, Bockumer 237.50, Harvener 188, Nord¬
deutscher Llovd 973/s, Hamburg-Amerika-Paket 135°/, . Phönix
250.25, Edison 276.50, Schockert 176.50. Tendenz : ruhig.

Schiffs-Nachrichten.
Hamburg-Amerika-Linie. Bureau der Gesellschaft

Wilhelmstraße 10. F 319
Die nächsten Abfahrten von Post- und Pasiagierdampfern

finden statt : Nach New Aork: 5. 7. Postdampfer „President
Grant ". 12. 7. „President Lincoln". 20. 7. „Kaiserin Auguste
Viktoria". 25. 7. „Batavia ". 29. 7. „Amerika". 5. 8. „Penn¬
sylvania". 12. 8. „President Grant ". Nach Boston: 8. 7. Post-
dampfcr „Pretoria ". 22. 7. „Bulgaria ". Nach Baltimore:
8. 7. Postdampfer „Pretoria ". 22. 7. „Bulgaria ". Nach
Philadelphia : 14. 7. Postdampfer „Prinz Adalbert". 30. 7.
..Gras Waldersee". Nach Kanada : 14. 7. Postdampfer „Wille¬
had". Nach New Orleans : 24. 7. ein Dampfer . Nach West¬
indien : ca. 5. 7. Postdampfer „Patagoma ". 5. 7. „Nieder¬
wald". 7. 7. „Constantia ". 19. 7. „Odenwald". Nach Mexiko:
3. 7. Postdampfer „Bavaria ". 14. 7. „Apiranga". 17. 7.
..Spreewald ". Nach Ostasien: 7. 7. Postdampfer „Rheinfels".
14. 7. „Fürst Bülow". 21. 7. „Suevia ". 28. 7. „Belgravia".
Arabisch-Persischer Dienst : 26. 7. Postdampfer „Ekbatana".
Norddeutscher Lloyd in Bremen. Hauptagent für Wiesbaden

I . Ehr . Glücklich, Wilhelmstraße 50. F 319
Neueste Dampferbewegungen : Dampfer „Kronprinz

Wilhelm" nach New Dork, 27. Juni in New Vork. „Bremen"
nach New Uork, 28. Juni in New Vork. „Kaiser Wilhelm II ."
nach New Aork, 28. Juni von Southampton . „Greifswald " , .
nach La Plata , 27. Juni auf dem La Vlata . „Lalle "- nach

Brasilien . 27, Juni in Lissabon. „Bonn " nach Brasilien.
27. Juni von Pernambuco . „Goeben" nach Australien,
26. Juni von Suez . „Lothringen" nach Australien, 26. Juni
in Adelaide. „Kleist" nach Ostasien, 27. Juni in Genua.
„Prinzeß Alice" nach Ostasien. 27. Juni in Hongkong. „Kaiser
Wilhelm der Groß: " nach Bremen . 27. Juni in Bremerhaben.
„Kronprinzessin Cecili:" nach Bremen, 27. Juni von New
Aork. „Bülow" nach Bremen, 28. Juni in Genua . „Prinz
Eitel Friedrich" nach Bremen. 27. Juni in Hongkong. „Scharn¬
horst" nach Bremen , 27. Juni in Genua . „Franken" nach
Bremen, 27. Juni von Malta . „Zieten" nach Bremen.
28. Juni von Fremantle . „Prinz -Regent Luitpold" nach
Marseille, 26. Juni in Marseille.
Österreichischer Lloyd. Vertretung : Internationales Verkehrs¬

bureau E. Born. Kaiser-Friedrichplatz 3. F 316
Die nächsten Abfahrten von Post- und Pasiagierdampfern

finden statt : Nach Venedig: 1. 7., 3. 7.. 5. 7. Dampfer „Met-
covich". - 80. 6.. 2. 7.. 4. 7. Dampfer „Almissa". Nach Dal¬
matien : 1. 7. Eillinie Triest-Caitaro (A) Dampfer „Prinz
Hohenlohe". 3. 7. Linie Triest-Spizza (A) Dampfer „Sara-
sevo". 4. 7. Eillinie Trisit -Cattaro (A) Dampfer „Baron
Gautsch". 5. 7. Dalmatinisch-albanesische Linie Dampfer
„Albanien". (A berührt : Pola , Lussinpiccolo, Zara , Spalalo,
Lessina, Gravosa, Castelnuovo und Cariaro . B berührt : Pola.
Lussinpiccolo. Zara . Spalato , Makarska, Cnrzola , Gravosa
und Cattaro .) Nach der Levante und dem Mittelmeer : 1. 7.
Linie Triest-Syrien Dampfer „Maria Teresia". 2. 7. Griech.-
orientalische Linie (B) Dampfer „Stambul ". 4. 7. Eillinie
Triest-Konstantinopel Dampfer „Baron Beck". Nach Ostindien,
China, Japan : 1. 7. Linie Triest -Bombav Dampfer „Triefte".
12. 7. Linie Triest-Kalkutta Dampfer „Maria Valerie". 27. 7.
Linie Triest-Kobe Dampfer „Austria".
Segel-Liste (Änderungen Vorbehalten) zwischen Bllssingen und
Quecnboro' (London) . Fahrkarten , Reservierung usw. durch
Passage- u. Reisebur. Born u. Schottenscls, Hotel Nassau. F316

Abfahrt von Vlissingen nach Folkestone: Nachtdienst:
SamStag , den 1. Juli : „Prinses Juliana ". Sonntag , den 2.:
„Oranje Nassau". Montag , den 3.: „Prinses Juliana ".
Dienstag , den 4.: „Oranje Nassau". Mittwoch, den 5.:
„Mecklenburg". Donnerstag , den 6.: „Oranje Nassau". Frei¬
tag. den 7.: „Mecklenburg". SamStag , den 8.: „Oranje Nasiau".
Sonntag , den 9.: „Mecklenburg". Montag , den 10.: „Oranfi
Nassau". Dienstag , den 11.: „Mecklenburg". Mittwoch, den
12.: „PrinseL Juliana ". Donnerstag , den 13.: „Oranje
Nassau". Freitag , den 14.: „Mecklenburg". Samstag , den 15.:
„Oranje Nassau".

lS!e§rLp!rr8eker Mlterun̂ Zdenckl
von de* deutschen Seewarte zu Hamburg

vom SD « .Suni , 8 Iilip vormittags.
1 — sehr leicht , 2 = leicht , 3 — schwach , 4 = massig, 5 = frisch, 6 — stark

7 — steif , 8 — stürmisch, 9 8turm, 10 — starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Borkum . . . .
Keitum.
Hamburg . ■.Swinemumle
Neufahrwasser
Memel . . .
Aachen . . . .
Hannover . .
Berlin.
Dresden . • .
Breslau ■■•
Bromberg .
Metz .
Frankfnrt (Main)Karlsruhe (Bad .)
München • - .
Zugspitze - ■
Stornoway .
Malin Head .
Valencia - . •
Scilly.
Aberdeen . . .
Shields • —
Holyhead . . .
Ile d ’Aix . • .
St . Mathieu .
Grisnez . . . .
Paris.
Vlissingen . .
Helder.
Bodö.
Christian sund
Skudenes . • .
Vardö .
Skagen
Hanstholm ■■
KopenhagenStockholm . •
Hernösand ■.
Haparanda - .
Wisby.
Karlstad . . .
Areliangel . .
Petersburg -
Riga.
Wflna . . . . .
Gorki.
Warschau . .
Kiew.
Wien.
Prag.llom.
Florenz . . . .
Cagliari . . .
Thorshavn . .
Seydisfjord .

s
il ’gl Wetter.

Therm.Cels.

Aenderung
des Barom.
v. 5- 8 Uhr

morgens.

Nieder¬
schlag in

24 Stunden

755,2 SSW 5 Regen K14 —1,5—2,4 2,5- 6,4
754,7 SW 4 -13
757,8 SSW 4 -15 -0,5 - 1,4
759,6 SSW 4 -19 0,6- 2,4
762,1 83 -90 0
763,2 S 3 bedeckt rl3 0
761,0 SWS -15 0
759,6 SW 5 bedeckt L17 0
760,5 83 -20 -1,5 - 2,4 0,5- 24
762,6 SO 1 halbbed. -19 -0,5 —1,4 0
763,8 s 2 -20 0
763,0 SW4 h&lbbed. -21 0
762,4
761,0

SSW 2 wolkig -17 0
SW 3 -18 0

762,6 SWl bedeckt -IS 0
763,8 halbbed. -18
536,6 W 3 - 3 o
751,1 NW 5 wolkig -11 1,5- 2,4 6.5- 12,4
763,9 W 6 LU 0,0—0,4 0,5- 2,4
758,4 WNW2 bedeckt r12
760,2 WSW 5 --13 -0,5 - 1,4
749,2 SW 3 -12 0,0- 0,4 0,1- 04
753,1 SW 3 wolkig - -12 0,5- 24
756,1 WNW4 * Hrl2 —0,0—0,4 2,5- 64

758,9 SW 3 Regen -714 -0,5 - 1,4 2,5- 64
756,2 WSW 4 wolkig -13 —0,0- 0,4
750,8 03 heiter -hl3 -0,5 - 1,4 04 —2,4
746,1

SW 4
bedeckt -12 2,5—6,4

747,6 wolkig L-12 6,5- 12,4
754,5 N 2 halbbed. b 7 0,0- 0,4 0
751,9 SW 5 Regen -14 -1,6 - 2,4 0,1- 04
751.4 SSW 3 -12 -0,5 - 1,4 2,5- 64
756,8 SW 4 bedeckt -18 —1,5- 2,4 0,5- 24
756,8 84 -17 -0,5 - 1,4 0
752.8 SSO 4 wolkenl. h-15 0
754,3 SW 2 H1-13 2,5—3,4 0
758,6 86 wolkig rl7 -0,5 - 1,4 0
752,8 SSO6 Regen -b« -1,5 - 2,4 0.5- 2.4

764.0
766.0

WSW 2 halbbed.
heiter

+17
+15

0,0- 0,4 0,5- 24
0

764,0 •NW1 bedeckt +17 0,0- 0,4 0
765,3 wolkenl. 4-18 —OA—1,4 0
764,3 S 1 bedeckt +19 0
764,9 NW 3 wolkenl. +18 0.0- 0,4 0
765,9 SW 2 +20 -0,0 - 0,4 0
766.2 NW 4 +19 0
747,9 NNW 4 wolkig 8 0,5- 1,4 0,1- 04
752,3 NO2 bedeckt + 6 0,0- 0,4 12,5—20,4

TTCllül TUl AU1 -*-• wuu
von der Meteorologischen Abteilung des Pbysikal . Vereins zu Frankfurt a.M.
Kühler , ziemlich trübe , keine erhebliche Niederschläge.

Witterungsbeobachtungen in Wiesbaden
von dex Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

29. Juni 7 Uhr
morgens.

2 Uhr
nachm.

"9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf 0 ° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .

759,8
770.0
16,1

757,7
767,6
23,4

765,9
7'"'-0 -

7,1

757.8
767.9
18,4
11,210.6 11,1 11,3

78 52 70,7
Wind-Eichtttng und -Stärke.
Niederschlagshöhe (mm) - . . **

SWl SW 2 SW2

Wasserstand des Rheins
am 30. Juni.

Biebrich . Pegel : 2.55 m gegen 2,51 m am gestrigen Vormittag.
Mainz . 1.88 „ 1.79 ., „ » »
Caub . 3,01 „ 2,86 ..

Redaktionelle Einsendungen
Verzögerungen niemals an die Adresse eines Redakteurs, sondern stets
an die Redaktion des Wiesbadener Tagblatts zu richten.
Manuskripte sind nur aus einer Seite zu beschreiben. Für Rücksendung
unverlangter Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Gewähr.

^ Kre Abeud'Arrssabe«mf-M 1v Seiten
und die Berlagsbeilage „Mt -Raffau".

Chesrcdakieur: W. Schulte vom Brühl.
Berantwortlick, für Politik u. Handel: 2l. Heg erhörst , Erbenbeim: für Feuilleton:
A. SB.: B v. Nauen dor f: für Sladr und Land- C. Rötherdt ! kür werichtiiaal,
BrrinilchteS, Sport u. Briekkaklcn: C. Losacker ! sür dir Änzeigenu. Reklame»:

H. Dornans ; lämuich in Wiesbaden.
Truck und Berlag der li. Schellenvergjchen Hof-Buchdruckercr in Wiesbaden.

HtlkkMwldc der Redaktion: U ins l Uhr.
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Marktstrasse 34. Montag, den3. Juli,
ii - = = — =

Man beachte die Spezial-Angebote in der Sonntag-Ausgabe dieser Zeitung.
K82

- -- — II

\ feinster Essbutfer-Ersaiz
l (MARGARINE I

Für taen, Herren und Rinder in grösster Auswahl
Sandalen Hausschuh.

Tnraschuli von 1 . 35 an.

lasnzer Schuh-Bazar
Philipp Schönfeld. 86ö

Belgisch-Märkische Nargarine-Werke
F.AJsstrsfedf. Eitafeld

Stets frisch in sämtlichen
Kölner Konsumgeschäften

Wtesto «i©ii;in
Schwalbacher Str. 41
Blücherstrasse 6
Dotzheimer Str. 32
Dotzheimer Str. 55
Dotzheimer Str. 102
Gneisenaustrasse 33
Heilmundstrasse 31

Karlstrasse 35
Ludwigstrasse 10
Nerostrasse 23
Römerberg 24
Westendstrasse 1
Wörthstrasse 23
Albrechtstrasse 32

m Hf eforieli:
Wiesbadener Str. 101
Bahnhofstrasse 34

Kaiserplatz 1
Rathausstrasse 18.

Angenehm,weichu.elastisch!
Dauerhafteral ? Leder!

Eine Wohltat für Jeden!

Heidelbeeren
Pfd. 24 Pf .. Johannisbeeren 10 Pfd. 1.70 Mk.. Kirschenv. 14 Pf . an große Kobl-
rabi4 St . 15 Pf .. Wirsiuq 5—10 Pf ., Karotten. große. 5Pf ., Erbsen Pfd. 17 Pf .,
Bohnen Pfd . 24 u 35  Pst n -. rt -->, Gärtner . Wellritzstraße 4.

- - -- - - — >

Verlangen Sie von»Ihrem Schuhmacher,
Continental- Gummi-Absätze.

Auch erhältlich in Lederhandlungen und Schuhgeschäften.
Schwelmer Gummiwaren-Industrie, 6. m. b. H.,

Schwelm in Westr . F200

i3illia|tcr̂ommcr-̂ usnerhauf
Noch einige IVO der feinsten mod.

Damen- u. Kinderhüte zu Spott¬
preisen b. ab IO Pf. Vi«le 1000 d.
schönsten HandarLLiren von 5 Pf . b.
zu den feinst. P-ostsn bess. Schürzen,
llnterröcke, Handschuheu. Blü-meN/
u. Preis . Partie Kwppslfpitzen u.
Einsätze, sowie einfache Spitze Mir.
von 2 Pf . an. Strümpfe u. Sockenwerden in 2 Tagen angestrickt, auck,
gewebte, neu vorrätig v. 20 Pf. bis
zu den besten.

Neu mann,
Ecke Neu , und Ellenbogengasse.

Neue
Speisekartoffeln
Zentner Mk. 4.75

Alt«
Speisekartoffeln

fleckfrei, vorz. kochend,
Kpf. 30 Pf.

Nene
Vollheriuge,

Stuck8 Ps.

Schwanke

Junges
Pferdefleisch

in bekannt guter Qualität
empfiehlt

Mug ^ o Kessler,
22  HellMttnDftraße 22

Telephon 2612.

Billige Verkaufstage
in

Schnhwaren!
Geld sparen und gute Schuhwaren kaufen, darauf soll ein

jeder Käufer bedacht sein. Machen Sie einen Versuch mit Rockels
Schuirwaren , es wird Sie bei Bedarf nicht gereuen.

Bei mir erhält ein jeder Kunde statt Rabattmarken durch
den billigen Einkauf den Wert derselben sofort in bar.

Beachten Sie meine Schaufenster, Sie werden staunen über
die billigen Preise und schönen Waren. Kein Kaufzwang.

Kleine Geschäftsspesen,
Kein Rabattmarken -Auf schlag,
Kein Prozent -Aufschlag,

deshalb die billigen Preise.
Hochachtend

Hermann ISockefi , Schuhmacher.

Für die

SinmachzetL
Konservenglas: System„Lasch“,

V»
mit Deckel, Gummi und Feder,
V, V. 7i IV- 2 Ltr.

32 35 38 43 50 60 Pf.

Konservenglas: „Badenia“, *!
mit Deckel und Gummi, niedere Form,

V-_ V4 1 IV« 2 Ltr. K38
40 48 53 63 8 © Pf.

Einmachgläser v. 5 Pf. an
"“ra Gläser mit Schraubdeckel
D von 10 Pf. an

@ Deckel . . von 10 Pf. an
H Geleegläser von 5 Pf. an

Bohnenschneidmasch.
5 Messer 6 Messer 7 Messer
1.35 1.55 1765

Saftpressen 7.-, 6.25, 5.75

"■ Einkoch-Apparate ?L™ Ä o cn
§3 Federn,verwendb. f.alle Systemev. Einkochgefäss. O .Oll

:■ $. Blumenthal$ Co. i
OBBmm m s m m

Regen- und Sonnen- Stock- und Schirmfabrik Moderne

Schirme , REÜICER , Spazierstöcke.
Marktstrasse 33 (Hotel Einhorn). Telephon 3301.

Worrcttskocher11
Konfervengfüser
jur Selbstherstellungaller Kaushakt -Konlerven sind zuverlässig, dauerhaft, billig.

-  Millionen MeX - Kfäser inr Gebrauch.
Weitere Preisermäßigung!

Niederlage: K81

Kleine Wur 'gstrcrße. Kcke Käfnertgcrffe.
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Saison - Ausverkauf
dauert vom 1 ®hm  14 . Juli®

Es kommen zu ganz bedeutend ernijassff ^ten JPrelsen zum Verkauf:
Wascbanziig ê.

Serie I, früher bis Mk. 4.—, jetzt 1.95
Serie II , früher bis Mk. 8.—, jetzt 3 .95
Serie III , früher bis Mk. 12.—, jetzt 5 .95

Herren-Westen:

WsascliMiiseit.
Mk. Serie I, früher bis Mk. 2.—, jetzt 95 Pfg,
Mk. Serie II , früher bis Mk. 4.—, jetzt 1.95 Mk
Mk. Serie III , früher bis Mk. 6.—, jetzt 2 .95 Mk

Serie I, früher bis Mk. 10.—, jetzt 4 .59 Mk.
Serie II, früher bis Mk. 7.—, jetzt 3 .— Mk.

In allen anderen Abteilungen gewähre ich 1 # —H © ®/0 MsalMltf.
Auswahlsendungen werden nicht gemacht. — Verkauf nur gegen bar.

Srassi® Wandtj
Wiesbaden, FG Kircbgrasse ZG , gegenüber Schulgasse. — Telephon 2093.

Pianos
und

Kragen» Krawatten» Manschette« ,
Hosenträger»Handschuhe»Jabots,
Gürtel, Rüschen, Bänder rc. billigst.W fifflO SSXK
_ ♦ Ecke Walramstr.Xxxxxxxxxxxxxxxxx

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

Pianohaus König, X
Scliwalbaelier Strasse1, x

Ecke Rheinstrasse . X
txxxxxxxxxxxxxxxx

Flttg êl,
erstklassige Fabrikate,

gegen  bequeme Zahlweise,
auch ohne Anzahlung,

gegen Mieteverrechnung,
ohne jeden Preisaufschlag,

verkauft 902

Tapeten! 875
^aturcIl -TapetcBDün 15 Pf. au
Gold - Tapeten „ SO „ „
in den schönsten und neuesten Mustern.
. Man verlange meine Musterbücher.
RutlQlir « aase , Kl. Burgstraße 9.

Akademische

Zuschneideschule,
ersten. ältesteFachschnie am Platze
v . Arii. Z « >». 8i « »i», Kirchgasse 17,2.
Täglid , Aufnahme von Schülerinnen
zum Schnittzeichnen der sämtl. Damen-
u. Kindergarder. u. Wäsche. Vorzügl.
Anferiigungs- Unterricht pro Monat
10 Mk., auch einzelne Stunden . Berkaus
aller Schnittmuster , Büsten jeder
Größe und Nr., auch nach Maß zum
_ Fabrikpreis.__

Toüette -lrtiUel,
Spezialgeschäft

Bruno Macke « Taunuastraasa 5.

"- - *- -- - - - \Bis einhunderttausend Mark
kann man sein Leben bei alter, gut fundierter

Deutscher Aktien-Gesellschaft
zu sehr günstigen Bedingungen versichern und zwar (F. a .8701) F127

ohne ärztliche Untersuchung.
Denkbar größte Sicherheit . Wichtig für Abgelehnte . Vermittler

und Agenten evtl , gegen feste Bezüge überall gesucht.
Gefl. Offerten unter « . M . S83 an Rud. Motse, Frankfurt a. M.J

appen in all. denkbaren
Mustern von 10 Pf . an,
Reste für Herren- und
Knaben-Anzüge, Reste
für einzelne Hosen wer¬
den billig verkauft

Schwalb. Str . 44 , l, Alleeseite.

Reisekoffer,
Anzugk., Taschen, Körbe rc. gut u. sehr
billig Webergaffe 3» Hth . Tel. 8229

Einheitspreis für Damen und Herren M, 12.50
Luxus -Ausführung M. 16.50

Fordern Sie Musterbuch

Salamander
Schahges, uv d- H-, Berte

Niederlassung

Wiesbaden:
Langgasse 2.

649

Schier Bernstein -Tussboden -£ aek
1 M4Oper

Kilo

140 in allen Farben,
per über Nacht trocknend,

KÜ0  sowie alle
Farben — ILaclce — Pinsel — Bronzen etc.

Farbenhaus Webs,

Neue Speisekartoßeln.M 3Ps.,Ps. 39 Ps.
Feinsle neue holl. Lollheringe, SM1 Ps.
Zarte grüne französische Bohnen.W. 16 Ps.
Uriftall-Einmachzucker, Pfund 2\  Pf.

zu haben am hiesigen Platze in den

Kölner ttonsnin-Geschäften.

| Straussfedern,
Pleureusen,

Reiher , Boas etc.1
© üllallöoluUülll' ITiullUlüALlll®

I Bbnek̂I
U Detail Engros Export
| Friedrlclistrasse 37,
1 II . !§ tock,
D gegenüber dem hl. Geisthospiz.
M Bitte genau auf Firma zu achten.

| Mein Ladengeichäft . |

Lieben Sk
ein zartes, reines Gesicht, rosiges,
jugendirisches Aussehen und schönen

Teint i Dann gebrauchen Sie:
UechenOrd-MeuMch-Kelse

van Bergmann L tzo., Zladeöeuf
Preis ü Stiick 50 Pf., ferner macht der

Lilienmilch-Cream Dada
rote und spröde Haut in einer Nacht
weiß u. sammetweich. Tube 50 Pf. bei:
Willi. Machenheimer, Otto Lilie,
Ford . Alexe. A. Cratz, Jak . Minor,
Chr . Tauber , Adalb. Gärtner,
Rich. Seid . Wwe. F . Altstätter . sowie
in oer Hof-Apotheke._ B6403

Benzol-
Niederlage

Hewnanri Kriens
■ OberIa brisfein . , <&>

I cd

Vorsil

HautBleicb
imama „Cluloro “ bleicht Desicht u . Hände
vi Culv in kurzer Zeit rein weiß. Wirksam
erprobtes unschädliches Mittel gegen unschöne
Hautfarbe. Sommersprossen, Leberfleck«, gelbe
Flecke, Hantunreinigkeiten. Echt „Cliloro“
Tube 1 dazu gehörige Chlor ®seiIe 604
vom Laboratorium„Leo", Dresdens . Erhältlich
in Apotheke « . Dranerten u. Parfümerie « .

Depots in Wiesbaden:
LSwenapoiheke » Langgasse»7,
Schützenhofapothete » Langgasse 16,
Tanlinsapotiiekc , Taunusstraße 20,
Btctoriaapotbeke , Rheinstraßc 41,
Drog . Balle & Csklony , Tannusstr .5,
Drogerie Brecher , Neugasse 14,
Willy Gräfe , Webergasse 89.
A . tzaffenkamp , Mauritiusstraße 3,
Otto Lilie , Morihstraße 12,
W . Machenheimer , Bismarckring 1»
cf. Mäbns , Taunusstraße 25,
F . .tz. Müller , Bisinarckiing 31,
E . Portzehl , Rbeinstraße 55,
Chr . Taub er - Kirchgasse 20. F65

L "UMgsrticb
„Cliloi -odomt “ vernicht, all: Fäulniserreger
im Munde u. zwischen den Zähnen u. bleicht
mißfarbene Zähne blendend weih, ohne dem
Schmelz zu schaden. Herrlich erfrischend im Ee.
schmack. In Tuben, 4—6 Wochen ausreichend,
Tube 1 M,  Probetube 50 Erhältlich in
Apotheken , Drogerien , Parfümerien.

JnWiesbad .: Söwenapoth .»Langg.37.
Drog. illiei-elt « -', Neugasse 14. JFlora-

| i!r » " . , Gr. Burgstr. 5, Drog.« rLiT» ,
Wcbcrg. 39, Drog. IHac-ve-p, Taunus-
sirahe 25, Drog. Kirchgasse 6,
0» . « « «i Bismarckr ing 31 . F65

Für Touristen n. Radfahrer.

ist das beste Achsel- » . Fußschweiß«
Pulver . — In Dosen ä GO Ps. in der

j Parmmkric-Handl. v. w . Sulzbacii,
1 Hoffrisem, Bäreustratze 4»
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Vorschuss-Verein zn Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Mr bringen hierdurch zur Kenntnis, daß durch Beschluß des
Lnfsichtsrats und Vorstandes vom 29. Juni 1911 den Buchhaltern
rmseres Vereins,

Herren Wls und PPllpp IßltfMiM,
Vollmacht erteilt worden ist, über Einzahlungen und Rückzahlungen
in unseren Sparkassenbüchern in Gemeinschaft mit einem der Vorstands-
uülglieder oder mit einem der bereits früher zu Bevollmächtigten der
Sparkasse bestellten Herren August Niederee , Adam Burkart
und Otto Philipps durch ihre Unterschrift mit dem Vermerk„i. V."
Quittung zu leisten.

Die Sparkasse: Vollmacht der Herren August Ohlgart und
(August HSrlacb ist dagegen erloschen. IT 353

Wiesbaden , den 30. Juni 1911.
Worfchuß-Werein zu Wiesbaden.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.
wrsek . Hehner. Saueressig . Frey. Schleucher . Dr. Teigmann.

Eingetr . Verein Gegründet 1884.

Die Juli -Hauptversammlung
findet erst am 8 . Juli , abendS 9 Uhr, Helenenftr . 27  statt.

Der Vorstand . § 510

WaSikWWn
daun lasten Sie sie auf dem Lande-groß werden! Keine blaffen Wangen,
keine Nerven mehr. Keine Großstadtkinder, keine Treibhauspflanzen!
In guter Luft, in steter Berührung mit der Natur, fern von den Ge¬
fahren der Großstadt, erwachsen Ihnen gesnnde und lebensfrohe
Nachkommen. Ziehen Sie auf's Landl Etwa nach Eltville, e. kl.
nett. Stadt m. günst. Steuern. Nur 20 Min. Eisenb. von Wiesbaden!
Sie können also all. Anreg. Wiesbadens bequem mitgenießen. Prospekt
und Näheres: Verkehrsverein , Eltville . §64

Mein

beginnt Samstag , den 1. Juli.
Offeriere in Massen-Auswahl:

50Mk

Mk.
Mk*22-

Mk. 36 .-

Mk. 8 .7d

Grosser Posten Herren -Anzüge in diversen
Farben . jetzt nur

Grosser Posten Herren -Anzüge , bestbe¬
währte Qualitäten . jetzt nur

Grosser Posten Herren -Anzüge , neuester
Schnitt u. Fasson . jetzt nur

Grosser Posten Herren -Anzüge , Ersatz für
Mass . jetzt nur

Grosser Posten Herren - Hosen , Wert be¬
deutend höher . jetzt nur

Sämtliche noch vorhandenen (Lüster -, Loden - und
Leinen -Joppen werden zu Spottpreisen ausverkauft.

Konfektionshaus Merkur,
Wiesbaden»

Michelsberg 16 , Ecke Hochstättenstr .,

Spezial-Gescift für fertige Hera -1  Men-Kleirag.
MA°- Bitte um gefl. Besichtigung der Schaufenster.

Balkon - und Vorgarten-Wettbewerb
des Wiesbadener Gartenbauvereins.

Anmeldungen nimmt Herr Hoflieferant 8 Decker , Kranzplatz,
entgegen. Schluss des Meldetermins am 15 . Juli . Es wird höflichst gebeten,
das Stockwerk, und bei Doppelwohnungen die Seite, von der Strasse aus ge-
fehen, anzugeben. Die Beteiligung ist für jedermann kostenfrei. F366

Der Vorstand des Wiesbadener Gartenbau -Vereins . v

Meine Verkaufsräume bleiben, wie alljährlich in den
Sommermonaten,

Sonntags Beschlossen.

Erich Stephan,
Kleine Burgstrasse . Ecke Häfnergasse.

Aussteuer-Magazin
kompletter Haus- und Kuchen-Einrichtungen . K80

Sltl seltenes Jltlffßbol
Durch Einkauf von ca. 950 Meter Tuok-
reste bin ich in der Lage, meiner werten
Kundschaft Gelegenheit zu geben,

Reste 95 Pf. an,

aus Kammgarn und Cheviot, passend für
1 Knaben-Hose, abzugeben.

für Herren -Hosen,
» Herren -Anzüge,

FNWSvd ^ Herren - Paletots,
ferner für Kfnüer -Anzüge etc. zn
staunend billigen Preisen . Alles
prima Qualitäten u. Neuheiten dieser Saison.prima v̂ uaniaien u. neuiieueii uicocr oaiwu.

KT uumkmmi  legrft  iü! eih vsm  Wiesbaden, Kirchgasse 42.
brasi ntsiiatsry Telephon̂ . K7o

,! p ]-? ■: - ■, ■

zwangsweise:
Gvammophon

KekwMiA « .
Samstag , den 1. Juli er mittags

12 Uhr, versteigere rch rm Pfanidtokal
Heleuenstraße 24

1 PeotKo, ein
ja, 3' <s *ie0öl,„ ein Hand¬

wagen, 2 Schveioserretäre , 1 foitt.
MM , 1 Regulator , 1 Müsch-
gamii'tur , 1 ReMrierkaste , ein
Kasslsnschvanlk, 1 Wand-Gas -Bade-
-osen, 10 emarll . Badewannen , ein
Büfett , 1 Spieg-slschranL;

daran anschließend freiwillig für
Rechnung des Auftraggebers:

1 Partie getragene Herren - und
Dainenkleider und Schuhe

öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung . . B13262

Wiesbaden , den 30. Jnnil 16-11.
Sielaff , Gerichtsvollzieher,

Dret weidenstraste 6, 1.
Bekanntmachnng.

Samstag , den 1. Juli er., mittags
12 Uhr, versteife« ich im Hauze
Helenenstraße 7, hier:

1 Pianino , 1 Vertiko, 1 Kleider¬
schrank. 2 Sofa , 4 Stühle , 1 Wand¬
schränkchen, Erkergestell» 58 elektr.
Birnen , 1 Schaukasten u. a. nt.

öffentlich mieiftoretend zwangÄveise
gssgen Barzahlung . Hieran an»
ichi-ießend freiwillig:

2 vollst. Betten , 1 Kleidcrschrank,
1 Küchcnschr., 1 Tisch, 1 Blumen¬
tisch u. a. m. 813279

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
,_ S charnhorststraße 7,_

irDlcrllcifWUnuiao
von 28 pr . Mast- u . LandikäDcrn-,

das Pfund Keule 65 Pf.
Kalbsbrust , Ragout u. Nieren¬

braten per Pfund 60 Pf.
Ferner pr. Schweinebraten 72 Pf.
Mager Dörrfleisch im Pfd . 78 Pf.
Dicken Spick-Speck per Pfd . 70 Pf.
Pr . gemäst. Rindfleisch Pfd . 60 Pf.
Hüfte u. Roastbeef o. Beil . Pfd . 96 Pf.
Pr . Hackfleisch per Pfund 66 Pf.
Pr . Mettwurst u. Preßkopf 76 Pf.
Garantiert rein ausgelassenes

Schmalz per Pfund 75 Pf.
empflelt Metzgerei Hirsch,

_ 24 Helenenftr . 24.

Empfehle
Pr . Kalbfleisch per Pfund 75 und

86 Pf.
Pr . Rindfleisch per Pfund 66
Ausgelassen. Fett per Pfund 56 1

Juliiiis ftafiten,
-_ Wellritzstraße 1,_

Empfehle prima
Rindswürftchen, sowie

ff. Mettwurst.
Metzgerei ( Äoldschmidt,

Faulbrunnenstraße 5,

Mel-«.Mmisbeem
kauft in großen Mengen

Apfel- und Beerenwein -Kelterei
«r. «»enricl «,

Blücherstraßc 24. Telephon M4.

Iflliaiinislroieii
10 Pfd . 1.50 Mk.

ien 1 Pfd. 15 Pi
tfe zum billigsten Tagespreis.

Christ, Obsthalle. Adlerstraße 37.Einmachzucker,
f. liriKtall -Z

)ei 10 Pfund i

Chr.Keijser,
f. Hristall ' Zncher,

bei 10 Pfund ä Pf.
Weberqasse

34. 954
«Tvues

Mainzer Sauerkraut,
l > anbf . WUntehrn.

Chr . Eeiper,
Webergasse 34 . 953

iifff. Brei.
Zu der am 11. Juli beginnenden Ziehung 1. Klaff « 825 . Lottert « sind

Lose zu haben in den Königl. Lotterie-Einnahmen bei 918
H . if ieneke , v . Tscliudi,
Bahnhofstraße 8. Adelheidftraße 17.

Jetzt gibts beim Lbensen billige Rose«!
Rosen Dutzend von 36 und 50 Pf. an, schöne Fuchsien von 20 Pf. an,

Geranien von 15 Pf. an, Hortensien 1.56. Ferner verkaufe ich Luremvnrg«
strotze 18 10 Stück Kopfsalat für 20 Pf., Wirsing für 5 Pf., Spitzkrant für
10 Pf,, Kirschen von 15 Pf . an, Erdbeeren Pfund 45 Pf.

Ebensten billig,

Drei Tropfen

flüssige Metall- Politur
machen das

schmutzigste Metall
spiegelblank

in Flaschen von 10—50 Pfg.
Ueberall zu haben.

Fabr.Lubszynski&Co,,Berlin-Lichtenberg.F65

„Vloeöus “ _KP“ Schnateneffenz
sicherstes Borbeugungsmittel

842

irogeric poctius,g\Xftr;25j2007-
Für Gicht- und

Rheumatrs - Leidende
ärztlich empfohlen,

AesrasmnilW.
aus Kiefernzapfen gewonnen, leicht und
so bequem als Feder», längere Jahre
haltbar , zu 1 Unterbett mid 2 Kissen
10, Sack nötig, per Sack zu Mk. 10.—
empfiehlt, so lange Vorrat — Muster

zu Diensten —
Georg Hamburger,

Klenganstaltu. Samenhandlung in Stock-
_heim , Po st Michelstadt, Odenwald.
1! Fahr alt . gelb. Dackel, Männch.,

billig  abzng . Meichstraße 25, Hth. 1.
Schreibmaschine,

gut erhalt ., neues System, zu kaufen
Offerten unter A. 662 tm

bl.-Ver lag. _ _
9 neu w. Luster. Messing-,
^  Bronze -Sachen hergest.

> Ab- u,Aufhäng,d.Lüster,
^L .We-üer,AIbrechtstr. 46.

Fleckige Ledersachen,
Hand- u. Reisetaschen, Mappen, Sessel,
Gamaschen, Schuhe u, dcrgl, werten neu
aufgefärbt. itturncr ,Schwal bach. Str,27.

Kostüme. Blusen , Hauskleider
werden angefert . Kellerstraste 11, P.

Wahrend der Reuntage

Mail -Coach.
Abfahrt 2 Uhr Kurhaus nach dem

Rennplatz u. zurück, pro Person 5 Mk.Rennen!
Tribüne »karte u . Damenik. f, g.50 u.
2 Mk, lzus. f. nur 5 Mk.) pro Tag
ckbzng. 's, d, Renntage 1„ 2 4, Füll.
Qff , u , U. 469 an den Tagbl .-Vevlag.

PJiesüaörner ÜBtetitis.
Seriöser , zur Zeit hier weilender

Herr ist teceut, an einige Herren ein«
gute Information für Sonnckbend,
Sonntag u. Dienstag zus. gegen
Zehnmarkscheim abzuAeben. Off . u.D. 36 « t 4>ie Taghl.-Haupt-Asentur,
WiMÄmstvaße8. 7033

Suche 300 Mk.
gegen g. Sicherheit auf Jahr . Off. u.
A. 56 an die Tagbl. -Haupt -Agentur,
Wilhelmstr. 8._ 7030

Hohes
Jahreseinkommen.
Das Vertriebsrecht ein. nachweis¬

bar guten Neuheit vergebe ich nur
folv. jung . Herrn . Ernstl . Reflekt.
erhalten Samstag v. 16—1214 und
5— 7 Uhr im Hotel Reichshof. Zim.
Nr . 167, Auskunft ._
Zwei sch. Kätzchen in n. g. Hände

zu verschertterpL>apellen!stvabe 17.
Westendftratze 3, 2 r., gut mbl. Zim.

mit od. ohne Kl. billig zu Perm.
Ein l. gr . Zim . bist, zu derm. a. gl.
, Wth. Bsrtram str. 13.  Mt b. Par t.
Sch. 2-Zim.-Wohn. n:. Hausverwalt.
von, älterem , Ehepaar gesucht. >
u, N, 1i27 Tagbl >-Z!wgst„ Brsma

Dame, Witwe,
s. z. 1. Okt. ger. 2- od. 3-Z.-Wohn.,
Toll , im Abschl., nicht dritter Stock,
würde a. ganze Wohn, tetken. Gefl.
ausf . Off , u. N. 566 an Dagbl.-Vevl.

Stickerin gesucht.
ViLtor,

Saalgasse 40.
Verloren

am Mvntag v. Bahstbof b. Kiachguff-e
ein gold. Kollier. Gegen gute Bel.
abz. Biebrich a. Rh.. Fried ri chstr. 1V.
Verloren ein Kamm

mit vWgold. Silberbchchlos und
Amethysten besetzt. Abzugeben Dotz.
heimerSkr̂cche 11. 1.__

Blaue Mappe mit Noten verloren
aus dem We-gE Klostermuchle, obrr-e
Qahnstratze. Gagen gute Belohn , ab»

— . , . . .. „ o o ,18260

iavpe ntti
Wme K

_ _ Gsgen _
iuiad&en Westenidstr, 18, 3,

Verloren
ein Pak eich., enth. einen Zopf. Wz.
gegen Belohn. Henry , Kran gpl atz 3.

Ein schwarzgrauer , deutscher
Schäferhund

mit hell, Kchst n. Beinen . entlEsfen.
Gegen Belohn, abzugeben. J -. Lslotz,
Bievstadst, V̂or Ankauf wird gew.

Drei gelbe Brünner Täubinnen
entfl . G. Bel, «bz. « sdcmstr. 2, P , l.

Zwerghündchen zugelaufen.
Tagbl .-Verlag . ^ Do

Dank für die iühalischw. Wbrte.
Ein Mensch, d. ich v. g. H. liet» hl.
ist mit  sestorben.



-im

Shr, 300.

Abend-AuSgabe.
2. Blatt. Wsbaö « r TgMM Freitag,

30 . Juni 1911.
59 . Jahrgang.

Morgen Samstag

beginnt der grosse

Die Preise sind in allen Abteilungen des Hauses

ganz ausserordentlich herabgesetzt

Der Ausverkauf
dauert

nur wenige Tage.

Langgasse 20.
i
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